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Iüv Wovernbsv irnö Dszembsv
auf das

„Wiesbadener Tagbiatt
Sis «bvnnieren, findet sich Gelegenheit

isr Urriag „Tagblatt -Kaus " Lan ggajst 21,
„r dre Zweigstells Kismarürring 29 , - -s.
«it Sen Ausgabetteiisn den Stadt und Nachbarorte,

and bei sirmtiicheu deutschen Keichop»lran!taiisn.

Ber Grad der TeuerunZ.
Haben wir einen Maßstab , um den Grad der Lene-

w.ng für das gesamte Wirtschaftsgebiet feststellen Zu
können? Diese Frage muß leider mit Nein beantwor¬
tet werden. Unsere Wirtschaftskunde ist noch so rück¬
ständig, daß wir noch nicht in der Lage sind, diese
aktuelle und fundamentale Frage beantworten zu
können. Für die Bewegung des Nahrungsmittelauf-
ivandes haben wir allerdings einen Versuch, durch den
öre Einwirkung der Preisveränderungen auf den
Haushalt in zirka 176 -deutschen Plätzen verfolgt und
woraus der Grad beb Zu- und Abnahme der Ko,ten
W eine gleichbleibende Ernährung ermittelt werden
kann. Auch diesem Versuche haften, wie dies nicht an¬
ders sein kann, noch Mängel an, aber er nimmt die
Lösung einer wichtigen Aufgabe systematisch vor und
bietet Schutz gegen das Heer subjektiver und willkür¬
licher Annahmen und Meinungen . Verfolgt man nain-
lich .die Preisveränderung in den einzelnen Plätzen tu

Weise, daß man berechnet, wie hoch sich an jedem
Platze die Kosten für dre Ernährung eines deutschen
Mtarinesoldaten. pro Woche stellen würden, und multi¬
pliziert man diesen Satz mit 3, um eine Familren-
kation zu erhalten , wobei zwei Kinder sich in eine volle
Kation zu teilen haben, so erhalten wir für jeden Platz
?ine Indexziffer , in der sich bei monatlicher Berechnung
we Preisbewegung der wichtigsten Nahrungsmittel
deutlich spiegeln muß . Wenn wir den Durchschnitt für
Ee berücksichtigten Plätze in der Weise nehmen, daß
die Indexziffer der einzelnen Plätze nach -deren Eni-
svohnerzahl gewertet wird, so erhalten wir eine Reuyv-
Indexziffer . Diese betrug nun im Monat xzanuar
dieses Jahres 23,50 Mark und ist bis September aus
24,77 M ark angestiegen. Die Steigeruu g stellt stcy

FerMetem.
Ais Deutschen in der Dilla Falemüeri.

Von Kurt Bauer (Rom). _
Wenn der Deutsche nach dcm Süden reift, so will er e -

osder in kurzer Zeit möglichst viel sehen oder ex will uw
erholen und weitab von -allen Mühen >des gewohnten_
»rilieus -ausruhen. Beides läßt sich mcht mstewaMer v
kin-en. Der .mit allzu großem Wissensdurst Beladen
nach vier bis sechs Wochen froh sein, we «-t.ap K '
Klimas nnd des vielen Sehens Mcklicĥ ube.wunden Z
haben und mit heiler Haut in seinen gewohntm -̂ x
zurückkehren zu könmn. Erst wem es vergönnt̂ w ,
Monatelang in der enKegenen Natur des Süden- 3
weilen, die starre Ruhe unter hohen Pinien und drmtten
Zypressen in sich aufzusangen, alle Sorgen unter w .,
Schein der Hellen Sonne zu vergessen und zu Mlen , daß
weite tiefe Himmel« och die schöne Erde liebt, s -'
was es heißt, wunschlos dahinzuwandeln,, die Mue o
Augenblickes zu genießen und die Träume eines ,
den „Gesildm der Seligem" zu leben. Es hr.b'.n sch _
leinen Augen unvergeßlicheLicht- und Farbenrerze 8
Wägt, Erinnerungen an weile sonnige Ebenen, n. '
klare Hügelketten, die auch den Hetmgekehr.cn m ^ ■.
lande immer wieder zurückr-eißen an den R i ) '
Südens . Die Sehnsucht versetzt ihn dann «ns lmsen So -
durch den Kampf des geistig so bewegten nordrsch ^ >
die Sehnsucht nach den stillen wunschlosen:- 4u  ■
Pinien und Zypressen. . . . „

Dieser eigentümmlich stimmende ZaiBer 'der R
vielleicht noch mehr als die Eindrücke der alt n f ' .
f° viele novdländische Künstler nach Italien „ -
doch lockt. Auch fehlte es nie an reichen Mwrschwarm ntz
dw im Süden schöne Villen kauften, um ^ I ^ edes ^ h
rinig-e Monate hindurch zuhause suhlen zu kon. ' - Moniert
herrlichsten Besitzungen gehört darunter die -a 6
bei Frascati am Abhänge ber Albanerberge Man gelmgt
Mit der Eisenbahn in einer kleinen Stunde - . F
MW erreicht die Villa von hier in einer BrertelstuNdez
^uß. Trotz dieser Nähe der Hauptstadt Mr -n die Bewohner
ber Albanerstädte ein .abgelegenes und »uruckq̂ tN
Dasein Wr sich. Und wer von der Villa Falconieu aus her-

also in dieser Zeit für den wöchentlichenNahrungs-
mitt-elauswand auf 1,27 Mark oder auf rund 5,4 Proz.
Das ist zweifellos eine erhebliche Steigerung , die ernste
Beachtung verdient, die aber nicht hinreicht, um die
Übertreibungen, wie man sie zurzeit hört , zu rechiserti-
g-en. Nun ist allerdings der Grad der Steigerung in
den einzelnen Landesteilen äußerst ungleichartig, und
es ist sehr wichtig zu wissen, wie sehr die Bewegung der
Jrtdexzifser der Landesteile vom Gesamtdurchschnitt
abweicht. Wir geben zunächst die Jnd -exziffern für die
Landestelle wieder, in denen die Steigerung seit
Januar stärker ist als im ReichsÄurchschnitt. Tie in
Frage kommenden Landestelle mit ihren Indexziffern
in Mark nnd mit der Spannlmg gegen Januar sind
ilgende:

Landest-eile Jan . 1611 Sept.
Indexziffer

gegen Jan.
Spannung

Posen. 22,72 26,77 + 3,05
Hannover . . . . 22,21 24,40 + 2,19
Elsaß-Lothringen . . 24,31 26,47 + 2,16
Thüring . Staaten . 23,31. 25,21 + 1,90
Schlesien. 23,28 25,15 + 1,89
Baden . . . . . . 24,88 26.66 + 1,81
Provinz Sachsen . . 24,27 26,08 4- 1,76
Brandenbilvg . . . 22,80 24,40 + 1,60
Bayern . . . . . 23,46 24,84 + 1,38
Am stärksten war die Steigerung der Nahrungs-

mittelpreise in den Plätzen Posens , wo sie 13,4 Prozent
ausmachte. Unter dem Reichsdurchsch-nitt blieb die
Steigerung in den nachstehend aufgeführten Landes-
t-eilen, in denen die Indexziffern in Mark und die
Spannung von Januar bis September sich, wie folgt,

Landest-eile Jan . 1911 Sept.
Indexziffer

gegen Jan.
Spannung

Pommern . . . . 22,21 23,45 + 1,24
Westfalen . . . . 23,47 24,62 ch 1,15
Königreich Sachsen . 22,91 24,04 + 1,13
Hessen - Nassau 24,47 25,59 .+ 1,12
Württemberg . . 23,12 24,23 r+ 1,11
Schleswig-Holstein . 23,84 24,90 + 1,06
Rheinland . . . . 25,35 26,30 + 0,95
Hessen. 23,41 24,36 + 0,95
Berlin und Vororte . 23,04 23,91 + 0,87
Ostpreirßen . . . . 21,88 22,62 + 0,74
Mecklenburg-Schwerin 22,52 23,19 + 0,67
Westpreußen . . .. 21,87 22,24 + 0,37
Anhalt . . . . . 24,39 24,57 + 0,18

Es ist demnach eine ganz ansehnliche Zahl von
Landesteilen , in denen die Steigerung zum Teil ganz
beträchtlich hinter dem Reichsdurchsch-ilitt zurückbleibt.

niüdevblrckt— über fruchtbare olivenbepfwnzte Abhänge und
die weite wüste Ca-mpagna hinweg auf die ewige Stadt —,
dem scheint die Welt dort unten versunken zu sein unter
einem bläulich schftmnemden, von goldenen Sonnenstrahlen
durchbrochenen Schleier. Dieser Schleier lichtet sich zu den
welligen Sa -binerbergen ansteigend, deren reizendes Ort¬
schaften, harunt-er Tivoli, rötlich-gelb im Hellen Sonnen¬
scheine glänzen. Nach links verliert sich der Blick über die
ewige Stadt hinweg weit fort ins Meer, bas am fernen
Horizonte äufblitzt. Etwas wrrKicher, aber immer noch
tt-aumh-aft verklärt von der Sonne des Südens erscheint-die
nächste Umgebung der Villa. Aus den grau-grünen Oliven-
anla-gen ragen die rissi-gm Pinien in den- blauen Himmel,
und die großen vollen Zypressen verdichten sich stellenweise
zu langen Alleen, so besonders in der Villa Mondragone
mit ihrem grauen schweren und starren Pala -stbau. Weiter
unten blickt man auf die vielen rötlichen Dächer Frasc-atis
mit ihren zahlreichen Türmen, -aus -denen -die , Glocken
morgens und abends ungestüm heraufdrtngen.

über den Ursprung der Villa Falconieri lassen sich heute
bestimmte Angaben nicht mehr machen. Einige historische
Anhaltspunkte, die unsere neuen Renovrerungsarheiten er¬
gaben, gedenkt Geheimrat Kehr, der Direktor des historischen
Instituts , bald znsammenzuf-assen und zu veröffentlich-en.
Sicher ist, daß die Villa bereits von den alten Römern dort
angelegt wurde. Dies bestäti-gen die Bruchstücke eines
römischen Marmorfußbodens sowie Ausgrabungen alter
Säulenkapitäle, die heute zum Schmucke von Portalen ver¬
wendet sind. Auch die terrassenförmige Anlage der Villa
zeigt noch den römischen Ursprung. Wahrscheinlich gehörte
sie einst einem Reichen aus Tvsculo, das -etwa eine kleine
Stunde bergauf lag. In ihrer jetzigen Gestalt ist die Cas-a
von einem Rufinella in der zweiten Hälfte des 16. Jahr¬
hunderts errichtet und- dann im 18. Jahrhundert von den
Falconieri ausgebaut worden. Aus dieser Zeit stammen
auch die meisten Wandgemälde, unter denen sich noch teil¬
weise die Ssmr-en früherer befinden. '

Nie zuvor jedoch ist die Billa Falconieri so gut ver¬
wendet worden, als seitdem sie, ein Geschenk von Kom¬
merzienrat.. Mendelson, in -den Besitz beS deutschen Kaisers
überging. Der Kaiser mochte sich dabei von dem Gedanken
leiten lassen, die geistigen Traditionen, die sich an diesen
Ort haften, weiterzusühren. Haben hier doch Paul Heyse
und Heinrich Voß lange gewohnt und den Ort durch ihre

-den vorstehenden Ziffern ist auf Grund einer syste¬
matischen und periodisch fortlaufenden Berechnung der
Grad der Teuerung für den wöchentlichen Nahrungs»
nntt -elaufwand festgestellt und dafür Sorge getragen,
daß nicht ins Blaue hinein Behauptungen vorg-etragen
werden können, für die jede ausreicheside Unterlage
fehlt.

PoLitische Merstcht.
It -rlie« und dev Dreidttud.

NI. Rom,  26. Oktober. :
Ter Dreibund ist nie in Italien populär geweser»

Lre Regierungen waren allerdings von seiner Nützlich
r * unf>  versäumten nie, ihn zu verlängern,

gleichgültig, welche Partei am Ruder war , aber da^
Volk hatte immer Sympathien für Frankreich, und
England und Antipathien gegen Österreich. Wenn nun
^ das jeweilige Kabinett daraus wenigstens äußer-
lich Rücksicht nahm, so geschah doch seinerseits nichts
um me politische Kombination zu ändern , und so liegen
me Dinge ja auch noch heute. Dagegen hat sich die
Ltlmmung in der Bevölkerung entschieden verschärft

ivas noch bedenklicher erscheint, Zeitungen , die auf
den Wink gewisser Parteiführer hören, wie * B.
-Giornale d Jialia ", das Organ Sonninos , nehmen
offen gegen den Dreibund Stellung . Der „Mattino"
c>> 3^ ?" ^ fogar, daß Italien die unerbetenen
Ratschlage seiner Bundesgenossen zuruckweisen und sich
einer anderen Mächtegruppierung anschließen müsse.-
Nach seiner Meinung habe der Dreibund ausgespielt :
will bet Ausbruch von Haß in der deutsch-österreichischett
Preße göSM Italiens Vorgehen in Tripolis sollte selbst
die Blödesten uberzeugen. Das ist bw Dank dafür
baft gerade Deutschland sich auf seiten Italiens gestellt'
wo es doch alle Ursache gehabt hätte , sich der Türkei
mehr aiizunehmeii. Darauf gibt es nur eine Antwort,
nämlich den Italienern keine guten Dienste mehr zu
erweisen, sondern zu handeln wie sie, die sich fast immer
uns gegenüber — sagen wir — unfreundlich verhalten
haben. Dre Herren werden ja dann sehen, ob sie mit
ihrem tripolltanischen Abenteuer so leicht zurechtkom-
EU ., Es wäre auch gar nicht falsch, ihnen in einer Art
offiziösen Form klar zu machen, worüber man sich so¬
wohl ui Berlin als auch in Wien einig sein dürfte , daß
Italiens Zugehörigkeit zum Dreibund nur ein „soge¬
nannter Genuß " ist. Als zuverlässig hat sich die Regie¬
rung in Rom nie erwiesen, trotzdenr sie gerade von dev
Triple -Allianoe die größten Vorteile hatte , und ob sie
bei dem nun einmal nicht wegzulengnenden Gegensatz

italienischen Novellen in ganz DeutschlandHühmt gs-
macht. Daher bestimmte der Kaiser seinen herrlichen süd¬
ländischen Besitz zum Erholungsaufenthalt berühmter,
Geizlesgrohen, vorzugsweise fiir Künstler. Zu diesem
Zwecke wurde die Villa dem preußischen Kultusministerium
unterstellt und Geheimrat Kehr zur zweckmäßige,r Eimich-
tung, zum Ausbau und zur Verwaltung übergeben.

Während die alten Prunkräume des unteren Geschosses
abgesehen von der geschmackvoll eingerichteten Bibliothek
(für die übrigens ein großer deutscher Verlag die bei ihm
erscheinenden Bücher unentgeltlich -liefert), unverändert ge¬
lassen sind und vorwiegend geselligen Zwecken, mnstkalischcn
Unterhaltungen usw. dienen, finden wir die Wirtschafts'
und Wohnrämne mit großer Umsicht in großer Zeit den Be.
durfinssen des modernen Geschmackes und der modernen Be¬
quemlichkeit-angsp-aßt. Sogar elektrisches Licht und Tele¬
phon fehlen nicht. Besonders in dem großen, von Geheim¬
rat v. Ihne umgebanten Speisesaal mit den schweren Tiicke«
und prunkvollen Leuchtern vermag man sich als Gast des
deutschen Kaisers zu fühlen, wenngleich die Pension pro

täglich nur 5 Lire beträgt. Es sollen dadurch eben
lediglich di-e Ausgaben für die Küche gedeckt werden für
deren Güte eine dem Haushalt vorstehende deutsche Dame
bürgt. Alles -andere ist den nach kaiserlicher Destätiauna
aufgenommenen Gästen frei, und die Wohnzimmer tmtm

w,hübsch und wohnlich an, daß sich auch anspruchs-
vollere Künstler, z. B. Kapellmeister Hnmperdiuck, darin
ivohlzusublen vermochten. Von allen Räumen aber aeniefit
man die wunderbarste Aussicht zum Teil über dw weite
Campagna, zum Teil in die dunklen Schatten der Gärten
Ursprünglich waren nur Zimmer für einzelne Herren einz-u--
rrchten geplant; indessen sind heute neben diesen kl'edw
Wohnungen für Familien hergestellt, so daß die Gast- ae-
memsam mit ihren Frauen und Kindern den Avfentb.a»
genießen dürfen. Der ganzen Casa sind zwei große s-Mn-
Ateliers, eines für Bildhauer, das andere für Ller , anA
fÄr U"s fü  f '̂ us , jahrein die Augen vieler
Künstler, deren S-ehn,ucht in Deutschland- große Werke fierf
vorbrachte, hier unter der südlichen Somi-e Schönheft eruten
Schönheit außen und Ruhe innen: das wird ihnen -allen die
unvergê iche Erinnerung -an die Billa Falconieri bl-iben
Und auch über Fmsc -aii hinaus haben sie an Geheimrat
Kehr -außer einem liebenswÄrdig-en, umsichtigen Wirt a eiw-
zeitig einen gründlichen und bewährten Kenner Roms £
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M Östereich überhaupt einen Machtzuwachs darstellt, ist
Loch sehr die Frage . Eine Kombination Deutschland,
Llsierreich, Türkei und Rumänien , wie sie mit Leichtig¬
keit zu erzielen wäre, dürfte , schon weil in ihr kerne
Gegensätze vorhanden sind, einheitlicher und daher kräf¬
tiger sein.
Anarchismus in  der franxostfchrn Marine.

s . Paris.  25 . Oktober.
Unsere Zeit ist eine sehr schnelllebige, und die Kata¬

strophe auf der „Libert6 " würde für die Allgemeinheit
wohl schon der Vergessenheit anheimgefallen sein, wenn
nicht rnuner wieder Stimmen laut würden, die da be¬
haupten , daß sie nicht zufälligen Ursachen zuzuschveiben
Wäre. Und es sind oft Personen von Bedeutung , die
sich so hören lassen, wie jüngst einer der Generalräte
Van Finistä -re, der da erklärte , sowohl als das Unglück
auf der „&ena" als das auf .der „Liberty " passierte, sei
Menschenhand am Werke gewesen. Er habe auch gleich
das erste Mal die Aufmerksamkeit darauf zu lenken
gesucht, jedoch vergeblich. Untersuchungen finden
natürlich bei derartigen Vorkommnissen stets statt , aber
LS kommt nie etwas zutage und man muß fast an-
nehmen, daß man nichts finden will, uni keine Beun¬
ruhigung hervorzurufen . Das Resultat ist aber, daß
keine Bestrafungen eintreten können und dies die Ver¬
brecher immer kühner machst Denn wenn man mit
ruhiger Überlegung an die csache herantritt , muß man
sich Allerdings sagen, daß die Unfälle sich derart häufen,
daß man an Zufälle nicht mehr glauben kann. Nicht
Ammer kommt es zu den entsetzlichen Katastrophen , von
denen die ganze Welt vernümmt, aber da sickert es
durch, daß in einem elektrischen Konverter des „Mira-
jbeau" .gestoßenes Glas und Eisenspäne gefunden wor¬
den sind, daß die Tür des Bassins von Cherbourg sich
plötzlich hochgehoben und das Wasser das Bassin über¬
schwemmt habe, daß im Schiffsraum des „Commandant
Lucas " in Toulon ein Feuer ausbrach, das unterdrückt
werden konnte, und so vergeht fast keine Woche ohne« . Daß da Böswilligkeit im Spiele ist, unter-

fernem Zweifel, eine Tür , auf die nur von einer
Seite einige Meter Wasser drücken, hebt sich nicht von
selbst, wenn sich in einem Konverter gestoßenes Glas
befindet, muß jemand es zerstampft und htneingetan
haben. Wundernehmen kann dies allerdings nicht, da
me französische Marine , ebenso wie es auch in der
Armee der Fall , von anarchistischen Elementen durchsetzt
ist, die die Propaganda der Tat verherrlichen und aus-
üben. Und diese machen aus ihren Ansichten gar kein
Hehl, notorische Apachen, Verbrecher schlimmster Art
werden eingestellt und üben ihren zersetzenden Einfluß
aus . Falls da nicht eine Änderung eintritt , dürften
sich Katastrophen , wie sie die letzten Jahre gebracht
haben, immer wiederholen.

Deutsches Deich.
* Ministerdifferenzen? Die „Rovdd. Allg. Ztg." schreibt

W dm Gerüchten Mer den Rücktritt  des Kolonial-
fekretärs v. L in de q u i st: Die Meldung eines Mattes,
daß Mischen dem Reichskanzler und dem Staatssekretär
des Auswärtigen Amtes einerseits und dem Staatssekretär
des Reichskosonialamts auf der arideren Seite ernste
Differenzen wegen des Kongoabkommensbeständen, die zu
einem Rücktritt des letzteren sülhren würden, entbehrt der
Begründung.

tz. Ergebnis der Erhebungen über Kellnerinnen und
Animierkneipen. Die Erhebungen über Antmiekkneipen

und weibliche Bedienung sind jetzt znm Abschluß gelangt.
Das endgültige Ergebnis bestätigt unsere frühere Mel¬
dung, daß die Anzahl der Kellnerinnen eine beträchtliche
Verminderung erfahren hat. Die letzte Erhebung fand
vor ly Jahren statt. Im Jahre 1901 gab es in Berlin
940 Animierkneipenmit rund 1700 Kellnerinnen. Im Jahre
1911 bestanden nur noch '770 Animierkneipen mit 1200
Kellnerinnen. Die 'Anzahl der Animierkneipen ist also um
170, die Anzahl der Kellnerinnen um 500 zurückgegangen.
Dafür hat sich die Zahl der Vars von 10 mit schätzungs-
weise 14 Büfettdamen auf 27 mit 45 Büfettdamen ver¬
größert. Außerdem kommt noch eine Anzahl von Bier¬
lokalen in Betracht, in denen weibliche Bedienung vor¬
handen ist. Diese werden meistens von .Studenten besucht
und können nicht als Animierkneipen bezeichnet werden.
Solche Lokale gab es im Jahre 1901 im ganzen 33 mit
ungefähr 190 Angestellten, im Jahre 1911 waren es 28 mit
260 Angestellten. Die Bezahlung-svethältnisse der Kellne¬
rinnen stad ähnlich wie die der männlichen Kellner. Sie
sind meist nur auf Trinkgelder angewiesen, haben dann
aber Kost und Logis.

Vlahlbemegmrg.
Kettenbach, 29. Oktober. Mit zwei erfolgreichen Ver¬

sammlungen hier und in Hennethal erösfnete die Fort¬
schrittliche Volkspartei ihre Wahlarbeit im 2. nassauischen
Wahlkreis. Nachdem Parteisekretär Röder darauf hinge¬
wiesen hatte, daß hier in vielen Jahren von der Partei
nicht agitiert ist, so daß man zum Teil einen ganz falschen
Begriff von ihren Zielen besitzt, daß «ran ihr z. B. fälsch¬
lich Angriffe aus die heutige Wirtschaftspolitik nachsagt,
hielt Reichstagskandidat Albert Sturm  seine mit größter
Aufmerksamkeit aufgenommene zündende Wahlrede. Ms
einheimischer Nassauer stellte er sich vor, als Sohn des
Landes, in dem Bauer und Bürger ja immer fortschrittlich
gewesen seien und im Herzen es auch heute noch sind. Er
gab dann in populärster Form eine Charakteristik der vier
großen Parteien , der Konservativen, des Zentrums mit
seinem reaktionären Streben nach der Konfessionsschule,
die die gut bewährte nassauische SiMnl-taNschule umbringen
soll, so daß schon in den Kinderherzen der Konfessionshaß
gepflanzt wivd, der .Sozialdemokratie und der Fortschritts¬
partei. Er schilderte auch die nationalliberale Partei in
ihrer eigenartigen Zusammensetzung, daß sie die entgegen¬
stehendsten Anschauungen und Interessen umfaßt. Die
Fortschrittspartei bekämpft auch die weitere Erhöhung der
Kornzölle, der kleine Bauer selbst hat keinen Nutzen von
ihnen. Redner mahnte noch zum Festhalten an den alten
Idealen , die den nassauischen Wohlstand geschaffen haben
und zum Streben nach Freiheit und Fortschritt. Schon
wirtschaftliche und kulturelle Interessen müssen den Wählern
den fortschrittlichen Wählzettel in die Hand geben. Partei¬
sekretär Röder wies auf das kulturfeindliche Verhalten des
Zentrums und der Konservativen hin. Durch jene ist z. B.
auch das für die Landbevölkerung notwendige Fortbil-
dungsschülgefetz verhindert, sie wollen den freien deutschen
Geist nach jeder Richtung binden. Die Parole zu den
Wahlen müsse heißen: gegen den schwyrMauen Mock.
Durch das Volk ringt sich auch langsam die Erkenntnis,
daß das Zentrum es genarrt hat, wie die drei letzten Nach¬
wahlen bewiesen haben, die dem Zentrum zum Schaden
sind. Deshalb sollen die Wähler eingedenk sein, .daß im
Wahlkreis die Germania steht, stolz über die Laude schaut
und den freien deutschen Rhein in einer freien Bevölke¬
rung bewachen soll.

RechLsMege irnd Uepwal1n « g.
Priester gegen Redakteirr. Im März d. I . veröffent¬

lichte der katholische Priester und Schriftsteller Dr. Joseph
Müller  in der in Passau erscheinenden„Theologischen
praktischen Monatsschrift", die von zwei katholischen

ihnen die in der Ferne verschwimmende ewige Stadt geistig
Mit Rai unb Tai näherzurücken vermag.

Ms ich kürzlich die Villa Falconieri besuchte, traf ich
«. a. zwei namhafte Künstler aus Berlin, die jenes herrliche
Fleckchm Erde sowie die freundliche Gastlichkeit der Villa
nicht genug rühmen konnten. Ter Bildhauer Professor
Goetz, der sich dauernd in Rom aufzuhalten gedenkt, und
der Maler Professor Hertel, der das ganze geräumige Atelier
bereits in wenigen Monaten nimmerruhend mit Bildern
angefüllt hatte. Der alte Meister vermochte sich von dem
Anblick der Weite, auf deren Grunde Rom schimmerte, nicht
zu trennen. .Er malte noch eifrig an einem Aquarell, während
hie Abendfeuer der Campagnahirten auftauchten und man
nur noch gerade Licht und Schatten unterscheiden konnte.
Er meinte, in der Dämmerung sähe man nur die großen
Züge, die man am Tage, bestochen von tausend kleinen
Retzen, nicht hrnzuhauen wage. Auch brauche man das
Papier nicht zu sehen, denn man male mit dem Gefühl und
Nicht mit den Augen. Wir sprachen Wer die italienische
Landschaft, und ich gab meiner Verwunderung darüber
Ausdruck, daß die meisten Maler, die italienische Motive
pflegen, anstatt die überwältigend reinen und tiefen. Far-
imt, die herben Gegensätze zwischen Licht und Schatten zu
geben, aus all diesen erhabenen Kontrasten nur das Allzu¬
garte, das Weichliche und Süßliche herauszuschälen ver¬
mögen. Und daß sie an der Schwelle stolpern, ohne in den
Tempel dieser überwältigenden Naturgröße zu dringen.
Der alte Meister gab mir Recht und sagte: „Dies zu über¬
wind eir — das ist es gerade, woran ich hier arbeite."

Ich machte noch einen einsamen Spaziergang durch die
dunkler: Alleen der Villa. Mich umschmeichelte die linde
Lust des römischen Oktoberabends. Und ich setzte mich auf
den Rand des großen oberen Waflerbasstns, dicht um¬
schlossen von riesigen schwarzen Zypressen, deren Kronen sich
scharf vom Sternenhimmel abhoben. Aber auch unten war
der Himmel; in dem stillen klaren Wasser spiegelten sich die
dunklen Bäume, und die Sterne leuchteten auf dem Grunde
wie aus hellem Äther. Das alles unten war so klar und
überzeugend; es schien mir, als brauche ich mich nur fallen
zu lassen, um mich in den Himmel zu erheben. Glaubt man
Nicht immer emporzuschweben, wenn uran berauscht zur
Eide niedersimkt? „Zum Stechen schön", sagt der Volks¬
mund. Und mit Recht: die Schönheit vertreibt alle Todes¬
scheu, weil fle Liebe erweckt. Wir glauben dann, in ihrem
Anblick schmerzlos sterben zu können, weil wir die Eigenliebe
abgegeben haben — abgegeben an die Schönheit. Darin
liegt wohl die Ruhe, der Friede, das Glück, das eine große

abgelegene Natur in uns ergießt. Es bleibt dann nur die
selbstlose Bewunderung zurück — die Nährmutter aller
Kunst. Und ich dachte: der Kaiser hat der deutschen Kunst
diese schöne SKtte geweiht — wer aber wird ihr wieder
einen Fouerbach, einen Böcklin, einen MavSes geben?

Aus Kunst und Leben.
* Aus den Frankfurter Theatern. Das Karlchen

aus der illustrierten Zeitschrift „Jugend " ist allenthalben
eine bekannte und belichte Persönlichkeit. Der eigentliche
Name lautet Karl Ettling er,  und unter even diesem
Namen trat er jetzt in seiner Vaterstadt Frankfurt im
Komödienhaus  erstmals als Verfasser eines
Lustspiels „Die Hydra" vor seine einstigen Mitbürger. Es
war schon im voraus anzunehmen, daß „Karlchen" nicht nur
ein vollbesetztes Haus, sondern auch reichlichen Beifall bei
uüs finden würde, und beide, Kr eine« jungen Autor recht
erfreuliche Aussichten trafen zu, ja sie wurden sogar durch
Lorbeerspenden auf den Gipfel aller Erwartungen gehoben.
Es fragt sich nun aber : galten jene Auszeichnungen dm
Sohne unserer Stadt oder galten sie dem humorvollen Mit¬
arbeiter der vielgÄesenen „Jugend "? Denn dem Verfasser
der „Hydra" dürften sie doch nicht bedingungslos gewidmet
worden sein. Karl Ettkmgor hat mit dem Titel seines
Lustspiels das Publikum und seinen literarischen Geschmack
geißeln wollen. Er führt uns einen idealistischen Bühnen¬
leiter vor, der in seinem „Goethe-Theater" nur der edlen
und reinen Kunst dienen will, dabei aber stets vor leeren
Häusern spielt. Erst als durch eine wenig fein erfundene
List der Schwank und die Unanständigkeit Besitz vom
Repertoire ergreifen, fesselt er das PubMum in seinem
einst dem groß« Goethe geweihten Musentempel. Der
Vorwurf ist gut und auch aktuell. Aber Ettlinger kennt sich
auf der Bühne noch nicht, so gut aus wie in den Witz¬
blättern, und daher kommt es, daß alle Vorgänge unmoti-
vdert erscheinen, und die völlige Charakterwandlung seiner
Figuren sich nicht durch einen wirklichen Konflikt ergibt.
Diefe kleinen Fehler des Anfängers verzeiht man jedoch
gerne um der einen Gestalt willen, die der Autor in den
Mittelpunkt der eMas losen Handlung gestellt hat. Sein
„Rosenbevg", Theateragent und späterer Mitdirektor, ist so
urwüchsig drollig und so treffend gezoicknet, daß durch ihn
dem Lustspiel überall der Lacherfolg zuteil werden muß, den
es bei der Premiere hier st -ch. Die Rolle war Herrn
L eh n d o r f f übertragen worden, der ein Kabinrttstückcken
daraus M machen verstand. Der anwesende Verfasser
wuvve vielfach gerufen II,

Pfarrern redigiert, resp. herausgegeben wird, einen Aus¬
satz über die Nervosität in der Presse. Der Auffatz enthielt
u. a. folgenden Satz: „Man sehe nur das Rohe, raffiniert
Verletzende in der Preßpolemik, die schamlose Lüge und
das Totschweigen gelehrter Werke und Personen, die nicht
zur Partei gehören, andererseits das Hinaufloben klägliche:
Machwerke von Freunden. Die katholische Presse ist hier
nicht besser, vielmehr noch schofler, als die gegnerische." —
In dem Auffatz waren diese Behauptungen näher begrün-
det und durch Beispiele illustriert. Bier Wochen nach Er¬
scheinen dieses Aufsatzes erschien darüber, wie die „Rhein.-
Westf. Ztg." berichtet, im „Bayer. Kurier" ein Artikel, in
dem Dr. Müller gehörig heruntergerissen wurde, so daß er
gegen den verantwortlichen Rödakteur Ostevhuber Belei¬
digungsklage anstrengte. In der Verhandlung vor dem
Nürnberger Schöffengericht war Osterhnber durch den Zen¬
trumsabgeordneten Graf Pestalozza vertreten, der den Be¬
weis zu führen suchte, daß Dr. Müller Querulant sei, denn
Dr. Müller habe das Verhalten der in den Würzburger
Professorenstrerkverwickelten katholischen Professoren ab¬
fällig kritisiert und einmal geschrieben, daß der verstorbene
Bischof von Regensburg Senestrey es als Priester mit deul
Zölibat nicht genau genommen hätte. Der Verteidiger
Dr. Müllers, Dr. Sander , war aber in der Lage, nachzu¬
weisen, daß Aas, was Dr. Müller über die Würzburger
Professoren und über Bischof Senestrey schrieb, den Tat¬
sachen enffprach. Osterhuber wurde dann zu 70 M. Geld¬
strafe verurteilt.

Ausland.
Hsterreich-Urrgarrr.

Die innerpolitische Lage. Wie verlautet, wird
Gautsch,  falls er im Amte bleibt, die allgemeine Rekon¬
struktion des Kabinetts vornehmen. Justizminister Hochen-
burger soll durch den Brünner Oberlondesgerichtsprästdent
Bleyleben  ersetzt werden.

Die Liebesaffäre im Kaiserhaus. Erzherzog Ferdinand
Karl wird nach Verztchtlefftung auf seine Würden de«
Ramm Bürg Freiherr von Rottenftein annehmen.

Schweix.
Die Wahlen zum Nationalrat fanden in der Schweiz

ohne Zwischenfall statt. Der neue Rat dürste dem alten
gegeuMer keine wesentlichen Veränderungen, aufweisen.
Gewählt wurden im ersten Wählgang 35 Katholisch-Konser¬
vative, 10 Sozialisten, 10 Mitglieder des liberal-protestan¬
tischen Zentrums , 7 Angehörige der sozialistischen Gruppe,
107 Mitglieder der radikalen Regierungspartei, im ganzen
also 169 von 189 Abgeordneten. 20 Stichwahlen müssen
stattfinden, namentlich in den Kantonen Basel, Bern.
Neuenburg und Genf.

Frartkxeich.
AngefochtenesTestament. Die Hinterbliebenen des

französischen Gutsbesitzers Sapene,  der sein 3 Millionen
betragendes Vermögen dem König Alfons vermachte, haben
beschlossen, das Testament anzufechten, da Sapene, der im
Irrenhaus gestorben ist, bereits geistig krank gewesen sei.
als er dieses Testament äbgefaßt habe.

Rußland.
Graf Witte tritt wieder hervor. Graf Witte wurd«

dieser Tage zum Präsidenten der Ftrmnzkommission tM
Reichsrat ernannt. Der Zar machte ihm selbst telegraphisch
davon Mitteilung. Die Ernennung -erfolgte auf den Vor¬
schlag Kokowzews, der mit Witte in guten Beziehungen
steht Politische Kreise behaupten, Graf Witte werde dem¬
nächst einen wichtigen Posten in der auswärtigen Diplö
matte übernehmen.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. „Hans Sonn onstö ß ers

Höllenfahrt ", ein heiteres Traumspiel in Knf Szenen
von Paul Apel,  das an unserem Hofthoater zuerst aufge¬
führt wurde, löste auch in Berlin  jubelnden Beifall aus-
— Zum zweihundertjährigen  Geburtstag
Friedrichs des Großen  erscheint -eine Auswahl
seiner Lebens- und Weisheilssprüchein Dümmlers Verlag
in Berlin. — Otto Einsts humorarme, dick sentimentale
Bohämekomödie„Die Liebe höret nimmer auf" errang im
Wiener  Burgtheater nur einen schwachen Erfolg . Ott«
Ernst wurde gerufen, aber auch bezffcht. — Emile Ver¬
harren  hat Sin neues Gedichtbuch„Des teures du soir*
vollendet, das deshalb besondere Erwähnung verdient, weil
der Dichter die französische !! raus gäbe  in Deutsch¬
land erscheinen läßt . Es wurde unter der künstlertschsn
Leitung seines Landsmannes Henry van de Velde (Weimar)
gedruckt und wivd vom Insel -Verlag in einer beschränkten
numerierten Auflage herausgegöben.

Wissenschaft und Technik. Die Universität Jena,  die
bisher als einzige deutsche Universität den imnmtriknlierten
Frauen die Mitgliedschaft an studentischen Vereinigungen
nicht gestattete, hat dies Verbot ans Grund einer Eingabe
der Freien Studentenschaftaufgehoben. — In der Univer¬
sität Birmingham  ist, wie der „Cicerone" mitteilt, ein
Lehrstuhl Kr Stadtbaukunst  gegründet worden, dessen
Kosten von dem Bournville Village-Tmst getragen werden-
Bournville Village ist, wie bekannt, eine der ersten Muster¬
anlagen einer Gartenstadt für Angestellte. — Die erste
deutsche Hochschule Kr Frauen  wurde in Leipzig
eingoweiht. Die 86jährige Frau Dr. Henriette Gold¬
schmidt,  der das Zustandekommen der ersten Einrichtung
dieser Art in Deutschland zu danken ist, hielt die Be¬
grüßungsrede. Oberbürgermeister Siogrist überbrachte die
Glückwünsche der Stadt . Der Rektor -der Universität Pro¬
fessor Lamprecht trat Kr die Notwendigkeit von Frauonhoch-
schulen ein. Für das am 1. November beginnende erste
Semester haben sich bereits über IW Damen angemekdet. —
über die jüngste Forschungsexpedition  des
kaiserlichen Mtnisterresidenten Freiherr Max v. Oppen¬
heim  in der Astatischen Türkei berichtet-die „Kölnische Zei¬
tung", daß die Arbeiten am Tcll Halas in Zentralmesopota¬
mten begonnen haben. Es handelt sich um die Ausgrabung
einer von Baron Oppenheim im Jahre 1899 entdeckten
Keltischen Residenz,
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Ans Stadt und Sand.
WiesKttdrnsr UachrichleK»

Eine brennende Frage.
Vor einiger Zeit ging eine Beschwerde der Main¬

discher  durch die Presse, in der bittere und durchaus ge¬
rechtfertigte Klage über die Verunreinigung des Mains
teti>Me damit znsaanmonhängeüde Verdichtung der Fische
SSführt wurlde. Das war nicht die erste Beschwerde dieser
Art, ste perschiwindet seit viöken Jahren , seit sich die chemi¬
sche Industrie in größerem Umfang am Ufer des Mains
augesiedelt Hot Mid das Wasser des Flusses in eine dni« °
graue, übelriechcnide Flüssigkeit verwandelt, nicht mehr von
ber Tagesoridlnnng. Zahlreiche Vorschläge, wie dem übel-
stand abzuhelfsn sei, wurden laut ; die schwer.geschädigten
Fischer petitionierten bei der Königl. Regierung, sie er¬
suchten die Parlamente um ihren Einfluß : allez ver
Löbens. Das indirekt güschädigte Publikum entrüstete sich
rrrit den direkt geschädigten Leuten, aber besser wurde es
^icht, und bald beruhigte man sich Widder. Diesmal war
bie Entrüstung stärker uNd nachhaltiger, die Forderung
»ach « Hilfe dringlicher als sonst, denn im der Zeit der
Dsuerung gewinnt jedes Mainfischlein höheren Wert.
Wenn rnqn sich als Ersatzmittel für Fleisch göwiß gasiz
Wahrhafte, »aber immerhin nicht immer g&ttß gint
schmeckende Seefische verschreibt—, liegt es da nicht näher^
Mmächst an die Fische der Süßwasser unserer Heimat zu
denken? Aber o jweh! Was im Main nNd Rhein, sowdst
Ne Nassaus Usör bespülen, die Flossen regt, ist nicht mchr

Neide Wort und keinesfalls genüg, NM als Ersatz für
dqs Fleisch irgendwie in Anspruch genommen werden zu
können. Um mit Herrn Elz e, der, wie in der
letzten SonNtägs-AusMbe des „Wiesbadener Tagblatts
berichtet wurde, im .„Westdeutschen MchereiverbaNd" über
b-e Hebung der Fischerei im Rhein sprach, zu reden: dre
AerunP̂ ilgiung des Mains und Rheins stinkt zum Hrm-
blöl und mit der Fischerei sieht es ,gar öd und traurig ans.
n Herr Geheimrat Elze hat auAgerechnei, daß allein der
LachsßMg innerhalb der letzten zehn Jahre im Verhältnis
zu dem RefNliat des vorhevgegangenen Jahrzehnts um
rund MV00 M. zurückgegangen ist. Wenn der Rückgang
der Fischerei so groß ist, daß in den für sie hauptsachlm M
^etracht kommenden Main- uaid Rheinorten der Frlchfamg
liingst nicht mehr sdinen Mann ernährt, dann _^ nn s: )
übrigens jeder auch ohne statistisches Material seinen Veff
b r̂auf machen, in welchem Umfang die Verseuchung un¬
serer Flüsse zu einer volkswirtschaftlichen Schädigung ge¬
worden ist. von anderem, was auch nicht.gut uüd schon iss
§»nz zu schweigen. Und wenn konstatiert werden muss
daß alles, was bisher gegen die VerünreiNrgung M
Flüsse gesggt und von Behörden getan worden ist, nichts
genützt hat, bleibt kein anderer Weg mchr, es muß ge¬
schehen, was längst hätte geschehen sollen: dre Gosctzg.bunig
Preußens und Hessens, oder, wenn sie versagt, die ^es
Reichs muß sich der Sache aunehmm, damit endlich dem
Unfug gdsteuert wird . Es darf nicht länger geduldet wer¬
ben, daß die Abwässer cheniischer Fabriken die Fische Zent
Nerweise vergiften, währeffd sich die kommunalen Verwal-

stattsindet. Zur Mitwirkumg sind gewonnen worden Frau
Engel-Hey, O'pevnsängerM am Küniigl. Hoftheater, Herr
Franz Dannenberg, Solofiötist des städtischen Ku»
orchesterS, und der „Quartettverein Wiesbaden" unter
Leitung seines Chormeisters Herrn MnsWirektor Joseph
Lang. Um noch weiteren Kreisen den Besuch dieser Ver-
ainstaltung.zu ermöasiichon, ist der Preis der Eintritts¬
karten an der Kasse aus 20 Pf ., im Vorverkauf an den be¬
kannten BeMussstellen auf 15 Pf . ermäßigt worden, « es
Nähere besagen die Programure.

— Bon der Schule. Schon wiederholt waren Beßre
bungen im Gange, die eine einhettliche Regelung
der Ferren  der höheren Lehranstalten und der städti¬
schen Mittelschulen bezweckten. Auch jetzt Widder ist eine
Eingabe an die König!. Regierung im Umlauf, die die¬
selbe Absicht verfolgt. Es wird in dieser Eingabe darauf
hingewidsM, daß im den Ferien der höheren Schulen und
der MitteffchulM ein Unterschied von 10 Tagen .zuungun¬
sten der letzteren besteht, uNd daß dieser Unterschied sich in
keiner WeHe begrüüden läßt, namentlich jetzt nicht mehr,
da die Anforderungen, die seit der Durchführung der neuen
Bestimmungen für das Mittelschülwesen<m die Mittdl-
schulen gestellt werden, außerordentlich gewachsen sind.
Ferner wird .darauf aufmerksam gemacht, daß miitbestsns
50 Prozent, die die unteren Klaffen der Mittelschule be¬
stachen. später in die höheren Lehranstalten übergehen, ein
Umstastd, der oft dazu führe, daß Familien gldichzeiiig
Kistder in der Mittelschule und höheren Schulen haben.
In derartigen Fällen wird aber der Unterschied in den
Ferien der beiddn Anstalten besonders unangenehm emp¬
funden. Wir können ebensowenig wie die Verfasser und
zahlreichen Unterzeichner der Eingabe einen plausiblen
Grund für die Beibehaltung des jetzigen Fersenshstdms
finden, möchten die Forderung nach einer Änderung aber
noch weiter au^dehnen und auch den Volksschulen gewährt
sehen, was man für die höheren Schulen als felbstvM-
stäüdlich voranssetzt und für die Mittelschüle als etwias
SÄbstverständliches—das es auch ist!— wünscht. Wirklich
stichhaltige Gründe stehen der Einführung einheitlicher
Fdrien für sämtliche Ldhranistalton keineswegZ gegenüber,
mag sich VidMeicht auch manches für eine Bevorzugung der
höheren nüd Mittelschulen onführen lassen.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 17. Oktober ange-
mcldeten Fremden: 155031 Personen, davmr zu längerem
Aufmthalt : 53183 Personen, zu kürzerem Aufenthalt:
101 838 Personen; Zugang bis einschließlich 24. OAober:
3396 Personon, davon zu längerem Aufenthalt: 1025 Per¬
sonen, zu kürzerem Aufenthalt: 2371 Personen; zusammen:
158 427 Personsn, davon zu längerem Aufenthalt: 54 218
Persondn, .zu kürzerem Auimthalt : 104 209 Personen.

— Einstellung von Einjährig-Freiwilligen. Zu .den
TrNpponteÄen, WÄche besttgt sind, am 1. April 1912
Einiährig-Freiwillige einzüstellen, gehören innerhalb des
18. Armeekorps das 1. Infanterie -Regiment Nr. 81 zu
Frankfurt a . M., das 2. Nass. JnMrterie -Regiment Nr. 88
zu Mainz, das Leib-Garide-Jnfanterie -Regimont Nr. 115
zu DarmsMdt (nur Gtüdiersüde der dortigen technWdn
Hochschule) und das Jnsa -nterie-Regiment Kaiser WiAhÄm\
»r . 116 zu Gießen (üur Studierende der Unversität
Gießen).

— Gefälschte Soda. In der letzten Sitzung d«tunaen die Köpfe darüber zerbrechen, wie das Volk satt ...Wjr.
gemacht werden kann. Unter dem Zeichen der T-n-Eg Coblenzer Handelskammer kam zur Sprache, daß gefälschte
ist jji» ara « der Beseitiauna der aenleinschüdlichen Ver- kristalliperte Soda rn ungeahnten Massen im verkehr ist.

Sin der Tat zu | Die Verfälschung geschieht durch Glaubersalz das Kr
Waschzwecke voMommen wertlos rst. Die Zusatze gehen

Unreini.gung des MaiM und des Rheins
riner besonders brennenden geworden.

Aus den Verhandlunyen des „Westdeutschen Fischerei
derbande-s" tragen wir noch nach: , . .
. Geheimrat Eb er t s - Cassel erklärte, daß em en -

wltraes Urteil über die B-stimnmngen, betreffend ,.^ .r-
^nrunigung der Gewässer", i-lange Vorbehalten blcrben
vjusse, bis der Wa ss er ge , e tz- En tw u r f fflaw
Worden fei, in dem die Regelung der Bors« nften umr

l̂e  Nieinhaltung der Gewässer crfolaen soĤ- ch ^u-
«°t El „ « . Wiesbaden betont nach. g f
Walter fiskalischer Fischerei  e n rm Wrcsbadener
Urk Gelegenheit gehabt, zu erfahren, wie es Fabriken ve s h- ^
b' ° Konzessin zu umgehen.  Die lästigen. Faarlkwawr
Wurden oft durch geheime Kanüle oder de» naast̂ m g b
Mengen abgeleitet. Wenn die Behörden^karnen. dann r-

Abwasser längst abgeflossen und die ü'arikmhaber lach.
4 ms Fäustchen. Von anderer Seite wurde betont, daß auch

Lnter der Geltung der bestehenden Gescbgebung in mauchcrl-i
Mziehung Besserung zu erzielen sei. „ N«cy dem. E .laß .
Mruar 1901 seien die Aufsichtsbehörden «ehalten emzu
freiten , wenn die Schadenquelle üm nachgavresmst-
K«ch folgendem Programm  will der ..Westdeutscheo Nw
verband" den Kamps gegen die Wasser Vers  e u chu n q
Energisch weitorsühren : Fortgesetzte Belehrung der Ösfen.t >>
-?tt über die vielseitigen Gefahren der Äanerverser-Ä^. g,
Heranziehung der Städte , der Landwirtschaft, unb auch
Mustrie zur Mitarbeit : Einstellung, von Mitteln M £
Impfung der Verunreinigungen in die Etats Aller riiich»r^
öerLande; energische Verfolgung aller Verieuchungen, oezl .
uyterstühung aller darauf hiiizieleiidsn Bestrê imm.
vslem müssen die Fisckereiinieressentenmit allen Krssslen das -
Bntveten, daß in dem Wassergesetze die gttdrm m UEfAm "
^fJse geschützt werde, damit nicht immer weitere Strecken d-
^sten Fischgewässerder Industrie zum Opfer fallen.

Di>e zuletzt erwähnte Maßre.gel ist offonibar— ôa» er-
llebein die seitherigen Mißerfolge der anderen — d'ie wwh-
ljSste. Wie wir berÄts oben ailsgeführt hmben, muß dre
Gesetzg-obuinig eüngrcifcn, so lapge sie versagt, werden sich
me FalbriNen auch weiterhin „ins Fäustchen lachen un
Ihre Llbwässer in der bequemsten Art und Welse in d e
«lüffe Hansen lassen. "I1'

— Die Firmungsfcierlichkcitenin der BoMfatmskrrche
Sonuüsg bewegten sich in dem üblichen Rahmcn. De

^tschof erteilte 1558 Firmlingen die Firmung. ,̂ st̂ n
vormittag verweilte der Bischof in der Marm-Husiirch
und dem Pfarrhaus und besuchte das Joh «,nmsst:st. ^
^amfe des Tages stattete er dem Landtaigsabgeordnetm
Perwaltungsgerichtsdirekcor Linz, dem Roglernngsprast-
oenten Dt . v. Meister nüd dem KirchenerbaucrEhr. Tor¬
mann, der demnächst seinen 90. Gebürtstag ^ -ort, emmr
Assuch ab. Nachmittags gddachte er bei den Engl .,chm
Fräulein vorMsprechon. Die Abreise eriolgt 4 uyr
50 Mimiten.

- Konzerte des „Bolksbiidungsvereinsss Der „Volk»-
oMnngsverein" veranftältet auch in -dresem Wmür wr.ver
l>rei Konzerte, deren evsi-es SonntW, den 5. November,
lrachmitwss 4 Uhr, in der Turnhalle Hellmmtdstvaße 25

bis zu 80 Prozent, wie durch Untersuchungenfestgestellt
worden ist, die nraür>an Soda vorgenommen hat, welche in
einer großen Zahl von Cölner Geschäften feilgehalten
wurde. Geschäftsleute, die UnEnehmlichkeitcinentgehen
wollen, werdm daher gut tun, sichd«segen zu sichern, daß
ihnen gefälschte Soda geliefert wird.

— Der Waffenschein für die Hutnadel. Wie gefähr¬
lich die Ricsenhutnadcknan dm modernen Hüten, auch
ohue Absicht der schönen Trägerinnen, für in ihrer Nähe
Befindliche sein können, haben uns viele Unglücksfälle der
letzten Zeit gezeigt, die strenge Erlasse der Behörden zur
Folge hatten. Aber wie viel furchtbarer sind diese spitzm,
langen Dinger, wenn sie in den Händen der Frau zur
Waffe werden und von einem bewußten Willen gelenkt, sich
gegen den Nebenmenschen richten. Um einem solchen Miß¬
brauch der Hutnadeln abzühelfm, hat ein Loüdcner Rich¬
ter eine eigenartige Forderüng ausgesprochen: bei einer
Gerichtsverhandlunggegen eine Dame, die einen Polizisten
mit der Hutnadel gestochen hatte , sagte er : „Eigentlich
müßten Waffenscheine siir Hutnadeln ansgegelben werden,
denn sie sind in Franmhänden so gefährlich, wie Revolver
in Männerhänden."

— Personal-Nachrichten. Oberpräsidialrat H em pf i n q
in Hannover (früher in Wiesbaden^ wuvde zum Oberverwal¬
tungsgerichtsrat ernannt.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Das Spanzenbergsche Konservatorium für Musik veran¬

staltet Mittwoch, den 1.  Novenwer , abends 6 Uhr, im kleinen
Saale der „Wartburg " (Schwalbach-r Straße 51) den ersten
dieswinterlichen Vortragsabend  von Schülern der
Oberklasse Das Programm , obmohr diesmal sehr wenig um-
f/men-nrfi aber um so wertvoller, verzeichnet von Klavrcr-
nummern ' Das Italienische Konzert von Bach, die D-Bioll-
Sonate von Beethoven sowie Lieder von Schubert. Der Ein¬
tritt ist frei . . ^ „

* Konzert des Mknuergesangverems „Cacutk". Kommen¬
den Samstag , den 4. November, abends 8sÄ Uhr, veranstaltet
der Männerg 'ssangverein „Cäcrlia" im großen Saale der
Turngesellschaft, Schwalbacher Straße 8, anläßlich seines
Stiftungsfestes em Konzert mit anschtteßendem Ball . Als
Solisten wirken mit : Fräulein M. Dauneberg, Konzertsängerin,
und der Königliche Kammermusiker Hertel (Cello) , beide hier.
Die Klavierbegleitung hat Frau Waldau-van Tock übernommen.
Der Verein wird unter Leitung seines Dirigenten Lehrer
K-rapp Chöre von Abt, Jüngst , Littdlar, Rheinberger, Pache,
Ullrich und Wohlgemuth zum Boruag bringen.

« Genossenschaft deutscher Bühnenangehöriger. Der Lokal-
aus schuß des Königl. Theaters der Genosienschaft deutscher
Bühnenangehöriger veranstaltet, wie bererts kurz gemeldet, zum
Besten der Pcnsions-anstalt der Genossenschaft Sainstag , den
11 November, in den Räumen des Paulinenschlötzcheus ein
Konzert mit darauffolgendem Ball , über die Zwecke der
Pensionsanstalt herrschen rm Publikum noch die verschiedensten
Anschauungen; es sei daher ausdrücklrch darauf aufmerksam
gemacht, daß die Mittel der Pensionsanstalt sämtlichen deut-
scheu .Künstlern, die durch Krankheit oder hohes Alter usw.
arbeitsunfähig geworden, zur VerKgung stehen, soweit sie Mit-

grixder der Genossenschaftsind. An der diesjährigen Konzert»
«U1J3 j ?5lelI.taenr siH tust sämtliche Solomrtglieder des

^vern - urw . Schauivrelperionals des Königl. Theaters und
namhafte Künstler von auswärts . Das Programm besteht aus
ernem ernsten und einem heiteren Teil und^wird durch einen

Sprudler Rosenthal , eingeleitet. Das
in kostet für die vier ersten Reihen (Orchestersesscl)
frrien’  1 Neihen 6 M. für die Person , Familien-

-u 15 M . für drei Personen werden gleichfalls abge-
beginnt in dieser Woche: einen

des Vorverkaufs l)aben chie Danien des Königl. Theaters
peosonlich übernommen. Die für das Publikum gewiß ve-
sonders bevoî ugte Verkaufsstelle der Künstlerinnen befindet
sich im „Hotel Metropole in der Wilhelmstvaße.

* Die musikalisch-dramatische Veranstaltung , welche, wie
Mo» mitgeteilt, .am nächsten Sonntag , abends 5 Uhr, in der
Rlngtirche stattfindet , bedeutet ein musikalisches und litera-
risches Ereignis . Ein musikalisches, weil Frau Or . Maria
77 {J $ ,e*m j ß_? m ^erstenmal wieder nach mehrjähriger Pause
auftritt , suglerch mir einigen ihrer L>chülerinnen, irämlich Frau
Frida Maxhermer, Fraulein Dlagda Arinbrust. Fräulein
Gertrud de Niem und Fraulein Gerda Jdelberger . Außerdem

«s lirerarffch interessieren, Pfarrer Fritz Philipps
als Dichter sein Drama „Jeremia " rezitieren zu hören

* Kleist-Abend in der Literarischen Gesellschaft. Dem An»
^ »ken des genialen Dichters Heinrich v. Kleist, der vor 100
Zähren (21. Novencher IS1D aus dem Leben schied, widmet die

am 2. Noveniber, abends 8 Uhr, in der
„Â irtbura einen öffentlichen Gedenkabend. Eine Würdi-
gukkg Kleists und Rezrtaiionen aus seinen Werken hat Hof-
schauspieler Eugen Leb mann  übernommen . Im rnusira-
Ilichen Teil werden Frau ivlarie Thon-Zintgraff (ausgebilüec
b°ß. Frau Rehkopf-Westenüors) unter Begleituiig von
^Mavfech SB “ mÜ> ^kaoemiedirektor Eugen Eschwege

sibcr Blutungen . Lunge vor Beginn war der
Saal bvLetts erdrückend voll besetzL bei dem Vortrag über
Blutungen , den Herr Dr . med . Bachem aus Frmikfurt a M

iin „Verein für volksverständlicheGesundheit,
fe ®- V.", hielt Redner bemerkte einleitend daß jeden

einmal Blutungen he imsuchten, ohne besonders ae-
/ -b-denklich seien aber bie Ä # %%

7?̂ oeren Blut nicht die Eigenschaft innewohne
ar .» sich heraus automatisch die Wunde zu ichließen „7
bet normalen Menschen ' geschehe Wohl tf Ä«Blutungen betreffen Sie Nase. Er entbfcrftT»in- tvrfrffp«
ftillung festes Zufammenpressen der Nafe 2 bis 3 Mumten ^ nn
dÄ L -L durÄ die Nase und AusLng ^ rchcv/* « • » .~ le, Blueungen nt der Bindehaut des Auaes
seien durch keinerlei Einwirkungen zum Sckwin̂ n zu bringenvielmehr muffe man die SelbstenMutuna dem^
Taffen. Dasselbe gelte von den Blutschloären Neugeborener'
Lunaenbluten sei fast ausschließlich die Folge tuberkulöser Er»krankung und Llßere sich in Blulbutten unv

KH« 4 « .Äl SS
ssb

und dem Entsagen von Fleischkost zu suchen. Magenblutunie !j
rührten meist von Mtagengeschlvüren her die davaus
daß die MagensLfte d-ê Wandung angreifm gtL läßt

es' 2 i6t? -i? a8c  jasten und verabreicht fortgesetzt
Boluswasier. Hrrtentaschchentoe. Ebenfalls von Geick̂ ürei,
hervorgerufen sind die Blutungen im Zwölffingerdarm ^
fordern absolute Ruhe. Dünndarmblwungen sind süten ^'mv
meist Begleiterfcheinuimen von Typhus und Cholera ^

stff
bte heftigsten Nierenentzündungen werden bei einer 2

und nach dem Genuß von tzirtentäschchenterund Quitten überraschend günstig beeinflußt , überdies wle»
Rettlg und Homg sehr Lei Nierenleiden zu empfehlen Be-
wndere BetrachMng fanden die Krampfadern , die durch

EÄ ^ wu-Ki ^ nn n°ch"dieUL ^ fälff^
SHluMnfällen Begfeiiel “ sie ^ aim au ^ uatmgemäßem^ WegeZur Heilung gebracht werden, wenn das Leiden nicht

^fesselte am Schluffe^ Beifallsstürme's
.» M deutschen und frtmdländischen

- I f

ats>  Bundesgeiioisin der Kriegskunst im Feldzugs in
HeereSverwaliung und im spateren Ziwldienst ; bet ®htffn6
kriegerischer©mgmife auf die Stenographie , die Steuoaravln^beim Heere der verschiedenen Nationen hierbei
Vermutung ausgospüchen , nie Offiziere frMUW “Ä bte
eigneten sich die putsche Stenograph an . umlm Z?gefangene, m deutscher Stenogiaphie aufgezeichnete

und zweckdie„ llche,' rasch? seL ^ ^^
treffen , da der Ausgang einer Schlacht im Kukuns skri/a Kvon Minuten aühangen wird Daraus knta-rt
kA dc-ß das deuffcL Militär sicĥKenn!ni^ versLrfft°L " dLOugmalsvstemen fremder Nationen Sieran
suhrtzi Redner an der Hand einer deutsiAm

.i>as französischeSystem Tuployö durchs Lncknui^ e^

»STÄtfe

Euchmal em Fmger -wdruck. ein Haar . BIntsvM uim Sn-
Überführung des Verbrechers führte Es bedarf
Erwähnung , daß der Vortrag Or Vovv S mÄi ' r et
fo doch stveng wisssnschafflich gehalten ffff immerhin d̂üMn ^ y.'Besucher und besonders Besucherinnen des Nartrer̂ L ff ^ff
allzu schwachen Nerven ausgestattet sein »rcht mir
u * L ^ sichulffirsus des Kaufmännischen Vereins Wics-baden E. V Der Kaufmännische Verein Wiesbaden ENveranstaltet wie rm Voriahr einen arö̂ err»
Für diesen ^ it er als heilen
Klndermann  aus Stuttgart gewonnen tfcrr  »
\mc>b sich betiteln : Allgemeine und volkswirtschaftlichê rreff-fragen . Von den sechs Vorträgen , die in bret JuLir* 11
folgenden Wochen des November abgehalten werden fiptww*
hte ersten beiden grundlegende Frag -n ^ Zuerst soll̂ DeniLN^ Ü
in s-iner gewaltigen Änfwärrsbewegung vom Mitwlalw ? nÄ
m dre Gegemvart hinein gez-rchnet werden Ta .a^ eMäM
der zwene Vortag der die Frage beantwortet , wie die em.
zelnen Personlrchkerten rn der Wechselwirkung mit ihrer Äie
sich ausgestalten muyen . um ihre on-ofte zu erbalwn ims . h
Volksleb̂ K̂ d̂a?^^ ^̂ cj 5 §'N ;i wichtige Probleme des inneren
’SfiSstJp  w^ Äfe* lr»5gsfw
industrie. die an interessanten Berspielen^ttl <§ t.ert wffd^
folgen zum Scheust i5̂ ngen ?>es fniernQtion'alen
dre von größter Bedeutung heute stnd: Der Außenhandels
ferne Polrtrk (dre wrchtrge Frage nach Schutzzoll̂ und Frek



Seite 4. Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. MesdKd §rr§r TagbiaiL. Dienstag , 31 . Oktober 1911. Nr . 509.

Handel) , sowie das Kolonialwesen, im besonderen die deutschen
Kolonien. Der Kaufmännische Verein hofft, daß angesichts
der allgemeinen Lage und dieses interessanten Programms
zahlreiche Teilnehmer und Teilnehmerinnen an dem Kurs sich
finden werden. Die BortragStage sind 15.. 16., 22., 23. unr
29- 20. November.

Aus Sem Landkreis Mssvadsn.
Der Rhcinreisevcrkehr

in der nun abgeschlossenen Reisezeit einen Umfang ange¬nommen, wie er bisher noch in keinem Jahre vorher erreicht
wurde. Allerdings muß hier in Betracht gezogen werden, daß
dieser wie selten herße Sommer feiner Entwickelung außer¬
ordentlich günstig tvar . Immerhin kann damit aber nicht die
Tarsache widerlegt werden, daß der Rhein seine alte An¬
ziehungskraft,noch nicht erngebüßr hat — wie im Frühjahr von
klugen Leu im ahnun isschwer vorausgesagt wurde —, sondern
daß er sie im Gegenteil behalten und verstärkt hat . Zur
Illustrierung dieser Behauptung werben am besten, die . Vcr-
kehrsziffern dienen, die von den beiden den Rheinreiseverkehr
bewältigenden Schiffahrtsgesellschaften unserm Mitarbeiter zur
Verfügung gestellt wurden . Die Eöln - Düsseldorfer
Dampf schiff ahnt  beförderte allein von Biebrich aus rü¬
den Monaten : März 14 gegen 468 im Vorjahr, April 2966
gegen 1267, Mai 11107 gegen 17 689, Juni 22 425 gegen 16 548,
Juli 26 185 gegen 19 526. August 19 254 gegen 19 866, Sep¬
tember 8401 gegen 9445, Oktober 1260 gegen 2568, insgesamt
88654 gegen 87 207 im Vorjahr , Die Gesamtzahl der Reisen¬
den überhauvt (einschließlich der auf den anderen Statimien
zu- bezw. ausgestiegenen) betrug in 1911 106 800 Me»
104 600 im Vorjahr. Die A i e d e r l ä ii d i s che Dampf-
schiffahrt  konnte in diesem Jahre allein in Biebrich an
Fahrkarten für ihre beiden Personendam-pfer ausgeben : bis
April (einschließlich) 24, im Mai 889, im Juni 3770, im Jult
8582, im August 3625. im September 1225, insgesamt 15 063
gegen' 18 883 in 1910, Bemerkenswert ist die hei beiden Ge¬
sellschaften gegen das Vorjahr konstatierte Zunahme aus dem
Grunde schon, weil das Jahr 1910 bei einem Vergleich eigent¬
lich ausscheiden müßte , da in diesem Jahre der Rheinreisever¬
kehr wegen des Zustromes zu den Oberammergauer Festspielen
schon außergewöhnlich stark war . Daß trotzdem in 1911 eine
derart lebhafte Verkehrssteigerung möglich war . spricht wohl
am deutlichsten dafür , daß sich die Zahlen auch fürderhin in
aufsteigender Richtung bewegen werden. Rechnere man doch
.noch aus eine«: anderen Grunde für dieses Jahr mit einen:
Rückgang der Frequenz , und zwar wegen der englischen
Krönungsseierlichkeiten, die auch sicherlich einen guten Teil
des amerikanischen ,und englischen Reisepublikums von uns
ferngehalten hat, mit dessen Wiedererscheinen in den kommen¬
den Jahren ziemlich bestimmt gerechnet werden kann, ohne daß
man sich damit mrberechtigten Opttmismus vorzuwerfen hätte.
Fazit : Der Rheinreiseverkehr hat ja auch im abgelaufenen
Jahre eine Entwickelung genommen, mit der die Rheinlands,
die Städte am Rhein und vor allem die Weltkurstadt mehr als
fnfrisden fein können und die zu den besten Hoffnungen fürie Zukunft berechtigt. -o-#

= Dotzheim, 29. Oktober. Die Erregung unserer Ein¬
wohnerschaft über die B e r ke h r s v e r s chl e cht e nt n g auf
der elektrischen Straßenbahn Wiesbaden-Dotzheim wird immer
größer, da außer dem Ausfall der acht Wagen auf der Strecke
Güterbahnhof-Dotzheim auch eine Beschränkung der Monats¬
karten  geplant fein wll. Während diese Karten bisher bis
zur Hellrnun-dstratze Gültigkeit hatten , soll nun geplant sein,
vom 1. Januar ab die Monatskarten nur noch bis zum
Bismarck-Ring gelten zu lassen. Ob diese Befürchtungen rat¬
fachlich berechtigt sind, -nrzreht sich unserer Kenntnis , aber
es würde jedenfalls doch sehr bedauerlich sein, wenn eine solch
verkehrsfeindliche Politik »uf dem Rathause Platz greifen
würde. Wie wir hören, will der hiesige Bürgerverein eine
B r o t e st v e r s a m m l u n g einberufen, die gegen die Ver-
kshrsverschlechterung auf der Dotzheimer Linie Stellung nehmen
soll. — Wie das „Tagblart " nnttsilte , war gegen den hiesigen
Polizeiwachtmeister Frosch  eine Reihe von Anzeigen,
u. wegen  angeblicher Urkundenfälschung, Amtsvergehen itfiu,
bei der Staatsanwaltschaft erstattet worden. Durch das vom
Staatsanwalt eingestellte Ermittelnngsverfahren ist die völlige
Haltlosigkeit der gegen Frosch erhovenen Anschuldigungen fest-
gestellt worden. Das B e r f a h r e n ist daraufhin ein g e --stellt  worden.

# Bierstadt, 80. Oktober. Die diesjährige Herüst-
kon troll Versammlung  für die Mannschaften des
hiesigen Gemeindebezirks findet am Samstag , den 4. Nov.
laufenden Jahres , vormittags 11 Uhr, im Exerzierhaus der
alten Infanterie -Kaserne zu Wiesbaden (Eingang Dotzheimer
Straße 7) statt . — In der gestrigen Sitzung des Ge-
meinöerats  wurde auf Anregung des hiesigen Gewerbe-
Vereins beschlossen, der Gemeindevertretung eins Probeanpflan-
zung von Nußbäumen  vorzuschtagen . Der stat.tgehabten
Verpachtung der Gemeindegrundstü-ke im Distrikt Fichten wird
die Genehmigung versagt und dreselben sollen nochmals aus-
geboten werden.

■wc.  Flörsheim , 80. Oktober. Bei der Baufirma von Waps
und Frehtag dahier ist es dieser Tage zu einem Streik  um
deswillen gekommen, weil acht unorganisierte Arbeiter neu hin»
zugekommen waren und entgegen dem Tarifvertrag im Akkord
arbeiteten . Im ganzen waren etwa 100 Bauarbeiter und
Zimmerleute beteiligt. Der Ausstand jedoch wurde bald wieder
beendet durch ein Übereinkommen, wonach die Akkordarbeit be¬
seitigt, die Unorganisierten in sie übrigen Betriebe verteilt und
für Arbeiten auf dem Fahrdamm sin Lohnzuschlagvon 10 Pf.

«stunde vergütet wird.

Nüssauische Nachrichten.
Ein Dorfmuseum in Schwanheim,

ti . Schwanheim, 26. Oktober. Herr Profeßor Dr . B.
Kobelt  hat in unferm Ort ein Dorfstmseum begründet ; es
ist das erste derartige Institut im Kreise Höchst. Schon ein
flüchtiger Mick auf das Museum, das in einem Nebensaale
der Turnhalle untergebracht ist, läßt erkennend daß hier eine
bewährte Hand und ein für -alle Bolksbildrmgsbestrebungen be¬
geistertes Herz zusammengewirkt haben, um eine so reichhaltige
Sammlung der verschiedensten Gegenstände zusammenzu¬
bringen. wie wir sie hier vertreten finden. In einer Anzahl
von Kasten hat man die Schwanheimer Funde ans der Römer-
zeit, wie Topfscherben, Ziegelstücke mit den Legionsabzeichen
und Gefäße aufbewahrt ; wieder andere Kasten und Glasschränke
sind gefüllt mit geschichtlichen Denkwürdigkeiten aus dem
Mittelalter , wie Waffen und andere Geräte . Am reich¬
haltigsten ist die naturhistorische Abteilung, in der Repräsen¬
tanten aller drei Naturreiche vertreten sind. Wir finden in
dieser Abteilung eine große Anzahl ausgebalgter Säugetiere
und Vögel, in Spiritus gelagerte Fische und Reptilien ; außer¬
dem wohlgelungene Präparate von ganzen und Teilskeletten
verschiedener Säugetiere und Vögel. Reichshaltige Schmetter¬
lings - und Käfersammlungen sind vorhanden. Ein besondereS
Jnteresse erregen die Sammlungen von Schneckenhäusern und
Muscheln, sowie von, Nestern verschiedener Säugetiere und
Vögel, von Wespen imt - Hummeln . Aus dem Pflanzenreich
sind Mißbildungen von Gewächsen vorhanden, wie man sie in
Wald und Feld findet, überaus reich ist die Mineralien¬
sammlung und die Samlurlg von Versteinerungen aus den
verschiedensten Entwickelungsperioden der Erde. Das Museum
enthält ferner eine große Anzahl von Kunstgegenständen, Werk¬
zeugen, Hausgeräten und alten Münzen , die cs wert sind, auf-
vewahrt und künftigen Geschlechtern gezeigt zu werden. —
Die Sammlung ist noch nicht abgeschlossen, sondern erst iyr
Entstehen begriffen. Ohne Zweifel wird es Herrn Professor
Kobelt gelingen, im Läufe der Jahre noch manches wertvolle
Stück seinem Dorfmuseum einverleiben zu können. Zu
wünschen wäre nur die Unterbringung der SammlungsoSjekte
in einem zweckmäßigerenRaun :, in den: die Gegenstände recht
breitspurig dem Auge des Besuchers dargeboten werden
könnten; vielleicht gelingt es, die (Gemeinde zur Hergäbe eines
derartigen Raumes zu bestimmen.

(. Langenschwalbach, 29. Oktober. Hier fand heute im
„Russischen Hof" , eine von Herrn Obmann in Wehen einbe-
rufene Versammlung statt, die von bevollmächtigten Vertretern
aller Gemeinden der Umgegend, etwa 200 an der Zahl, besuch:
war . Es handelte sich um die Weiterführung bezw. Neu¬
schaffung von Eifenbahnlrnien  und wurden der
Versammlung die Fragen vorgelegt, ob sie für die Linie
Schwalbach-Hahn-Nastätten oder Schwalbach-Hahn-Niedern-
hausen seien, auf der anderen Seite tollte die Bahnlinie durch
das Wispertal nach Lorch am Rhein fortgesührt werden. Rechts¬
anwalt Trabers (Lorch), begründete die Legung der Linie
Schwalbach-Lorch mit den Vorteilen einer besseren Holzabfuhr
aus dem Wispertal . Dr . Linz (Nastätten ) sprach aus gewerb¬
lichen Rücksichten für die Bahnlinie nach Nastätten , während
Hauptlehrer Ernst (Wehen) für die Strecke Hahn-Riedern-
hausen eintrat . Er meinte , diese sei wegen des Fremdenver¬
kehrs in Schwälbach und wegen der besseren Verbindung mit
Frankfurt a . M. notwendig. Bürgermeister Dr . Jngenoyt
(Schivalbach) behielt sich eine Äußerung zu der,Frage noch vor.
Zuletzt.beschloß man , eine Resolution an den preußischen Land¬
tag mit folgendem Wortlaut abzusenden: „Die Versammlung
verlangt die Legung einer Bahnlinie Me-dernhausen-Hahn-
Schwalbach und Weitersührung durch das Wispertal nach Lorch."

(r ) Winkel. 30. Oktober. In der Maschinenfabrik Johannis-
.berg feierte Monteur I . S cha n s das silberne Arbeits-
j u b i l ä u m. Von der Firma und den Kollegen wurde der
Jubilar reich beschenkt. — Der Gutsbesitzer Adam Rederer
ist seit einiger Zeit ''purlos verschwunden.  Da derselbe
in durchaus geordneten Verhältnissen lebte und sich allgemeiner
Hochachtungund Wertschätzung erfreute, steht man vor einem
Rätsel . — Der Rheingaukreis hat die Absicht, eine Layn-
z u cht v i e h v e r e i n i g u n g zu gründen. In erster Linie
sollen Stephanshausen , Presberg und Hallgarten reinrassige
Lahnkühe erhalten . Bon Landrat Wagner und Kreistierarzi
Pitz wurden in den betreffenden Orten die Ställe einer Be¬
sichtigung unterzogen. Bei gurem (erfolg .wird die Haltung
über den ganzen Kreis ausgedehnt.

ö. Bom Main , 27. Oktober. Nach der letzten Personen-
standsausnahme ist die Bevölkerungsziffer  in den
verschiedenen Orten , die im Umkreis der Industriezentren
liegen, gestiegen, nur Höchst macht ,hiervon scheinbar eine Aus¬
nahme. Bei der Volkszählung am 1. Dezember v. I . betrug
hier die EiMnohnerzahl 17 240 und bei der diesjährigen Per-
sonpmtandsausnahmc 17 077. Da letztere lediglich steuerlichen
Zwecken dient und deshalb sich nur aus die ansässige Bevölke¬
rung ezsstreckt, so ist das Minus —- 63 Personen — weil die
Volkszählung auch vorübergehtzide Anwesende zählt , leicht er¬
klärlich.

?, ? Mcderscltcrs , 29. Oktober. Lehrer Joseph Schmitt
aus Flörsheim ist unter Ernennung zum Hauptlehrer zum
1. November nach hier versetzt.

4- Cornberg, 28. Oktober. Auf Anregung des Magistrats
dahier haben die Gemeinden Beuerbach, Camberg, Dombach,
Eisenbach, Erbach, Oberselters . Schwickershausen und Würges
bei der Spezialkommission für Auseinandersetzungsgeschäfte in
Limburg die Ablösung der  F i 1che r e i g e r e cht s a m c
in ihren Forellenbächen beantragt . Die Fischerei wurde seither
von dem Freiherrn v. Frehberg-Schütz zu Laldenwang in
Bayern auf Grund einer Eroleihe der nassauischen Regierung
an .die Familie v. Schütz genutzt-. Die Bäche sind Eigentum
der betreffenden Gemeinden, deswegen wird die Ablösung
Schwierigkeiten nicht begegnen. Erleichtert Wird die Sache da¬
durch, daß die Renienoank in Münster aus Wunsch die . Ab»
lösungsbeeräge >vie üblich vorfchi-eßen wird, und dieselben dann
in Raten zurückgezahlt werden können. — Eine bemerkenswerte,
vom praktischen wie auch pädagogischenStandpunkte aus gleich
nützliche Maßnahme hat der Magistrat , für die Hiesige
städtische Gewerbeschule  getroffen . Der Unterrichi
findet nicht mehr nur im Winter an drei Abenden statt , son¬
dern verteilt sich in wöchentlich vier Stunden auf daS ganze
Jahr und ist an: Tage, und zwar je am Mittwo-chnachmittag,
Jeder Freund einer gediegenen, Fortbildung der Jugend - er¬
blickt darin einen Fortschritt und auch die hiesigen Handwerks¬
meister begrüßen vernünftigerweise die neue Einteilung . Be¬
deutet sie doch auch für sie eine große Erleichterung, weil sie
Nur' einmal in der Woche ihre Lehrlinge, wenn auch für einen
ganzen Nachmittag, herzugeben brauchen; sie haben dieselben
dafür die übrigen Arbeitstage ganz. .In ähnlicher Weise finde:
schon seit langem und mit augenscheinlichemguten Erfolg in
der Stadt der Unterricht in der Fortbildungsschule für Mäd¬
chen statt.

wc. Camberg, 80. Oktober. Bon einer großen Zahl von
Zugehörigen des Bäckereigewerb'S ist die Errichtung einer
Bäcker - Zwangsinn ung für  me Ortschaften resp. Ge¬
meinden Camberg. Dauborn , Tüfingen , Dombach, Eisenbach,
Erbach, Eschhofen. Herrn«?», Kirverg, Lindenholzhausen, Linier,
Mensfelden, Mühlen , Nauheim, bi all erbrechen. NiederselterS.
Oberbrechen. Oberselters , Ohren, Schwickershausen, Werschau
Und Würges mit dem Sitz Hier in Samberg beantragt worden.

btz. Weilburg, 28. Oktober. Gestern nacht wurde in die
Geschäftsräume der Konfektionsfirnm Baum . u . Rothschild
Hierselbst ein Einbruch  verübt . Der Dieb erbrach eine
Kasse, aus der ihm etwa 80 M. in die Hände fielen. Mit
einem Beil erbrach er sodann die Tür der Konfektionsabteilung
und stahl hier eine Partie Kleidungsstücke. Der gestern morgen
herbeigeholte Weilburger Polizeihund nahm an dem Beile
Witterung und verfolgte die Spur des Diebes bis zum Bahnhof
Freicnfels , von wo letzterer lvahrscheinlich mit dem Frühzug
in der Richtung nach Frankfurt die Flucht fortgesetzt hat . —
In der gestrigen Stadtverordneten- Sitz ung  wur¬
den Bürgermeister-Stellverireter Georg Erlenbach und
Sanitätsrat Dr . Köhler als Beigeordnete  wiedevgewählt.
An Stelle der eine Wiederwahl ablehnenden Magistratsschüffen
Direktor Förster ..und Bäckermeister Appel wurden Kaufmann
H. Hauch und Bäckermeister Glöckner sen. gewählt.

— Hadamar, -28. Oktober. Eisenbahnstreckenarbeiter Jakob
Jung  zu Niederhadamar erhielt das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Hachenburg, 28. Oktober. Der B a h n b a u nach
Nauroth  ist ziemlich gesichert. Zwei Projekte werden aus-
geavbeitet. Das eine sieht vor -eine Durchschneidungdes Nister-
tales bei Marienstadt , das andere eine solche bei Schneide¬
mühle. Finanziell soll es an die Kleinbahn wach Selters an¬
geschlossen werden, die als normaljpurige Bahn ausgebaut
werden soll. Hachenburg hat zu der Bahn 3000 M. bewilligt.

Aus der Kwg.vbmrg.
Marvurger Siuoenten -„Ulkc".

i. Marburg , 29. Oktober. In den letzten Nächten verübten
junge Leute, die sich eigentlich zum Zivecke des Studierens hier
aushalten , recht eigenartrge sogenannte Scherge. So wurden in
der Nacht vom Donnerstag , zum-„Freitag die Fenster der
Polizeibureauräume im Kiliansgebäude mit Unrat beschmiert,
und in der folgenden Nacht brachte man vor den Fenstern des
Polizeitrachtlokals, welches sich im Rathause befindet, also
mitten auf dem Marktolay . eine Bombe zur Explosion. Es
erfolgte eine solche heftige Detonation , daß die Fenster klirrten
und alle Anwohner des Marktes und der angrenzenden Straßen
aus dem Schlafe geschreckt wurden. Der ganze Marktplatz war
in PulverLampf gehüllt und man glaubte, es sei, ein großes
Unglück passiert. Der Polizei gelang es, den Täter in der
Person eines korporierten Studierenden zu ermitteln . Er trug
noch einen solchen Explosivkörper in seinem Mantel

= Mainz , 30. Oktober. Am 1. November sind es 25 Jahre,
daß die Herren Georg Dörth,  Prokurist , und Friedrich
A d ! o f f , Hauptkassierer, in der Hofbierbrauerei Schösser-
hof  tätig sind.

in. Worms , 80. Oktober. Vergangene Nacht stürzte der
Bremser Rudi  aus Heßloch von einem fahrenden Güterzuge
der Strecke Worms-Bensheim und erlitt einen Schädelbruch
und schwere innere Verlchungen. Er war sofort tat.

T . Biedenkopf, 29. Oktober. Nach der amtlichen Ver¬
öffentlichung über die Ergebnisse der Volkszählung  1910
waren im Kreis Biedenkopf vorhanden: 28 625 männliche und
24 961 weibliche, zusammen 48 586 Personen , die sich aus 9017
Haushaltungen verteilten.

Gerichtliches,
Ans Wiesstadenev Gerichtssüit »..

wc. Straßenraub . Während der Nacht jum 4. August
stießen der Schuihmacher Anton E. von Hahn,  ein wegen
Diebstahls vorbestrafter Mann, und der Schloffer Jakob &■
auf der Straße zwischen der Eisernen Hand und WiesbÄden-
auf das Fuhrwerk des Boten B. (Das Gefährt hielt auf
der Straße und B. saß in tiefstem Schlummer auf bcttt
Bocke.) Sie stahlen davon -einen Ballen Kaffee im Werte
von 160 M. sowie einen Sack mit 6 Schinken und einer
Cervelatwurst. Als B. endlich von einem Dritten gew-ecki
wurde, fehlte ihm nicht nur dieser wertvollste Teil seiner
Ladung, sondern auch seine Tasche war ihm aufgeschrüttc«,
und aus dieser vermißte er das Port .mormaie mit Inhalt
sowie ein Messer. Eine später bei E. vorgenomMoneH-aus^
suchung förderte noch2% Schinken zutage. Die Straff-am*
mer verurteilte E . zu 6 Monaten, G. zu 1 Woche Gefängnis- i-

wc. Wissentlich falsche Anschuldigung. Der frühere
Eisenbahn-HaltesteAe»worsteher Hermann H. in Unter --
lieber  b « ch 'erschien am 3. Junü auf dem Bürgermeister¬
amt und -zeigte an, der PolizeisergeaWtF . habe ihm «ttf
der Straße Schimpsworte zugerufen. Kaum 10 Minuten
war er aus dem Rathaus weg, da kam er wieder zurück
ustd gab an-, eben, als er im Begriff -gewesen, sich
Hause -zu begeben, da sei dasselbe wieder passiert. K
wurde darauf zur Verantwortung gezogen, er behauptete
aber, an beiden Anzeigen sei kein wahres Wort, sie seien
lediglich erfolgt zu dem Zweck, ihm aus den: Hinterhalt
einer: Hieb zu versetzen, und H. wurde wegen lvisseniliÄ
falscher Auschuldi-aimg vor Gericht gestellt. Die Strafkann
mer verurteilte ihn -Freitag zu 3 Monaten GefäNMis.- j

wo. Feindliche Brüder. In der Familie F. in Elt"
ville  best -chen seit langem Zwistigkeiten, die Äurchweg
auf vermögensrechtlicherBasis zu beruhen scheinen. WÄtz
rerid der Nacht des 15. Februar 1909 ist cs 'besonders hoch
in der Familie hergegan-gen. Michael F . hatte a-nr T-ag^
-eine Anwaltsrcchnuug über 6 M. aus einem Prozeß be¬
kommen, den sein Bruder wider ihn angestrengt hatte. Er
machte deshalb dem Bruder Vorwürfe, man wurde hand¬
gemein, und- während- der Bmder im Bette lag, gegeck
Mitternacht, drang Michael F . in sein Schlafgemach cib
und schlutz auf den Wehrlosen mit einem Stocheifen zurt
Erbarmen ein. Vom -Schöffengericht hat er dafür e'in-err
Monat Gefängnis erhalten, die -Strafkammer aber erkannt^
ans 1.00 M. Geldstrafe.

Airs arrsmärtiycrr G§r-ichLssä?srr.
v . Kindesmord. Das Schwurgericht zu VraunschweiH

verurteilte den Kaufnrann Müller aus Schöningen wegen
Ernior-dung seines außerehelichen zwei Tage -alten Kindes -
zu -m Tode,  die Mitangeklagte unverch-elichte Verkäufers
Regel wegen Kindesmordes unter Zubilligung mildernder
Umstände zu zwei J -ahren Gefängnis.

rvb. Ellwangen, 30. Oktober. Am Sämsta -g war die
Verhandlung gegen die beiden Metzgermeister, die im
d. I . Leberwürste  her-gestcllt hatten, nach deren Genuß
111 Personen erkvanl-ten und zwei starben. Nach Aussage
des Sachverständigen, Direktor Rembr-l-d vom Medizinal
Kollegium in Stuttgart , war in den Würsten der Par^
typh-usbazillus -enthalten, der für Metzger und Fleischt
schauer unauffindbar ist. Es wurde daher die Anklage wegen
Vergehens gegen das Nahruingsmittelgesetz aufgehoben und
die Angeklagtens r ei ge sp r ochen.

§pmt
* Fußball. Beim L ä n d e r ka m p s D eu t schl a n d-s

Schweden  in Hamburg siegte Schweden 3:1, das bc>
Halbzeit 2:0 geführt hatte.

* Golf. Einen seltenen  M ci 'st-er sch-afts -'
Rekord  hat die amerikanische Golffpiolerin Miß Can-P
bell ausgestellt, der cs in -diesem Jahre gelang, die englischst
amerikanische und kanadische Meisterschaft zu gewinnen.

* Der deutsche Golfverbandberuft auf den 18. Novench^
einen außerordentlichen Verbandstag nach Hamburg  ein
Veranlassung dazu gab die Veranstaltung eines Internationaler
Golf-Turniers in Baden-Baden, wobei der dortige Klub do
deutschen Meisterschaftstttel austragen ließ, ohne dazu LerechiiP
zu sein. Ein Antrag des Hamburger Klubs verlangt AuSschd»
des schuldigen Vereins.

*  Die erfolgreichsten Remrställe . An der Spitze der sieg'
reichen deutschen Rennställe steht G vrditz mit 514 710 M. Jd^
folgen A. und C. v. Weinberg 420 710 M„ Fuhr. v. Oppe«'
heim 383 340 M. und A. v. Schmieder 297 550 M.

*  Ein neuer Weltrekord rm Speerwerfen wurde bei einel"
athletischen Meeting in Preßburg von emem ungarisches
Pfarrer mit Namen Koozan aufgestellt, der unter dem Pje«^
donhm Kovats schon erfolgreich an athletischen Meetings be¬
teiligt war . Die Leistung bedeutet einen Weltrekord, da ck
60,71 Meter geworfen Bai.

Meine Chronik.
, Ein Automobilunsoll. Wie aus .IFain-e gemeldet wtt^

stürzte infölge pXötzlichen Nnwohlseius des Chauffeurs st'
der Rühe von Latifana ein Automobil, in welchem e>i^
Triester GeseWchaft von der AuslftzrAm-z in Turin zurück^
kehrte, .irr einen StraßeniIrab-cn. Der Ehä-wsf-eur wur-d^
sofort getötet, der KxychtdRM Piz-arello tödlich, der ffpf
mann Pittric schwer verletzt. Die übrigen drei Insasse
kamen mtt dom bloßen Schrecken davon.

Eine Eisenbahnkatastrophe. Infolge falscher Weiches
stellung fuhr -aus -der Umon-Pacificbahn ein Expreßzng aul
einen leeren Foa-chtzug. Die Wirkung des Zusammenstoßes
war furchtbar. Die beiden Züge sind vollstänidig in einander
gefahren. 20 Personen wurden -getötet, 30 verwundet.

Schwerer Jagdunfall . Ein Gutsbesitzer wurde aus bf
Jagd bei Thorn von einem Kollegen aus Unvorsichtigkei'
erschossen. Beide gingen hintereinander, als der eine plötz"
lich stolperte. Daidurch entlud sich sein Gewehr und dis
ganze Schrotladung drang dein einen in den Rücken, so -daß
er aus der Stelle tot zus-ammenbrach.

Brandstiftung im Gefängnis. Im Gefängnis zu Vogl
berg legte der frühere Häusler Fickert Feuer an. M
Mühe konnten die in dem brennenden Flügel internierte«
36 bettlägerigen. Gefangenen gerettet, der Brand gelöstst
werden. Als der Gesängnisinspeltor 'den Brandstifter i''



r. FON.

tu.
n 4. August
, ein wegen
er Jakost G-
>Wiesbafesrt
irt hielt auf
r ans bettt
e im Werte
t und einer
tton geweckt
Teil seiner

lsgeschnitten,
mit Inhalt

mene HauS
e StmAaim
: Gefängnis.
>er frühere
n Unter-
irgermeifter --
tbe ihm auf
10  Minuten
lieber juriid
:n, sich lwüt
passiert. K
: behauptete
irt , sie seien
t Hinterhalt
t wissentlich
e StmPanu
»esängnis.
F . in Elt"
ie durchweg
einen. , Wah"
ionders hoch
ie anr Tagt
Prozeß be-

t hatte . Et
miede Hand"

lag , geges
sgemach ei«
cheisen zur»
dafür ei neu
der erkannü

err.
raunschweig
ngen Wege»
lten Kindc-Z
Verkäuferin
mildernder

g war dir
bic im Mai
ereil G-enuK
ich Aussage
Medizinal-
der Pava"

) Fleischhe--
klage wegen
;ch»ben und

sschlands
:1, das bcr

c s cha f>t s "
Riß Camp'
ie engliscĥ '
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seinem Versteck entdeckt« und festnehmen wollte, wurde er
don diefom durch mehrere Messerstiche verwundet , so Daß
«r Hilfe herbeiholen mußte . Als die Wache und Polizei her-
beiLamen, fand man Fickert, der schon 22 Jahre Zuchthaus
hinter sich hat , erhängt vor . ., . .

Ein Fabrikbrand . In Seifersdorf bei Sorau ist die
große Tuchfabrik von Adolf Lehmann innerhalb wemger
Munde « ntodergebrannt . Rur die Kessel-, Lager- und Kon-
torgübstude blie-bm erhalten. Die Entstehungsursacheist nn--
bÄännt . Der Schaden ist durch Versicherungen gedeckt.

Ein schweres Brandunglück ereignete sich in der russisch-
polnischen Ortschaft Strzelac im Kreise NowomdomA.
Das Feuer war zu einer Zeit ausgbbrochcn , als sich die
Erwachsenen im Walde bösastden, um Reiser zu sammeln.tADorfe waren nur die Kinder«Nd Greise zurückge-

idben. In den Flammen ftrJb 12 Kinder nmgökommen,
da sie sich nicht aus den brennenden Häusern retten konnten.

Verhaftung von Mädchentzändlern . Der seit langem
'gesuchte Mädchenhändler Lazarewicz wurde in Krakau /Mit
drei seiner Agenten verhaftet . Es wurden bei ihm ZOOM
Kronen vorgesunden . _r , ,

Feuer int Schiff. Nach einer Meldung aus Larasch brach
wijf hem deutschen Handelsdampser „Casablanca '" Feuer
üus . Ein französischer Dampfer und ein spanischer Kreuzer
leisteten sofort Beistand und das Feuer konnte bald ge¬
löscht werden . Immerhin ist der angerichtete Schaden
»temlich beträchtlich.

" . . "■■■»■■"■«'■«■aaBamEsaMasCT . ~ " "

Ketzte Nachrichten.
Dev ttariettrsch -tKvkrschs Krieg.

Die Kämpfe um Tripolis.
** Wien , 30. Oktober. Der „N. Fr . Pr ." telegraphiert

Man aus Konstantinopsl : Das Gerücht von der Wredei-
einncchme von Tripolis hat bisher noch keine amtliche Be-e gung gefunden. Der Kriegsminister erklärte jedoch-fiÄ-rtYtrfldem „Tanin ". daß die Einnahme täglich bevorstche. Dl«
Erfolge der türkisch-arabischen Truppen seien glanzend.
Ein Fort von Tripolis sei von den Türken eingenommen
Morden. Die Verluste der Italiener seien schwer; es seien
ihnen 5 FeWgeschützc und 4 Mitrailleusen abg-enommo-r
worden . Die Türken hätten 1000 'Gefangene gemacht.
Durch Barken seien von den Italienern massenhaft Ver¬
wundete aus die Kriegsschiffe gerottet worden . Die
Konsuln protestieren wegen der vielen zurückgewyrre
Ausländern gegen die Beschießung der Stadt durch da ,̂
italienische Geschwader. Die amtliche Meldung des ,,^ amn
ruft hier Begeisterung und die Gewißheit eines Sreg -
hervor.

hd . London, 30. Oktober. „Daily Telegraph " vero,wnt-
lrcht heute Nachrichten aus Tripolis , die der Zensur ent-
gingen und die dortige Lage als durchaus knirich N '
nen. Es heißt , daß die Italiener  m den letzten Woch.n
9000 Mann verloren  haben.

vst. Konstimtmopel , 30. Oktober. Die^ türksiche Piepe
inbelt Mer die Erfolge in Tripolis . „Sabah sWtz der
Krieg enthülle die große Kraft des Ottomanentums , naM-
lich die Treue der Araber gegenüber brtn Khalrfat.
Blättern wurde verboten , Meldungen über die Durchreise
der türkffchen Offiziere durch Ägypten nach Bengthastund
Über die Entsendung von Geld und Lebensmitteln durch
Ägypten zu veröffentlichen.

Italienische Verluste.
Rom , 30. Oktober. Der Oberkommandant des tripo-

litanischen OPerationsheeres teilt hierher telegraphisch o
Verluste mit , welche die unter seinem Kommando lieben¬
den Streitkräste vom 23. bis einschl. 26. Oktober vor -..m
Polis erlitten . Danach wurden 13 Offiziere und 369 Mann
getötet . 16 Offiziere und 148 Mann verwundet , ^er
Krieg sminister behält sich vor , die Namen folgen zu «M' • •
Das Mißverhältnis zwischen der Zahl der Toten . und der
Verwundeten ist daidurch erklärlich, daß einige Moteilungen,
jdarstnter das 11. Bersaglieri -Regiment , aus allernach!
Nähe angriffen . Die Lücken in den verschiedenen Heerei.-
Abteilungen vor Tripolis sind übrigens bereits ergänzt.

Die Kretasrage.
Konstantinopel , 30. Oktober. _ Die _ Kretamachte am-

jvorteten auf die Schritte der Pforte m bezug ^ s
Handlungen mit der AgenturkomMission m Kreta n it erm
Kote, in ver sie erklärten , daß den Konsulaten auf KrÄa
die nötigen Instruktionen zur Beruhigung d-r osimMüM
Meinung erteilt worden seien. Die Mach - f fl > ^ ^
daß gegen gewisse Agitationen , die 8e«t ^
Schwierigkeiten bereiten , die nötigen Maßnahmen
griffen worden seien.

Die Verstimmung in der Rrichskolonialverwalti .ng.
S . K.  Berlin , 30. Oktober. (Eigener Drahtbrrr ft ^

"Wiesbadener Dagblattes ".) Wie ich zuverlässig . J-
der Staatssekretär des Kolonialamts von dmdequfft hau .^
sächlich deshalb verstimmt , weil er wahrem , v^

über die Abtretung des stmMstMk ^ Mg S
Echt gefragt worden ist. Auch in kolonralm Kreilen st
davon peinlich berührt . Aber man hat Hemr von ~ t
Mm Bleiben veranlaßt , weil die Rerchsv-rsassung ^
Ressortminister kennt, die bei Angelegenhertm ch^ >
gefragt werden müssen, sondern ft-r alle Angelegenhetten
der einzelnen Ressorts trägt allein der Retck- » .
Verantwortung . Infolgedessen bleibt Herr von ~ 11 -
im Amt.

Die Wahlen in Elsaß -Lothringen.
Kalmar , 30. Oktober. Bei der heute vMmlttag s at m-

habten Wahl eines Vertreters der Stadt K-lmar m dre
erste Kammer  wurden für Bürgermeister D .um°n1M
abgegeben 22 Stimmen , für Bankier MEhemwr 4
ftir OberlandeHgerichtsvat Croisant 1 Stimm . ; 6
meister Blu -mcnthal ist somit gewählt , ^ re >-•. 1
demokratischen Mitglieder des Gemeinderats ya-reu - ve ^
ginn der Sitzung den Saal verlassen.

Die Revolution in Peking . ~
hd . London, 30. Oktober. Laut einem Mt Sonntag-

racht von Peking datierten Telegramm des „xmvvn
yerald ", das im wesentlichen durch Meldungen ' »-j
bestätigt wird , sieht sich der Hof plötzlich von lvm nordlühfN
Truppen bedroht , aus die er seine ganze Hoffnung gefttz
statte. Die 3. und 20.  Division sowie die ... gemi .chr.

Brigaüe , im -ganzen angeblich 27 600 Mann , haben sich
Nicht nur geweigert , gegen die Rebellen zu marschieren,
sonvem mit einem Angriff ans Peking selbst geidroht, falls
ihre Forderungen nicht sofort bewilligt würden.

Arbeiterbewegung.
Bremen , 30. Oktober . Die Tabakaroeiter  sind

zugunsten der Arbeiter in Westfalen und Lübeck in einen
Sympathiestreik getreten . Die Zahl der Streikenden beträgt
etwa 1000. — In einer zahlreich besuchten Versammlung
der Arbeiter der Heizun -gsbrauche  wurde beschlossen,
am 1. November in den Ausstcmd zu treten . Es kommen
etwa 600 Arbeiter in Frage.

Streikdrohung der englischen Eisenbahner.
wb. London, 30. Oktober. Gestern fanden in zahlreichen

Städten Versammlungen der Eifenbahnarbeiter statt , die
sänrtlich Resolutionen faßten , in denen der kürzlich erstattete
Bericht der EiseNbahnkommission zurückgewieisen wird,
weil er die Arbeiterge -werlschasten nicht vollständig aner¬
kenne. In einigen Versammlungen wurde verlangt , die
Exekutive der Gewerkschaften solle unverzüglich eine allge¬
meine Forderung nach Erhöhung der Löhne und Ver¬
kürzung der Arbeitszeiten einreichen und , falls diese For¬
derungen nicht gewährt würden , den GeneralausWmd er¬
klären. In Crewe hielt das Mitglied ' des Unterhauses,
Thonkas , Sekretär des Syndikats der Eisenbahnangestrllien,
eine Rebe, in der er erwähnte , daß in der vorigen Woche
Hunderte von Resolutionen gefaßt worden seien, die sich
für den Streik aussprachen . Dies zeige die Stimmung
der Arbeiter und er wende sich daher an die Effcnbahn-
direktoren, daß sie mit den Vertretern der Arbeiter zu-
santmenkommen möchten, um den Bericht der Kommission
zu erörtern und so zu verbessern, daß eine vollständigere
Anerkennung der Gewerkschaften sichergestellt sei. Der Be¬
richt müsse geändert werden , wenn der AusstaNd vermibden
werden solle.

Ein Eisenbahnunfall.
hd . Stargard , Z0. Oktober. Auf feer Berliner Nordbahn

erfolgte gestern abend 7V2 Uhr ein schwerer Zusammenstoß
zwischen zwei Zügen in der Nähe der Station StarMrd.
Der von Ren-Brandenburg .um 7 Uhr 21 Min . abgegangene
Pevsonenzug Stralsund -Berlin fuhr in voller Fährt aus
einen rangiewnd -en Güterzug . Der Zusammenstoß war so
heftig , daß beide Maschinen zertrümmert wurden und der
Post - und Packwagen sowie der erste Personenwagen von
den Schienen herunterstürztrn . Ein Mann vonr Maschinen-
Personal wurde schwer verletzt, zwei weitere Personen er¬
litten teils schwere, teils leichtere Verletzungen.

Rettung aus Seenot.
wb. Bremen , 30. Oktober. Die Rettungsstation

Wangeroog der deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiff¬
brüchiger telegraphiert : „Am 28. Oktober von der Schute
„Ernst ", Kapitän van Drieven , gestrandet aus blanei : Balje,
mit Kohlen von Emden nach Bremen bestimmt, zwei Per¬
sonen durch Rettungsboot „Fürstin Msmarck " der Station
gerettet ."

Ein Schiffszusammenstoß.
Amsterdam, 30. Oktober. In dem- Zuidersee ist der hol¬

ländische Dampfer „Meppel 3" mit dem norwegischen
Dampfer „Foldin " zusammengestoßen. . „Meppel 3" sank,
Passagiere und Mannschaften wurd 'en von der „Foldin " ge¬
rettet.

Mord und Selbstmord.
hd . Petersburg , 30. Oktober. Im Flecken Janowo

gab der Rechtsanwalt Januszewski  zwei Schüsse .aus
den Dekan, Kanonikus Roisz -ewski,  ab und verwundene
ihn tödlich. Dann beging der Rechtsanwalt Selbstmord.
Die Gründe der Tat sind unbekannt.

vb . Berlin , 30. Oktober. Der aus verschiedenen poli¬
tischen Prozessen im letzten Jahre bekannte Erste Staats¬
anwalt Steinbrecht von der Staatsanwaltschaft 1 ist gestern
früh gestorben.

vh . Wien , SO. Oktober. Das Befinden des
Kaisers  ist gestern und heute vortreWch . Der Schnupfen
ist bereits im Rückgänge begriffen . Von dem leichten Husten¬
reiz ist auch gar nichts mehr wahrzunehmen . Die Möglich¬
keit der Zunahme der Erkältung ist ganz, geschwunden.

wb. Landau ' (Pfalz ), 30. Oktober. Der ZWhrige
Arbeitsr Adolf Mildeuberger  ist heute nacht in einer
Wirtschaft im Verlause , eines Wortwechsels erstochen
worden . Als Täter ist der 39 Jahre alte Schuhmacher
JofsM Martin  aus Gosserweiler vechastet worden.
Er ist leicht verletzt und befindet sich im Hospital.

hd . Kiel. 30. Oktober. Der 17jährige Sohn des
Schifssbaumeisters D o o s e in Kiel-Gaarden wurde auf
dem Hose der elterlichen Wohnung mit einer Schußwunde
im Kops sterbend ausg>sftrNden. Reben ihm lag ein abge¬
schossenes Teschin. Es ist noch nicht festgestellt, Nb der
junge Mann durch eigene Unvorsichtigkeit oder durch ,Fahr¬
lässigkeit eines Kameraden den Tod gefunden hat.

Kufsstein, 30. Oktober. Gestern abend vergiftet-
die Witwe Althaus,  die Inhaberin einer Verbmrdstoff-
sabrik. sich und ihren 18jährigen Sdtzn wegen finanzieller
Schwierigkeiten . Der Sohn ist tot , die Mutter lebt.

’ Letzte KanSvlsnachrrHre « .
Berliner Börse.

Berlin , 30. Oktober. Bei Eröffnung der Börse tage«
eine Reihe MomeMe vor , die dem Montanmarkte Anregung
zu lebhafter Betätigung .gaben. Die Kurse konnten hier zum
größten Teil um mehrere Prozent anziehen . Bon diesem
Gebiet ausgehend , übertrug sich die feste Stimmung
auch ans die anderen Märkte , wo indessen größere Kürsver¬
änderungen ,nicht stattsanden . Als im weiteren Verlause die
Mitteilung des Reichsbankpräfldcnten in der heutigen Zen-
tralausschnßsitzU'Ng über die Notwendigkeit , bei der Kredit¬
gewährung Einschränkungen vorzunchmen , bekannt wurde,
schwächte sich der gesamte Markt ab , und der Verkehr M
unter Lustlosigkeit. Interesse erhielt sich für Elektrowerte,
die weiter anzogen . Bankaktien waren durchweg höher.
Amerikaner anziehend . Bon Bahnen lagen Schantnng
2 Prozent besser. Jndnstriewerte ziemlich fest. Heimische
Renten um Vs  Prozent höher. Von fremden Fonds waren
chinesische Anleihe gebessert, russische behauptet . G .eld
über Ultimo  bedang etwa 5 bis SVa Prozent . Privat-
diskont  414 Prozent.

SchistL - IlllchnchtM.
Hanrburü-AmcrikL-Lliiil!. Bureau Der Gesellschafr

^ r Wilbeunstratze 10. FglS
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet: NordamerNa-

Dampser »General Goröon". von Mobile kommend »6  Okt
in « anwurg . ...Hamburg" von Genua nach Äew' Bork

28.  Oktober 6 Uhr morgens von Neaoel. „Koerde" ' 25 Oktober
von New Orleans nach Hamburg. „Pisa " nach Kanad î
26. Oktober 3 Uhr nachm, von Roiterdam . - - Wcsti'idrep'

Südamerika : Dampfer ,,Dama ". von Mexiko kommend'
W. Oktober von Havanna uoer Vigo und Antwerpen nach Ham¬
burg. „Graecra nach Weftiwdim, 26. Oktober Cnxkweu
vasstert.^ ^Granada " nach dem La Vlata . 26. Ok'ober 4 Ub?
nachm, m Blrsftngen. „La Vlata " ausgehend, 26. Oktober in
Beracruz^ „Macedoma ausgehend, 26. Oktober nachm, in

>Eeiro . „Mecklenburg", von Westindren kommend,
^ . Oktober 5 Uhr nachm, m Havre.. „Parthia " nach, Nord-
p^ Äwß ^ -. Wober m Brügge . „Rugia " nach Nordbrasilien.

^ Uhr nachm, von Funchal. „Sardima ". von Wsst-
ndien kommend. 2a Oktober 6 Uhr 60 Min . morgms cmf der

^sve. , „Benetul , von Westinvien kommend, 26. Okioberi UIw
y« Ä nacom. Lizard passiert... „Bviranga " ausgehend
ssb- ^ wber von Veracruz. Ostasien: Dampfer „Ambria"'don Ostasten kommend. 26. Oktober 6 Uhr nackm in “
bürg. „„Bayern " 26. Oktober von Kobe nach Dsiügtml S
Bul°w". heimkehrend. 26. Oktober morgens kn Pe'E

- von Ostanen kommend. 26. Oktober 10  Uhr aWz
K HaEmrg . „Smvonia ausgehend, 25. Oktober nachm in

Verschiedene Fahrten : Dampfer „Edea" 26 Okt
in Madeira . „Savom " 26. Oktober in Secondi.
Norvdeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbade»

m a ^br . Glücklich, Wilhelmstraße 60. x gig
Neueste Dampferbewcgungen: Dampfer Kronvrin» gw;i

S Ä Ncw slork. 26̂ Oktober E6eÄSf ttecte-
Baltimore , 26. Oktober von Bremerhaven. Uömmover"
Cuba und Galveston, 25. Oktober von CorunaKöw"

nach La Plata . 27 Oktober von Antwerpen. „Witiekirid"" nach
i £of?Lw % R cwüf n Sundjar . „Heidelberg"26* Oktober m Antwerpen . „Aachen" nach Bnalin??
26. Oktober von Antwerpen. „Mainz " nach BraMstn 26 Oke'

"Königin„Luise" nach Australien. L LktÄfer inAntwerpen. Bremen" nach Australien, 26 OkteLer i,
^vmbo . K erst" nach Ostasten. 25. Oktober Queswnt msster
"Rom imch Ostasten. 26. Oktober in Suez . SrirSefe <&
nach Ostasten, 26. Oktober in Penana Vork" nä!»
25. Oktober in Tsingtau . Maium.
m Bremerhaven. „George Washington" nach Br^ ^ , 27  n *
xn  Bremerhaven . „Friedrich der Große" nach Bremen 26von New Aork. „Itovdernev" nach Rrem-st « pS; t
Sssntos. > eisenau» nacĥ BremL . Ŵ L S«
„Erlangen nach Bremen. 27. Oktober von Rotterdam
ich nach Bremen, 26. Oktober in Antwerpen ^

Aemen . 27. Oktober in Colombo. „Bülow" stachMemen
ok  xniürttioexpm. „Derfflinger " nach Bremen'

Penang . „Prrnz Eitel Friedrich" nach
Okwber rn « chanahm. „Prinz Heinrich" nach AleMn.^

ß*  SouLpLn !' 'CheÄöürg
jAii - SÄMRSg“
ion" 4. November nmch New Uork über So'sttlMmvwn
Louvg. „Erlangen " 4. November nach Brasilien
O November„nach Australien. Ab New Nork: Dampfer ^ M - ,-Wilhelm II . Öl. Oktober nach Bremen übe--
dLk ^ UHi, Kurfürs? A NweL fernenDtrexr. Ab jöalhmorc : Dämmer M-mn" 1
Bremen direkt. Ab MarftiLe ! Damw»
bolb" _1. November nach Alexandrien direkt." Ab^MeMndüen '-
Dampfer „Schleswig" 1. November ab Marseille üb« Zunä'
Ab Genua : Dampfer LAerst" 2. November nach Osta 'wn
K°mr>ch 4 November nach Alexandrien über Mapel Zk.
Aokohrma: Dampfer „York" 4. November nach Bremen üb«
HoMkorrg und Singapore usw. Ab Sydney : DamKer Freien"
4. November nach Bremen über Melbourne , Colombo st'sw
LsterreichifchcrLloyd. ^ Vertretung : Internationales Verkehrs-

öur°au E. Born, Kaifer-Friedrichplatz 3. F 316,Die nächsten Abfahrten von Post- und Basfaaierdam ^f„7»
finden statt : Nach Venedig: 81. t 0. Dampfer Almisw^ LO!
Dalmatien : 31. 10. Eillinie Timst-Cattaw M DanTfen„Graf Wurmbrand ". 1. 11. Dal .-rmtimsch-albanests<6-nW?
Dampfer „AdelSberg". Nach der Levante und dem' Mittel-
meer : 81. 10. Lmre Trl ;>t-Ohrien Dampfer „Maria Teresa"

drllime Trrest-Konstantinopel Dampfer „Graz " Aach
Ostindien. China Jgpan : 1 11. Linw Triest-Bombay DamvsS
ValeAe'h Triest-Kalkutta Dampfs ItZir

(Rathaus.

22. Okt.
22. „
23
23. I

24. „

24. „
25.

26. „

26. ..
27. „

$ KUlülsn - Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

für «*
Geburten:

de« Backey Leonhard Hörr e. S .. Walter Gustav
dem Sekretär des Hanöwcrksmntes Otto Böser e ' SVMS Otto . '
dem Schuhmacher Paul Moulin e. T ., Maria"Msmüf *** mm  «
dem Htlfsmagazinanfseher Emil Dausacker e SAlexander Christian.
dem Maürergehilfcn Ludwig Schneider e. T LuisKatharme . "

^SoSrflmr P «ul Brnn
k gnÄ ei6er Srtur  Schmidt e. T .. Hedwi

bet| ^ refeÖ!>ne'r ^Erdmand Bullmann e. T .. Gertrud

• ^ yPsjySSE ? » ®ai  ” ome"

SeschWlicheZ.

Für Kinder in der Eutwickinnq
von größtem W -rt!

Ich wandte Bioson bei meinen zwei etwas frfvinärfcf** ,.«
Kindern im Alter von 8 und 2 Jahren
Appetitlosigkeitan und habe bald gemerkt, daß dei ApMtit
baden wurde und die Kinder frischer aussahen . Sie sind iA i-
?gA ./ ^dstafter, was wool auf die Blutverbesserung hindenten
durfte. . Ich kann Bioimr nur empfehlen. OffenLröb
xi ?um .1911. Kart August Wendel.  Sckmlstrake st
Unterschrift, beglmwigt: vr . Max G 0 l d s chm i d t'
Notar . Bwson das beste und billigste Nabr
Kräftigungsmittel seiner Art , Dose lca K
Mark 3.— in Apotheken. Drogerien Berlanäen Sle
Bwwnwerk Frankfurt ' (Ntain) Gratisvrobe u . Broschüre. F*s

Die Morgerr - Ausgave rrrnfastt 22
und die Bcrlagsbeilage „Ter Roma»".

CyckrcdMein: W. Schulte vom Brllyl.
8cr«vtw»riM ?Lr » «nb_fccr.6*I: SL Heoerbvrll -

XrutCo°d ssmas Ut t' Licskodev.
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- Pfd. Sterling . . . . . . Ji  20 .40
1 Franc, 1 Lire , 1 Peseta, 1 Lei » —
1 osterr. fl. i. G. » o —
1 k>. ö . Whrg, . , \ ,70
1 osterr.-ungar. Krone . . . . — 85
100 fi. öst, Konv,-Münze . 105 Fi. -Whrg.

. . . A  1 .1251 skand. Krone .

Staats-Papiere.
*> OeuteehSo

5*•IS- R- A*11-unk. 1918 &  101 .40
4. . |D. R.-Sdbatz-Auw.
Si/2 L>. Reichs-Anleihe
3. .! » » »
4. . !Pr. Cons. unk.U.18
4. . |Pr. Schatz-An weis,
Ji/2;Preuss. Consols
3. . ! >
4 . . Bad. Anleihe 08

Bad. A. v. 1901 uk. C9 »
« Anl. (abg.) s. A

» » A
» An!, v. 1836 abg. »
» » » 1892u. 94»
» » v. 1900 kd.05 »
» A.1902uk.b.!910»
» » 1904 » » 1912»
» » * v. 1896 »

8ayr . Abl.-Rente s. fl.
» E«-B.-A.uk. b.06 Ji
* » » » » »15*
* E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.!900u .09  »

* St.-Rente «
» St.-A. amrt.l887*
* 91,93,99,04 *
» » * » 86,97,03*
Hess . 1899 *

* 1906 »
» 1908, 1909 *
* » (abg.) »

4,
3*/a
3*/a
31/a
3Va
31/i
31/a
31/a
3.
4. .
4. .
4
Zi/2
3.
4.
3.
4.
31/a
Zi/a
31/a
3.
4.
4.
4.
31/a
31/a
I.
3. .ISachsisehe Rente
SVziWaldeck-Pyrm.abg . »
4. . Württemb. unk. 1915 »
31/a » V. 1875-80,abg, *
3«/a * » 1881-83 > *
3Va » » 1885u.L7» »
Zi/a » » 1833u. 1839 »
3>/a » » 1893 *
31/a » » 1894 »
31/a * * 1895 »
31/a * * 1900 »
31/a! * * 1903
3. . » » 1896 »

Or.

100 .20
i 01 .70
? 82 .30
102 .
100 .20

91 .70
£ 2 .10

100 .00
100 .30

96 60
93 .20
91 .80
91 .50
91 .40
90 .80
90 .40
83.
99 .60

101
101 .10

90 .30
80 .30

lOO.
S16G

80 .40

92 .30
33.

10030
100 .50
100 .60

9020
90 .20
79 .60
82 .30

101,90
101 50

94 .90
93 .90
91.
92 .80
91 .90
92 7©
93.
©1.40
91 .90
84 .70

ZU
3. JEgypt. garantierte
41/aJapan. Anl. S. Ii *
4. . öo . v. 1905S. 12- 19 Ji
5. . Mex. am. inn. I-V Pes,
5. . » cons. äuß. 99 stf. &
4. . » Gold v. 1904%\lr. Ji
3. . » cons.inn.SOOOrPes.

» » 1250r »
5. . Tarnaul.(25j.mex.Z.) *
5. , Sao Paulo v. 08 i. G. H
5. . jdo. E.-B. in Gold .iS

96 .20

97 .30

91 .80

91 .60
100 .60
100 .

Provinzial - ii . Comnaunai*
Zf. Obligationen.

4. . |Rheinpr. 20,21,31-34 .4 100 .103-/4,
36/10
3-/2
31/2
31/a
3*/3
3.

do.
do.

2211.23 :
30

:do.]0,12-16,19,24-27,29»
do. Ausg. 19uk. 09 »
do. » 28uk.b.l91ft»
do. »18  »
do. » 9, II u. 14 »

b) Au. ländische,
I, Europäische.

1. . Belgische Rente Fr. I 92 .50
3. . Bern. St.-Anl.v.lS95 » 35.
Wi  Bosn. u. Herzog . 98 Kr. ; 100.
4Vä » u. Herz .02uk.1913» 90 .80
4. . » u. Herzegowina » j 91 .60
$. . Bulg. Tabak v. 1902 Ji  100,90
3. . Franzos. Rente Ff. 97 .60
4. . Oaliz. Land.-A.stfr. Kr. 9S .30
4. . » Propination »ö fl, 59.
l 'VioOriech. E.-B. stfr.90 Fr. S1 .60
1*/«J » Mon.-Anl. v. 87 » 60 .50

I » » 87 2500r» 50 .10
3 . Holländ . AM. v. 96h.fi. 88 .50
4 - Ital. amort.39,S.3u.4Le 101 .30
4- - »Kirchgüt.Obl.abg. »
3>/, cons. stfr. Rte. i. Q.
3V« 10000/20000 Le
PI» » » 100-4000 »

» Rente i . O. »
Jl/8 Luxemb. Anl . v. 94 Fr.
3'/2 Morw. Anl. v 1894 Ji

< cv. » v. 1888 »
}*/• Ost. Papierrente Ö. kl4. .
4Vs
4.
4. .
4.
4.

5.

Ooldrente Ü. fl. G.
» Silberrente o . fl.
» einUeiti. Rte.,cv . Kr.
» » • 1. 5711.»
» Staats-Rente 2000 r»

. . . » » » 20,0005»
4>/, Portug. Tab.-Anl. Jt
•V*do. inn.anirt.stfr.v.05 »

-!do. unif. 1902S. 1410 »
*■ do. » » s . ili »

• do . » S. I!I(Spec.) »
Rum. amort. Ute.v. 03»

f *• » Conv. »
» » v. 1890 »

*• » * » » 1891 »
J*• * inn. Rte. (>/• 89) »
2 » Suss. Rte. (V*89) »
Ä. . » aniort. » v. !894o4
E. . » » » » 1896 »
fl. 41 » » » 1898 »
4. . » * * » 1905 »
4«• » » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
4>/a Ru38.5tsaizanl .8tkr.05»
4. . do . Cons.-Anl.v. lSSO»
4. . do. Gold- do. v. 1889»
4. .‘do. C. E.B. S.IU.IIS9»
4. . do. do. S.lllstf .v.90 »

do.Gold-A.Enillv .OO*
do. » »IIIv.90»
do. » » lVv.90 *
do. » » VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
* * » 1902 stfr. A
* Conv . A. v. 98 stfr. »
»Goldanl . > 94 » »
» » » 96 » »

5chwed . v. 80 (abg.) »
> 1886 »
» 1890 »

4.
4.
4. .
4.
4.
4.
38/1
31/2
3
3*/2
3-/2
3'/a
3.
3-/2

41/2
4

VH
1. .
4. .
«. .
>. .
<1. .
4.
4

e.
8V»
». .
«.

Schweiz. Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb. stfr. Gold Ji
amort. v. 1895 »

Span. v. 1882(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. L

» cons. » v. 1890 Ji
» (Administr.) 1903»
» (Bagdad) S. I »
*con . u.v.!903,06Fr.
* Anl. von 1905 J6

» » 1905 »
Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,50r »
» Staats-Rente Kr.
» » lO.OOOr»
* St.-R.v.1897 stf. »
* Eis. Tor Gold - ji
* Grün dt!. v.89 »ö.fl.
* 5000r » ,
» » 500r * » I

101 .50

103 .90
58 .70

94 .20
97 .80
94 .50
91 .80
93 .50
92 .50
934 .0
SS.
81 .70
64 .60
67 .30
10 .70

101 .20
92 .30
53 .30
91 70

,91 .50102 .
92.
91 .70
91 .50
91 .00

100 .10
91 .70
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70

£91 .20
88 .10
88 .70
93 .20
91 .50
89 .30
94.
78 .80

95 .70
891 .60

87.
95 .20
90 .40
95.
83 .85
83 .90
89 .60
82 .40
8?
92 .90
94 .40
90 .55
90 .40
79 .20
75 .50
93 30
93 .50
93 .30

4. . |Frkf.a. M. v. 06u. l4 *
do.idü7untlgb.b.l8 *
do.1908 unkdb.b.18»
do.Lit. N u.Q(abg.) *
do. Eit. R (abg.) »
do. »Sv.  1836 9
do. * T » 1891 »
do. » U »93,99 »
do. * V » 1896 *
do . Wv . 98u.08 *
do. Str.-B. » 1899 »
do. v. 1901 Abt I »
do. » . A.n .m.
do. * 1906A. 1,11
do. » 1903

4.
4.
31/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
3-/2
31/2
31/2
31/2
3Vz
31/2
31/2,
3'/* do. v. Bockenheim *
31/2!Berlin von 1.886/92
4.
4.
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
3-/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
3»/2
31/a
4. .
4. .
4. .

# 3V2
31/2,
31/21

Bingen v. Oluk. b. 06*
do. » 07 » » 12»
do , » 1898 »
do. v. 05 ukb. 1910 »
cto. » 1895 »

Darmstadtv. 07 u. 14 »
» v. 09 u. 16 »

do. abg. v. 79 *
do. v. 1888u. 1894 *
do. conv.v. 91 L.H. »
do. » 1897 »
do. v. 02am.ab (Vr*
do. v. 05 *abl910»

Giessen v.l907u.1917 *
do. 09 11. 1914 »

do. v. 1890 »
do. v. 1893 »
do. v.1896 kb.abOl *
do. »1397 * » 02 »
do. > 03 uk. b. 08 »
do. » 05uk.b. 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do. *.i907u .l913 »
do. » 1894 »

96 .20
94.
30.
91 .20
91.
88 .30
86 .

2-00 .60
lOO.
iOO.SO

©6.50
83.
93 .30
BS.
93.
93.
93 .20
92.
92 .45
©2.50
©2.
92.
90 .10
98 .80

Vorl. Ltzt. In 0/0
J1•ipcuisch . Hyj .-B.TW. T4S.

*” i ?• •} » Überseebank » 163 .75
6. .1 6 . . . Ver.-Bank .« X24 .SO
91/2 10 . . IDrskoiito -GeS . » 187 .25
Si/2 S >/2:Dresdener Bank » 156.
’ 1.» 9- • Eisenbahn-R.-Bk, » 168 .20

9 •]Frankfurter Bank - 200 .50
9'/2 91/2] dö. H.-Bk. » 310.
8. 8. . do. Hyp.C.-V. » 163,20
8. . :9. . GothaerO.-6 .-B.Thi. 174.
S'/r V'/‘ Mittdd.Bdkr., Or. Ji  103.

do. Cr.-Bank » 3.20,
61/2; 7. . |Natibk. f. Dtschl. . 133 .87

II . * Ij ** i'.'iirnD.V’e:emsbk. » 235 .30
5 '• 6‘5 lOest.-Ungar. Bk. Kr. 142 -50
8'/2 7*• Oesi. Ländcrb. » 13S .S0

10. . 10. . Ido . Cred.-A. 5 .ti. 201 .50
5. . 5i/2|pjä!z. Bank ..« 104 .60

»- * do. Hypoi.-Bk. » ISS.
8. . pt-euss . Thi. 161

*3,t 6. . do. Hyp.-A.-B. Ji  121 .80

10.. 111..
8 . . 8..
9. . 7. .
9. . 110. .
8. . 7 . .
8 . .1 81/2
9. . TO. .

10. . 10 ..
41/2 41/a
51/2: 6. .
0 . . ! 0 ..
9. . 15. .

12. . 12..
4. . 4. .

18. . 19. .

Deutsch-I .uxentb. ^ }135 .50
Eschv/eilerBergw. » ,170.
Fr«edrichsh. Brgb. » 1134,50
Gelsenkir ĥen » » 183 .35
Harpener Bergb. » 174 .50
Hibernia Bergw. » —
Kaliw. Aschers!. » 183 .10
do. Westereg. > 201 .50
do. do. P.-A. » 131.

Massener Bergbau * 128.
Oberschk Eis.-ln . » i 81 .40
Phönix Bergbau » 253.
Riebeck. Montan » 191,50
y .Kön.-u.L.-H Thlr. j164 .75
Ostr. Alo . M. ö . f' 1170 .50

4. .:Warsch.-W,5 . —
4. JWladikawkas stfr. g. » 100 .90
4. .) do. v. 1898 uk. 09 »
5. . |Änatoii5iche i.~G. » ~ § 7jiÖ
4»/2 Pon . E.-B. v. 891. Rg. » 99 .50
3. . Salon iki-Monastir » 64 .30
5. . Tehuantepee rckz. 1914» 10 0,7O

Pfandbr. m. Schuldverschr*
V. Hypotheken -Banken.

In */«.

583 | 548 |Reichsbank
7. . j 7. . Rhein . Credit.-S. »
9. . ; 9. . ; do . Hypot.-Bx. »
ly l- •iRh .-Westl .Disc.-O.»
?/ *, J^ jSchaaffh. Bankver. »

Südd. Bk./Mannh . »
do , Bodenkr.-B. »

Schwarjcb*Hyp .-B. »Wiener Bank-V. »
Wiirübg.Bapkanst. »

do. Eandesbank »
do. Notenb. s. Ji
do . Vercinßbk. tl.

6. . ! 6.
8. . 8.
51/2 5l/2
71/2, 71/2
7. . I 7.

5. .
7. .

141
138 .20
199.
116 .60
134 .90
199 .75
173 .90
114.
136,25
146 .90

116,60
147 .80

Div. Nicht voUbezahlte
Vnri.Ltzt. Bank -Aktien . ln w»
9.. 19. . IBanque Ottomane Fr. jl36 .26

do. » 1903 .
do. v.05uk.b.l911»

3'/2 Cassel (abg.) ,
4. . Cöln von 1900 »
4 . ! do. » 1906 .
4. .1do. > 1908 uk. 09 »
31/2
4. .
«. .
4. .
31/2
3'/2
31/2
31/a
31/a
31/2

Limburg (abg.)
Mainzv.99kb.ab 1904»
do. v. 1900 uk.b.1910»
do. R. 190) uk. 1916 -
do. (abg.)1878u. 83»
do. »-L.j . v. 1884»
do . von i886 ts. SS»
do. (abg.) L.M. v.9l»
do. von 1894 .
do. » 05uk,b.l915»

II . Auasereuropäisch ».

» » > abgest. »
» 1907 unk. 1912 »
» 190?tgb. abl910»
»äuss , E.-B. i. 0 . 90S
» innere von 1888 Ji
» äuss.G.-Anl.1888 &
» » » v. 1897

i Chile Gold-AM. v. 89»
> » » » v. 06»
. Ch!n. St.-AnI. v. 1895 £

V. 1S96»
v. 1898»

«. . Ido. St.E. Tient.- ruk. »

102 .
100 .50
100 .50
101 .05

90 .55
96 .50
83 .95
94.
93 .40

103 .25
100 .20

95 .40
Sg .90

102 .

1. . Mannh. v. 1901 uk. 06 i
4. . do . » 1906uk. 11 i
4. . do . » 1907 uk. 12 .

do . 1908 u. 1913»
do. > 1888 »
do. » 1895»

3V2j do. v. 189Sk. 03»
3i/a| do . < 1904/05 »
4‘/a;Offeiibach von 1877 »
41/2 do . » 1879 »
4. . -do. v. 1900 k. 1906 »
3'/2j do. v. 1891/92abg. »
3j/2; do. von 1898 »
3-/2 do. V. 1902 u. 1908 »
31/2'do . V. 1905 u. 1915 »
4. / Stuttgartv.1895k.a.05»
4. . 1 do. » 1906u. 13 »
3-/2! do. » 1902u. 03»
3'/2l do . - 1904u. 12 »
4. / Trier v. 1901 uk. b. 06»
ZV-j do. » 1899 >
4. / Wiesbaden v. 19000! »
4. . do . v. 1903ck. 1916 »
4. . do . v. W3S . IVu .12.
4. . do . 1908, S. l .r. 1937»
4. .1do. 1908,S.H,u.1810»
3 -/2! do . (abg .) »
31/21 do . v. 1887,96,98,02 »
3V2j do. v. 1903S. I, II >
4. . Worms v. 1901u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do. 1909 uk. 1914»
3-/2 do. » 1887/89 ,
3-/2 do . » 1806k . 1901 . '
31/2 do . » 1903k ,1914»
31/2! do . < 1905U . 1910»

3'/2jAmsterdam h. fl.
4-/2 Buk. v. 18SS(conv .) Jt
41/21 do . » 1895 40501* »
4‘/2j do. » 1898 »
4. / Christian!, von 1894 »
4. . Kopenllg , v. 01 u. 11»
3-/2 do. von 1886 »
3. . do . » 1895 >
4. . Lissabon » 1386 Ji
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
39|io]Neapel st. gar. Lire
4. . Stockholm v. 1880 M
5. . Wien Com. (Gold) »
5. . do . » (Pap.) ö. fl.
4. . do . v. 1893u. 03 Kr.
4. . do. Invest. Anl. Ji
3-/2 Zürich von 1889 Fr.
6. / St. Bucn.-Air. 1392 Pe.
5. . do. 1909 i. G. (400) M
41/2'do . v . 88 i. G . L

98 .50
08.

09 .80
08.
80 .10

70 .80

90 .50
08,

103 .75

| 93 .50
i 93 .30
104.
100 90

Div. Voübcz . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In V,

S'/a 6-/2 A . Flsass. Banks« . '125 .20
iPA 6-/2.Badische Bank R. 131.
3*. , 3. . jB. f,ind . U.S. A-0 . .^ 1S9 .40
7 - — { » f . Handel u . Iud . » I
4. » 4. .; > Bod.-C.-A.. W. > 122 .20
805. 805I » Handehbanks .fl. i^S ^.RO

13. . T3. . » Hyp . u.Wechs. » 288 .25
7-/2 6-/»!Barmer Bank -V . » j124 .50
6 . . 6 . . !Berg - ii . Metaii -Bk .Jf - 25 .26
ßV2 S J/2 Berg.-Märk. Bank » 124.
9. . 9 . . Berl. Handelsg . » 166 , «
5-/L 61/2 * Hyp.-B. E.A. B » l € 8 k25
6» . 6. . ;Breslauer D .-Bk . » 3 09.
6 « - 6 . . Com :n . u . Disc .-B . » 116 .30
6- /2 6 f/i |Darmstädter Bk . s .fl . 124 .85
6-/2 6-/2! do . M. 1000 M. (CubaSt.-A. 04 stf.i.G.M

4i/2jdo.stf.i.G.tgb.abl919 » ! 98 .75 j 12Vs I2V- Deutsche B. $A -X'7  360 .50
*• -jEgypt. unificierte Er. ! 101 .60 8-/- 6. . ! . Asiat. B.Taels 137
RMN- privilegierte ei - j 5. . ! 5-/-! » Eff. u. W. Th!. Li 7.20

Aktien u . ObiiZst . vsulsoiier

VorLLtrt. K <- >0N -H ' 6e8 . ^ *
10.. 21V4!Otaviminen Fr.jl49 25

— jOstafr. Eisenb.-Ge55.
. . . c (Bcrl .) Ant. gar. Ji7»/i Southwest Afr.C. » 1156 60

99 .70
99 .70
90 .80
91 .40
90 .30
91 .40
90 .60

100 .20
99 .90
69 .50
99 .50
£ @•75

90 .30

99 .75

ICO.
99 .65

8. »| 8.
I 18-/2 !283

5. 3. .
15-
9 . .

6.
12.
7.
7.
9.
1.
6. .
3.
5. .
8. .
y. .
5. .
6. .
6. .
0. .
0. .
5. »

10 ..
2. .

14. »

15. .
9.
9.
6.

12
7.
7.
9.
3. .
6.
0.
9. »
8. .
9».
5. .
6. .
0. .
0. .
0.
5.

10.
3.

14

Aktien industrieller Unter-
Pivid . 'ftehmungen.

Vorl. Ltzt. in V*
12.. J14. AIum.Neuh .(50o/ü)Fi .1203 .50
10 . . 10 . . Ascfeffbg .Buntpap .wÄ!137 .80

» Masch.-Pap. » 133 .50
ßad. Zckf. Wagh. fl. 192.
BaugSüdd.I.öÔ/oE. Ä̂ —
Bleisi.Faber Nbg . » 263.
Brauerei Binding » 18ß.

» Duisburger » —
» Eichbaum » 117.
» Eiche, Kiel » 3S8.
»HeiiningerFrkf.» 130 .50
» » Pr.-Akt. » 130 .50
»Herkules Caswel* 173.
» Hotbr. Nicol. » —
» Kerr.pff » 126.
» Löwenbr. Sin. » 57.
» Mainzer A.-B . » 206.
» aV.annh. Act. »
» Nürnberg » 176.
»^arkbi auereien * 92.
» Rettenmayer » 122.
» Rhein. (M.)Vz. » —
» Stamm-A. » —
» Schöfferhof »

Sonne, Speier. »

99 .50

99 .60

89 .60

100 .
99 .70
80,60
SO 60

99 .60
100.

99 .70
102 .

99 .60
94 .60

90 .40

99 .60
99 .60
89 .60
83 60

89 60

6-/2 61/2
4. . 3. .
8 . . 8 .

10. . 8.
8 . • 1 5 . .
0 . . 5. .
8». 8.
b-/r 71/2

! 24. . 25.
0. . ! 6 .

36. . 40.

14». i14.
i 27. . ,27.

«. . ?0.
20 . . 20.
12. . ;i2.

[ 32. . 32.
11—j121/2
10. Jl2 . .
12-/2 ;5. .

92.
82.

» Stern, Oherrad» 199.

!0.
13.
13. .
4.
5 . »
7.

10.
6.

12.
6.
7. .
8

10. .
14. .
12 ..
4. .
4».
7. .

JO. .
7. »

12.»
6-/2!
7-/-!
9.

» Storch, Speier » i 97 .50
» Tücher » 255.
» Union (Trier) » 116,
» Werger » 80.
» Worms,Oei (ge»

Bronzef. Sdileak - 133 .50
Cem. Heidelb . * 162 .10

» F» Karlst. » 128 .70
» Lo(hr. Metz » 1130.

Cham. u.Th.-W.A. » 1149
Chem.A.-C. Guano» 117.
» Bad. A. u.Sodaf. » 496 .10

Blei,Silb.Braub. »
»D.Gold-,Sl.-Scli.»
» Fahr. Go!dbg. »
» » Griesh. EI. »
» Farbw. Höchst »

Mühlheim »

1X9 .30
804.
230.
261.
541 .75

75 .75
» Fabr.,V.Mannh.» 348 .50

10- 11.
10 . . 10.

Weiler-ter-Meer» 224,
Werke Albert » 500.
Hoizverkohlgs . » 278 .90
Ult.-Fabr. Ver. » 215 .60

EJ. Accum. Berlin » 291 .50
» Deut. Uebersee » 176 .20
»Ges .Aüg.Berl. « 268 .50
» Bergin.-Werke » 223.
»W.Homb.v.d. H. » | -
» Liluneyer » !119 .50
» Licht u. Kraft » 135.
» Lief .-Ges.,Beil . » j —
» Schlickert » 159 .65
» Siem.u. Hals. » -2S7 .25
» Siemens, Betr. > 13C .30
» Tel.-G. Dtsch.A. » \ 131 .60

Feinmechanik (J.)

9.
7. .
O.
y . ,

9.
7.
0.

10.
0.

12. »11.
71/2! 7-/2

10 .. 10-
25- ,30. .
4. .! 5Vaj

I2.J 12. . I
23. . 28. . :
7. . ; 7. . !5. . 7-/2.

14. . 16. . '
14. . 10. .
121/2121/2

152 .80
ISO.
230.

Filzfabrik Fulda
Gasges .Frankfurt
Gummif.Bcil.-Frkf.» | —
Heddernh. Kupf. » 118 .
Gelsk. Gulist. » j 69.
Kalk Rh. Westf. » 1X75.
Kuiistseidcf., Frkf. » SlÖ4.
Ledert. N. Sp. » ;iö2,

» Rothe, Kreuzn. » ;109 .20
Ludwigsh. W.-M. » 166 .50
Masch. A., Kleyer » 472 .

» Arrnat. Hilpert » 83.
» Badenia, Wh. » 202 .80
» Bielefeld D., » 463.
» Faberu . Schl. » i145 .50
» Gasm. Deutz » 133 .40
» Uritzn., Durl. » 277 .50
» Karlsruher » 173 .
» Mannesiu.-R. » 202 .50
» Moenus > 381,75
» Mot. Oberurs. » ISS»
»Schn.Frankenth.» 263 .20
» Witten» St. » \

6. . iMähl- u. Br. Haus. » ixe.
Ij . jMeta!!Geb.Biug,N .» 203.
0. . Öl fab . Ver . D . » | i67 .S0

Prz. Stg. Wesse! » } 96 .50
Pressli.,Spirit. abg.» 227 .50
Pulvert., Pf., st .I. » 140 .
Schuht. Vr. Frank, s 157,80

9. . 11. . Schuhst. V. Fulda » lß ^ OO
7. . ! 7. Jdo . Flankt.,Herz » n «,tzO
7. 71/aiSeiliiid. (Wollt) » ,137 .60

15. . 14. Glasind . Siemens » _
71/2! 71/5;Spinn . Tric Bes . » 127
8. . ! 8 I ^ Westd. )ul2 » !182
4. . 6. . lg ; Verlags-An st. » 147 .6 O

12. . 12. . Waggon Fuchx - 101 .70
15. . 15. . 1/-sinh- Fabr.Waldli.* 251 .60

:4.
7i/2|14. . !

16. .

24.
4. .

12..
25. .
4. .

10 ..
3-/2
2-/2! 3.

10. »!!0.
L. .

10 ..
; 8. .
is.

Kuxs.
(ohne Einsber.) per 8t. in J6
— I — Gew. Rossleben *Ji |143.

Aktienv. Transport-Anstalt
Divid. «) Deutsche,

Vorl. Ltzt. In «a
8. .
6. .
8. .
8-/4
4-/2
6-/2
5- /2
6. .

6.:j
0 . . 1

81/2 Lübeck -Buchen *  186.
7. . Allg. D. Kleinb. » 132.
8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 156 .90
8-/2 Berlinergr . Str .-B. » 190 .50
4-/r Cass. gr. Str.-B. » 160.
6V? Danzig El. Str.-B. 134 .20
6 . . D . FJs .-Betr .-Oes . » 112 .50
6-/2 Scnant .E .-B.-Akt . » |118,25
6 .. Siidd. Eisenb.-Ges. » 122.
8. . Hamb.-Am. Pack. » (131 .90
3. . Nordd. Lloyd * I 94 .80

b) Ausländische.
6. . I 6. . IV. Ar. u. Cs. P. ö. fl.
5. .1 5. J do. St.-A,

7i3|2lioio/ai Buschtehr. Lit. A.
10-/2
1*1(20
5. ,
5. .
6Vs

111/2
l ",'ro
5.
5.
6VS

0. . | 0.
4
5-/2
3/4

5. .

7. .

do. Lit. B. »
Czäkath-Agram »

do. Pr.-A.(LO.) »
Fiinflcirchen-Barcs»
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb.) »

Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
do . .. St.-Act. »

RaabÖd.-Ebenfurt*
Stuhlw. R. Grz. »
Gotthardbahn Fr.
Orient-E.-B.-Betr O
Baitiin. u. öhio Doll.
Pennsylv.

.... ^
. R. R.

Anato!. Eis -B.
44/51 6 I/5' Prince Henri fr

lOTTflÖ. . IGrazer Trarnwävofl

114 .60

20 .25

157.
156 .25

20 .25

36 .70

151 ._
97 .6 C

120 .
111 .
150 .60
192.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche«

3. .jAllg. D. Kleinb. abg. M
4. .jAlig.Loc.-u.Str.-B.v.98 »
4-/2 Bad . A .-G . f . Schilf . »

Casseler Strassen bahn »
4V2 D . E .-B.-Betr .-G . S. II »
4. . D Eisenb.-G. Serie I »
4-/2! do . (Ff .) S . IIu . IV *

. do . Serie I ». III »
4-7rNordd. Lloyd uk. b. 06 »
4>/2j do-. 08 uk. 1913 »4. do.  v . 02 » » 07 »
3V2|Südd. Eisenbahn »

In <>/*.

101 .20
100 .50

99 30
101 .

95 .30
101 .50

100 .6
100 O

SS.

f»} Ausländische.
4. . Böhm. Nord stf. i. O. JI
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do. do. » in G. Ji
4. . do . do . von 1895 Rt
4. . |Donau-Dampf.82stf.G. Ji
4. . do. do. 86 » i.G »

Elisabethb. stpfl. i. G. »
4. . do . stfr. in Gold »
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S . *
4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i . S . *
4. . Graz -köfi . v . 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*
4. . do . v . 89 » i. G . Ji
4 . . do . v . 91 » i . G . »
4. JLemb.Czrn.J.stpfl.S.ö. fl.
4. . ! do. do . Stfr. i. S. »
4. JMähr . Orb . von 95 Kr.
4. . 1 do . Schles . Centr . »
4. . [Ost . Lokb . stf . i . G . Ji
4. . do . do . stfr . i . G . »
5. . do . Flwb . sk. i. G . v . 74 »
31/2 do . do . conv . v . 74 *
31/2 do . do . v . 1903 Lit . C . »
5. . do. Lit. A. stf. i. S. ö . fl.
31/2 do . conv . L . A . Kr.
31/2 do . do . V. 1903L . A. *
5. . do . do . L .B. stfr .S.ö . fi.
31/2 do . do . conv . L .B. Kr.
31/a do . do . v .1903L . B. »

do. Süd(Lomb.)sf. i. G. Ji
do. do. »

26/io do. do. Fr.
2»/io do . E . v » 1371 i. Q . »

.ido . Stab.73/74sf.i.G. Jf
do. Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83stf. i.O. Ji
do . l .-VlII. Em.stf.G. Fr.
do . IX. Eni. stf.ä. G. *
dö. v. 1885 stf. i. G. *
do. (Eg. N.) stf. i. O. »
do. v. 1895 stf. i. G. .4

Pilsen-Priesen sf. i.S.ö. fl.
Prag-Duxl896stfr. i. O. »
R. Öd. Eb. stf. i. G. .

do . v. 91 stf. i. G>. *
do. v. 97 stf. i. \j.  »

Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl,
Rudolfb. stf. i. S. »

do. Salzkg. stf. i. G„ Ji
Ung .-Oal. stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »- - -

97 .80

95 .60
96 .80

93 .60

93 .30

92 .80

87 .20
93.

104 .10
85 -80
85 .10
33 .40
85.
85.

103.
34 .30
85.
89 .60
81 40
22 .30

104 .20
97 .20
31 . 50
80 .20
77 .70
80.
77 .80

77 °.

76 .50

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. fa toy
12. .11212IBoch. Bb. u. G. A 219.
5. . 51/* ßudenis Eisenw , » 107 .30
6. . (11. . ;Conc. Bergb.-Q, —

2VioTtäTTstg. E.B. S.A-E
do. Mittelm. stf. i.G. *

2VioLivorno Lit.C,Du . D/2 *
. . Sardin.Sec. stf. g. Iu.II Le

Sicilian. v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. »

Toscanische Central »
Westsizilian. v. 79 Fr.

do. v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3‘/2 Jura-Siiupion v. 94 gar. *
4. . Schweiz-Centr. v. 1880»
4-/2 Iwang.-Dombr. stf. g . A
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . , do . Chark. 89 » »
4. . Mosk.-Jar.-A .97 stf. g . »
41/2 Mosk . Kasan E .-B . 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr. G. *

do. Wind. Rb.v. 97 »
do. do. v. 98 stfr. *
do. Wor. ab 1910 stfr. »
do. do. Serie II *
do. do. v. 95 stf. g. *

(Gr. Russ. E.-B.-G stf.

4.
4.
4-/2
4-/2
4.
3.
4.
4. .
4. .
4.
4.
4.
i.

.(Kuss. Sdo. v. 97 stf. g.
1 do . Südwest stfr. g.
Ryüsan-Uralsk stf. g.

do. do. v. 97 stfr.
Warsch.-Wien stfr.gar. ,

do . do . S IX stfr
do. S. X uk. 1911

93 .60

102 .85

~ J7'OÄO
70 .20
71 .50

71 .10
70 .10

112 .50

92 .10

lOi.
90 .60
89 .20
88 .10
98 .40

SS.

97 .40
97 .40
89.
38 .70
88 .30

Zf.
3-/2 Allg. R.-A., Stuttg.
3-/2 ßay.Ver-B. München
4. . do. H.-B. S.6uk .l912 »
3-/2 do. do. Ser. I u. 15 »
4. . do. Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do tio, (unvcrl.) *
3-/2 do» do. »
3-/r do. do, (unverl.) *
4. . do. Bd.-C.-A.,Wzbg. *
4. . do. do. S.9u . 10 »
4. . do . do. 5. 11,12,14 »
4. . do. do . S. 22, 23 *
3i/2 do. do. S.l , 3-6,20, 21 »
3-/2 do. do. kdb. ab 07 »
4. »jNürnb.V -B.,S.13,20,21»
4. do. S. 22, unk. 1912»
4. .) do. S. 29-32, unk.18 »
3-/2 do. »
4. -iBeri. Hypb. abg. 80% »
3-/2! » do . » 80% »
4. . |D. Or.-Cr. Gotha S. 6 .
4. . do. Ser. 7 »
4. .] do. » 9 u. 9a »
4. . ( do. S.IO.lOa uk.i9 !3 »
4. . | de . 8.12. 12a * 1914 *
4. . do. S. T3unk. 1915 *
4. . do . S. 14 » 1916 »
4. . do . 8. 16 » 1919 »
3-/2 do. Ser. 3 u. 4 »
3-/2 do. » 5 ,9
3-/2 do. » 8, imk. 1905»
3-/r do. * Tr, » 1913»
4. . D. Hyp.-B. Berlins . 10
4. . do. S. 14, uk. b. 1914*
4. . do . S.15u. 16, uk. 17»
4. . do . S.18u.l9utlgb .l9i
4. . do 8. 20ii . 21 uk. 20
3% do. 13u. 13a uk. 13
3-/2 do. küadb. ab 1905 »
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
4. .

4. /
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4j
3-/2
3-/2!

.H ( 100 .20
» i 90 .60
* (100 .10» 92 .10

100 .10
lOO.

91 .70
90 .10
93X0
93 .60
93 .60
93 .60
01 .4 O
87

100 .20
100

Frkf. Hyp.-B. Ser. 14 »
do. do. S. 2üuk. 1915»
do. do. Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. J6u. i7 »
do. do. S. 18 kdb. 05 »
do. do. Ser. 12,13 »
do. do. 8.15,kb.1906 »
do. do. Ser. 19 »
do. K -Ob.S. l k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27. 31,34-42 tilgb. »
do. do. S.43uk. 1913»
do. do. 8.46, kdb.03 »
do. do. 8 . 47uk.l915 »
do. No. 8.46uk.1917»
do. do. S. 49uk.1919*
do. do. 8. 50uk. 1920.
do. do. 8.44 uk.1913»
do. do. S 28-30 u. 32 »
do. do. S. 45, tilgb. »

4. . Hambg. H. B. S. U1-4U0»

4.
4.
3"
4.
3'/r
4-/2
4.

\
4.
4.
4. .
4. .
3%
3%
Z-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3»'2
4.
4.
3-/2
31/2
3-/2

do. S.401-470-
do. 471/540

1913
1916 :

91 60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
89 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
89 .60

100 .
ICO

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .80

93 SO
99 .80
91 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

do. 541/610 uk. 1Ö1S* 10 <X50
do . S. 1-190, 301-10»

v do . 311-350uk.1913» 9050
(.Mein. Hyp.-B. S. 2,6u .7 » 98 .50
| do. do. S. 8 uk. 1911» 98 .50

do. do. S. 9 » 1914 » 98 .50
do. do. S. 11» 1916 » 98 .70
do. do. 8. 12 » 1917 » 99 .1 O
do. do. S. 13* 1918 » 99 .2 O
do. do. S. H » 1919 » 89 .50
do. do. kb. ab 05u.07 » 89 .90
do. Ser. 10 » 91.

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4» 99 .25
do. Ser. 6 uk. 15 » 100 .50
do . unk. b. 1906 * 92.

Pfälz. Hyp.-B.uk. 1917 *
Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.18 ab 10*
do. do. 5. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22 uk. 1915 »
do. do. S. 24 uk. 1916 »
do. do. S. 25uk. 1918 »
do. do. 8. 26 » 1919 »
do. do. 8 . 27 » 1920 *
do. do. 5.20 » 1913 »
do. do. 8 . 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7. 8. 9 »
Pr. Centr.-B.-C.-B. v. 90 *
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do. v. 1899u. Gl
do. v. 1903 uk. 12 »

16 -
17 -
19
20  -

do. v. 1906
do. v. 1907
do. v. 1909
do. v. 1910
do. v. 1886
do. v. 18S9 »
do. v. 1894 *
do. v. 1896 leb. 06 *
do. v. 1904uk. 13 »
do. Com. 01 lcd.10 *
do. do. 08uk. 17 »
do. do. v. 1887 »
do. do. 96uk . 06*
do. do. 06 » 16 »

32/10 do . Hyp .-Act .-Bank »
28/i0do.
4-/2 do.
4. . do.
3-/2 do.
4. . do.

. do.

. do.

. do.
, do.
. do.

do. do.
do. Sr. 1251auf .
do. (80% 1
do. 'abg. (
do. v. 04 uk. 13 1
do. v. 05 * 14
do . v. 07 uk 17 1
do. v. 09 uk. 19 1

Kom. v. OSuk. 18 ,
do . v. 09 uk. 19

4. . do .Hyp.-V.-G.(Ant.Ctf) »
3-/r do do do. . . . »

. do . Pfbr.-Bk.E. 18u. 19
4. . do do. E. 22uk. b. 12
4. . do do. E. 25 * » 14 »

do . do. E. 27 » * 15 •
do. do. E. 28 » »17»
do. do. E. 29 » » 19»

4. . do . do . E. 30u .31» » 20 »
33/4do. do. E. 23 » »12»
33/4 do. do. E. 26 * » 14»
3-/2 do. do. E. I7u. 18kdb. »
31/2 do . do . E . 24uk . b . 12»
3/r dö. Kleinb.E. I kb ab04 »
3'/2 do . Kom. S. 3uk. b. 12

100 .40
90 10

114 .30
<33.90
88 .80
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
SS
99 .40
99 .70

100 .10
89.
39 .90
SS IO
90 20
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
95 .80
99 .30
98 .80
99 .30
99 .20
99 .30

100 .50
98 .60

90.
90 .30
94 .30

4. . do . Landsch.Central 103.
4. . Rhein. Hyp.-B.kb.ab02 » 68 .60
4. . do. uk. b. 1907 99 .60
4. . do. » » 1912 99,50
4. . do. » » 1917 99 .80
4. . do. » * 1919 » 100 .33
3-/2 do. 89 .30
31/a do. » » 1914 » 91.

4. ftb.-Westf.B.-C.S. 3 5 Ji 89.
4. do. S. 7u . a 8 u. 8a » 99.
4. . do . » 9u . 79a«k. 12» 99 .30
4. . do. » 10 uk. 1015 . 98 40
4. . do. » II . IRIS » 100 .50
4. . do. » 12 » 1920 »
3-/» 00 . » 2 , 4 u . 0 » 90 .40
4 . Siidd. D-C. 31/32,34,43 > ISO.
ZV) do. bis inkl. S. 52 » 90 .60
4. . W. B.-C. H.,CölnS . 7 »4. . do . do. S. 3 » 99 .70
3-/2 do. do. S. 4 9 90 .80
Z'/r do. do. S. 9 * 91 .70
4. . Württ. H.-B. Em. b.92 » 99 .60
3,/» do. do. » 93 .30

Staatlich od. provinzial-garant.
Ld. Hess .-H.-B.8. 12-13 100 .20

16, uk. 1913 A
do. S.14-15u.l7uk . 1914»
do. S 18-20 uk. 19!6 »
do. Serie 1, 2 6-8 »
do. » 3—5, verl. »
do. » 9—11uk. 1915 *

Com. 8er. 5—6 *
do. Serie 7—9 »
do. » 10- 12 »
do. » 1—3 *

Ser.4 verl. uk. 1915 »
4. . |L,-K(Cass.) S 22 uk '"14»
4. . ( do. » S. 23 » 1916»
4. J, do. » 8. 24 » 1921»
3W  do . » 5 . 21 » 1917»
4. .(Nass.L.-B. L.V.u.W. 15»

4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

do.
4. . do.
4. . do.
3-/2(do.
3-/2!do

33/4! do.
3-/2 do.
3-/2! do.
31/2! do.
31/2I do.
3-/2j do.
3. J üo.

do. Lit. U
do. Lit J »
do. F, Q. H,K, L »
do. M, N, P, Q »
do. Lit. P, S, *
do. Lit. T *
do. Lit. O. »

Amerik. Eisenb.-Bonds-
M4. . Centr. Pacif. I Ref.

3'/2 do. *
5. . Chic. Mihv. St. P.f D . P.
V.  do . do.
4*. North. Pac. Prior
3*. do. do. Gen.
y.  SanFr . u. Nrth. P.
4*. South. Pac. S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

98 .20
91 .20

10G .30
89 .50

100.

14)7 .10
95 .80

Diverse Obligationen.
Zf. in «»

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp.vÄ 98 .504. . Bank für industr. u . » 98.
4. . Brauerei Binding H. » IOI.
4. . do. Frkf. Essigh. » 82 .50
4. . do. Nicolay Han. * 91.
4. . do. Mainzer Br. * 102 .50
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) * 98 .30
4-/r do. do. (Mainz) » 75.
4-/r do. Storch Speyer » 100 .60
4. . do. Werger » 95
4. . do . Oertee Worms » 93.
5. . BrüxerKoiilenbgb. H.» 10 *4.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. . iCementw. Heideibg . * 102 .80
4J/2lBad. Anil.*u. Sodaf. * 102.
41/a!Blei- u. Siib.-H., ßrb. » 101 .25
4>/2iFabr. Griesheim El. » 104 .80
4-/2!Farbwerke Höchst * 101 .50
4-/2 Chcm . Ind . Man uh . » 100 .20
4. . do. Kalle öcCo. H. » —
4. . Concord. Bergb., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union * —
4. . Eso.-13. Frankl a. M. » 99 .60
3- /2 do . do . * —
4- /2 Eisenb .-Rcnten »Bk . * —
4. . do. do. * —
4-/2 El . Accuiüulat ., Boese » —
4-/2 do . Allg . Ges . , S . 4 * 103 .26
4. . do . Serie I-IV » 98 .30

.(EI.Dtsch. IJeberseeg. » 104 .58
4-/2 do. Oes. Lahmeyer » 101 .20
4. . do. do. do. * 97 .50

Frankfurter HofHypt . * 98.
4-/2 Geisenkirch.Gusstahl » —
4. . ;HarpenerBergb.-Hyp.» 98.
4-/r!Hotel Nassau, Wiesb.» 102 .30
i '.̂ iSeilmdust. Wolff Hyp.» | 104.
4'/?: 7el!st.WaidhofMannh. I 102 .80

Zf. Verzins !. Lose . in «/.
4. . Badische Prämien Thlr. 168 . 10
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr. IGO.
5. . Donau-Regulierung ö . fl. 166.
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr. 118 .40
3-/2 do. do. II. » 118 .40

Hamburger von 1866 » —
3. . Holl. Korn. v. 1371 h.fl. 105 .50
31/2 Köiii -Mindener Thlr . 134 .50
3% Lübecker von 1863 » —
2>/2iLütticher von 1853 Fr. 185.
3. . Madrider, abgest. » 78,75
4. JMeining. Pr.-Ptdbr.Thlr. 136 .50
4. .(Oesterreich, v. 1860 ö. fl. !182 .50
3. .[Oldenburger Thlr. 127.
5. . IRuss. V. 1864a. Kr. Rbl. I460.
5. Jdo.  v . 1866a. Kr. . 360.
Si/s'StuWweissb.-R.-Gr. 8 fl. 118 .90

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mir
— Augsburger fl. 7

Braunschweiger Thlr. 20
Finländisch. Thlr. 10
Mailander Le 45

—'Meininger s. fl. 7
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100

do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
PappdnheiniGrfifl.s. fl. 7
Saini-Reiff.G. ö.fI. 40CM.
Türkische Fr. 400
Ung. Staats!, ö . fl. 100

— Venetianer Le 30

36 .50
205.
380.
160.

36
539.

62 .00
230.
163.
336

42 .10
Geldsorten.

Hngl.Soverelg . p. St.
20 rraiics*St. »
Oesterr. fl. S St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al maiTOp. Ko.
Gamf . Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
Amerikan ischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1- 2) p. Doll.

Belg. Noten p. 100Pr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. HIOKr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (lu .3R.) p.l00R.

Schweiz. N. ™. 100 Fr.

Brief. I
20 46
16 .18
16 .20
17.

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2800 2790
2804
76 .50 74 .50

— 4 .19V;

4 191/)
80 .70 80 .60
20 .46 20 .44
80 .80 80 .76

169 .25 169 .15
80 .75 30 .65
«5 .25 ; 85 .15

80 .95 : 80 .8»
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5<Ya. Weehsei. In Mark.
* 89 . 10 Amsterdam . fl. 100 169.15 4o/o Paris . . Pr. 100 80.371/,> 89 .90 Antw. Brüssel Fr. 100 80.95 5 0/9 Schweiz . . Fr. lOO 81.13

©0.70 Italien . . Lire 100 30.55 5-/2% St. Petcrsb. S.-R. 100
91 .60 London . Lstr. I 20.45 4-/2 O/o Triest . Kr. 100

Madrid . . Ps. 100 4-/2% Wien . Kr. IVO 84.8Q
» T N.-York(3T.S.)D.100l — — do. • . Kr. m.S.

4 »/0
4V) o/o
♦“/o
5°/0

100 .90
100 .90
101 .

90 .30
90 .10
90 20

100 .70
100 .90
101 .40

01 80
91 .30

101 .
101 .20
101 .50

95.
101 .50

99.
94.
94.
94.
94.
93 .90
89
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M 99.
09.

2* 99 .30
99 40

» 100 .90

90 .40
> ISO.
» 90 .60

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60

» 93 .30

äal-garant.
3 100 .20

100 .90
100 .90
xoi.

90 .30
90 .10
90 SV

X00 .70
100 .90
101 .40

01 SO
91 .30

101 .loi .ao
101 .20

95.
101 .50

99.
94.
94.
94.
94.
93 .90
89

b.-Bond».
M 96 .20

91 .20
P. 100 .30
). 89 .50
en 100.
en
•A. 101 .10
vt. 95 .80

tonen,
in«»
98 .50
99.

101 .
82 .50
91.

102 .50
98 .30
76.

100 .60
95
93.

104.
99 .50

102 . 80
102 .
101 25
104 .80
101 .50
100 .20

103 .26
38 .30

104 .58
101 .20

97 .50
98.

102 .30
104.
102 .80

In«/•
168 . 10
IGO.
16 « .
118 .40
118 .40

105 .50
134 .50

iss.
78 .7»

136 .50
. j1S2.50

137.
. 460.

| 360.
113 .00

ose.
St. in Mir

I 36 .50
1205.
380.
150.

36
539.

62 .90
230.
163.
336

42 .10

I Geld.e 20 .42
.8 , 16 .14
!0 | 16 .16

I 16 .90
4 .19

>21 «.
Oi 2790

>o| 74̂ 50
4 .19 ' /;

4 .19 ' /!
’O 80 .60
6 20 .44
10 30 .75
!5 169 .15
'5 30 .65
!5 ; 85 .15

>5 80 « »
lold.

41/jO/o
4 »/o
5°/0

97 .50

99 .60

Dienstag TfMftßdtdk Vonfiershg
Dr e i grosse Tlusnahtnefaae

mit 10 % Rabatt
gültig für alle Tibteitungen unseres grossen Lagers in

fertiger Merren n*Knahenkleidung
Jfnzüge , Pafefois Ufsfers, Haglans , Loden-JTlänfef, Bozener-
Jüänfef , Pelerinen , Gummi-Ttlänfei, Hegen -JTiänfef, Jagd - it.
Heise-Ttlänfel, Lodenjoppen, Sd)fafrocke, Jfausjoppen , Büro»
Joppen, Beinkleider , Tfyeater- Bad - u. Geseffsdyaftskfeidung,

Ein groß .PoftenJinaüeü ’Tlnzüge
tf' 75 6. 73  3. 73  Jtlk.

Eingroß .PoftenHnaben -Paletots
3 00 ßoo JOO JUk,

Vorteilhaftes Tingebot
in Tferren-lffsfers

bis su den grössten Nummern
25. 00  32 . °° 39. 00  4ö . °° 771k.

Gebrüder Dörner,
9 JTiauritiusstrasse 4 gegenüber der Walhalla.

Im  üiiWrW!
OiramlampcD*

10, 16. 25, 32 und 50 NIC. bis 130 Volt statt Mk. 2.-

jefzt Mk  1 . 5©
per Stück exkl . Steuer.

Bei Abnahme grösserer Quantitäten gewähren mA
Konsumenten entsprechende Rabatte.

Wir erklären hiermit gleichzeitig, dass eine

Hauptniederlagei.Osramlampen
auf Grund von Vereinbarungen mit der Auer -Gesellschaft j |g

am hiesigen Platze nicht besteht.11  Jfee u.Beine
T-.* * t in letzter ISeit in de

LBmnessef-Marmsserlfrti/tmtädiifwntßebrauth.tianrisusfail u-
Säumen mscbirim/en.M’Mutes mi6
aadrautkaMütt Stetten,ntellwmtimtiH'ma/mtmmtgn■-Tlaschen vanS')Ffg-hh2fiSMk-

Alleinverkaufs 1508
Beformhans Junjtbsrn,

Rheinstr u?so 71. — Te ephon  3/19.

Wer seine

^ iJ .a von einer anderen mesigeu »•-
/ägeszeitungen aufgestellte Behauptung ist

Ä» S f* enteili n Au f aSSUngf -u ut unSlos eni ) e btreffende Firmab» Käufer von Osramlampen bedeutungslos , neu
Seht der Auer -Gesellschaft genau in demselben ^ erhaltms als
blinde gegenüber , wie jede einzelne der unterzeic n -
*hid wie jeder andere Wiederverkäufer von  Osia .n »mp

F. Doftlein, . .
Elektrizitäts-Gesel schaft Wiesoacsn,
Ludwig HansonL Cie.,
Nathan Hess, . „ , „ ~ _
Walter Hinneoberg, vorm. Aug. bc/iaener,
Rheinische Elektrizitäts-Gesellschaft

G. m. l). H.

gesund und widerstandsfähig
erhalten will, trage im Stiefel
meine nach eigenem 'Ver¬

fahren bergestelltan

Stie fel-Silag en.

AuSstellungS-KioSk
in der Durchgang,shalle des Tagblatt.
Hausss M verm. Näh. im DagWcvtt-
Kontor, Schalterhalle rechts.

Soussosmoforen-Msiei ...
W.l„„s,* n9.SS 19,0 lg ,yfl \ ■JÄÄ'

PiplömTd ’HonnBur, vl 886 lM 0 t 0 r 6 N.
W Koniffl . iVeussische Staatsmednillc NZMM . ioo . coo  rs . im Betrieb.

I aTk « 1h - BSlirenielcI ( vorm . C . Schmitz ) ,
Moltkeallea72. ^ WMSWM

Nafenröte 13 i9
uertt . „Bianca ". Gar . unsch. Zahlr.
Anerk. Verkaufsstellen f. Mesb . :
Drog. u. Parf . Mocbus , Tannus-
straße 25. Tel. 2007. Gustav Tcttcn-
born. Große Burgstraßc 8.

ZMeHolsWsei
mit rosa Serdenibezug billig zu verk.
Nah. im Dagblatt -Kontvr , Schalter-
Halle rechts._ *

Wiesbadener
Bkstuttungs-

InlMnt
Gebe. Uengedauer.

Uampf-S a>re i»ere i.
Äegr. 1856.

Telefon tu . 1383

Sargmagazin
Schwaldacherstr.86.

Li efe rant des_ Ver eins
für Fe uerv est attung«y&ff“  Uebernahmc von

Ueberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Htite.
Trauer-Schieier,
Trauer-Stoffe,

vom einfachsten bis zuM*u er.
feinsten Genre. IvlÖ3

S.BlomeitiiafI Cb„
Kbchgasse 39/41.

Dauksagrrng.
Für die vielen Beweise

Herzlicher Teilnahme an dem
schweren Verluste meines
Mannes, für die reichen
Blumenspenden. sagen wir
allen herzlichen Dank.

Frau Mil 'geütt . Deckev
und Milder.

Verwandten, Ureuudm, und Bekannten die traurige Mitteiinno.
f ass unser guter Vat<r, Schwieger- und Gro svater , S * “ 01

Mathias Feilbach,
am 29. Oktober, vorm., nach kurzem Leiden sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Theod. Feilbach und Familie.
Wilh. Feübach und Familie.
Phii. Ant . Feübach und Familie.
Jak. Feiibach und Familie.
Fritz Klein und Familie.

Wiesbaden, München, St. Franzisko, den 30. Oktober 1911.
Beerdigung findet Mittwoch, 1, November, vorm. 11 Uhra töÄ *1 ™ s““-—'

Sierbchaus:
I’riedrichstrasse 37,
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äußrer ’s cQederwaren* und 0 \ojferßaus
10 Große Burgffraße 10 (nahe C\0 ;ffiefm/fraße) , Parterre und 1. Gicge. 12 Scftctufenßer 12

ffrößfes Speziafgefcßäft der Gßrancße am dSlaße!
oderne Reifeßoffer und Reife - fMrtihef, ßippofd ’s ct >aieni - ‘Roßrpfatienßoff ?r und
einfachere cforten . cTcßranßßoffer , fKommodenhoffer , große fKut &offer , ßeder=

tHandkoffer , leer und mH cCoi[.=Ginric !itung in größter ‘Waüf, Anfertigung fotcfter nacA
Angabe, feine ‘Wiener und Offenbacher ßederwaren . fKübfche Reifegeßhende.

Riefte billige greife. <£) Rlnferiigung.
(Reparaturen. <2) ßlägficß(ReuReiten. Gnorme Rlusvoaßl modernder dp'amen  - IHantitajenen,
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6 Paar 6.00 Mk.
6 Paar 10.40 Mk.
6 Paar 11.50 Mk.

Gute Gebrauchsqualität , weich . I -10
Extra feinmaschig, schwarz. I -8o
Feine Qualität , mit bunter Seidenstickerei , elegant . 2.00
Vorzügliche Gebrauchsqualität , Ia. 2.25  6 Paar 13.00 Mk.
Allo Strümpfe garantiert echtfarbig mit verstärkter Hochferse , Doppelsohle u . weit . Einschlupf.

Spezialhaus Schir || 9 Strumpfwaren,
Webe rjjr ***? 1 Meist Kassau. K148

!
©
©
©
©
©

nur beste Systeme empfiehlt

F . Dofflein,
Friedrichstrasse 53. Telephon 178.

Pferkfifeer
Maschinen von3.50 Mk. an.

Schleifen — Reparatur — Ersatzteile.

Ph.  K rämer.
G Damen -hüte©
werden schick garnie.t, groste Auswahl
in Formen und allen Zutaren. 821788

Dotzneimer Ltrasse 3L, Part . l.

Verficherungsstand 84 Tausend Policen,

^üaemcineêntennn Halt?uStuttgart,
Mens-u.WteMrstüMNgsvereiil Mf GegensMOeit.

Hegründet 1833. Meorgankstert 1855.
Moderne Verstchernngsbedrngnngou für Lebensverstchernngen,
mir für Uentennerstchornngeu . Aenßerft liberale Kegimmungen
in Kezng auf Unanfechtbarkeit  u . Unverfallbarkeit  der Moires «.

Wl Anerkannt killigk berechnete Prämien bei frühem Aividendeubezug. M'.
MF- PrsgxelNv fallende Prämie« Me avgekiierte

Kevensoeestcheemrg«ach2 Systemen:
1) möglichst billige Anfangsprämie, 2) möglichst niedere Gesamtleistung.

Biohc , für Männer u . Frauen gesonderte Kentemlarire.
■Auster den Prämienreserven noch bedeutende, besondere Sicherheitsfonds.

- - (Stg . ä 1610) F 122
Nähere Auskunft, Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei den Ver¬
tretern: In Darmstadt : Die Generalvertretung für Hessen, Hessen-
Nassau u. die Pfalz Aug . LZ, I, ol »,Zimmerftr . 3 ; in Wiesbaden:
Hauptagent Hufo Ackermann , Kaufmann, Wilhelmstr. 60, Tel. 2182;
Hauptagent ludw . Mess . Kaufmann, Webergasse 18, Tel. 2419; in
Biebrich a . Rh . : Hauptagent Beinii , Kimiorf , Kaufmann, Kirchstr. 12

Reelles Möbel -Geschäft.
Wer wirklich gute Möbel billig kaufe » will ! wende sich

W * G Wellritzstraße 6 - p*
Größtes Lager säintlicher Holz - und Polster -Möbel vom einfachsten bi»

zum feinsten Stil , — Fachmännische Bedienung. 821940
Ant . Jlanrer , SÄreinermeister.

PS “ Eigene Schreinerei und Tapezierer -Wertstätte.

Uge
frisch geschlachtet und gerupft, 10-Pfund-
Kolli franko Mk. 6.75, 3 fette Enten
Mk. 7.00. « . Müller,Nenbernn 277
(Obcrschl.). (8a .9o90) F145

Salat - KürtssseLn
Zentner S Mk.

Otto Ilnlrolbaob , Schwalbacher Str ,9n
Kockbirnen Pfd . 9 Pf . ^

Nicderwaldstr. 4, .Gth. 3, a. K.-Fr .-Rb-

CI ?
Langgasse 34.

So Sauge Vorrat reicht.

Durch besonders vorteilhafte Qf 18;ä6H£i0it SKSUf6 und SOEld@r ~ÄbSChiÜSS0 bietet
diese — 95 - Pf .-W0Cll8 — ganz Hervorragendes.

Es kommen grosse Posten Waren ganz

auffallend billig
znm Verkauf . Wie angezeigten Artikel stellen nur einen Teil der
angebotenen Waren dar , und wird am Besichtigung der ausgestellten
Waren in den Schaufenstern und in den Verkaufsräumen gebeten.

Während dieser Woche

von

50

Extra billiger Verkauf
Backfischhut fl

aus Samt und Seide . Reklamepries w

Toqiie _ _ , jp°
aus Velbel gearbeitet, chice Flügel-Garnitur . . Reklamepreis

Damen ^ Hüten.
Ss®
9

Qfi  ilti -Hi 8

Mchette -Form
aus Samt, mit eleganter Seiden-Garnitur . . . Reklamepröis

6L'0886,elegante Samtform _
mit aparter Garnitur . Reklamepreis

farbig, “M5 weiss, ® 95 zweifarbig, ^ 75
SOS Filz , Reklamepreis 1 Reklamepreis S.Reklamepreis Reklamepreis 3'

Ein Posten grosse elegante Formen, yg | j* |
n ^ m ^ 11  t 'Zftn ~ m allen Farben,

iälfte des Preises.
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Dienstag.
31. Oktober L91L.

59 . Jahrgang.

bietet die grösste Auswahl
Englischen Mänteln .'. Jackenkleidern zu den denk
Plüsch "Paletots . '. . '. Äbend - Mänteln billig,.

r|

Leitern
aller Art für

flBMtßltuÄerfie
Leiter -Spezial -Geschäft

Driever& Scliiirg
G. m. b. H.

^Wiesbaden , Moritzflrasts 43.
Lk^ K ^ M-ttagstisch" 70 Bf-,

w'N ^ Pf., empfiehlt WIM
^ ^ lchert, Helenenstratze 24, P.

Darmstäöter Möbelfabrik
mmvMam& &8Eg®m £ $maBSß2 ^ stB ®- m . b. a.

ftrtißt Wohnungssimichtungen aÄ8e 0a«3”-wILS^ f«S£S.flS
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

IaLük imö HauptLüsfiLllyngshauZ: DarmstaSt, HekSelbergerM. 729
Zweiggeschäfte: Darmstadt, Rheinstr. 28 — Frankfurta. M., Kaiser-Wilhelm-Passage

K138

*1

lesen Me
d-s Ladengeschäfts qebe sämtliche
Waren zu ermäßigten Preisen ab.

ÜMtt Morita Modi , Wwe»
Häfnergasse 17.

r

Holl. Blumenkohl
ölß ’-a Schillerplah 1, im Hof , kein
äiaöas , Lieustagnachmittag vonO 09»

Grotzer holl . Blumenkohl und
holl . Schwarzwurzel rillig

Nengasse 19.

Pmissiurz
in

Baumwolle

Der Preisrückgang für Rohbaumwolle veranlasst

mich, von Dienstag , den 31. Oktober,
bis Samstag , den 4. November einen

St9tiefer-Derhäuf
von  W eisswaren und Bcnzuiwoll-
'WclI ’OXl zu auss ergewöhnlich niedrigen Preisen
" - ' su veranstalten :: .-- .. . ..

Günstige Haufgetegentjeit für Ausstattungen , Botels und Pensionen .

BKcni (teutui ;Ii , ca. 70 cm breit . - Meter ~ ® lJf.

Bemilentnch , voliweisse Ware , ca . 80 cm
breit . Meter sw M.

neini !euiueh , bewahrte Elsässer Qn«l '>ät,

^enforce , feinfadige Qualität . .
®Safeotsäe !i , besonders we 'ches , teinfädiges

Gewebe , für Damenwäsche . . . . Meter « * 11*

Wä »cli «*tufli „ W rstfniia “ « Spezialmarke
der Firma . . . , . Meter 5 » Fl.

^aUotiich ans Edelbawmwrolle, besonders
weiche , feinfadige Qualität . . ■’". . Meter »

Meter S5 Pf.
Meter K8 Pf.

Weis » aiöperbitoep , haltbare Qualität , Mtr. 38 Pf

Weis » fäb 'perSjiber , besonders starke Ware,
Meter 45 Pf

Weiss Siiipcrblbcr , vorzügliche Elsas er
Qualität . Meter 58 Pf

Weiss BtaahjpiUce » in verseb. Drss„ Mtr. 45 Pf

Weis « Banbpibei 'i vorzügliche Qualität,
Meter 58 Pf

Weis * Raalipikee » schwere "Ware, Meter Stt Pf

Weiss Molto «», weiche , flanellartige Ware,
Meter 43 Pf

Weiss Wrllind ) Lammfell imit . . Meter 68 pf

Hemiienbiber , gestr . od. karr., Mtr. 55, *?•» Pf*
RocksWc -oar , gestreift . Mtr. 75, © «* If.

I U,  l »'id ‘*rbii »er , hübsche mod. Mstr. Mt . 65 , 48,3 » Pf.
lUiierniianell *Bauimv, mod. Streifen Mtr. 58 Pf.

JBeit - Bamast , hübsche Dessins , ca . 130 cm
.Meter 98 pf.

Bett -llamaiit , glanzreiche Ware , ca. 130 cm
breit .Meter » 5 Pf,

Beti - Bbaniast , el ’gante Qualität , mit Seiden-
gianz , ca. 130 cm breit . Meter

Eett -Satäas , gestrebt , ca. 130 cm breit, Meter
Eäett -SffitäB», gestreift , bewährte Qualität,

ca. 130 cm breit . Meter
starke Ware , circa

160 cm,breit . Meter
Bcitnrli . i ;inoa , ca. 160 cm breit . Meter
ESettacli - SSalblcluen , ca. 150 cm breit,

Meter 1.50, 1.25,’ » 9 Pf.

1 . 80
S3 Pf.

3 .30

»5 Pf
1 . 30

Scliiirzemsinuiosen , ca . 120cmbr .,Mtr. 78, ®S Pf.
Sileuiersimaiosen , wascheoht . Mtr. 75, 48  pf]

,i '»se1i4 ''eHer , Drei 1je webe . . •
fiichtiiclier , Jaquard , 110x150
8erviet4esa dazu passend . . . »
Tiirlitigclier , Jaquard, 135 x 165
Seriietten dazu passend , 65X65
Tisditaclscr , 135 X 220 . . . .
Servietten dazu passend , 65f65

. Stück t..1 *5

. Stück 3 . 515
>/, Dtzd . 2 .35
. Stück S .» <»
*/a Dtzd. 8 . 15
. Stüelc » 8»
>/, Dtzd. 3 . 25

Wrine WantlilScher . gesäumt u. gel ändert,
48x100 . V2 Dtzd , 3 .65

Wrine BI« «at!tMc5»er , Jaquard-Muster, ge.
säumt und gebändert , 48x100 . , 7a I tzd. 3 .1©

Weine HanfltBelier , Gerstenkorn,gesäumt
uni gebändert , 48x100 . . . . 7a Dtzd. 3 . 50

Weis «« MandtUclier , Gerstenkorn,
43x110 . ' 7 2 Dtzd . S .95

Elandtiiclier mit färb. Kante , 45/100, 7 » Dtzd . 3 .1©

Itiiclientiielier , gesäumt , 38x90 , J/» Dtzd. » 5 Pf.
l &üclaentüclit -r,gesäumt u. gebändert,58 x 58

7 « Dtzd. 3 .35
HUclientäflier , gesäumtu . gebändert , 60x80

7a Dtzd . 3 .35
EEandtracInseu ^ e , gestreift und karriert

Meter 32, 24, 38 Pf.
Siaudtuclizeug weiss Gerstenkorn , Meter 55, 88 Pf.

in meinen Abteilungen JD&nien - und HL1 Ti cl er - IfLonfekti on , D &men - JPiitz
steter Eingang von Neuheiten

Kill

Waren ba ps  Julius Bormass.
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WswKchs Personen,
^iausmSnnisEe » Personal.

Jüngere branchekund. Verkäuferin
^cht R. Wtschü'ker, Schuhhaus -,
WchlviMraü,: 82.

Junges Mädchen
für Hilfe im  Laden gesucht. Anfang
lSo m.  Kirchgasse 7, 2.

HewerSttches Verwnas.
T. Arbeiterin f. f. Damenfchneid.

Vff^ses. Schwäkbacher Str . 66,, 1 r.
Junge Näherin gesucht

Damensckneidere'i, Kirchgasse 7, 2.
Junges Nähmädchen

Msucht̂ Zimmerinannstr . 10, 2 r .
Lehrmädchen f. Damenschneiderel

gesucht. DckbuS, Am Riömievtor 5.
Mädchen k. Weis-zeugnüh., Ausbess.
Mecken). Zus,chnsrd«n giründl. entern.
Weftenld stvaße 15. HG.,^Hofmann,
Lehrmädchen gef., spät. lohn. Besch.

Ne uwäsch erei, Scharnhovststpaß-e 7.
Hügeln können Mädchen ü. Frauen
gwümW. exte rnen . HockstÄ tenstw. 18, 1.

Gesucht bald
SU zwei 4—«jähr . Kindern gebildet.
—' ahl- “ ™ -- r - n .-.rievfahrenes Fräulein . Leichte' Saus-
arbsit , Nähen, , Familien -AnWutz,
Gehalt . Off . mit Zeugn . -u. ÄnfPr.
u. O. M7 an den Tagbl .-Verlag ._

Suche feinbürgerl . Köchinnen.
Stützen,, die gut koch., krüft. H-errsch.-
Hausmädchen, die näh ., platt ., serv.,
Pens .-Zimmer -, Land- und Küchen¬
mädchen. Alleinmädchen. die kochen,
grau Anna Müller , «oewerbsmäßige
stelle rwev rrrrttlerin . ffiwewoffe 49, 2.
Suche Vers. Köchinnen, beff. Haus-

u. Alle-inmädchsn. Frau EKfe Lang,
gewerbsmäßige Stell ,envavm-Mterim,

tegasfe 8. Tetephon 3863.
Gesucht

'hießt erstes Hausmädchen od. eins.
Jung -fer, erfahr ., im Nähen, BügeTm-,
Ssrvte -nen. Näh. Mark-i.nst-va ße 16.

Sauberes Alleinmädchen
mit gut . Zeugn . f. bess. Haushalt
gesucht Frankfurter Strafe 14, 1.

Ein israelitisches Mädchen
wird zu zwei Damen baldigst ge¬
sucht. Näheres zu «rfragen im
Tagsbl. -Berlag . I1c>

Tüchtiges evg. Mädchen
u klein. Fam . für Hausarb . sof. gk>
ücht. Etwas Kochen erwünscht,
"iebricher S traße 32, 1. Etage.

Alleinmädchen,
das bürgsvl . kochen kann u. alle Haus-
göb-fft versteht, zum 1. Nov. gesucht
Ma-irvilffusstmaße1, 2 nechtS.

Fleiß , sauberes Hausmädchen
zum 1. 'November gesucht. Näheres
im Ta gbl.-Verlag . _ _

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen, das bürgerlich
kochen kann u. alle Hausarbeiten
gründlich versteht, gegen gute Lohn
gesucht Moritzstratze 31, 1. Stock, oder
Kontor im Hofe.

Alleinmädchen,
das kochen kann, für kleinen Haush.
(2 Personen ) sofort gesucht Stist-
straße 28, 1. V-orst. 10—4 u. 3—7.

Sauberes Dienstmädchen
gesucht RhAinstvcche 116, 1. _

Mädchen zum Alleindienen
für bess. Haushalt gesucht. Schmidt,
Nikol-asstraße 14o.

Ehrliches fl. Mädchen
geturbt Platter St raße 84

Durchaus zuverlässiges tüchtiges
Zweitmädchen od. Monatsfrau m kl.
Fa-milien-P enston zum 1. Nov. oder
später gesucht. Bitte vorst. Dienstag
und Donnerstag , nachm, zw. 5 und
7 Uhr Adelheidstraße 33, 1rechts.

Einfaches Mädchen
gesucht Stetngasse 38, Laden. _

Ord . Mädchen zu 2 alten Leuten
gefuichff̂Frankenstraße 26, 3. B29010

Alleinmädchen.
das kochen kann, für bess. Haushalt
gesucht Kaiser -Friodr .-Ring 16, 8.

Zur Besorgung des Hauswesens
sucht alt . Dame , -e. Mädchen, welches
kochen bann u. Hau-saybeit versteht.
Me-lldezsit vo-rm-, 10—12, 2—4, und
7 Ich" STtwüMfoc 57, 2.

Eins , braves Alleinmädchen,
das etwas kochen u. alle Hausarbeit
verst , zum 1. Nov. in bess. kl. Haush.
gesucht Nikolasstraße 14a.

Evg. einfaches Dienstmädchen
- ' . . -idst " ~gesucht  Adelheidstraße 80, %

Ein tüchtiges Mädchen
geffuckt Moritzstvaße 48, Port . __
Saub . Mädchen v. 15—17 I . tagsüb.
gesucht Scharnhorststraße 17, P . r.

Junges fleißiges Mädchen
tagsüber ges. Goethestraße 1, 1. St.

Mädchen von 9—3 Uhr gesucht.
Dc-lbn 16 Mt . D l̂o,sMkstr,aßiê4.

Brav . saub._ ,.. Mädchen für morg.
2 Std «, nachm. 1 Std . z. 15. Nov. ges.
Meurer , Rüd -esheimer Straße 24.

Mädchen,
em 'mbeS fcWMMseS , basSüber av-
suchi Norkstwaße 31, Jade nl. B 22667
Reinl . Monatsfrau f. morg. 1 Std.

sof ort gn -ucht W ückerslivaße 8.  3 r.
Saubere zuverl . Putzfrau gesucht.

Oauggossc 42, JnüMstergieschaft_
Junges Monatsmädchen

für den ganzen Dag. per sofort ge-
fucht Moxitz stvaße 17, 1 r.__
Monatsst . fr . v. 1. 11., vorm. IV2 St.

PHMppsibergstvaße 16, 2 tenis.

Monatsfrau
für 3 Stunden morgens gesucht.
Scheffel, Webevgqsse13.

Stundenmädchen
vormittags 2—ö Stunden gesucht
Hikdastratze 5), Garten -Billa.

Männttch » Personen.
Kausmännisches A'erlonak.

Stadtreisender,
forste Kraft ) für Driv . gesucht. _
unter F . S . ICO postlagernd Wsmar-
ring. B22030

HewcTSkiSrs Ätersonak.
Buchbinder sofort gesucht.

Buchdruckovoi Rasche, Bisbvich a. Rlhc,
Kaite-rstraße 51. _

Schneider auf Groß- ü . Kleinstück
fntui  c 'xtmvwm, Kellerstraße 7.

Nur tüchtige Schneider
gesücht Kivchgasse 7, 2.

Wochenschneider gesucht
RteWtv aßle 17, 1 l.̂

Schuhmacher auf Woche
gesucht Mv riHstvaße 56. ,

Schuhmacher
für SoWeu u. Flecku. neu« Arb-eit g>e-
fucht. A. Butzbach, Wobna mstvahe 11.

Ein Hausbursche
gesucht Mauergaffe 3/5.

Junger Hausbursche. Radfahrer,
gesucht Wellritzstraße 44. 822006

Junge von 14—15 Jahren
müt güten . Zeugniißten sofort gesucht
Wte.r-ApotheNe.

Anstänb. Junge für halbe Tage.
Strauch , Bahnihofstvahe 5-.

Stadtkundiger Kutscher
sofort gesucht AdÄheidstrohe 1s

Meidliche Nexsonrn.
Kaufmännisches P°erlonak.

Jg . Kontoristin mit sch. Handschr.,
gut bew. in Mnschinenschr. u . Steno¬
graphie , -sucht Anfangsstell-e Offerten
u. H. 697 wn den Taabl .-Be rlag ._

Tüchtige Verkäuferin
wünscht sofort Stellung , eb>emt zur
AuMÄfe. Offerten unter M. 697 an
den Dagbl.-'BeVlag._ _ __

Branchekundige Verkäuferin,
sucht Stelluno zur Aushiffe . Näheres
Bleichstraße 27. Hth. 2. B2I2015

Kewervkichrs Personal.

Nettes Fräulein
sucht Stellung aus Bü-fe-tt . Näheres
Htrschgr-abon 5. Bart , l-in-kŝ _

Perfekte Köchin
geht zur Aushilfe , hier oder aus-
wärts , Oranicnstraße Z. 3 rechts.

Junges haust Fräulein
sucht tagsüwor Befchäf-t. zu Kind oder
Daime, auch ausw . Gefl . Offerten u.
G. M . postl«g>. Schützemth osstroß-e.

Pers . Köchussucht Stellung,
©ö. -als Aushilfe . Osperten u. N. 605
an den Dagihl.-Bcwl-ag. ^ _
Pers . reinl . Herrsch.-Köch. s. Stelle

0 . KochausH . Schwül ./Str . 18, ^ G .- L -ad.
Tücht. ges. Herrschaftsköchin sucht

Stelle 0. Aush .. üb. a. etw. Hausarb.
G. Zeugn. Luisenstr . 5, Gartenh . 4.

Besseres Mädchen sucht Stellung
zum 1-5. November -ails Stütze in ktfchl.Di * jim <5'tnirT':ie';rr/ 11' >hnsÄaaiKhE ; im- Kochen u. Nahon be-
wandevt. Zu er-fvagen bei Groß,
Adelheidstn aße 84.

Alleinstew älteres Fräulein
s. dauernde Sio-ll. gegen geringe Bor-
gü-t. Näh. Hoch stät tenistr. 10, Hth . 2.

Besseres Mädchen, 28 Jahre,
Thüving ., in allen Zweigen des Haus-
halts -erfahren , sucht Stell , in U.
Haush alt . F r-antenist-vaße 11, 2 r.
~ Ja . kräft. Mädchen (16 I .), s. Sl.
in kl. Haush . oder als zweites Haus¬
mädchen. Off. Guft.-Freitag -Str . Ir.
Tücht. Mädchen, welches koche« kann,
sucht̂ Stelle . Seerobenstraß e 4, 2 lks.

Besseres Mädchen,
welches im Nähen un-d Büg
ist, lucht baldivst Stellung in b. H.

Bügsln bew.

Schwcklbacher Straße 36,,Part .^
Junges Mädchen sucht Stellung.

Mailvamstroßie80,  Hlh . Plant B 26000
Bess. Mädchen w. kochenk., s. Stell.

Schenkonidorfst-ra-ße 3. 2 S t. r._
Besseres Mädchen

sucht z. 1. Nov. Stellung als Haus¬
mädchen, evtl, als eins. Kindcrifräuk.
Off,  erb . u. G. 698 an TagM. -Verl.

Mädchen vom Lande (21 I .),
w. noch n.  god .. sucht Stell « in kl.
Haush . Näh. Bevtvamstr. 11, H. 1.

Mädchen von auswärts,
w. im Nähen , Bügeln und Haus¬
arbeit bewandert ist, sucht Stelle in
klein. Haushalt . Gute Zeugn. vorh.
Näh. Rheing-auer Straße 13, Lade-n.

Mädchen vom Lande
s. Stelle äls Hausmädchen. Zu erfr.
Wiesbadener Str . 6, in Sonnenberg.

Alleinmädchen.
das gutbürg . Socken Sann, sucht Stell.
auf  1 . Nov. N. Qvanien 'str. 13, L>. 1.

' 17-jähr . kräftiges Mädchen
DbüriNglsriin sucht Stell «. NAHemeS
Steingasfe 21, bei KnofM'.

Junges Mädchen sucht Stelle.
Näh. H:>rfchg>rabrn >7, Pairt . _

Fl ., br., zu jed. Arb. willige Frau
sucht Beschäftigung für den ganze«
Tag , geht auch ganz in Stellungl , a.
a. Land . Näh. bei Fr . Gertenheyer,
Schlachthof-Rest. Ü

G. emps. ünabhJFrau s. Monatsst.
i. Herrsch.-H. N. Hcllmu ndstr. 26. 2 } ■

" Junge Frau
sucht movgenß Wonatsstelle . Nab
He lenenstratze 2, 8 Stteg en re cht
Eine sleitz. Frau sucht einz. Stund.
Monatsst . Friedrichstraße 57, FsP.̂ L

U

Junge Frau sucht etliche Stund.
Monatsstelle . Nomstraße 10, 4 r..

WAdolfftr.
«m Rö!

Anständiges Mädchen sucht
für einrge Stuüden anr Tage Be¬
schäftigung Bertramstraße 10. iteJs:

Mädchen sucht Monatsstelle
von 8—(3 Uhr Äolerstraße 63. st b-

Stuft, saub . Frau s. f. vorm.
2—8 Std . Monatsst ., a. z. Aushiffe.
Frau ^ Nocher, Röderstraße^13, 3._ ^

Br . Mädchen sucht Monatsstelle,
morg, 2—13  Std . od. a. mv-tivg»:
Wnsteindstr-aße 10, Mtb . 1 r . B2A>4«
Junge unabh. Frau s. Monatsstellc

von 8—dl -od. von 2—6 Uhr Moültz'
strnste 41 Mtb . Piwr-t. vech is ._ .
Frau sucht Monatsstelle , 2—3 Std-
Uortm Moritzstvaste 30, Hth. Part . ch.

Emvf. Frau sucht Monatsstelle,
1 vd. 2 Std ., v. 10—12 Uhr, OrgnteN»
stvaße 15, Hth. 2_  St.

»stellst,
«uff 1
»stellst,
h ^No
0 ein

Frau sucht Monats stelle.
Ludiwig,str>qßc 16, 2 Tr.  ,
Gut empf. Frau s. morg. Beschäst

Waluam-stvaste 19. 1 St B2L06?
Frau sucht Monatsstelle.

Dotzheimer Str . 21, V. Fsp-, Becke«
Frau sucht Monatsstelle od. Spülen-

Sckw,alba -ck-«r Straß « 36. Hth. 3 S h
Tüchtige Waschfrau

nimmt noch Kunden an bei- Fra»
Bender , Hermannrstaße 9. Stb . '■

M8n«lichs Personen.
Heweröliches Personal.

Zeichner sucht ^ ,
chnisch. Bureau rc. {
Vergütung erbeten. Näheres

auf te,
gegen
int Tagbl .-Verlag

termittl
Bi

Steilerer zuvert ^Mann sucht
l . Besch., -auch auf h. Tage od. Std --
auch w. ders. Dame od. Herrn aus"
fahren . Adel'heidstraße 38, 3._ •

Herrschaftsdiener,
26 Jahne at-i, lucht dauernde Stev-
SlüÄlanld nickt ausgiefchlossen. Sing«'
bote Jahüstvaßie 19, 2 r ., erbeten.

Stellen Angebote
Weldttche Personen.

Lausmännisches I 'erlonak.

Selbst , branchekund. Verkäuferin
mm 15. Nov. gesucht. O. Kinzler,
Metiefegerct, Uorkstraße 2. B21870

Kewereklchrs Hkerlonak.
Gute MockarbeiLerin

ges ucht. Bl. S lnnitt , Dotzh. Str . 23.
Eins , oder beff.

Frau oder Frauleirr,
durchaus zuvcrlässig und kinderli-b nir
Fühning eines frauenlos. Haush. gesucht.
Off, umer !I. 6!>3 an den Tagbl.-Verl.

Köchin
für op. Pension gegen hohen Lohn,
pevfeN, -aus gleich oder spätvr gesucht.
Offerten unter Z. 695 an den
Baghl.WaiL atz._

Köchin it. Honsm.
für den Winter nach St . Moritz bei
gutem Lohn gesucht. Eintr . 16. Nov.
Näh. Arbeitsnachweis . Rathaus.
TnMilles Hausmädchen

für bald gesucht
Billa Mozartstraße 9._

Gesucht zum 16. November oder früher
ein tüchtiges braves Alleinmädchen»
welches alle Hausarbcit verlieht und
etwas kochen kann. Vorzustellen von
10—5 Uhr und abends von 7—3 Uhr
Nheinstraße 83, 2.

IMlL MumMen.
welches auch kochen kann, mit guten
Zeugn. gesucht Adelheidstraße 96, Jg.

Gut emvf. gesundes Mädchen,
welches in Küche und Hausarbeit er-
fahven ist, bei ho-h. Lohn nach aus¬
wärts in klein, herrschaftl . Haushalt
gesucht. V-orzust-ellön vorm. 9 Uhr,
nachm. 2—6 Uhr Scheffelstraße 3. 1.

Sauberes tüchtiges
AZleinmäDchen-

mit nur guten Zeugnissen, nicht unt.
21 Jahren , für Küche und Haus zum
15. Nov. gesucht Arndtstratze 4. 1.

Stellenangebote
Männlich » Personen.

Kaufmännisches H' erlonak.

Tg . Mari « ,
der Stenographie u. Schreibmaschine
beherrscht, auf kaufmänn . Bureau
gesucht. Eintritt 1. ll . Offert , u.
W. 696 an den Tagbl .-Verlag.

Vers . Bertr.
gen hohe Provisionen gesucht
Heinstraße 84, Hochpart.

jj Gesucht strebsam, junger Mann

Sofort J|selbständig
mit etwas
B rk pi al

für selbsiändig.

I Posten. Leichte Arbeitsweise. Off
^ unter C. 158 a. d. Tagbl .-Verlag'

Ich suche per sofort
eine jünger - Kraft zum Besuche der
Wiederverkäuser . B22011

Kartoffelhandlung Karl Ochs jr .,
Dotzh eiEr S -tr . 75. Zw-ffch. 12 u. 2.

Erfahrener AkijulsNenr
geg-n bokcS Gehalt fotort gesucht. Gest.
Off. unt. B. 698 an den Tagbl.-Verlag.

Kehrling
für kau-fm, Bwvean ges-ncht.

F . Dofflein , Fviedrichstvatze 53.

Hewerbticheŝ erlonat.

Retoucheur
sucht  Nnmbler , Wilhelmstraße 18.

Rur tücht. Kraft,
mod. Slrchitekt. auf Slushilfe gesucht.
Off . u. 3.  697 tut d. Tagbl .-Verlag,

Whstoaraphie!
Gehilfe für alles sofort gesucht.

Gebr . Pfusch, Rheinstr . 2i.
Von großer Spezialfabrik in

Mannheim werden bei hohem Lohn
und dauernder Beschäftigung eine
größere Anzahl durchaus selbständige

Aufzugs-
Wonteurre

gesucht. Off . unter N. 727 F . M.
an Rudolf Moste, Mannheim . F145

Däsmeuschnewer
sucht sofort

M. Wiegand, Taunusstraße 18.
In klsinsves HobÄ 1. Ranges wind

ein fehr

ZSMlWMk WM.
nicht unter 30 Jahven , der fvanz. u.
onM. Spvache Mächtig,, gesucht Off.
mit Refewe>nz., Phoiogr . u. Etehalts-
-anspr-üchen unter P . 695 an den
Dagsbl.-Borilag erbeten.

Pcnsionsdieuer gesucht.
Zum 11. November wird ein Diener
gesucht. Dorsolbe muß perfekt fer-
visren können. Pension Winter,
Sonnenbsvgsr Straße 34. Zn melden
von 9—(ll u .3—4 Uhr.

Stellen-Gesuche
W »lb « chs Personen.

Kaufmännisches H>ersonak.

m\t fioteümöiftaltetla,
erfahren in allen Kontorarbeilm, sucht
per sofort Stelle in erstkl. Hotel 0. sonst.
Büro . Beste Refer. Off. u. 0 . 158 an
Tagvl.-Zwcigstehe Bismarckring 29.

HewerSlkches Personal.

Bardame
von g. Figür und angeu. Aeußern sucht
Slcllrng in Bar oder erstklasi. Wein-
restaürnstt. Off, u. 0 . 696  Tagbl.-Verl.

Äeltcre, disting. Dame, eranaet., sucht
passenden Wirkungskreis in nur feinem
Hause als

Rebräsentanlin,
oder in kleinerem Sanatorium . Prima
Referenzen. Off. ü . ss. ® an  Anuone-
Exped. üm iio ! f Mo »»p,  Köln « >-'145

Ms wmimi
ohne Gehalt w. geh. Dame Stellung
nach d. Riviera, auch z. pflegebcd. Dame,
jetzt od. später. Os rrtcn unter P . 696
au den Tagbl.-Verlag.

Gebildetes Frättlein,
in Krankenpflege. Massage, Haushalt
erfahren, sucht Stellung bei Dame oder
als Beschließerin. Offerten umer F. 697
an den Ta gbl.-Verla g.mrgebild.Engländerin

Zum Besorgen
der Zentral -Helzung zuverl . Mann
gesucht leinmal täglich). Offerte » m.
Preis u. W. 697 an d. Tagbl .-Verl.

ans guter Familie , evang., 33 Jahre
alt , welche fließend Deutsch spricht,
viel Herzensbildung besitzt, viel ge¬
reist ist auch gut kochen kann und
langjährige Zeugnisse aufzuweisen
hat . wird Stelle als

. , gin zuverlässiger Kutscher j
gesucht per iofort

Biebrich » Armcuruhstr. 8. ‘

StÜtze-
Grsellschafterin oder Erzieherin ges.
Ofs. unt. B. 697 an deu Tagbl.-Berl.

Einfaches ^ rättlei«
sucht Stelle als Haushälterin . Offerte^
unter 8 . 898 an  den Tag bl.-Verlag.^ .

Suche
für meine treue und aufopfernd»
grii-gerin f. bald eine Stell ., wcnv
mögt, auf Peffen zu qehen. Gröfi»
Hardenber g, Wikhelm stra ße 44.

FränSein,
35 Jahre alt , welches kochen, nähsp-
''owie alle Hausarbeiten verrich-tc>'
rann , sucht Stelle in besserem Haust-
event. bei alleinstehender Dame a»
Gesellschafterin. Näheres bei

Fritz Pelzer , Mayem,
fröHlein oüs kl  lainilic

sucht Stellung als besseres Ha" -'
mädchen oder zu Kindern . Nähere»
Steingaffe 29, Vdh. Parterre.%m?xmW3
sucht Stellung zum 15. Nov. odk^
1. Dez., in Pension oder Hotel. Ost'
n A. 966 a» den Taabl -Verlag.

MilnnUch» Personen.
HewervlichesH'erlouak. ^

DKme « fchneiöer , ^
v. Milit . gek.. sucht Stell . Schr . Ost-
an K. Maag , Jahnstratze ^ 16, „HW

Schuhmacher übernimmHÄrbeit ,̂
f.̂ G-esch. Nah. Orani -enstr.

Jünger Mann sucht Stellung , „auf Lager oder sonst. Vertrauenspoi ''
B. Zgn. steh. z. V. Off . an H. Ku"»-
Steinen . Post Freilingen ._ ^
NMtl .kWrlldKrankeWM
und Bademeister s. b. Stell .,, auch
einz. Herrn . Uebsrnimmt a. Nach^
wachen. Ofrertsn unter F . 698 cm
den^Tagbl .-Berla «.^Hocrlnrnn. AMAMener.
m. gut . Emipfehl. s, sof. gute Stellt

Arbeitsnachweis Rathaus.
. » ! ■■■■■. n . inn. imrira- aniiiliB- Mn  i —. . .1» .

rbeitsmartt»«Wiesbadener Tagblattswird allabendlich 6 Uhr (Sonn - und Feiertage
ausgenommen ) in der Tagblatt -Zweigstelle
Bismarckring 29  ausgegeben . Gebühr 5 pfg.
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Ndlerstraßc35 1 Z. u. K. zu verm.
^dier str. 55 1 Z . u. Küche a. gl . o_ ta.
Advlfstr. 3. ALM.. 1-H..M
***1̂ ,-. ^merlar 5, Debns , 1 Zimmer,

Keller, sofort zu vermieten.
Mcherstr . ig i Z. u."K. (16). B21966
^^.tellstrafie 3 verschied. 1-Z -Wohn.
»Kß t- I^ Novemiber̂ zu vermieten.

»Kratze  4/5 *1 Zim. u. Küche p.
^ „Nov, zu v.  N . 2 St . I. ^ 3069
«ttjcimer Str , 16*1 Z. u. K. fof. od.

Nah. Ädelheidstr 18. 2902
"bheichtt Straße 63Î Hth. Machst

-MZimmer . Küche. Kell. s7 B 15134
dotzheimer Str . 66, Hochp, I -Z.-Wl
s ^ -iub . Näh. das. 1 r. B21994
S °dh. Str . 85. "Mtbl , 1IZI7W. sof.
^oLhermer Sträße "98. Mta , 1 Zim,
L-iM Kcll.. sos. Näh. Vdh 1 lks. 3645

, d-imer Str/ *l22 sch. 1-Zinr-
W-- K. im Abschl. s. 19  M 'k. -
Mlweidenstr . st H-,
LNidenstraßs 3. Wh

B &OT4
Ich K. 3464

-»vennraye ,1, Udh, 1 "Zim. u. Kl,
LLch2 Mk, an einz. P ers. 818585
stud enstr. 16. £>. 1 . gr . 1-Z.-W. fof.1i*« J77*r:: v »- srrv- w— —,-.—fer~- —L—L_zMi "W» w >, j_

«wonorenstr. 6, Wh .. K. Frtsp .-W,
1 Z, Küche u. Kamrner . 16 Mk.,

«öotavt^oder später zu verm. 3867
Mbillcr St r. 5,_Q., 1 ö K. B16136
Wviller Str . 12, Mb,IchZUFchgSOS

•Wer,Str,69 1od.2I.n.K.4fK><312 sch. 1- u. 2-Zinst-W. mit
,a . fll. od. spät, zu verm. 2905
nst r.  16 . Dach. 1* Mm«, u. Ki
nstr. 23 M .-W.. I o. 2 J .. flk,

~ -, «rter Straße 122. Gärtnere:
^ . Drömser . 1 Z. u. Küche zu bm.
rriedrichstr. 55. V/*Msdi. 1 J .̂ u. *K)
Nebrichstraße 55.M Dch 1 J . n . K.
Msenau str. 1*8 ar . Ms.-Z. rc. *3878
Udenstraße 5. Mb.chl-Z.-W. Bl5187

f tingsträße 7 1 Z. u . *Küche auf
,wf . od. später zu vermieten . 3485
Mmundstraße 15. D.. 1 J . n. KüSe.
Mrunbstrch29 *. H. P ., gr . 1-Z.-W. s.

ch°Anundstr . 39 iMchuchK . B21340
pellmundstr . 40, I st, M., 1,Z ._U7_K.
^Ä 'uundftrah .- 49. Vdh. D..
re-^ Lhlst .sos. ab. >pat . zu vm. B184M
vellmundstratze 53 1 Ziüchch!chKüäi.e

.kUMmniLu . B15141---«ch- lte« nieten . rrn
verderstraße 23 Fspz. ,u. *Miche an
kcE !Lr_Lcrf v. Näh'. P . r . 3661
vermannsträße 21 i  Sfan. ' u. Küche

Ml Dach, flst od. später zu verm.
»M heres 1 Dt . rech« . _ B 201 71
vetritflortenftrofic 19, Frontsp ., ist

1. Zim., 1 Küche sof. od. spät, an
Lsu«, «mz. Person zu vermieten.

»-Aa heres daselbst._
MMraben **4 1 J „ K. u. K. 3704
^ " schnr. 13, P .. 1 J . u. K. m. Bad
frJLlpf N. Büdinge nstr. 4, 1. 3753

STD̂ tenftraße 14, 1 r„ gr. 1-Zim.-
»M vhnunfl zu vermieten._3680

1, Dachwohn., 1 Zim. mit
Kerd u. Wassierlcitung zu verm.
^eah. beim Hausverwalter . Hecker

^MLuxemLurflstr . 9. bei Lemp/8691
Ist ratze 20 1 sch. Jim . u. Küche.

Mh ., weggugsh. aus 1. Nov. zu vml~v *>'» «U | X. -'t-XIU. QU
yrEchersragen 1. Etage r . 3769
ManniW . Str . 9, $>., 1 °J .-G . 3665
^ =n;cicbr id;=!Rt)tii 59 1 gr . Zim.

F«.t Küche zu verm. Näheres
^dowlbst im Bureau . 8777

39, Mtb . Parterre , schone
Abschlutz-Wohnung . 1 Zimmer u.
l "uche, zu vermieten . Näh. Mtb.

Lriege links._ 3981
K:»etfttafjt 3, Part ., ein Zim .chü" K.
*icbntf,cc ©tuif !c 9, Fsp., 1 Z.. 1 K..
^L Balst . Kohlenaufzug . B16775
'" Mentlml Nr . 21 mehrere 1-Zim .-

Mvhnunfleri mit Zubehör ev. auch
iAarten, zu vermtsten . Näheres

^Nhe rnstrafjL 4L o 273
'" eiststtahe 4. VorderhchchstZ--Wohn.'

Z'ubehör^zu vermieten .̂ 9863
^arktstraße 12, Hth.. gr. Z. u. Küche

verm. Näh. Vorderh. 2 recht?,
"iarktstr . 13. V. 8, 1 Z., K.ch Mains.,
--Mus 1, Nov. N. Seisengcsch.^ 3943
Mritzstr . 23, H ^Fsp ' 1 Z.'chK 2610
K -ritzstr. 25 Ms.-W., 1 od. 2 Z.. K.
LDrosiraße 29*1 Z. m. *K( sof.' *2911
^er -straße 38, SeÄl Z. u. Küche
»-SS! 1. » an, . '0ö. früher . Hth. 8906
»cettelbeckststaße 13, Stb ., 1 Z. u. K.
k-sZuf sofort zu vermieten . B21367
Mtelbeckstrst 18stHst"1-Ist MIN6067
^ranienstr *. 21. Stb . 2. 1 gr . Zim.
rstsst. U.  Küche. Näh. Vdh. 2 St . __
^Mienstr . 41 1 Z., Kst a . 2-Z.-W..
L -Nflns., sof. od. sv. zu vm. ^ ,8653
kranienstr . 47, S .. *1 g Ĵf-  L .V. 1.
M 'uenstras?c 62 1 Z. u. K. „ 8696
Hhttivpsbcrgstr. 16,''"©out., 1 Z.. K. u.
-̂ Juik».̂ an Leute. Näh. stst 3639
Blatter Str . 10. Krtst, 1 Zim., Küche

per sofort M^ vrM -̂ ,3706
Blatter Str . 30. Wh .. 1—2 Zim -,
tzs.K.,̂ auf gihcilchchodLr^ später . _ _
Matter Straße 48, M ., mehrere

Wohnunflün, 1 Zim. u. Küche zu
vermisten . Näheres beim Haus¬
verwalter Hecker u. Luxcmburg-

Mtraste 9,hbei Lemch_ _ 8560
Jlatierstrnße ST Q7T  Küche tz-̂ b.
«Blatter Straße 02 gr . Fvontspitze m.

Eche aus aiteich od. A>ät. B19430

Rheingau -r Straße .13. Hth., 1 Zim.
u. Kücke zu tzerMe.Mn . .  4011

RhtingKuest S .tr , 15 1 Zim. u. MKe
nfei rfi oder spater zu  verm .— j9^1

Ri -Hsstr. FMZini . u. Küche. Z747
Niehlstraße 6, Wh . D." l- a. 2-Z:m.-

Wohn. an r. Leute zrst.verm.̂ 3482
Riehlstr. 13. H. D., sof.  stZu _Kst3818

Mmerb era 10 1 Z. u- W- M- Q-UL
NüstMbstbTMhchDst ^ ^ K.. neu

her«., stö - sp- L Mg
Nömerberg 34 Wohn., 1 ö ® -, .ifno

Ro-nstr. lk P -, ..1 B1S1^4
Römerberg st,1 Zim-.chllstu, K^ zu v.
Rüd°sheim°^ SM3stMhstM . mK,
SSaStstrsthst 24lHone l -Z.-WWn.N Laden od. Platter Str . 71. 36--8

Schstrnhstrststraße24, FrontfP .-Wobn.'
1—2 Zim., sof . zu Vemm - WA

S » iersteincr Str . 2 1i od 2 fstm.,
^Frontsp. , an  ruh . ,Leutê Näh^ P,
Schiersteiner Straße 11. Mb . P -,
> •. Rim, m. ar . Küche, svs. ..Ml
SÄiersteiner Str , 24, M , » J - 6;1 Zim. u. K. rm ALschst zu
^verm^ Näh. Wh ,DA r, 4w7

Sck(illerpla !stMl -J, -W. ,NaL^ Werikst.
Schli ckte rsstst  18 gr . MMK ^ L26W
SÄulbera 19. Hill . 1 3 - “ • Ä-

Näll . Vdh. 1., St . rMS, - . 2923
Schwallmcher Str . 36 1 Ms. u. Kuch«

ms. od. spat. Nah.̂ ErdAoich.̂ 3784
S « strstfM5MLans.-Z. m Kucke v

sof. oder spater zrst,vernn-
Steii !g->sse" 13. Hth. 1. ein «roß. Z.û.̂Küche,m̂,Ĝas,Mst^̂Dez4̂029
Steingaffe .17̂ 1 Ikuche.
SteinchWê WlD -W.W Küche
Stc'ing.̂ ,ML . K. st
Wallufer
Walramstraße 18 ger . tf .f-, 1 L. und

Küche, per 1-MrNahMarst .B2044^
Walramstr . :>1. 1, ^ . ÄgZim. U. KuM ^IMod . sst sst15146
Weilstr. 6. V. Ms..
Wellritzstr. 11, Hth-, 1 Zim. und kl

Küche zu vermMen . _
Wellrihstr.,23 . W^ stLsM^ mKuchc,
Wellritzstraße 28 1 Zimmer u. Küche.

Keller. V. D„ zu verm. _. Jgj
Wellritzstr. 45 Mansarde u. Kücke an

ruhige Leute zu verm. Näheres
Aar straffe 40, Kars -str̂ _ 8673

Wellritzstraße 50 1 Zim. u. Küche zu
vcrn, . Näh. Part , lrnlks. 0 15653

Werdstrstraße 9 ruh . 1- oh- 2-Z'°u .-
^ Wohn, E foivrt cĥ spater 3699
Wststcnbftr. 20. V.. 1 ft-  K . s. B20048

»irtrrmcrttltltUtftt. 7, 5̂ b.
1 Nim u .Küche an linderst GSspaar

~2  Zimmer.

AgrstrarwW2 -Zim -Wohn ^ v34MÄdclhe dstr. 59, Stb .^P .. 2 Z. n.
per sofort.^ Näh, b, Bmh Hth 3

Ädlerstr. 5^ Mm .-Wvhn. zM . ^934
Adlerstraße 17 schone

Mrst ^ WJW .̂ uvML20667
Adlerstraße 43 2 X 3 Zrm. u K.^ K,1. St . u. Dacĥ stofSistLLUM -̂ 2
Ädolssallec 6. S -, 2 ZiM- m. Kuck̂ .

Keller,zuchm^ MhWh . P . 2««
"Adolfsallee u. Adell-erdstr.

^2 Zimmer u. Küche FwEp -' 2
ruhiye Leute per 1- Januar,,zujB ^ SbKl

Am Romstrt-ir *5( Ddbus. 2 Zunmer,
^ ^ ück- Keller sofort zu vermieten.
«ÄÄmstr V̂ L 177'chöne 2-Z.-M,ZZMEis
R-sttstnmstr. 17. Gib., sch. 2-Zimmer-Isf

»urc5iL - ©ot -ö -pTir®
Bismarckri»" 4|' ä| | £ t5 ^ ^ 3

^ ZnK " lolort ^ venm ^ 1M1GM«ED
M^ r«r^ 8iRtSTB, . 2 Z. u. KücheStes

aonÄn. m'B1516i

e 23, Part .. 2-Z.-Wohn.,
_Bdh . u. Hth., zu verm. _ B13884
Blücherstraße 4*4, Bdh. 2, L-Zim.-W.

zu verm. Näh ber Ehel. 3624
Bülowstr , 9,15 .. 2 Z. i. M W7 ^2943
Bülowstr. 11, Hkhst*2stZun.°W. m. od.

stünr Werkst. Näh. B. P . st 3634
Castellstraßc *475, Wans .-Wohnnns,

2 Zim. u . Küche per sofort od. spät.
M Venn._ Näh. 2 Tr . lin ks. 2946

Dambachtäl 10, MansäKwohn ., best*,
aus 2 Zim. u . Küche, per 1. Äovbr.
zu verm. Näh. zu erfragen ber
C. P hilipp!, Dambachtal 12, 1 3782

Dämbächtal l47*Tartenhaus , Man -s.-
Wohn., besteh, aus 2 Kammern
u. Küche, an ruh. kinderlose Leute
per sofort zu verm. Näheres bei
E. Philippi , Dambachtal 12, 1.  2848

Dotzhei mer S tr . *6, H., 2 Z.^u. Zull,
Dotzkieimer Straße 40, Mtb . 3. St .,
_s chone 2-Zim.-Wvhnun g. B 15165
Dotzh. Str . 85, Mtb . Dach, L-Zlnr.-

W. im Mbschî a. gjl. od. sp. B15167
DsstMmersträße 98, Mtb ., 2 Zim..

Küche, Keller sosvrt. 300—320 Mk.
Näh. Vorderh 1. Dt . lks._ 2954

Dotzstermer Str . 1ÖÖL-Zim.-W. int
Htlh per fof. zu vm. N, P, _I,_ 2955

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2. Zim.-Wohn. mit Balk. u. ge-
merns. Bad . Zu erfr . Dotzheimer
Straffe 110, 3, bei Wo tf ._ F_329

Dotzheim. Str . 12l sch. 2-Z.-W. sof.
ob. sp. zu vm.  Näh das. 2956

Dotzheimer Str . 146 2-Z'im.°Dvtzn.
mi t Zuoeh, 3. St , sofort . 2883

Dotzheimer Str . 169 2-Z,m .-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Rah
daselhst̂ best Jj . WÄbe rpals.  2957

Drüdenstraße 3, Wh . 1, 2 Z. u . Küche
sofort oder sp ät , zu v. N. 1.  B18586

Dr uden straße 8 2-Z.-Wohn. ̂831824
Eckernsördestraße 5, H, 2-Ziin..-W.
_per sof, od. spät. Näh. H. P . 2658
Wernfördestr . 6. n. Vdh , moderne

2- od. 3»Zim .-W. zu bm. 8 15170
Eckernsärdestr. 12, Hth, 2-Z.-Wöhn.

mit Ball , per sof. od. sp. zu ver-
mieten . Nä heres bei Lang._ 8565

Ele onorenstr. 1, P , 8-Z.-W., gl., 3895
Eleonorenstraße 2 schöne Mans .-W.,

2 Zim , Küche u. Zubeb, zu verm
Nähe res da selbst Part ._ 2669

Menoogengafse 3, Httzst**! , neu her«.
2-Z.-W-0YN. per ^ of.̂ zu verm. 8424

Eltvittstr Str . 9 kl". 2-Zi>m.-Wobnunig,
soSoitenb . Dach, per sofort billig zu

verm. Näh. Läden das. 3883
Wlstill-stMrlllTstHih , 2-ZstW. A66
Wtviller Straße 17, H, 2 Zim. u.

Küche sofort zu verm. Nah. da-
tel-bst Hinterh . Part ._ _ 3647

EltstWst Str . 18~2 Z,,K . b. N. W st*
Ecke Emser u. Weitzenburgstraßr 12

2 Zimmer u.̂ Küche austsof . 3707
Erbach er Straße  5 **2 *Z. u. Kü che sost
Faülbrunnenstr . 5, Neubau , 2-Zim .-

Wvhn. zu  vm . Näh. Metzg. _ 3493
Faulbrunnenstraße 9, V, sch. 2 Zim,

mit Gas . Msd.-W, . 2 Z, K, Kell,
sof. zu verm. Näh. Part . 2668

Feldstraße 3 schöne 2-Z,Wohn , Vdh.
1 St , das. eine 2-Z.-Wobn, Vdh.
3 St , per sof. od. spät. bill. zu vm.
Wheres Wirtschaft. _ 27 66

febftr . 19̂ 2M7 W7Fsp . Nähstd.' l I.
ktzeldstr. 24 sch. Dachwst L Z,  K . 2642
Fra nken str, 16. D, 2"Z. u. K- B21663
Frankentträße 17. V, 2 Z. gl.
Friedrichstraße 29, Parthsind 2 bis

3 Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,
per sof. od. später. Näheres das.
2 St . , bei Fr.  Dittrich . , 2607

Geisbergstraße 11 Mans .-Wohnung,
2 Zimmer , Küche, zu verm. Näh.
Tann ns st raffe 7, 1 r ._ 3880

Georg-Angust-Dtrahe 8 2 Zimmer,
_ Mtb . 3. per Jof .̂ ob. spät. Ji 14956

Gncisenaüsträße 9 2-Z.-W0M*. sofort
W denn . NahMr ^Ladsn._ B22038

Gncisenaristr.^ 33 2X2, Zim. sofort.
GöSenstr. 5. H, 2-Z.-W. Kipping. Wh
Wbeilstraßc 7, Lth , st.Z.-Wobn. »er

sof. od. spät. Näh Scheid. 8 15180
Wbenstr . Ist G. 2-Z. W.  BlSTBl
WbenstHISlA . 2°Zrm7°W.*IL 15182
Göb enstr.  17, M.7S-Z.-W, A/ B21551
Goethesträße 15. H. 1, 2 Z, Küche u.

Kell, sof. 0, sp. N. V. P . 8 15187
Urabenstraße 5 2- n. !-Zim. Wolm.
SaÜgarter Str , 3, H, 2-Z.-W., 2978
Hallgarter Straße 10 'sch. 2-Zimmer-

Wvhnungen mit Zubehör, Stb , zu
Verm. Näh Wh . 1 l. _3587

Hartingstraße 6 2 Zim. uü Küche zu
verm. Näh, bei Kletti , P. ,x ^852

Härtingstr . 9 Dp .,Ji J $.j_K, K. 3503
Hellmundftr. 21. D. 2, 2 Z. n . K. sof.

od. spät ._ Näh Parterre, _ 821446
Heitnrundsträße 26, Vdh. Dach, 2 Z.

Küche u. Keller zu verm._ 3648
Hellmundstratze 27 2 *Aiim. u. Küche.
Hellmundstr. 46, 1, gr. 2-Z.-W. per

sof. od. sh zrhv.̂ N. Metzserl. 2880
Hellmundstraße 49, Vdh. u H, schöne
^2 -.L -W,Peh sof. od.̂ spät. 8I8487
Herderstraße 19, Stb , 2 Zim. und

.Küche. Näh, im Ladm . 6675
HerberstraKe 21, Sstb. 2, 2 Knmreir,

Küche u. Kellsr p«r 1. Jan . zu vm.
Näh V. ll, Frau  WaiMheim-. 4020

Hermannstr . 26, H, 2 Z, 1 K, 1 K,
sof. zu vm. Näh, im Lad. 2868

Herrna ärtenstr . 12 MsI72 Z,  K . 3539
7" 2U -'W.,st FMMsM.

Hlrl ckgra ben 7 L-Mtn.-Wvhni. 1. IM
Hochstattenstraße 14 2 schöne Zim.

u. Kückie zu vermieten . 2641

Jahnst r, 10. Man-s, 2-.Zim.-W^ 8872
Iahnstr . 16. Fsp, 2̂ Z. u. K7**R. V. 2*.
Jahnstr . 34 2-Z.-W. N.  V . *2 st 3962
Johannisb . Str , 5, H,. LZ7-W. 3611
Johannisb , Str . 9 sch. 2-Z.-W. Wi0t !7
Karlstraße 5. P , 2 Hm . ü. K. sof. od.
_spat , zu verm. Nckheves1 St . I.
Karlstraße 30, Vdhf sch. Dachw, gr.
_Fenst er , 2 Zim . u.  K . N. P . 3671
Karlstraße 44 Mans .-Wohn, 2 oder

3 Z. u. Züb. per M R. P . W86
Kredricher Straße 9, Part , 2-Zim.-
^ Wohnung zu Lermietem , B16776
Kirchgasse7, Füp, *2-*Z7W . sof. od. sp.
. zu vm. N. Kir chga sse 5, 1. B1 8Q82
Kirchgasse 38, Stb -, 2 Zim. u. Küche

sofort zu verm. Näh im Näh-
^ Maschinenladen. 3902
Kleiststratze6, SW .^ Ẑ u, K. pMf
Kleiststraße 15,  Stb . 1, L-'Z.-W. sof

od>. sp. N. Wootandstr. 13. Vi. 4018
Klopstocksträße 11 2 Zimmer mit Bad

u. Zubehör (Frontsp .) zu ver-
mieren. Näheres dasÄbst._ 3821

Körnerstratze 4. Mtb . 1, 2 *Z, Küche,
2 K .,_p ex_l . Dez. N. V.  P . st̂ 400»

Jahnstr . 26, Frsp , 2 Zim. n. Kucke p.
sos. od. sp. zu vm. Näh, das. 3020

Lehrstratze 2 st-Z.-W. auhgileich z. v.
Lehrstraße 12. Hth, 2 'Z , K. u . Kell)
Lehrstr*. 31 neu herg. Mans .-W, 2 ZI

Küche, i. Abschl, a. fll̂ o. ŝp.^ 8574
Loreleyring 8, HthI7*D/Z.-W. zu vm.

Mih Vorderh P art , lks. 817881
Loreleyring 10, Hth. PI , 2 Zimmer»

Wlöhn. zu vm^ Näh. V. P . r. 3662
Lothr. Str . 28̂ 4 _st S-ZI/WI7WMI
Locht. Str . 30, H.  1 , 2-Z.-WI 8 19628
Lothringer Str . 31, Hth, Neübau,

sch. 2-Zim.-W. 240—300 Mk. 2992
Lritsenpl. 6, H. 1, 2-Z.-W. N. 1. 3901
Luisenstraße 5, Hth. 2, hübsche W. v.

2 Zim. per sofort zu verm. Preis
25 Mk. per Mon . Näh. Hotel
Metropo le, vorm, 11— 12._ 3890

Luremburgstraße 9, H, sch. 2-ZI-WI
fof. an  r uh  kdst F . b. N. Bur . 3947

Mauergasse 19 2-Z.-Wohn.^ NahfL.
Metzgergasse 3, b. Nässi, 2 Z. u. Kl
Metzgerqassc 25, Frontfpihe , 2 Zim.

u. Küche, per fof. od. spät, zu vm.
Näh. Grabenstvaffe 24, 1. ‘ 3586

Moritzstr. 28, i. Hth . 2" St , abqchchst
Wohn, 2 große schöne Zimmer
Küche. Keller zum 1. Jan . 1912

Näh. 1. Stock.zu verm. 2969
Morrtzstr. 31 sch. Frontsp .°W, 2 Z,

Küche, Kammer an einz. ruh . Pers,
od. kinderl. Ehep. zu verm. Näh)
das elb st Kontor rm Ho fe. 3813

Moritzstraße 38, Fvtsp, ' 2-Z.-D , an
r . L. v. sos.  od . sp. Näh. P . 3000

Moritzstr. 39, Mtb , M.°W", 2 Z. 8648
Morrtzstraße 43. Mb . Dachst, 2M7

Kücheu. Keller sof. zu verm. 8002
Mühlg . 17. H7*D, 2**Z, 'KI7*KI7*s7*3516
Ner'östratze 10, H, 2 Z. ul K. zu v.

Näh das. od. Moritzstr. 50. 8004
Nerostraße 14, S , 2 ZI*u.̂ Küche.
Nerostraßr ,1st 2-Zim.°Wohn., Stb.

Part , mit Küche u. Zubehör , fof.
oder später an ruhige Mieter zu
verm- Näh. im Laden das. 3614

Nerostraße 27, Fsp, 2 Z.- u . Küche p.
sos. zu v. Nnh. Hrh. 1 r._ B22043

Nerostraste 38, Neubau , 2 Z. u. Küch>e*
- Hth, auf 1. Ja n, ev. früher . 8608
Nettelbeckstraßc 12, im Laden . Fsp.-

Wohn, 2 Z, mrt Balkon. 818121
Nettelbeckstr. 12. b. Stein mehr . sch.

2-Z.-Wohnungen per  sof ._ B19201
Nettelbelkstraße 13, 2. St , schone 2=

L .-W^ mit Zub . sof. od. spät.̂ 3005
Nettelbeckstr. 18. 2-Z.-W. 8944
Nettelbeckstraße 21, LZI -VM816860
Nettelbeckstr. 24 2-Z.-Wohn. 8 16560
Niederwaldstraße 7. Stb . 3, 2-Z'im.»

Wohnung zu, vermi eteM_
Dranrensträtze 6 schöne 2,Z.-Wvhn.

per .sofort oder spät, zu vm. 3603
Öranienstraße 14 2 Zim. u . Zubehör

per gleich oder später zu v. P946
Öranienstraße 22 schone Fsp.-Wohn,

2 Zim. U. Küche, zu verm. _ 3796
Oranienstr . 47, H, 2_^ , _Ä. N^ V. II
Bhilivvsbergstr . 2. F , 2 a? 3 ZI 8010
Pbiliytzsbergstratze 17/19 2-Zrmmer-

Wohn, 4. Stock, auf sof. ad. sp. zu
verm. Näh. 2 S t. rechts._ 3011

PhiliPYSbergstraße 30, Part . I, 2-Z.-
Wohn, event. gsgsn Hausputz mit
Nachlaß sof. od. später _̂ B21150

Pbiliyysbergstr . 33 sch. Fvöitztspitz-
Wohnunfl von 2 Zim. u. Küche per
sos. od. spä t.  Näh . dasebbst. 3883

Platter Straße 48, Bdh., Dachwohu.,
2 Zim. u. K, an ruhige Leute zu
vermieten . Näheres beim Haus¬
verwalter Hecker oder Luxemburg¬
straffe 9, bei Lemp. 8588

Platter Str . 62 sch. Frsp .-W, 2 ZU
Küche auf sof. od. später.  815200

Platter Str . 92 2 Zim . u. Küche, ev.
mit Stall u. Futterrau m. 818162

Rauentaler Str . 6, H, 2 Z. u. Zubeh.
so fort oder später brllta. ^ 820868

Raucnt . Str . 7, Ml, *schI' 2-Z.-W. 2873
Rauentaler Str . 10. Mtb , 2 schöne

Helle Zimmer , Küche u. Zubehör
per soport oder später zu verm.
Näh. Mtb . Pari , Koch. _ B15202

Rbeingauer Str . 4, H, LZl/ Wl 80 16
Rheingauer Str . 5. Fsp, 2 Z. u. KI,
_ MHI, per fof Näh . Wh . P̂ »rt . lls.
Nheingauer Str . '9,,Fsp , 2-L .-W. sof.
Rheingauer Straße 13, Hth , 2 Zim*

Küche, zu ivumi-eteni. 4008
. Dir . 17, HI.' 2-Z..W7̂ 9017

Rheingauer Str . 15 2 Zim. n . Küche
g> ich od-er später zu ve>rm.  3922

Rheinstraße 52, Stb , 2 Z, u. Küche
—SU v. Näh. Vdh  1 rech ts . 3653
gib ein str. 66, Hth, 2!FItW. per sof.
^zu ^verm._ Näh Bdh. 1._ 3572
Rhein str. 88, Gartenh . P , schone 2-
, Zim.-Wohn. auf gl ) zu vm. 8814

Rheinstraße 90, Part , sind 2 schöne
Zim. oder 1 Z. u. Küche, oder für
Bnreauzwecke, per Mon . 27 Mk. p.

„„sof. zu verm. Näh. Part . 3746
Rbeinsträße 104 2 Z. u. K. an ruhige
_ Familie zu verm._ Nä h.  Tiefpart.
Niehlstraße 9 2 Zim. u. K, im Hth. 1,
„ p. sos. ob. sp. P reis 300 Mk. 3019
Riehlstr . 13. 191. P,  2 Z. u. K. 4026
Nöderallee 8, 2 St , 2 Zim . u. Zubehl
Röderstraße 13 2 Z-. u. Küche p. fofl

zu vermieten . 4. Etage . N. dai.
8. Etage , bei Aff muS. 8961

Röder str. 17  2 Zim . u, Küche. 3086
Nöderstraße 27, Hthl^L, 2 *Zim. u. K,

19 DA, zu verm. Näh . BAH. 1 r.
Köderstraße 34. Wh , 2 Z . u. KM I
Römcrberg 3 2x2 Z. u. K. 36si
NUdesheimer Str . 34, im Gartenh,

sind 2 Wvhn. v. 2 u.  3 Zim, neu
renoviert , auf sof. zu Vevrp. Näh.

Nüdeslieimer Straße 38, .
2-Zim.°W. per sof. _ab.

acht!
.. . los , ob. sp. 815207

Schachtstr. 8 fÄÜ *2.Z..W. all od. sp.
Schachtsträße 26, 1, 2 Zim . u. Küch,

sofort ober später billig zu v. 8703
Scharnlwrststr . 9, Frtsv . u. Hthlchit

2-Ztm.-Wohn. sof. od. sp. 815203
Sckiarnhorststraße 26, 'Hth ^ Tchtöstt

2°Zim.-Wohn. Näh P . r . 815209
Scharnhorst strl" 2*8 sch. 2-Z.-Wohn,

Frtsp , per sof os. später . 2804
S charn norststr. 32 mod. 2-Zim.-Wvhn.
S charnh orststr. 34."MthI72 Z. u . Kl gl.
Schiersteiner Str . 9. CD . P 2-Z.-W.
Schlersteiner Str . 32, Gthl^ L'

u . K. p. 1. Jan . N. V. 3 r.  382?
Schulbery 19 große 2-Zimmer -Wvhn.

per sos. od. spät, zu verm. 8034
Schulgasse 7lZ I7WIztF*vmI- 3215,
Schwalbacher Str . 14 schöne 2»Zim »̂

Wohnung im 3. Stoch sos. 8828
Schwalbacher Str . A sch. D .-W, 2 ZI

u . K, zu v. Näh. Konditovei,. 8973
Schwa lb. Str . 40 2-ZI-W.chDI 3767
Schwalbacher 42, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller zu vermieten.
Nähe res Borderh . Part . 8774

Schwalbacher Straße Ulf ?® , HZ .,
Wohn, Maus , zu verm. Näheres^beim Hausmerster . 2706

Schwalbacher Straße 53, MtSII^ I.
„ u. .Küche zu V. N. Mtb . P . 3684
Schwalbacher Straße 71 2,ZimI!W7,

1 St , zu ta rro. Näh im Ladem
Schwalbacher̂ MirT *77 2°Z.-WI' *30W
Schwalbacher Str . 99 2* Musts, m KlSchwalb acher̂ „ . .
Sedanstraße 5, ,<o , 2 Z. u , K, im

Abschluß,̂ auf , gleich Md̂ stzät. M26
Seerobcnstr . 9. H. MsII' 2 Z, 260M.
Seerobensträße 28, Wh , 2-Ziirnmer»

Woihnumtz zu verm. Näh. Laden.
Steingaffe 8 2 Z. u. K.  N . 8 1. 3882
Steinaaffe 7 2 Zim. u . Küche tat Erd-

fleschoß per sof. od. spät. z. v. Näh.
!.’•/ .Herrn Stam m , 1 St.  2844

Steingaffe 16, Dachw, 2 Z ^ u . Küchel
Steingaffe 20 3 Zim. u . K, Hth. 3841
N «r«gäfle,A,2- ZiM.-Wvhn. zu vm.
Ste in gaffe 34 2 Z. u. K. N. 2. 8039
Wallufer Str . 3, Hth. P , sch. 2-Z.

Wohn, mit Zub. per fof. od. spat.
Näh das. Bdh, chei Müller . 2888

Walramstr .„12̂ n«chyerg . Dw, LZ .lKI
Walranrstraße 13 Mans .-W, 2 Zirnl
._ u. Küche,  sof . od, spirter. 81404,'
Walr amstr. 13. Msd , 2 Z, K7 8l g49n
WalramstrI 20, 3, 3 Mm . u. Küche zu

vermieten . Näh. Part . 818601
Waterloostraße 3. HH, 2lZIM77nest

herg est, sos. od. spat, bet Eno er
Webergasie 46 2Lim . u. Küche. 8042
Kl. Weberg. 7 2 Z, Küche u . K. sosl

Su verm. N. Hafnerg . 5. Nagel.
Weilstr . 6, B. Dtf72 .Zl-Wf f. 8043
W-Wraßch87 *WhD *Dach7*Lch7-W §b

verrmNähfHtih l | . 3044
We.lsträße 9, Mans .. 2^ /7MIcho „ I
, K, Mi ruh . L. N. Nr . 11. 1. 3046

Wellritzstr. 2T. 1̂ 2_g , Küche 8871
Wellritzstraß- 57. H. 1, 2"Z. n .**KXper
.W - zu ve rm. Nah. Hth. P . 8SS3
Werderstr . 8 mvbÎ 2-Z.-W. preistchD*

b,. N.,GWEr .^ 87Hochpl l 8048
Westendstr. 3 2-Z.-W. N. 1. St ' ll'
Westendstraße 10. Hth. 1 u. Dachst.TZe
.2 Ztau u. K, M . N. V. 1. 818484
Westendstr. 20. <5112 Z. u . ,C "T{20047
Weste,,dstrX!6 schfLZ .-WLr/B 20PA1
Ws't-ndstr.,S9 . L, 2.ZI/W .^ 8 ' 18724
W-elandstr . 12 sch. 2~ft, "fc M. 25 Ml
Wörtbstr . 24. U ruh . Hth, 1 n. Part,

^llst . Men herger ., LZim .-WpbM
Wans, so,, od. iv. Mh.  VAH. 1.

WörMraß ^ Ä HthllschöstLiS-ZliW'
^pLr .,sch.  . vd.  chpät.,Mh . V. 1. 3051
Worthstraße *26 ^ g.r. DtastslMm^

2„Zim, . uxKuche^ ,zu v. R. 1. 8053
LEraß,03 ^ Vdh ^ L § I7WÎ 81tz.2L6
Ziele,irina ZI WH Fvtsp, 2H *K*

per sof , Wh -. 2 Z. u. 'K. ß-r sof
Nah. bei Geron , Hth. 2, 8054
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Aimmermantnstr . 8, Kth., 2-Z.-Wohn.

«n r uh. Fcmi. zu vm. N. MH., I r.
Ummermannstraße 1V, Hth., schöne

L-Zimmer -Wohnung. _ B16225
WeDugshalber z. 1. Jan . fcför.e 2=

Zi-m.-Wlohn. zu verm. Räh . bei
ick er M hn, BiS marckrina 31._

fiSei 2»Z.-Wohn. zu verm. Näheres
Larelep-Ring 10,  H th. P . B15226

Schöne Aroutsp . m. Ballon , ,2, Zim ..
1 Küche, 1 StdL, neu ren .. sof. s . v.

. mt.  WtlhÄminenstr . 10, 8. 3057
8 Jimmer»

Welheidstr . 19. Stb . 1, 3-ZiMn>er-
! Wohnung per 1. Januar . 3966
Adclheidstraße 61, Htb. Part, . 8 Zim.',
! Küche usw. auf «keuch old. Wüter
' -gu veymtetEn. Rah, -dafelibst.  8881
Adler stratze 81 S-Zvm'..W«M.  3688

Iholfstr. 1 8 Z.-Wahn . ~gu  vm . ML
4 tot-  SHedl 'MntzvukvsE. 3976

dl erstrahe 31 i _
Adolfstr. 1 L-Z.-Wohn. zu ivm.

tot Sped-ttivnSbwveau. __
ÄdÄMatze 8. ML . ' 8-ZÄn.-W°hn..
, 1 mm . u. 2 Kell.. sof. ob. Mt.

zu berat. Näh. Hth. 2 ©h 80(30
WbreUtstr - ße 37 8 fl. 3 - u . .Küche«u
1 vermieten . Näh. Parte rre.  ,
«w RSmertor 5 kDebusZg KTWfb ..

Küche. Setter ;, sofort od. spat. zu v.
Bierssabter . Hsshe 58, IZsch. 8-Z.-K
* mi t Ballcm zu  verm . 3068
WsiWraße 11 F-KmI -Wohn .. 1 St ..

auf «leich ab. spat. Wh . s itzt. SSW
8leichstrWe2l 8 'Zimmer u. Kücke

per sof. od. spat , zu verm. 816228
eichstratze 28 S-Z.M ., sS ." 1818226

Weichstr. 83 3-8im .-Wohn. mc Zub.
Näh. Meichstvatze 26. P . 815280

BlüHerstraß ^ Ü ^ -KK p. 1. 1. lgl
Älücherstr. 26, % 3 3 .. 'Mans .. K-llß

p. sof. od. spät. Näh. P . l. S0S3
Blücherstraste 27 schöne 8°Zfm.-W ',
,,:Tonniens., m. Bade-Ginricht. u.
r lauft . Zu'bch. per Mort ob. später

SM . 1 St ., bei Köhler. _3688
Micherstratze 27, 3 r ., 8 3 -, Bad , mit

Httbieriör zu berat . Näh. das. 2737
tziUowstr. 9 ftr . 8t3 --W.., H. P . 8065

Karlstr . 38, Mtb ., 3 3 . u. K., 1.  Jan.
Kiedrichcr Straße 9, Part ., 8-Zim.-
....MO 'nuna zu vermie ten . 8 16777
Kirchgasse 59, SthThg Z.. Küche trnd
„Zubehör im Abschluß zuwcrmieten.
Klarentaler Str . I , Hth. 1, 3-ZiMo

Wohnimg mit oder ohne Säger
raunte zu vermieten . 8649

Klärentaler Straße 6» 2. Etage,
große 3-Z.-Wvhn., mit Bad , zu
verm. Näh. Part , links. 81524 6

Kleiststraße 15 sch. 3-Z.-W., Part . ü.
2. Stock, per 1. 10. zu verm. Näh.

_Wielandstvaß e 18, Part . L 3710
Klovstocksir. 11, Stb ., 3 Zim ., Küche,

Zatbch., sof. od. sp. N.  V . P .„ 8094
Loreleti-Ring 5 8-3im .-Wohti. z7 vi

Näh. LoreDey-Ring 1V, P . l. 3712

nner ©träfe 26 2 Dachtv.. ie
Ktm., mi t Ab schl., per soM 8668

Dotzheimer Str . 28 sehr schöne mod.
; S-Zim .-Wöhn. mit reichl. Zubehör

zu demn.  Näh . 1 r._ M16887
Dotzheimer Str . 66, nahe Rina. mod,

8-Z.-W. b- Näh, das. 1 r. JM86
Dotzheimer Straße l 'o, Wt&>. Part .,

ZlZian.-Wohrmms u. Mche zu vm.
Näh. bei Wagner . ^ 8680

Dotzheimer Straße 98. Bdh., 8 37 3
Kell., sof . Näh. Bdh. I^ lls . 3546

D ruden sträße 8 Z-Zim .-Wohn. zu v.
Hleonorenstraße 2, 8. sch. P -Zim .-W.

mit Ball , zu th,Räch das. P . 8069
Elsässer Platz 2, Ecke Gneisenaustr .,

frei e sonn.  Lage , sch. 3-Z.-Wohn.
Eltviller Str . 3 3 Zim . u. Küche zu

verm. Näh. Stb . Part . 8867
Eltviller Straßch », Hth7 3°ZHWohni
_HU vermi eten._ 3634
Eltviller Str . 6 schöne 8-Z:-W. m. r.

fjul&.jiuf gleich ob. spät. z. vnn,8782
Ktviller Str . 9 3-Zem.-WoHn., Wh.
. 1. Etage , per sofort zu vermieten

Näheres L-äden daselbst._ 3884
Stufet Str . 50, 2. St ., 3-8im .»W»chn.,

der NeuAsit entspr ., sof. ob. spät.
Näh . Bart ., bei Bsessing. _ SJ372

Ke Emser u. Walramstr . 39, 3-3 .-
iWvM . auf sofort oder später
zu verm. Näheres Baubureau,
Weißenhurgstraße 12._ 2761

Erbacher Straße 9. FM sch. F-Z.-Wi
^wus ^ of.^ mcht.̂ A), Nöark,_ 3972
Frankenstr . 23, V., 3°g, -W. gl.. '480 M
Friedrichstr . 8, Dth. 3, 3 Zim .. Küche
- zu vm. Näh, b. Hmism eister. 8078
Ecke Friedrichstraße tt. Kirchgasse

schöne 3-3tm .-Wohn„ vollständig
neu hertzeDichtet. zu vm. Näh. Wtlh.
G asser  u . Co., Friebrichstr . 40. 8762

DeiSberastratze 9 3-3im .-Wohn. und
^ Zubehör . Näh. 1 S t . r._3225
Teorä -August-Str . 4, P . r ., 3-Zim.-

Wöhn. per sofo rt ad. später . 3511
Gneisenaustraße 20, B. P „ 3°3i-W.

mi-t Züö . per sof. od. spät. Näh.
Hsh. Pavt ., Hetlhecker. _B 20534

En eisenau str. 33 3 Mn ., sof. B14511
Wbenstraße 8. 1 Schschönie sreunb-

liche 3-Itmmsr -Wohniung- wegen
Wegz ugs sofort^zu^ vermieten.

Hellmundstr . 3 sch. 3-.Z.-W. 1. Jan.
Kellmund str. 6, B. u. 3=3 .̂ 2373083
Hellmundstraße 26, 1'. sch. 8-Zim.-W.
^sofort zu Venn. ^ Näh. 3 St . 3869

Hell mü ndstraße '27 3-s',.-W..' ' 800sMi
Kellmündstratze,30^3 Z .̂ r.' K. zu vmi
Hellmundstraße 49, Wh ., schöne 3=8 .,

Wohn, per sof. ob. spät . B1 8488
Herd'erstr. 6, 3. St ., 3 Zim . m. Bad.

Ballon u . reich!. Zub . aus 1. April
1918. Näh, b. Becker, 1. St . ^ 3tW

Hermannstraße 8, 1. Etage , 3 Zim .,
Küche und Mansarde , per 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Wagner , t-m
Dachstock. Allt äglich ei nzus.  PD3P

Hermannstraße 17, 1, 3 Z. u. Mche.
_so wie Zubehör zu verm. ^ B15866
Hermann straß e 22 sch.  3 -Zim .-Wohn.
Hermannstr . 26 3 8 .. i Kucke, 1 Mlii

8 Keil, per sof. Näh, i. Lad. 3086
Herrngartenstraße 7 .für Handwerker

goeign- 3-8im .-Wohn. m. Küche u.
Kell., Gth . Dort ., per ^sof. ^3087

FWrstratze 19 sch. 3-Ziut .-Wbhnung,
mickbst Zubehör per sof. od. 1. Jan.
m  b erat . NcM daselbst.„ 3936

Jabnsträße 20 sch. P7Wöhn ., 3 Zim.,
Küche u. Zubeh. wvtzsugshalber per

_1 . Nov. Zu erfr . 1. Etage r . 3798
Jahnstr . 20 sch. 8-Z.-W. mit Gas . inr

Vdh. 2. St .. 2 Kell. n. all. Zub. auf
sof. ob. später . Näh.  1 St ._ 3091

FohanniS b. Str . 9, H. 3-Z.-W. 3864
Käiser -FrtedriÄ -Ring 2. Hth., 3=8 .=

Wohn., mit M. u. 2 K., u. Alleink».
_d . übevd. Hofes. Näh. La den. 3606
Aaiser-Friedrick -Ring 2, Hth. Dach.

H ri. Z.. B*, K . (20). N. Lad. 3607

Lorelev-Ring 13, Neubau , Frontsp .,
3 - Zimmer - Wohn., Ball .. Gas.
clektr. Licht, reichl. Zub., ans sof.
od er später.  Räh . dast_ 3090

Lothringer Str . 3t , Neubau , Wh .,
sch. 8-Z.-Wohnungen , 2 Ball ., .500

_bis 550 Mt ., sof. ob; später . 3087
Lutsenstraße 5, Gth . 2. St ./Südfeite,

hübsche Wohnung von 8 Zim , uno
Zubehör , alles neu hergerichtet. p.
sofort zu verm. 800 DA. Näh.
Hat, Metr opole, vm 11 —1L 3889

Luxemburgstraße^ 8 schöne 3--Z.-W.,
_1 . -Stock, zu _fc«pmtÄien._ 4001
Manergasse 21 3-Z.-Wohn. mit Ms.
_zu vm. Räh. im  Mehg crlad . 38 71
Michelsberg 8 3-Zim.-Wohn., ev. nrit

Werkst, od. Lchgerr., sof od. sp. 3775
Michelsberg 13 3-Zim.-Wohn. nebst
... Znb. per sof. W. M enüf s.  2739
Michelsberg 32 3-Z.-Wohn. zu Verna
Moritzstr. 47, Mb . 1, 3 3 .. K., K.,

1 Verschl., sos. Wh . Mtb. P . 3773
Rerostratze 43 schöne große 3-ZiM.-

Fronispitz-Wohn., hell n. luftig , sof.
zu verm. Näh,  daselbst P . I. 3102

DiettelbeMraße 1271)3 Steiß , schöne
3-Zim .-Wohnung!Ln P. sof. Bl 5852

Nettekffeckstr. 15 8-Z.-Wiohn. un 2i'S7
per sof. od. spät, zu vm. Mb .' bei

_G . Schäfer , Parterre ._ 17240
Villa Ncuberg 2, Tilefpart ., sch. svnn!.

3-Z.-W. nn ruh . Lonte z. 1. WprK
_1 812 zu butt NÄH. 2 St . _ 3936
Niederwaldstraße 4 Z-Zim.-Wohn. im

Seitestb . per sof. od. spät.  3103
Oranienstr . 17, Hth., 3 Zim . ». Küche

auf I. Januar zu Perm. Näheres
Kwkser-Fri edvich-Rin « 78, 3._ 3856

Oranienstr . 23, Dachst., 3 Zimmeri
Küche. Per sof. od. spät . Mv -, 8497

Oranienstraße 25. Hth. P „ 8-Zim.-
Wöhn. au f . sof.  N . V.. .P . 2741

Oranien str. 36, 3, 8-Z.°Wohn., Hthii
'Oranienstr . 42, A., 3 Zim. u. Küche

per sof. od. spät, zu dm. Näh. das.
beim Ha usmeister . 3106

Oranienstr . 60 3-Z.-W. sof. od. spät.
_au verm. Näh. Mtb . 2 r ._ 2765
Philippsbergstr . 36 per sof. 3 8 . u'.

K. i. Erdgesch, 400 Mk. Einzus . zlv.
2 u. 4 Uhr . ?lrist ^ b. Kra ke, d. 8520

Platter Straße 15, Part , links, 3-Zs
^ ZWohnunĝ mit ^Balkon zu vermiet.
Rauentaler Straße 22 3-Ziin .-Wobn'.

versetznngsbälüer sofort oder spät.
zu vermt,  bei Völker._ 89W

Rheingauer Straße 13, Wh ., 8 Zim.
_u . Küche, zu pe rmvelen!._ 4010
Riehl str. 6 2 sch. 8-Z.-W.. Gth . 3714
Riehlstraße 17 sch. 3-Zim .-Wöhn. zu
^ Denn. Näh. Vdh. Part ._ 2852
Riehlstraße 27, H. 3, A Z7« 7A . 4016
Riehlstraße 29 8- u. 2-Z.-Wohnung.,

2.  n . 3. Stock, zu vermieten . Näh.
daselbst Marteroe links ._ B1526S

Räderstr . 26. Stb . P. L.'chZ ., fof. 2718
Rödorstr. 35, H.  1 , 3"Z. .' K., 3̂0ö Mk)
Römerberg 15 8-Zim.-W. mit Zub)
_ p. 1. Jan.  1912 zu vm. Näh, das.
Riidesheimer Str . 42 3 Z. u. K. im

Stb . 1 <5t,  per 1. Rov. 1911 mit
o'd. ohne Workst., ca. 40 Qmtr ., zu
verm. Näh, bei Zerbe daselbst.

Saalgasse 28, 1. 3 ev. 4 Zim. u. Küche
_ per sof. oo. spät, zu berat . _ 3636
Scharnhorststraße 7 schöne 3-Zimmer-

Wohnungen , im Bdh. u. Hinter ^.,
per 1. Jan . oder srnher zu verm.

. Näh, bei  L . Mähe r, 2 Tr ._ P 364
SKarnhorsistraße 12, 3. St ., schöne

K.Zim .-Wohn. mit od. ohne Mans,,
mit Balkon per 1. Dezember oder
1. Januar zu vermieten . _ _

Scharnhorststraße 15 3 Z., K., Bad,
im 1. Stock, Mans ., per sofort zu
verm._ Rah^ das. JBarö _ B15263

Scharnkorststrasie 18 sehr sch. 3-Zim.-
Wohnung mit 2 Ball ., Bade zim.,
Speisekam ., eingebauten Sckn'inken
ustv., sof. od. sp. zu vm. .Näh. das.
beim Hausverwalter Schmidt . 3445

^ßwzbtiimm  TagbLatt»
Wellritzstraße 27, Stb ., 3 Z, it. K. p,

sof. od. spät. Pr . 80 Mk.  mtl . 3125
Wellritzstr. 51,1 . u. 3. St ., 3-Zim.-W.

mit Zuhe'hör sof. od. 1. Jan . 1812^
Näh.  Grsenha 'ndl. Baer ._

Westendsträße 4, aut Sedanplatz , sch.
3-Zim .-Wohn„ 3 St ., auf sofort
oder später . R. 1 St . l. B18S97

Westend ftr. 15'3Z ), K.. « " 81 5276
Westendstr. 19, Hth., Ä-Kn .-W. zu

vm. Näh. Bovderh. 1 St . B15276
Westend str. 89, H., 3-Z.-W. B14806
Westendstr. 40, im 1. od. 2. .St ., W

gr . 3-Z.-W. m. Bader ., Balkon u.
.Zub. sof. z vm. Näh. P . r . 819804

Wielandstraße 13 schöne 3-Z.-Wöhn..
1. Stock, per sofort oder spät, zu
verm. Näh. Part , links,_ 3W6

Wielaiibstr . 15, Frtsp ., «tob. 3-Aim.-
Wohn. mit Znb. sof. ob. sp. 25W

Wielandstraße 20, 2, elegante 3-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zub . sof. ob. sp.
Ilälj . Stö . 2. St. , bei  Kiefcm 3874

Weländstb . 23, V. u. tz'„ 2 3-Z.-W)
Wörthstr . 23, 1 r., sch. 8-Z.-Wohm. zu

vm. R. das, u.  Kresdeßstr. 7. 8181
Norkstraßr 6: 1 St ., ich. 8-Z.-W. »er

sof.^Köese bi-vr, Norkstr. 2. B152 78
Nvrkftr. 8 3-Z.-Wohn. sof. § 18035
Usrkstraße 18' ZJZ'.-Wohn'.', mit reichl.

Zubehör , 2 Balkons usw., per
sof. od.. sp. zu vm. Näh. Nettelbeck-

_str aste 17, bei  Wacker ._ 3182
Aorkstraße 18, 1, sch. 3°Zint .-Wöhn.

mit 2 Ball .. Badezim. usw., ganz
Dsnoviert, per sof. od. spät, zu vm.
Räh. daselbst Pard links. , 3444

Vsrkstr. 2IP -Z.--W. g>l, o. sp, D. MG
Avrkftratze 23. 2. gir. S-Zim .-Wohn,

zu vcnni. 2?äb 3 St , I,_ 3134
Zirtenrtng 13, Part, , 3 Zim ., Küche

u. Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näĥ chei Katzmann^ 8958

Zimmerman nstr . 7» V. P ., 3 8 . 5. 8.
3-Si 'un-Wvimt mit Zub ., Haus,zür

ichönen ßlnssicht, Atzelbevg, auf gl,
^ ob. sp äter . Näh._daselbst. _ 8790
Schöne Frontspsh -Wvhn., 3 Zimmer,

.Küche, an ruh . Leute sof. od. sp.
Näh. Lchenkondorfstr. 5, P . 3138

3—4-Z.-Wohn. in fret , ruh . geleg.
Landh. m. Gart . N. TaoM.-Bl. Nr

Ecke Adeltzeidsttaste58 n. Karlstr . 22
schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim. mit all
Zubehör , an ruhige Fannllie zu v.
Näheres im Eckkadein,_ 3140

Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim,-Wohn,
an. Zub. sof. od. sp. N. 2 r . 3141

Bahnhofstraße 6 abgeschloss. 4-Z.-W..
im Hth.. 1 St, , sof. od. spat. z. v.
Näh. im Bür . Frauke , Withelm-
stra ste 28 od. .das . Wh . 1. 2769

Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
sof. ad . spät. Näh. Ir . B15283

Bertramstraße 22 sch. 4-Z.-Wehm. per
1. Ap ril! 1912. Näh. Part . -K89

Bierstadtcr Höhe 22, P ., Wohn, vom
4 Zim., Küche, m. Anfang-, 2 Minus,,
Kell., GaMtra mit 30 OL»st!b«umen,
kos. öd . später M VMM. N<kh. !.

Villa Bierstadtcr ' Str . 46, Haltest, d.
El ..,4 Z„ 2 , 6U 14 00 M,

Bismarckrl 15s' 2, gr . 4-.Mm.-W., neu
beriger., gl. od. sp. N. Lad. B200-36

Blücherstraße . 20 4- ZI-W'., söf. 8223
Bülowstr . 11 sch. 4-Z.-W., m. Bad u.
^ Zb.. per sof. N. P . 10— 12ll2. 3142
Kl. Burgstraße 16, 1. sch... 4-Z.-W..

Gas . Glektr., sof. od.  sp ät . 3143
Dotzheimer Straße 78. 4 Zim . u. K.
Friedrichstr . 48, Hth.. 4-Zim ..Wvhn.

mit Zubehör per sofort ' zu verm.
Näh, bet H. Haa s , das._ 3847

Gneisen »u| tr . 35, 1, 4 Z. fof. 315i
'Gnstäv-Ndolfstr. 15, T, sch. 4-Z.-W.
_wegzugsh . sof. ob. sp. N. das. 31 54
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bab u . sonst. Zub ., 3. St.
_per fof-_ob. spät. Näh. Part . 3158
Hallgarter Straße ,6, 1, sch. 4-Zim .-

Wvhn. mit Mädchonz, in d. Etage,
Bad , 2 gr . Ball .. Erker usw., sof.
cd. spät, zu vm. Pr . 800 Mk. 3737

Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wohn. zo
verm. Näh. Parterre . _ 3166

Hinderst !'. 19 4 Z. tt. Zub . N. L. 2761

Scharnh orststr. 34 ÄZ.-W. gll ' ob. spi
Schenkendorfstr. 5, Zrtsv .. sch. 8-Z.»

Wvhn. sof.  Räh . P ., Paulh ._ 3843
Schierst. Str . 20, Mb.. 3 Z , K. M o
Schulgasse 3 kl., 3-Zim .-Wohn. 3117
S chulga sse 7, 2, 3-Zim.-Wvhn. 3118
Sedanstraße 3. 1, große 3-Zim.-W.

fof._ ob̂ spät. ^ Näch Part . 3121
Sedanstraße 4 3-Zim .-Wohn. sofort.

Näheres Part ., mittags ._ B 302-87
^ ?daitstraße 8,3 -Z.-Wohnung zu tont.
Se erobensträß c 3 3-Z.-W. z. v.̂ 3464
S eerob enstr. 24. 6 . D., SöZ.iW .'. 820.
Seerobrnstr . 31. 1, 3 Zim -. Südl -ag-e.

rcirchl. Zubehör , zu verm. 3940
Sti ftstr.  24 . H.  3 Z. int Mn 367:2
Walramstraße 5 ist eine 8-Zim -W.

auf gl. ob. spät, zu vm. B1 5269
Watcrioostraße 2, 2 r .» schöne 3-Z.-

Wohn. per 1. Jan . 1912. Näh.
daselbst od. beim Hausverwalter,
Waterkoostr aße 4, 2 r . B 30615

Waterlsostraste 4, P „ schone 3-Zim.-
Wöhn. per sof. od. spät. Näh. das.
be im Hausverwalter , 2 r . ^ B20314

Keißenburgstr. 16 3»Zim .-Wohn. per
sof.. im Hth.. zu vcr»n. B15271

Wcllritzstraße 13 frdlä "DächhWohn.,
Stb .. 3 Zim . u. Küche. msmvWch
18 Mk.. an ruh . L. N. B. P . 3845

Herrngartenstr . 13. 2, 4-Z.-W. und
Part . 5—-v Z.-W. m. r. Zubehör
per sof ort zu vm. Näh. P . 3717

Jahnstraße 9. 2. Et ., schöne 4-Zim.-
Wohn. nebst Zubehör zu verm.
Näheres Bdh. , 1. Etage ._ 3156

Jahn sin 25, 1 r„ sch. 4-Zim .-Wohn.
^m . Zubeh. ẑn mm. Näh, das. 3160

Johannisberger Str . 3 ich. 4- od. 3-Z.-
Wvhn.. d. Ncuz. cntspr . _ B15280

Johannisberger Str . 9, Äcvb.. . B,
sch. ch-chl̂-Wc.hn, Bad , sor. B20666

Kar ?str,,4 . 2, sch. gr. 4-Z.-W. s. a. sp.
Karlstraße 39, 3, sch. 4-Zim .-W.ühn.
^ sof. ' od. sp. zu vm. Näh. B. r . 3164
Karlstr . 44Zb -ckb AlbiS 'tstr ., 4 Zsch
_u . Zub. sof. ob. sp. Näh. P . 8165
Kellerstraße 15. Pdb 1 St -, i Zim .,

Küche, Bad , sof. cd. spät, zu verm.
__Näb. , Wi lbelmtnemtr . 14. 3167
Kiedrichcr Straße 7. Part .. 4-Z.-W.,

Balkon, Bad u . Mans . zu verm
M H. Kstdricher S tr . 1. 8168

Kirchgasse 76 4-Z.--W. v. sof. od. sp. zu
-. 1 3 . „ , 1 : 3164
Klarentaler Skr . 3, 1, sch- '4-Z.-W.H.
_Neuzeit entspr., sof. od.jp . B15103
Kleiststraße 2 schöne 4-Z -Wohn, zu

zu vm. N.Zb. Hau'sm. Peez . 3170
Kleiststraße 4 hochherrschaftl. 4-Zim.-

Wobnung auf 1. Januar , cv. so-
wrt zu cherm. Näh, Part . ' 3803

Kleiststra ße 8 4-Z.-W.  1 . Apr. 4022
Klingerstraße 1 4-Z.-W., eleg., bei

Neuzeit entspr . cinaerichtet, zu
verm. Näh, daselbst Pa rt , r ._ 3172

KnauSstraße 2. Ecke Philippsbevgstr .,
1. St ., '4 Zim. mit Zubehör ans
sof. od. spät. Näh . 1 S t. t._3174

Lorelei -Ring 11. Neubau , sch. 4-Z.°
Wohn, mit reichl. -Zub. auf sofort
zu vcrm. Näh. daselbst. B17513

Loreletz-Ring 13, Neubau , 4-Ztmmer-
Wohnungen , verglaste Ball ., GaS,
elekrr. L., reichl. Znbeh., auf sof.
oder spät. Räh . daselbst. 8l ?6

Marktstraße 26, 2. Et ., 4̂ im., mit
Zubehör, auch für Geschäftszwecke,

_per sof. ob. später  zu vevm. 3716
Mauritiusstraße 5, 2. St ., schone

4-Zimmer -Wohnung mit Bad und
Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näheres 2. St . r ., oder
tm Da petenMschä ft. 8177

MicheMerg 18,' 1. St ., ist eine Wähn .,
bestehend aus 4 Arm., Küche u.
Zubeh. a uf sof. oid. sp. zu b. 2655

Moritzstr. 15 4 Z.' u . Zub, , 1. St ., p.
sof. od, sp. Näh. 1 S t, lls . 3178

Moritzstraße 16, 2 r„ Wohnung von
4 Z„ 2 Ms., Kell. sofort. Anzu-
seih-en von 4—6 Uhr. Näh. das. u.
Gr . Burgst r . 10 bei Fichr er. 3179

Moritzstraße 64 4-ZimZWohn. mit
Deichl. Zubehör, per sof. B 15291

Neu gaffe 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.
Küche, mit Mans . u. Gas , sofort.
Näh. Woinr-estaur. J -acobt. 3182

Nikolässtraße 24. Souterrain , 4 Zun.
u. Zub. sof. od. spät , zu vm. Zu
des. tägl . "bis  5 Uhr. N. 3 St . 3013

Oranienstraße 4, 2. Et ., 4°Aim.mer-
W»hn„ Badezim., Küche, Speise¬
kammer u. sonst. Zub., z. 1. April

_1912 zu b. N.  Kirchgasse 51. 3789
Philippsbergstr . 16 sch. Part .-Wohn.,

4 Zim . u. Zub, , ruh . freie Lage, zu
Verm. Näh. 1 links . 6184

Philitzpsbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et. Mechts._ 3186

Rheingauer Straße 13, Wh ., 4 Zim.
_u . Küche, 3. Et age,,zu v:um._ 4012
Rheingauer Straße 13, Bdh. 4. Et .,

4 ZiMmM u. Küche zu berat. 4009
Rheinstr . 4"7^4 Zimmer u. Küche per

1. Januar zu vm. Preis 550 Mk.
Näh. Blnmsnläden  daselbst . 3989

Röderstraße 26 herrsch. 4-Zim .-Wohn.
mit Bad, Ball ., Gas , elektr. Licht,
per sof. zu vm. Näh. S . 1 r . 3791

Röderstraße 27. Wh . P ., 3 Z. u. K7,
^ «60 Mk., auf gil. od. sp.  N . B. 1 r.
Rüdeslseimer Straße 33, FsphWohn ..

herrl . 4-Zim.-W-ohn., mit 3 Balk..
sof. od. spät, zu verm.  3193

Rüdeshe imer S tr . 40 4-Z.-W. z. v.
Scharnhorststr . 22, fverer Wätzf ohne

Hth.. 4-Z.-W., 1. Et ., sof. od. spät.
Scheffelstraße 10, 3 >l„ schöne4-ZtM.-

Wi-Hm m. vewchl. Zub . tv-sgzngs-h.
^eSr.1- J am 1913, ev. auch sp äter ._
Schierstemer Straße 11, 2, herr¬

schaftliche 4-Zimuter -Wohming per
sof. od. spät.  Nä h. Part . I._ 3194

Schulberg 19, 2. Et ., gr . 4-Zim,-W,
per sof. Näh. 1. Dt. r. B 14618

Schwalbacher Str . 14 sch. 4-Z.-Wohm,
1. Stock, auf 1. Jan . 1912. 3824

Schwalbacher Straße 44^ sch. 4-Zim .-
Wohn, mit Zubehör sof. ob. spät,
zu vm. Näh,  ü , Hausmstr . U 575

Seeröbenstraße 25 schöne 4-Z.-Wohn.
per sofort oder spät, zu vm. 8780

Täun iisstraße 29, 2. 4 Z. u. Zb. sof.
Webergasso 15 ist per sof. ob. sp. eine

Wohnung von 4 Zim . mit Zubeh.,
in der 26 Jahre ein Bureau betr,
w., zu verm. Näh, im Lad. 8613

Webcrgasse 39 4-Zim .-W. mit Zub .,
1- St, , sofort od. später zu verm.
Näheres daselbst Ecklaben._ 3197

Weißenburgstr . \  3 , 4-Z.-W. m. Bad
__3- l . Ja n , ob. spät. R. P . r . B15285
Wellritzstr. 22 sch. I -Zim.-Wobnnng

nebst all. Zubeh. ans sof. od. sp.
zu vm. Näh, b. Kühn . Hhh. 3610

Wielandstraße 13 schone 4-Zrmmer-
Wohn., 2. Stock, per sof. od. später
zu verm. Näh. Part , lin ks. 3678

Winkeler Str . 7, Neubau , eleg. 4-Z.-
W.. kpl. Bade-E.. äust. b. N. P . 2896

Winkeler, Ecke Dotzheimer Str . 102,
8 u. 3 St ., je sckchne4-Z.-W. mit
Bad u. reicht. Zub. per sof. od. sp.
Näh. 1 l., beim Hausverw . B20313

Wörths!r. '19 sch. 4-Z.-W. (600" Mk.i
per sof. od. spät. Näh. 3 r. 3812

Norkstr. 3. 2.  4 -Z.-W. m. r . Z. a . gh
od. spät. Näh. 1 St . links.  3200

Uorkstraße 7, 8 St -, schöne gr . 4-' oh.
5-Zim.-W., m. Balk., Sonnenseite,
sof ort od. spät, billig zu v.  821268

Norkstr. 8 -4-Zim.-W. zu vm. B'169 '87
Norkstr. 18 4-Z.-Wohn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näh-
Ne ttc kb eckstr . 17. bei Wacker. ^ 3301

Zietenring 8, P . l., 4-Zim.-W. mit
Zubeh. per sof. od. spät. Näheres

_Part . u . bei Stet mnmnn. _ 2708
4-Zim.-Wohnung , Frontspitzch nt tt

Hausverwalt ., auf gleich od. später
N. Joha nnisb erger Str . 1. 3. 372!)

I -Zim .-Wohn. mit Küche, 2" Keller,
im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
straste 21, 1 r ._ 3203

In ruhigem best. Hause. Philipps-
bergstr. 13, ist der 1. St, , 4 Zim,
mit Terrasse , Küche, Keller und
Aians. nebst Gartenbenutz ., bald,
zu vermieten . Näheres daselbst.

_SB reis 650 Mk._ 3815
Schöne 4-AiMmer-Wohn. per sofort

ad. spät, im Preise von 650 Mk.
ü» Vm. N. Platter Str . 12. 3204

K ZiMMStz»

Albrechtstr. 22. 1. od. 2. St .. 5 ZiV
nebst Zubehör , per sofort oder spat,
zu ve rm. Nah, das. 2. St . 8570

A. d7 Ringkirche 9 sch. Herrschh6'-Z'
W., P .. m. Zub ., 1. April . M-

•vmmx.'nicwrx
Adelt,eidsiraße 37. Süds ., 1. Et., 5 Z.
_u . Zub. zu verm. Näh. 2. 3857
Adelheidstraßc 69, 1. Et ., 5-Zim.-

Dv 'bn. ver sor. Näh. Part . 8207
Adelheidstraße 88, Part, , Herrschaft!.

8-Zim.-Wohnung, große Räume,
Veranda , Bad , ei. Licht, Garten-
benutz, per sof. od. sp. Zu bcsicht.

6—11 u. 3—5. Näh. Part . F375
Adelheibstraße 96, aait Ring , 5 Z. ui

Zubeh. N. Karl str . 7. 2._ 4005
Ädolssallee 51» 3. St ., ist eine schöne

5-Zim.-W. per sof. od. spät. 3498
Albrechtstraße 16 ist die i.  Etage,

bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Käiser -Friedr .-Rins 56, P . ^ 239

Bismarckring 44, 1, sch. 5-Z.-W. IM
od. später zu  v m. Näh. P . 347°

Gr . Burgstraße 16, 9, schöne Helle
tust . 5-Z.-W., nÄst Zub., für sok
oder spat. Näh. Eckl aden.  3wj

Dambachtal 14. Gartenhaus 1. Et.,
5 Zirmmer, Balkon, Warmwasser-
Einricht ., Bad u . Zubehör , per
sofort zu vevm. Näh. C. Phillippß
Da mb achtal 12, 1 St . 27M

Dotzh. Str . 29, 2. St, , svdl. 5-Z.M
mit gr . Ball , a . 1. N-pri-l 1912. 888«

Dotzheimer Sir . 4V Herrschaft mo°-
5-Zim.-Wohn.. 2. St ., mit all. Zub-
p.  1 . Jan , od. 1. April . B 20311

Dotzheimer Straße 105, Bdh., mod-
5—-g-Zim.-Wohnung , mit refchlM-
Zubehör sof. ad. sp. btll. B140Z

Emser Straße 47. Gth .,, 5 Zim., wi^
Zubehör , neu hergerichtet, sofott

_zu vermiete n._ 3653
Frankenstr . 3, 2, 5-Zim.-W., 6!a^

Ballon , ev. auch 4 od. 3 Zim., PÜ
sof. od. später. Näh. Part . B löogjj

Rcrotal , Jranz -Abt-Str . 6, herrsch
5-Zrm.-Wohin., Bad , Ball ., eleM
Licht u. reichl, Znibeh., Hochpart.,
zu vermieten . Nah. 1. St . 82 1?

Franz -Abt-Str . 12, Nerotal , HochV"'
schöne 5-Zim .-Wohn.. Badezimmer'
gedeckt. Balkon. Gas u. elektr. L-
reichl. Zubeh., sof. od. spät, pr-ei^
wert zu verm. Näh. Nerotal
Hochpart. (11—1 oder 3—iS lÖf)

_ober LaNggaffe 16, Bank._ 3441
Friedrichstr . 46, 1, sehr schöne 5-8f

Wohn , inod. ausgest., Bad, elektr-
Licht rc., reichl. Nehenräumen , A
verm. Näh. beim Lausm . Sa#
Hth. 2, oder Architekt Fr . WolZ'

, Lang , Lu isenstraße 23. 861?
Goethestr. 23. 1. Et .. 5-Z.-W. mitL
_Zitb . per sof. od. spät sr. B lp3vz
Goethestraße 27 ihsvrsch. 1. u . 8. & :>

5 Z.. Balk.. Bg-d,,Zu !b.̂ M ^ ach
Häfnerg . 16, ^ 5-Z.-W. JbL J0
Hellmundstraße 14 6-Z.-W.. neu he^

gericht., sos.̂ od̂ ,sp ., billig. 403"
Hellmundstraße 44 K dor 1. Stock, be«

steh-nd aus 5 Mmmvrm u. AuvW
sofpÄ oder später zu verm. NM
Kaif>sr-Fr .-Rt ng 56, P art . E !

Johannisberger Str . 9, Neüb., He
sch. 5-Z.°Wohn., Bad,  sosort . 38jgj

Kaiser -Friedrich -Ring 16, Parierts'
5 Zimmer , mit reichlichem Zubebost
.per sof. od. später zu verm. 3ol?

LuxembuwgstH
i. retckl. Z-ubW

Karlstraße 41, Ecke
sch. 5-Zfm.-Wobn. m. reichl. Zu.
p. sof. od. sp. Näh.Jäft« ff1153. 32̂ 5

Kirchgasse 29, Ecke KriedräWrl , i ~.W*
6 Zimmer Küche, Bad und ZB
behör, vollständig neu herqerich'H
sof. öd. spät, zu vm. Näh. M

_G asser  u . Co., Friedrich str. 40. 376?
Klarentaler Str . 2, Ecke a. i>, Ring'

kirche. 1. Et ., mod. S-Zim .-WobZ
' sof. od. spät. Näh. P . r.  BMP
Langgafle 3 '5-Zkm.-Wohn. mit mo»

Anöstatt . zu vm. Näh. Baubust
_H ildner , Dotzheimer Str . 41. 32A
Liiis'enplatz 8. 2, schöne 5-Z.-WvW

m. Bad,' Balk., ei. Licht tt. reiffl
Zub . a . sof. od. spät. N. P . 322°

fmLuxemburgsträße 3, 1. 5 Zim . m. m
per sof. od. spät. Näh. Pa rt . 86of

Lnxemburgstr . 7. 1. od. 3.' Et ., 5-34
W^ d.M ^ entfpr , N. Vavba-ch. E

Michelsberg 7 2 Wohnungen , icj 1bis 6 Zimmer , sofort zu bern-
Günstig für „ Plonsionszweckc etoQ
für Bureauräume ._ 88b!

Michelsberg 15. 1, 5 Z. nebst Zub-'
passend für Arzt , Zahnarzt usw--
per sofort od. später . Näh. das. %

_ Haberstock. Älb rechhstratze JL  37P
Moritzstraße 17, 2̂ gr. 5äZim.-WoN

mit Zubehör sof. od. später.
Moritzstr. 44, 2, 5 Z. u. Znb ., BÄ

«loktr. Licht er., gl. od. sp ät.  36P
Nerostraße 43 schöne große, tot 1.

beleg.. S--Z.-W., mit Balkon nP
Badekab. Jmt sof._ N. P . I. 323j,

Nikolasstraße 24. Hochpart., 5 ZinZ
reichl. Zubehör , sofort oder späte»
zu verm. Zu bcsichti.gen tägl . o-z

M,Uhr . , Näh. 3Mtaqa _ _ 39«
Nikolasstraße 33. 1. Et ., 5 Zim. ^

Zubeh. auf gl-eiich od. später zu vy
_Näh . RHÄnftiriaßs 15,_2. _808?
Oranienstr . 14 5 gr . Zim., Badez.. Zß

2 Maas ., 2 Kell ., p. sof. od. sp. 32 *1
Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z , Balk.

r. Zub.., sof. od. später . 8W
Oranienstr . 52, 1. 5-Zim .-WohN. mZ

r . Zubeh. per sof̂ zu verm. 324;
Oräitiensträßc 62, !, 5-Z.-W., Bad Z

r . Zub., per 1. April zu vm. 4(0
Philivvsbergstr . 14 zwei sch. 5-Ziml

Wvhn. sof .ldd . sp ät , z. vm._ 3M
Philivpsbergstraße 33, 1. Etage , 5 3

u. Küche per 1.' April . Näh.' das. pp:
_ Wilhclm mcn straße 14._ _ 3Q?J
Qucrfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garte ?'

w-ca. Lnndb-ans , sch. 5-Z.-W., frC?
_ Lage. Süds .. Bad , elektr . ,L. _3 &%
Nauentaler Str . 11, 1, gr . 5-Zim.-Uj

Näheres 2. St ._ _ _B20S§0
Rheingauer Straße 2 herrsch. 5-Zinm

Wobnuna mit allem Zubehör Py„
1.  1 . 1012  zu vermieten ^ BMm

Jiheinganer Dir . 15 S-Z.-Wbhn.,
od. später zu verar. Näh. Part . L

_̂ it. Hofsmonn . Emfor Str . 43. WZ
Rheinstraße 84 zmei sch. 8—6-ZiM>

Wohn, auf gleich od. später . ^35°;
Rhcinstraßc 115, 4. Et ., "vollständ^

ausgebauter Stock, 5 gr . ZiM°
Mans ., Gas , el. Lickt usw., zm>'
1.  Januar für 800 Mk. zu  verm>

Röberstraßc 34. Alleeseite. 5-Z.-S"
mit Zubech,, auf 1. April zu verUb

Saalgasse 8, 2. Et .. 5 Zim . m. Zm-
sof. od.  spät . Näh, im Laden. 324°

Scharntzorststraße 1, 1, elog. 5-Zi'mf
Wohn, auf -Jan . zu hm., evtl, nck
Bur . u. Lagerr . Näh. P . l. B20-1L"
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Schenkenborfstr. 5. 8. St ., hochherrsch.
k>-Z.-W. m. Heiz, auf 1. 4. 1912 zu

^vermieten . Näh. Part.
Schlichterftratze 13. 17 sci
MM. r.  Zub . fof. ob. sp. Nah. 3.  8250
Schulgaffe 6 5 gr . Z. (Gas u. elektr.

Lichtl. Näh. Tapetenaes ch.  8676
Seerobenstraße 32 prachtv. 5-Zim ..

Wohn, mit reicht. Zubehör, der
Neuzeit «niffpr. per sof. ob. sp. zu
vermieten . Näheres 1, Stock._ 825t

Stifttzräho 23, 1. Et .. ö-Z.-W. zum
1, Aprrl . Bef. 19— 12, 8—6. 8677

Stiftstraße 24, 1, 5-Zimmer -W-ohn-
^Mit Zubehör au ber.m._ 3253
Taunusstraße 40, 1, S-Zim.-Wohn.,

Gas . elektr. I ., mit Zub-, per gl.
l^_«d. später. Näh. 2 St . 8254
Lannusstrahe 55, Entresol , 5 Zim.

usw. per i . April 1912 zu nenn.
Woft. das. Jb. HcmSverwMer ^ 3776

TaunnSstraße 77. Billa Nervi , 27Et^
—A Zimmer per 1. April 1912. 3765
Wallufer ©Ir . 8. K St .. 5-Zimch i
. treu Hera. N. Rhe instr . 99, 1. 3854
' ielandstraJe 15. 8, herrsch. S-Zkm.-
Wohn. sof.  m . 'NcnU . zu. vm. ^6745

«mtlhelniinenftratze 14 herrschaftliche
Wohnung von 5—6 Ztmmreru nebst

^ reicht. Zubeh. .Näh, daselbst. 3784
Wilhelmstraße 4, 2, hochherrschaftk,

ü-Zim.-Wohnuita , Bad, «r. Balk.,
»r... reicht. Zubehör , per sofort od.

-Apast Rah . Laden, Bart . r . 3258
Wörtbstr7'17 ist der 2. St .. 'enthält.

" Zimmer und Zubehör , sofort
oder später zu vermieten . Näheres

^ Kurssr- ffri edr .-RiM 66, P . F240
Worthstr. 24 neu henger. 5-Zim.-W..

a . 1. Ja n , o. 1. April . B18947
Zor kstr. 8 5 -Z.-W. sofTchd.ZpTsBlM«
schöne 5-Zim.-Woh«., kl. Garten , der

Neuzeit entspr . einwer., ist mit
Nachlaß sofort od. spater zu Perm.
Nah. Ziieteurmg 2, Part . l. 3681

^ G ZimArer?.

«delheidstratze 59, 1. 6 Z. nt. Balk.,
Küche, Badez.. Spk., 2 M,, 2 K., auf

M , Apvvl od. später . Näh, daselbst.
Adelheidstr. 86. 3. 6 Z.. Balk.,' Gäch
-J &feSfo.. 1 . 4. Näh.  Zig .-La-d. _8916

Ringkirche 10, 1. "od. 2. Et ..
«k >-Zim.-Wo hn.. zu_ Berne_3261
Brerstadter Str . 11a, Hochpart., 6-Z -

Mohmmg zu vermieten . Näheres
^, ^ nst. Schaus , Bierst . Str . 11. W28
Brlla Bierstadter Str . '46, Aaltest, d.

Uektr ., 6 Z.,̂ 2 Ball ., Bacĥ art.
*7 Burgstratze 16, 3, schöne Helle

Mt . 6-Z.-W., nebst Zub.. sof. oder
spater . Näb. Kck la den,. _3 ?9o
ö; . . . Zu vermieten.
^Nrichstraße 48, 3. prachtv. 6-Zrm.-

Wohn., moid. ausgesr,, Bad, el.̂ Licht
rc., veichl. Ncibewr. Näh. b. Aaus-
Mnsher Auas , Atb. 2 od. Architekt

. ?fr . Miolff-Lanos Luisonstr. 23.JS811
Goethestratze 8. 1. Et ..' herrsch. SB.,

6 große Zim .. Balkon. Bad . Küche,
Spersekammer , 2 Mani ., 2 Keller,
Bieiche beim Haus , kein Hintcrh ..,
«Uh sofort oder später prcisw . zu

M>erm._ "Näh. das7 P arterre . 6684
Gretlcstr . 9, 2, herrsch. 6-Z.-W. mit
^ .Zub. sof. od. spät. Näh. Part , 3825

Webergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Nähere» bei H. Denosl._ 3277

Wielandstraße 20, 2. St ., cleg, st¬
resst. 7-Zim.-Wohn. mit reich!. .Zub.
per sof. od. spät. bist, zu vm. Näh.

_Stb . 2 St ., bet. Kiefer. _ 2875
Wilhelmsträtze 16 eine Wohn.. 6 Z.,

U. Zubeh., Gth. 1 St ., sof, od. ipat.
zu Perm. Näh. im La den. 3279

7  liiKJtwr ..

Mcrgen -AusgaLe , 2 . Blatt.

Bahnhofstraße 3, 2. Stock, ist die
Wohnung, bestehend aus 7 Zim.,
Küche, Bad u. Zubehör, Gas und
Äettr . Licht, per sof. od. spat, zu
vorm. Anzusehen tagtick von 11
bis 12 u. 3 bis 5 Uhr. Nähere? zu
erfragen beim Hausüesltzer-Veretn.,
Luii enstraße 19. -'579

Gr . Bürgftraße 16. 3, schöne belle
tust . 7-Z.-W., nebst.Zuo., sof. oder
später . Näh. Eckläden. „ 399<

Dambächtäl '20', E 'tagenvilla, 7 Zrm..
reicht. Zubehör, « 1. Npril zu
berat . Näĥ_ daß, Hochpart̂ 8o37

Frledrichsträtze 37 7 Zim., Küche,
Maus .. Keller, rm 2. aiixf , Jur Jur.
ober iväter m  verntreten _oj6l.

Kaiser-Fricbrich-RinK 34 Parierte
schöne7-Z.-Wo!m,.,wr tz-f- od. sv̂ .
m befcntkira.  JfaJ . da selbst., ..^

Kaifer -Fricdr .-Riilg 38. 1. f | ft.,je eine aroye ft««. ' -,Z.un--^e>om.
mit reich!. Zub-eh. per IM od. Mit.
zu vermieten . Nah. tiftuge oder
AdÄfSallee 28, 8. B2bS

Rüdes!,cimer Str . 11 TTF'.m.-Wvp.n.
mit Zcntr .-Hetz-, Hochstart.- t. v.

»ethestratzc 12 herrschaftliche Etage,
6 Zimtmer, Balkon u. reichlich. Zu¬
behör per sof. od. spät. z. v. Näh.

Aaus«. bei Zvcvnke.  3264
verrrigartonstraße 5, 3, 6-Z.-Wohn.,

Mit reicht. Zubeh. sof. ob. später
«- ẐMernt ._ Näh. 2 S t. _ 3265
" ^lfer-sf-riedrsch-Ring 25, ' 3. Etage,

herrschaftt . 6-Zim.-W. mit reich!.
Zub . per 1. 1, ob. 1. 4. 1912 zu vm.

Mlläheres Part , links._2758
llaiser-Friedrich-Rmg 61 hockcheErsch.

6-Zim.-Wvhn. m'it all . Komfort,
ZentDathsiz., Gas elektr. Licht, per

M ^ Aprit zu  v m. Näh. Ü r . 3886
»aiser -Friedrich-Rin !, 62, 3. Etage.

Ichöne 6-Zimmer -Wobn. mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Näheres

.Ma selbst Pari . links ._ J3267
Kaiser-Friedrich -Ring 63, 2. St .,

Hochherr sch,. 6-Zim.°Wohn. m. reich!.
Zubehör , Bad , mit kompl. Ein-
richtmiv, Veranda , 2 Balkons,
Zentraiheizuüig , Gas u , elektr.
Licht ulte . sof. ob. spät, zu vcrm.
llf äheres 3. Sto ck._ 3268

Kaiser-Friebrich -Ring 64, 8. ' Etage,
6 Zimmer . Bad , Zubehör, für

Mos, ob. später . , Näh. Part.  3269
^aiser -Fricdr .-Ring 74, Bel - Etage,

6 Zimmer und reich!. Zubehör «ui
Most od. später zu - i« vm. _ 3568
Langgasse 10, 1 u. 2, 6 od. 8 3-  Näh.
jt ur Kc8f.-i?r .-Riua 55, 2- 3270
ursenstratze 24 6-Zim.-Wohn., eteg.,
der Neuzeit entsprach, eiugertchtet

-Lahe ves Tapeten geschä ft. 3272
RoriMr . 15 6 große Zim . m. reich!.

Zub .. 3, St ., t . 950 Mk. a. sof. od.
^Päter .̂ Näh. .l -̂ St .^ Iks.̂ „ W73
NVolasstraße 21, 1. Et .. 6 Zimmer,

Küche, Zubehör , per sof. zu Perm.
MNaheres 2. Etaac ._ 3529
Rheinstraße 115, 1. Et ., 5 gr . vor¬

nehme Zim., Borztm ., Schra.nr-
raum , Balkon, Gas , elektr. L'.chk
u. rci'chl. Zubehör pe-r 1. J >anuar
oder früher zu verm. Neuherrich-t.

^ ftrach WÄnftchen des Mßetcrs.
Rüdesheimor Str. 14, 2. Eta-g-e, hcrr-

scha-ftl . 6-Zim -Wohnung, reichlich.
Zub. sPers .-Aufz.l sof. od. spät.

-Ju ve rm . Näh. Part . Iks._ 8276
3, 2, geräumige 6-Z.--

Wohnuug^ mit 3 Balkons , zwe:
Mansard ., 1 Froutspitzzim-, wegen
Auflösung der Aaushaltung sofort
oder auf 1. Jan . mit Nachlaß zu
bnt. Näh. das. b. AauSmstr . oder

^Kaiser -Fr iedrrch-Ring  40. Part ._ _
Taunusstratze 22, 3, herrschaftl. 6-

Zim.-Wohn. ab 1. Jan . zu verm.
Bad , Balkon, Erker , reicht. Bei-
äelaß , elektr. u. Gaslicht . Näh.
Taunusstratze22, P., Kontor. 3817

Tamrüsstraße 52, 4. Etage, < Zrm.,
Küche, Bad, mit Warmtvas,erheiz,
u . Versorgung, elektr. Pcrionen-r U.
für sofort oder spater zu verm.
Näheres Bauburean Sttfrstratze o.
Telephon 6623,_ _ 3^ 8

WilWlchstrLße 15 7 Ztm. mit t« ffl
Zubehör. Näh. Baub ur-eau. 3284

8 Zimmer «md «»ehr.

Villa Bierstadter Str . 9 -zum 1. Aprvl
1912 hochhavrfchas.tl . Wohnumu von
8 ZÄmMorai, großer m l Zach.,
.(5j.csr.ii2nHsn-uHulNÄ.. MW - q u'osyor,
chsn'tr.Meiz ., No'hvsn: .mit jpacunm,
iXkrtg hn'  NiLû L-i't en-LiMeL-en-o, zu
p-irun Näh. dafsM L Billat,4VL1

Gr "Bürgstraste 16, 3. schone große
Helle luftige 8-Z -W.. chvenn .auch
14 Zim., nebst rei-chl. Zub., loi . avd.
später. Näh. Eckladcn. . 3996

FriedriKstraße 45, 3. HZun .-Mobu.,
neuzeitl . emger ., L-ft Mo ., per
sofort zu ve rnr._ Nah.J&3j>erL__op_37

Kaifer-Fricdrich-RlNg 39, !2 St ., hoch.
5,et,rf(X)cifM. öoti  9 ^ urmeru,
dar . großer Spcisesaal , Zentral¬
heizung, Lift u. reich!. Zubehör,

- per sof. od. spät- zu berat. Nah.
Kasier-Fr .-Ring 52. Park . l. . 3840

Nerotal 8, Parterre , herrschaftliche
«-Zim.-Wohnung, mit . Zentralhz,,
elektr. Licht niw., per ]of  od . spat.
Näh. daz-. 3. Etage od,Part .̂ M8

Taunusfträße 54. Ä 9 Zimmer,
~ Mche Aad, mit War-mwaperheiz.

u Versorgung, « acuum« !maer u.
sonMasm Zubehör, pur totort oder

iväter au  lernt . Näh. Bauburean,
©HWhW 5: WsoiL6623 ._ 3849

Tächchusstraßst 55737 Et 8 Zimmer,
Bad Lift usw., per sof. zu p̂ rm-
NÄn beim Hausmeister.

Heienenstr. 22 sch. Werkst.̂ od. Lag. fs,
Helenenstratze 25. 1, große helle' G

schäftsiräume mit dorhaud! elektr.
Kvaft, seither Truckevci, mÄ oder
ohne Laden, auf 1. Apnjl 1812,

. , z.l vermio-tcn._ 4018
Hollnuindst'r. 49 sch-" Lad. m, 1 Zim.

u. Küche u. gr. Wans., für jedes
Ges-ch. pass., per sof. ob. spät. Näh.
ads. od. B^ ichftr. 47, Bur.  B2 -0812

Herdorstr. 1 Lad-<»u v. N. 1. Et . 3892
Hrrderstratze 21 Ladsu mit Laden

zimmpr, für Wes Gsschäft passend,
für 300 Mk. per 1. Jan . zu vorm»
eterot auch Wldhnung. Näh. dafcübst
boi- Hvcm WvÄbeilM. ^ ^ 4010

Hermannstratze 15 Werkst, n. Lggerr".
Herrngärtenstratze_ 12 WerD . _ 3298
Jahnstraße 17 sind 2 Part .-Räum

im Stb ., sowie e str. Sont .-Lager«
raum für 80 Mt . per Bstvn. sofort.
Näh, bei Blumer . Bbh. 1. _ 3750

Karlstratze 22, Ecke Ädelheidfträßes
Läden m. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Nah._ bei  Laut s Hofmann . ^ 8300

Lahnstraße 4 "Läden mit 2-Zimmer.
Wohnung ans sofort billig zu vm.
Hcllmnndstratze 48, Laden._ 3960

Langgasse 21, im „Tagblgstt - Haus 'tz
ist ein schöner Laden (42 qm) mit
Entrefo ! (64 qm) und Souso!
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zn vermieten . Näheres
i»n Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
re chts._ _ *

Loreley-Ring 4 Backstube u. Back¬
raum per sofort zu verm-ieten-. Näh.
Part , r., bei Weck. _ _ 3052

Lüxc:nburgstr7 7 schönW erkst. 4028
Marktstr . 12 einige S-agerr . N. B. 2 £
Marktstraße 14. 1" Et ., find "die Ge¬

schäftsräume der Fa . M. Bacr,
Tuchv-ers-andgsfchäft, 62 qm groß,
p. 1. April än-derw. zu verm. Näh.

_im „ Eckladep P . Quint . 4014

Seite 13.

Werkst, od. Lagcrr.

841»

Läden und
Adelheidstr. 64ftL« xr? u.,Kell 8288
Ad- lfsasteê 7^ 'Sout 3 schone B .r

Raume , auch als
benutzbar, auf gleich Aer ,p«t. »uverm. Näh. neoenan^ Baub, .-.. ...in

Lade» Ad-^ traße ^ rmwwnNäheres in welchem

M " zn " värattalvn. Besichftgutig
1,  i .Vr Zeit. Nah. beim « aus-
be siher- Berein . |

BrätrMÄTAMl 't .̂ L. B1 ü242
Bertranlsträtze 22", Part ., geraunnge

helle Werhstätte ẑu verM «ten.̂ 40e.819 Laden, event. mit
Weinkeller Schwenk¬

raum usw. per sof. od. sp. zu vm,
Näheres, ! Sb,recht - - .

Niamärckring 37 schöner Säenden ,-n.
^Wohnung " n. Lagerräumen , oder

auch ohne Zuw siN - ^ .Et,,I4chs6
Dobheimer Str . 01, « ll P W -B

öde>- Lagervaum
Dö'Meimer " Strafte 75 grone helle
^Werkstatt Zu vermieten. Nab. be.

Wagueft . Sdh.^Part . st ^ L'31«
Doübeimer Str . 84 o. h. üe-e -!̂ (0-.
Z ° i' ra^ Str ( "165 Werkstätten u.
^Lagerräume, ganz oder o-t-' lst

billig zu Vermie tern, - ^ .4
3Ĉ KS757T734Fli23 schon, geraum.
®$ "unt ob. Werkst. .mit 2 Zufahrt,.

f400

«ML M “ * »

ISiriiTOV -® « » - *"Werkst, od, L .. .
uähe' Bchn̂ st. 780 Mk. 619923

44 ßct'Q'ßxr., cg.  48 din -.,
" ' v aK 96 Qnrkper sof. od. spät

L ’ t, 32. bei Aemr.  J ung. 8294
Göüraskraße 16 per sofort große Helle

WerWatt zu verm:«^u. , L 1v312
^stnaartcr Str . 3 Werkst., Lag-err . u.
^Keller zu vm. 3täh. daselbst. 8295
Helenenstraße 27 Laden mit Zim, u.
° ^aa r̂raum zu v. Nah. b. Frist u.

Emser Str , 48. Hoffmaun . 3426

Morit?straße 28 gr . Räumlichkeiten,
p-asf. für Engros -Geschäft, 1 Lad.,
2 Zim. für Buveauzw. geeignet,
1 Lagerhalle mit Sonsol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . grotz, mit Kraft»
aufzug , I Stall für 1 Pferd , mit
Aeu- u. Aaferbodcn. per 1. Jan.
19Ich zik vm. Näh. 1. Stock. 2625

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit Wch
_auf gl, od. spät, zu verm. 3305
3!crostraße 18 Werkstätt . ev. auch als

Lagerraum , zu veratieten .^ .
Atcttelbeckstr. 15' sind gr. Werkstl zu
_vm, _ N.chdas. Jb._Gg. Schäfer . _ F240
Nauentaler S tr . 7 Laden zucherm.
Rauentaler Str . 14 Laiben KM. 4026
Rüeinsträße 29 ist eine seif JahreN

mit bestem Erfolg betriebene Steh¬
bierhalle als solche oder als Laden-
lokal zn verm. 3täh. beim A«us-

^ besitz-er-Verein , Lui senftr. 10. 8577
Rbeinstraße 30 gr. Souterr « iu-8taum

für F-I-afäpndierhand 'l., , Tünche-r»
Werkstatt u. bergt, geeignet, für

_ 250 Mk. zu vermieten ._ 3687
Wmerberg 23 Laden mit Ladenzim.,

event. mit Wohnung, sofort zu v.
37ÜH. bei ?>dolf Tröster , Keller-
stratze 18,  Part . T el. 36 72. 8550

Römerberg 23 große Helle Werkstatt,
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm. 3(äh. bei Adolf Tröster,

^Kellerstnaße 18._ Test 3672, 3548
Römerberg 24, Laden mit oder obne
, ZJohn.  billig . Näh. ! l,_ 8311
Roönstr. 7, i r., 1 Sation «r. 3 Zim,

9v.,mft . Eitrchcht, sof. für 580 Mk,
RoÄustraße 20 sch. Biireaiu Lager¬

räume - ca. 240 Qmtr , evt. auch als
WrMäire , g-iinẑ oder get. B21578

Scharnhorststrätze 17 schöne Werk»
stätte für Schrcineroi . _ B1920-5

Scheffelstraße 1 sind 2—-3 schöne
Helle Sonterrain -Räume für Bur,
Lager od- Wohnung zu verm. 3744

Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 3760
Schiersteiner Str . 11 La-b« !,, mit od.

ohne Wohn., per sof. zu vm. 3860
Schi erstem. St r. 11 Werkstätte. 3314
Schierst. Str . 13, P , sch. Bureau od.

Sägerwtum per sof. zu vm. 3674
Neubau Schiersteiner Straß « 23

große Werkstötte ist Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet, p,
sof. od. später zu v-erm. Näheres
daselbst oder Emfer Straße 50, 8,

^ bei K. Wicht._ 2840
Schwalbachcr Straße 2 1 ar . Part -

reumif . Bu ch c-b._ Sag, v ' . 3315
Schwälbachcr Straße 33 ist d. Zig.-

Lade-n . mit od- ohne Wohn, sofort
cö. spä t,  sn v. N. b. Schramm . 4027

Schwalbacher'Str . 41 sch. Helle Bfil
stätte , eb. als L-agerr . zu v. 8316

Schwaldacher Str , Ecke Michelsberg,
-bei Götttt , Laden  m . o., o. W. 28Z0

St ' l>«ratze Lge-e„ Wobn. zu vn:.
Nä he-re-s Kst Burgstraßie 3. _ 4015

-Weilstratzch8 gr . belle Werkst. 8318,
Westendstraße 8 kl. Werkstatt. BZ1487
Westendsträtze 15 Schlosserwerkstätte.
_5 Mi r, brei t, 10  Mir , taug . B139S7
Westendstr. 40 gr . Heller Laden mit

Zim. n. gr . trock. Lagerk, ev. auch
8--Z.-W, auch für Engros-Gesch,
sof. zu Verm. Näh. Part , r . 3751

Lagerräum -e zu v. M -chelSberg, Ecke
_Schw alb. S tr , bei Göttel . 2819
Laden mit iadenzitumer sofort zü
_ve rmic teit Nerost raße_ 31._ 3325
Verkaufshänschen. Ecke Wellrikfirst

zu vm. Näh, bei Meinecke. 8789
IiUr «mu«d Hirüfru.

Kleine Villa, Eigenheim, zu vermiet.
oder zu verkaufen. Näheres im

, Tagbl .-Verkag. 3665 6e
Wohnnnsen ohne Zimmer-

Biücherstrastc 17 Wohnung m. Stal !.
u. Atemise zu vermieten - Näheres

—Btü chevstr. 42, So rat an« . JB 15-319
Biilowstr. 3 hübsche freundl . P .-W.
. los, od. spät , zu-JU JSIfölji. r.
Dämbachtal 36 Mans .-Wohnung an
. ruh . Mieter . Näb. 1. St ._ J822
Dotzheimer Straße 16 Wohnung mit

sof. ch-d̂ späi. z. vm. 2805
Karlstratze 34 kleine Dachw. zu verm.
Michelsberg 21 jschj Frtsp '.-Woh'u. "sof.
Rervstratze 4 eine neu hcrg-erichtete

chcalilarll-Wohn. zu verm. Näh. ü.
_rirarstMlrth , Taunusstraße 9, 1 !.
^tlBlöSfiröle 33 kl. Wohui. zu Perm.^ .Nah. benn Aattsmei -ster. 3931
Röderstraße 37 sch. Dachw. gleich od)

spa-tch zu verinieteu . _ -3941
Schulberg il eiin-ge -WaufstWohn. zu

verm. Nä heres  1 St . r . 3690
WiitkelcchStr.1 ^ hck,w, ÄbMW2813

WÄblieukr Mohnnnge».
Möblierte Wohnung, 3 Zimmer und

Ruche, sofort zu vermieten Sti -kt--
str-aße 28, Parterre.

etu
Mansirrdrn

Adelheidstr, 13. Gth^ 2, sch. r . nch. Z.
Adelheidstraße 65, 2, möbl. Schlafgäm.
jmft Sa -Io-n zu ver mieten - ^

-ldlcrstr . 3, 1 r,  n . Laima, m. Zftn.
Adlerstraße , 10 mä KstM a-nfavde z. v.
Ädolfstratze 6. Mtb . 1,' m.  Z . m. Kost.
Adolfstraße 8, Gkh. 2 r , gut «M Z.
Adolfstraße 10, 2. £>. 2 . sch. m>. Z. sof.
Alürechtstras;e 11_SchlafstellHu ^ vstst
Albrechstraße 12, Stb . 1, schön' ntöbst

Welandstr . 20 sch h. Lagerräume,
cvll. als Werkstätten od. Bureaus
sof. od, spät, zu bermieten . Näh-
das. Stb . 2. St , b. Kiefer. 8321

Laden, für Metzgerei
für fedes ■Ge

Zietenring 5
eingerichtet,
passeno, e-ventitkll miit Hausver-
walrung , zu verm ieten. _ 8322

Größ. Bureauräumlichkeiten ü. Werk¬
stätten preiswert z.u verm. Näh.
Germer, Göbenftr.  18 , Ho chp. 2598

Laden mit 2-Zim.-Wohn. sof. zu v.
Näheres Göbenft raße 22. Bl 7169

Burean -Rstume, Zeuträlheiz , ' Nahe
Bahnhof. K.-rfrd r,Ring 78, 3. 8383

In unmittelbarer Nahe d. Lanagässe
großer Laden billig zu vermieten.
-Gustav ErdÄ. LangMsse 17. 3324

Zim, nahe Bahiihaf , billig zu vm.
Albrechtsir. 30, 1. t::'; !. M-ani , Zochok.
Älbrechtstr. 31, 1, Nähe Bahnhof , mÄ.

Wohn- od. Schlafzim . gnftt Pens.
Ill brecht straße 32"mbl. Ms. m. Kochof.
Älbrechtstr. 34, Sst , möbl. Z. zu vm.
Älbrechtstraße 39ch m.jAn ZÄn zu v.
Am Römertor 7, 2 st, gut möbl. Z.
Babnhofstratze 6. Ktkh.' 2, Gifert .Uu

schönes möbst Zimm er zu verm.
Brrtramstr . 2, 3 r .̂ schranll Z. bist.'
Berträinstr . 14. 1 r , sch. m. 'Z, 22 M.
Bis ma rckring"32, .3,^mh. Frontlfv.'-Z.
BtSmärckrmg 35 schön tn.jAochp.-.Zim.
Bi sin arckr. 36, 1 r -, eins. m7s . B .'-'Z.
Bismarckring 42, 2 st, nt. Äim. Hill.
Bi sma rckring 42. 2 ist)"sch mb. "sev. (8-
'Bismarckrmg 44, 3 r , Äl /ä .'  Vs .'
Bleichstraße 25 m^ M«ns. sofort billl
Bleichstraße 30, 1 l, " schön"m Kim.

1 od. 2 Betten , u, -gntbüvg. Pens.
Bleichstratzc 32, Bdh^ jm . Z. zu vm.
Blcichstraßc 43, 2. sch möbl. Zim. bill-
Blücherplatz 2". 2 st, 2 gut möSchZim

zu verm. Freie Lage. 821828
Blücherplätz 3, 2 r , möbliertes Znn.
Bwcherplätz 5.  P . Iks, möbl. Z. frest
Blücherstraße 3, 3 Iks./m ". Zim. billig.
B!iicherstraße 11, chr,stmMstjZ ( zu v.
Dotzb. Str . 3ch3 st, g. m. Z, Schrbst
DötzMm.jS 'tr . 85. H-ochpJ st «. m. Zi
KLenbogengäfle 2" möüch Mansstjsof.
Ellenbögeng-js , 1 % , fei . schön m. Z.
E!tviLer,Str ., 2, 8 r , gw m. Z. prwst
Eltviller Str . 18 sck>- ™. ftchN- B. l.
Faulbrurmenstr . 6, 1, schön m. ' Msd.
F-rankenstr. 13, B. 2 l, sch, m. Z." v
Frankenstr . 21, VLh. 2 r, granstZstb.
Frödrichsch 8H Mtb . 1 r, sch. m.' Z.
Friedrichstraße 18s 2jt „ "«t. Zinr. frei ."
Friekrichstr. 48. Gich, bess.' sow. "eins

inöbl. Zimmer billig M vermieten.
Fricdrichstr. 53, 2 1, m. Z. m. H P.
Uriedrickttr. 50, 3 r,jtt . Z, 1 ö. 2 B,
Friedrichsträße 57." 3, schLn' mühl." Z."

mit s-ep. Ging, Fenst. n. d. Str , s.
Göbenstraße 6. 2 Iks, guh möbl-" Zim.
Göbenstraße 9, 3,""möbst Z. B̂21939
Gsethestr . 18.^ ! l, möbl. Zim . und

möbl. Man )avde zu^vcrmietcii.
GSSenstr. 19, SNtd.' j , möbl. Z. b:ll-
HSfnergaffe 1« . 3. m."Z. ntistTeleipch.

billig zu ver-nietem
Säfneraaffe 17, 2jSll , fch. mibst ZUnil
HaLgarter Straße 4. Pstl , gSm . 3.
Helenenstr. 24, Mtb.  l _r, möblstZst
Helenenstr. 29. 1. möbl. Zimmer m.

oder ohne Pension zu vermieten
Hellmündsträße 8, 3 l, niöbi. Z. zu b.
Hell-mundstr . 12, P . st. m. Z.st evt P
Hellmunbstr. 12. 3 r , sep. mstEcku In
Hellmündsträße 23, 2 r„ frdl . m. Ms"
Hellmunbstr. 36, 1, fein möblchsepär

Zun , Klav, g>. bürg . Pens , billig!
Hellmundstraße 40, 1 st, m. Z.', 18 M.
Hellmundstr. 40/1 st, "m7"Ms.ch2.50'
Hell:nundstr , 52, 2ch, sch. möbst Zim
Hellmundstr. 54. 1. Zim, mit ! V. 2

Be tten , a.  Wunsch gute bürg . Kost.
Hermannstraße 9 Mauchm ^ B." zu'ch
Hcrmannstraßc 12. 1", in. Z, W.' 2 Mi
Hermannstraße 18 m. Msd. Ni 1' lks.
Hermannstraße 26,' Bdh. 3" I, ' nt. Z"
Hirschgrabcn lü , 2 r .', möbl. "Z. zu v
Hirschgraben 18. B. l ^r , tzmöbl. Zinn
Jahnstraße 1 sch mibst  Polrt .-Z.. fmest
Fabn 'ir . 13. P , «nt , möbst hzb. Ms"
Fahnstr . 17, P , schön, sch. m. Z. biv.
Jahnstraße M m, Msd-, Ŝ Mk. N. Pi
Jahn ftr. 38 mb. Zim , sch, soft "zu m
Jahnstr . 40, Gth . 3, sch. m. Z, bisti

Kßiser-Frdr .-Ning 53) Gth^ P -, m. Z,
Kapeüenstraße 6, 2, eilt gut möbl.

Zlm.^nttt Z-ep, Ein«, zu vermieten.
Karlstraße 6 -möibil. oll. unmöNst Zftni
Kckrlstraßê l8,^ 2, giemim. sep. Z, rft
Karlstraße 37, 1 st, m>übl. heizöi "Msi
Krrchgasse 38, 1, kl. möbl. Z-imnveir.
Lehrstraße 14. Pi ir, frdil. miK. P «iS7-
_Z - m. sep. Eins , m. od. o. P>ens. soft
Luisenstr . 18, Vdh, möbst HZinn chilst
Luiscnstraße 43, P .hhgut , möbsti Zlnft
Lnxcmburgstr . 4, 3- r , "mb. Z. billig.
Manier gaffe P , schö n.  setz^ Zmü
Mä üerg affe 19, 2,̂ ,gui_ möbl.^ Am.
Metzgergaffe 1'4. V. 2, m>. Z.ftfep. E7

billig. Näh. bei Fischer, Ath. 2.
Michelsberg 23. 2. möbl. Zim", mit
.P 'p. Eingang,.,jo fort ju verach ten.
Michelsberg 28, Ath., Ging. KuJs,

3 -EL tj,  möbl . gjftmmer zu vvrur.
M-vritzstraße 13, 8 st, ntöbl. Z, zu vm.
Moritzstr. 25, 3, g, m.  Z , m. o- ö. Pi
Möritzftr. 38, 1, m. Zim . mit  Penft
Möritzstraße 56, 1 l, 1"öi 2 sep. m. Z-i
Nerostraße 14, 1.  sch. mSR. Zkmr
Nerostr. 42 m. eleg. Part .--Z . zu vm.
Nchgassech^ch-, Tnöblierteŝ Zirnmer.
Rcug. 24, 3, Ecke" Dcarktstr, fr. mr Zi
Oranicnstratze 3 möbl . Kmmor miit

sspcrr Evngaug frei.
Oranienstr . -I. P . gut möbst "Z isch
Öranienstraße 8, Ath. P,  Schlaffst
Dranien st ratze 25. 1. gut möBst Zimi
£ tan  ienst ratze 29. 1, möbst Z. zu vm.
Öranicnstraße 34. P , 1 ost2 gut ich

Lint .̂ an^bess. gebt eg.^Mieter a^ g.
Oranienstr . 37, Gth. 2 I, sch, m.  Zim"
Oranienstr . 4"2, A. 1 l,  schön m. "Zi
Oranienstr . 49, A. 2, möbl. Z. h-llf
Oranienstraße 54. A. i r m. Z;sch
PhilipvKbergstraße 17/19 , P , schzst
-ftS"-jk TO.gl. Pf , 5S- -60 Mk, ev. o.
Philippsbergstr . 29, P , sch, möbl. Z"
Rauentaler Str . 10, 2. möbst Zim
Rheinstr . 56s Ichsep. mM . Zimstfstch
Riehlstr . 18, M. 1 r , mib."Z wch3 llist
Riehlstraße 27, 1 r , rmAm . zH 'nst
Röderstraßechi, 2" st,"ich,  m . sch». Z . sh,f
RSberstraße 35. 3 r , schön mMlstZ
Röderstraße 47. 1, gut mobl. Gleiches

Zrm, evt. P eusimt, sofort bill. z. v.
Rüdesheimer Str ^ 40, P . l, sch. m "Z
Schachtstr. 28. P , frdl . möbl. Mains"
Scharnhorststraße 25. Part , heizbar
, Zim-. mit Kaffee, wöch. 8,50 Mk-
Schärnhorststräße 40. 2 !, chöbl. Zi
Sün-sherg 15.L1th^2 l.chmöbl- Z. bi ll ""
Schulberg 25, P , gt tt m. Zim. zn vi
Schulb ern 27. 2, schön möbst Z. zn vi
Schwalbacher Str . 19, 3", schchm. schZi
Schwalb. Str.  33 , A. _2, mchhK. Zchtzs
Schwalbacher Sich 42. 2 st. schchchöb' i

Zrm. an Geschäftschamê z-n verm
Schwalbacher Straße 44, 1 r , lami

Kraulern mobch Ammer erhalten
Schwalb. Str . 53,1 . mblstMft a ." j M
Schwalbacher Straße 75. Bdhi 2 gr
. schon mo bl. A m. billm zu berat"
Schwalbacher Str . 87, 3~  sstpft

ntbbl.̂ Aimmer zu vermieten
Seda »strätze,4,L l.,m »b>A Zimli bill.
Sedansträße ly , K'th. 8, heizb. mi" Z"
Seerobenstratze 15, 3 r , m. ZistzÜ v
Steingasse  13 . 2 r. . sch. Möbl . Zstsst
Tannusstr . 47. 1,  m/öb st Z, ft "W 'MSi
WälraMr . 8. 1-,chM m . A , i ststll 'B"
Walramsträße A ^ 2',^ chöu m. Zllshft
Webergasse 33, 3. el. möbst sep Zinst

a. Tag e, Wock.. Monate zu verm!
Weberg. 38, 1, Kochbr , Z„ 1 o ^ 2 B
Weißenbürgstraße i,  l r , mökL. Ans'
Wellritzstraßê Z,sparst , s. mblstM ^ "
Wellrii -sträße 37, Atlh, mM st"Zst"3 m
Wellritzstr. .45, 2_x, ĝ nft Z, Kll (20s
Westendsträtze 8. 2,1.. g. m. Z. billig"
Westendstr. 20, % , sch. Ms iSTo , ß1
Westendsträtze 2ß, P tri . I, frdst "ssst

Z, nt. o^ Z,P .^gletch ôb. 1. Nov h'
Westendsträtze 26, 3. Stock rechtst«

Gieß , gut möbliertes - freundliches
Zimmer in gesunder Lage per sch
fort , ober später . preisivert zu
vermieten,_

WSrthstraß « 3, 2i"Wst"im»r , MstHKn
Zlmil. nt, GKnoVKsch. Bad , fcfe

WSrtWratze .W, 2 r .. a . m. seöstA,«st
Wörthstraße 24 2 ßveundst möWeistte

^ ' '̂ 02715̂M^ns aDd'e M
Aorkstratze 27ch8 r .- möbListMLIUst
Zietenrina 1, 1 r, ÄTinarjScf

FE bück stwr 20 Mk. »u bMllÜ
Hfrzb. möbl. Mansarde zu vm. "Näh

Selenonstma tze 2,  2 {. "
Unt.. Dolch. Str . frllm.

Pi .Mah . SchwarL. Str ^ A , ^ederh
Schön möbl. Frontspitz-Z. föTrmß

d-S Kaif.-Fr .-R, m. AüW . 1B Mst
zu vm. Näh. im Daglbst-Beirst tzg

?feere A, ^ ns r- nnr Mansardrn »tm

Adlerstraße 11 scĥ gr . Mm . ßos!̂ '
Bismarckring 33,̂ 3, leeras ^ Phststig
Blerchstraße 25Jcer -e heizb. Msd^ sos
MMtra tze 27 tze izL '
Bletchstraße 45 Ist leere Maitsiistssst

A)asser,/i ^ Kochosen. an eiuz. P
Catlellstraße 1 leer. Km . u. D .-Wostn"
Eastcllstraße 9 , l gr , st̂ Zw!. zt: t n
Dotzhetmer Str ._J9 , 1, lodi "2"ZsS
Erbache^ Ltraßc ftsthsiKstMLnfgrdei
rtaulbrunncnstraße 11 1 oder zwe-

Mans . zu verm. ^ Näh. 1 St ^
Frankenstraße 22,1 , ein leer , siw Z"
Frankenstr , 23, H., gr . seip. Tecc
srankenstraße 24 Miwns. ätTetiiTar

oder zum Möbeleiustell. zu verm'
Frtedrichstraße 40. 2 Eckst"Kirchg«ffe'.

3 leere Aimmsr , für einen Arzt
- JOnÄS ? “ “

!Smu ÄfnT 8—tss&mf&m
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Hcllmundstr . 54, 3,Ms ., (2 Heffde), gl.
Hermannstraße 15 schönûMls. 821565
Herrngartensir . 15, 2, n. B., stal. 8"
Jahnstraße 10. 2, zwei ' große Helle

leere « immer au vermieten.
;SMüf^ cJWl stJtonL au_bcirsrt.
ffialiitftr.  46 1 T. P a-rt .-ZimH zu ve-rnst
K.-Friedr ich-Riiia 2 Mans . zu verm.
igttr tftr* 29. 2 Kr. S»t. jn . Kock« cl. sof.
Kellerftraße 18. Part .. 1 gr . leeres

Zimmer sofort oder später zu vm.
Kornersträße 5 Ffv(-5Km. bei Secl.
Lehrstr. 14 HM. HK Ms.-8ii ' Abs« i
Mvritzft raße 14 jfairf . z. MoMetnff.
Mjorrtzstraße 64 großes Fspzim. fof.
Mhilippsbergstraße 53 1 leeres Zim.

auf sof. zu verm. Näh. das. Part.
Nheinstr . 161 fcf. scb- leer . Zimmers
Rb-instr. 117. Q ~Ms7z . Möbckinst '.
Römerber g 28. Lüb. 1 r .. leer . Jim.
Roonfiraße 18 lsvre^Wanis. Näh. Pi
Tckäch ksträße  22 devvs» Zimsigu ^vm.
«KKerWner Str . 49 gr . heizb. DKnsi
Schlichterstr. 13 Msd.-Zim. m. Herd.
Sedanstraße 8 schö ne Mansarde zu v.'
Walram str. 11 lssre hoiK , !Maus.

immer.
Mansardenzim . n . Küche, Zchlacht-

hausstr. 25, neu turger.. zu Mt . 12V
jährlich zu vermieten. Näheres
6 . Kalkbrenner. Friedlichste. 12.

SS Zimmer.
Friedrichflraß « 27 , S . 1,

8-Zimmcr-Wobnung, abgeschlossen, per
sofort od. später zu  vermieten. 8502

8 Zimmer.
BerLramstrake 1,

1. Obergeschoß, schöne geraum . 8-Z.-
, Wlohn. per sof. od. später zu Perm.

Näh, daselbst kn Ero ge schoß. 2856
. Bürgftr . 16 , 3

3 oder 2 Zimmer als Wohnung,
ohne Küche, oder für Bureau (70
resp. 100 Qmtr . gr . Helle Räume ),
'ür sofort oder spater zu vermiet.
Näheres Eckladen._ _ 3993

Frie - rWftr. 50, 1,'
3-Zim .-Wvhn. nebst Zubeh. Per sof.

od. spät, zu vm. Näh. das. 8950

Kaiser -Friedrich -Ring 55,
Parterre , 8 - Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör sofort od. später
zu vermieten. Näheres Sauer,
Blüchcrstr. 10. Tel. 8074. 815824

WeSerWße 3 , W ..
Parterre -Wohnung, 8 Zimmer u. Küche,

nen hergerichtkl für Wohnung oder
Berufszwecke, sofort zu verm. 2228

3^IrMMer - Wohnung
versetzungsd. sof. od. 1. Ja », zu verm.,
eve nt. mitNa chl., Jo hannisb. Str . 4,1.

Sine 3-WMer-WchyMZ.
Part ., per 1. Januar 1912 zu ver¬
mieten , cvt. für geschäftl. Zwecke
geeignet. Bureaus ufw. Näheres
Stiftstraße 20. Part ., im Laden.

4 Zimmere«

Villa Kapellmstr.26
Bel -Etage,

4—5 Zimmer, Bad re. (elektr.
Licht), per April , event. sofort,
zu verm. Näh. Hochpart. 3861

MHWe 23,1 . GkmMG.
moderne 4-Zim.-Wohn. mit allem
Zubehör , Zentr .-Heiz., ans sofort
zu vermiete ». Näher . Äertram-
straße 1, Erdgeschoß. _ 2860

2 . Etage 4-Zinimrr- Wohnung, Küche
ll, Zubehör per sof. o. sp. 650.— zu
vm. Näd. Albrecht str. 24,Obsllad. 3341

8 Iimurrr.

M IMMMe 7
1. Etage , 5 große mod. Zim., Küche,

mit elektr. Licht, ged. Veranda.
Garten , sofort oder spät, zu verm.
Näh. P art . u. Wcberg. 43,_ 3863

laBaditar 46 £ £ •
zu vermiet. Näheres Arch. Heuer,
Nr. 41, Part. _ 3726

Bio MWl BraSsl
.hochc!eg. und moderne 5 - Zimmer-
Wohnung, 1. Et ., komplett, sofort
od er später. Näh. Part . _ 3899

1 " • b- Parkstr.. 5 flv. Zim.,
*I *kI*1* -*> Frcmdenz. n. reich!. Zubh.,

sofort od. spat, zu vm. Näh. das. 8843
RK - läSstratzeM , "47Et., Wohn., 5 qn

Zlmni. m. Zubehör u. Ballon Mk.900
fof. »d. spater zu verm. . Näheres bei
CtI  Moeii , Bahnhosstr, 16. 3345

Wielaavstraße 7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochbcrrfchaftl. 5-Zim .-Wohnungen,
mit Zentralheiz ., int 1. od. 2. St .,

'ort oder später zu vermiet,
arling , das. 1 St . Tel . 273.

Weilstr . 10 schön. Zimmer .. Htzh. 2,
per 1. Nov. zu verm. ^ Näh. Part.

WeilKaße 18 ciw Mans . im Vdh.,
. JA. Zeimmvr im Se A enibau zu bm-
Wellribftr . 21 loer. Aimom« zu vorm.
Westendstraße 1. Sedanplad , Manch
Westeubstr. 19,' 2 l., ' l( Z., SM)., 8 M
Wörthstr . 24, 1, 2 schöne leere Zim.,

evt. mit Bsd. u. Möbel, sof. o.  sp.
Norkstr. 7, P ., leeres Mams.-J bill.
Norkftraße 27. 3 r. . le ekeS Zim ^zu v.
Dame gibt leeres , großes, somiigeS

Erkerzimmer und Mansarde an
Dauermieterin ab. Näheres zu
erfahr . Göbenstraße 5, i St.

Nemison, Ktuttungon etc.
Mbrechtstr. 48, 1_ t„  g er. Lagerkeller.
Blücher st ruße 17 Stallung u . Remise,

mit ob. ohn« Wohnung, z. v. Näh.
Mücherstr. 42, b. Dormann . 815820

Dshheimer Straße 61 prima Wein,
reller m. Aufz., 260 Qm . gr .. ganz
überbaut ^ soforHMcr ^sp._ 015821

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . sofort  zu verm^ B21728

Eltviller Str . 1 gr . Bier - o. Lagert.

Feldstra tze 13 Stallung zu v. 2622
Herderstraße 6, Stall für 1 Pferd

auf sofort oder später. Näheres bet
Pfeiffer . Hintar h._ 3942

Kßrl str. 32, 1 r., Keller z. j. Zwrch
Kleiststraße 10 Weinkeller mit sep.

Schlvennvaum fof. zu^t«.rm . 4008
Lehrftr . 33 sch. Ke°ll.' if. Lag, c.  WierkL
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bure aus zu vermieten . 3477
Lothringer S tr . 31 sch.^Weink.̂ 3L8Z
Msritzstr . 23 hell. Flasche nbt erck. 8383
Oränienstr . 23 Maschen brcrk'ellẐ 8884
Röderstr.  20 Stall , m. MHCHf . 8655
Wellribsträße 21 Ställung für 4- üg

Pfer de zu vermie.tcn._ 8484
Zimmermaunstr . 3 Stall .. Wagenr.
Schöner Weinkeller für 40—fco Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Blä cherstraße 4L. _ B 15323

größere Stallung mit Remise,
Wohnung ufw., Schievsteiirer Sir .,
an guten Mieter abzug. Schrtstl.
Anfragen u. D . 80 hauptpostl. 3742

Schöner Weinkeller mit Packräüm',
cvt. Bureau u. Wohnung. Näh.
Schierstein, WörtWratze 5, 1.

Stallung für 2 Pferde
mit Remise u. Futterraum , nebst

2-Z.-W., per 1. Januar zu verm.
Näh. TcrunuZstraize 50, im Laden.

Kuomürlrge Wohnungen.
Sonnenberg , Jungferngarten 4, sch.

2«Zimmor -Wohnung mit Zubehör
per 1. Januar zu vermieten . Näh.
daselbst Ho chpart._ 3888

Sonnenberg . Wiesbadener Str . 32,
4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
iin 1. U. 3. St ., sof. od. spät. Näh.
Nr . 30,fbei Wagnier. ^ 8666

Waldstraße 22f1,Z . u. (Küche. 16 Mk.
Waldstraste 94, neben den Kasernen,

sck-öne 5- u. 4-Zim.-Wohnum;en zu
verm._ Näh«res Part ._ B19920

Wiescnstr. 2, Eike Waldstr ., 'fvd. 2-Z.-
Wvhn., schöne Aussicht, an ruhigeLeute sofort oder sväter zu verm.

Zwei leere Zimmer gesucht.
Off . mit Prois u. .E. A. hauptpoM.

4-Zimmer -Wohnun«
mit separater Waschküche, Trocken¬
platz und dergl, für Wascherei jffif
1. April 1912 zu mieten ges. Off-
unter H. 668 an den Tagbl .-Verlag.

Offizierswitwe sucht zum März
zwei ruh. gel. frdl . Zimmer mit voll.
Pension , bevorzugt w. Franks . Str.
u. Umgeg. Off . mit Preisangabe «•
F . 694 am d. Tagbl .-Verlag erbeten.

Ein Herr sucht
vom 1.—8. jeden Monats möbl. .Ziw/.
mit fep. Eing-, zu mieten . Off . mit
Preis u. E. 698 an den Tagbl .-Verl,

Schwester
sucht einfach mäbl. Zimmer mit Pen¬
sion, Telephon. Nähe der Elektrischen
Bahn . Offerten mit Preis unter
H. 100 hauptpostlagernd.

Wer vermietet älterer Dame
loeres sonn. Zim . m. Nelbsnr., Mitte
Siadb , Bdh. Oif . m. Preis u. K. 666
an tan DagbS-WM'lay.

Taunttsstratze M,  1,
Wel-Etuge , 5 Zimmer mit Balkon

. e». sofort zu verm Näh. 2. Eta ge.

fl
5 große Zimmer, Bad, Küche, 3 Maie
sarden mit Zen r̂atheizuug . Elektr.
Licht, Kas uns allem Komfort, ist zum
1. April, ev. früher, zu vermieten.
Besichtigung11—1 Uhr.

_ B8r. Fiiclienirli , Viarktp l. 7,2 .
Wiegzugshnlber ist Ssdanvlatz 4, 1,

eine schöne 5-Zimmer -Wohn. nebst
Zubehör unter NachLatz
per 16. Nov. zu verm. Besicht,
vorm. 10— 1, nachm. 2—6. BL 1865

Ä Mmmop.
Friedrichstraße 27» 3. Et., modern

eingcr. 6—7-Zimmcr!vohn. mit reichl.
Zub., ganz o. aet., so'ort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 39 83

Kais .-Fried .-Ring 60
Part ., 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichl. Zubehör, per sofort zu vm.

_Rä h. Bie bricher Straß e 53 1.
Kniser -Ariedrickr-Ring 74 ist die hoch-

derr'chaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reichl. Zubehör, weanrgS,
ftalbev sofort zu vermieten. Näheres
das' lbst 8. Etage. 8348

| Kkopstockstr. 5,3 ,herrsch. 6-Z.-
ü W. »i. reichl. Zubeh., Heiz. rc. sof.
D Näh. da>. u. Kleiftsir. ly. 3340

SMichterstrctße 3
herrschaftlicĥ 6-Z.-Wohn., mit reicht.

Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
Part ., i . u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daselbst u. Kirchgasse 52. 3851

Mlcttfdja [S!idje Bshixz
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhclmstraße 15, per
sofort o.  später zu vermieten.
Näheres Baudureau . 3355

Kehr Zechm!für WeMlUK
WilhelMstrafze 16,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohuug mit Aufzug, Zentralheiz .,
fließend, kaltem u. warm . Wasser,
Bakuumanlage . mit reichl. Ziibch.,
für sogleich zu vermieten . Näher.
daselbst bet  Nathan Heß. 3356

_ 8 Zimmer «nd  mehr.

Kirchgasse 43,
2.  Etage , 8 Zimmer , Badezim., Ga?

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu tarmieien . Auskunft
Nirolasstraße 20, 1. 8368

Rheinftraße 60,
1. Etage , vollständig neu hergerichtcte

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 96, Part ., od. Mainzer
Straße 50, P art erre.  8905
Schützenftraße3,

I . Etage Herrschaft !. Wob « ., 8 Z.»
Diele und reichl . ZuvehSr . per
sofort o». spAter zn vermieten.
Näheres daselbst . 3859

6 Z., Bad . Terrasse u. reichl. Zubehör,
_J >. fof. Näh. Schütz endofstr. 15. 3352

iSiWilfafe 48 , Mg.
Herrschaft!. Wohnung, 6 oder 10 Zimmer

und Zubehör, Zentralheizung, Gas,
elektrisch Licht, an der Haltestelle der
elektr. Bahn, auf 1. April 1912 zu
vermieten. Näh. Pari . Eliizuschcn
von 10—4 Uhr nachmittags. B19470

Billa Mit Garten
(keine ruhige, etwas erhöhte Lage)
mit herrlicher Aussicht, 6- bis 7»
Zimmer - Wohnung , Winter¬
garten, Balkon u. reicht. Zubehör
soi. oder später sehr preiswert zu
vermieten. Offerten mit. K. «46
an den Tagbl.-Verlag. 3800

7  Zimmer.

AdM-llcc 11. tÄS
8 Zimmer nebst r ichl. Zubeh. für sof.
od. später  zu verm. Näh. Part . 3353

Gltik KlrßZßlillL Mö
PtjeiHWe 49

im3. Obergeschoß elegante7-Zim.-
Wohnunz (Zentralheizung, Per-
sonenaufziig) zum 1. Nov,. oder
später zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u. nachmittags,
von 4—6 Uhr. 3512

KÄiymslhllstiiltze Ctiigk.
Friedrichstraße 14, 2. u. 3. Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit,
Warmwasserheizung und -Versorg.,
Aufzug usw., von 7—9 Zimmern,
Wohndiele, reichl. Zubehör per sof.
zu vermieten . Näh im Teppich¬
haus bei Elvers & Pieper . 3684

Billa Btttoriaftr . 40
hochhcrrschastl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, lüan-
sarocn, Balkons, elektrisches Licht,
Zeirtralheizuug und großem Garten
per sofort oder später zu vermieten.
Besil tigung Wochentags ^,12—158.
Näheres beim Hausmeister »» irti«
daselbst. «683

Merßisse 3 , VW.
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche,

reichl. Zubeh., GaS, elektr. L., neu
Hergericht., sofo rt zu verm. 2222

MleMr. 12, 3ET
HoKhcsrschaftl . Wohnung,
1. Etage , von !> groß . Zim.
u . Salons » große » Balkions»
Badezimmer , Ruche u. reichem
Zubehör, Lift , Dampfheizung
u . jedem modernem Komfort
per sofort zu vermiet. Event,
sind 2 große Zimmer als
Sprechzimmer für Aerzie av»
zugebeu . Näh. Hotel Nictropole,
vorm. 11—12 Uhr. 3911

für Atzt. iUedUsnmuaU etc.!
Cfdfe FxieSNichsirafte,

Kirchgasse 29,
I. Etage , 9 Zimmer mit reich!.
Zubehör , vollständig neu hergerichtet,
per sofort od. später zu vermieten.
tRät). Wilhelm ! (»ssier & Co«
Fnedri listraße 40._ _ 3H60

Hochherrschäftlichc 1. Etage,
HumholDstratze Z,

8 Zimmer , reichliches Zubehör,
für sogleich oder später zu verm.
Besichtigung Dienstag , Mittwoch
u. Freitag 3—4 Uhr

Dki-Ctllllk. 10 Mm.
in feiner Billcnlage , per sofort zu
vermieten . Näheres

Gustav-Freytag -Straße 3.
Fiidsk»und Goschäflsrönms.

Bertramstr . 3 Eckladen
mit 3-Z.-W., bisher dem Konsum-
Verein für WieSb. u. Umgeg. (sl.
Ges-häst) auf sof. ov. -pät. zu vm.
Nah. Miidner , Dotzh. Str . 43.

Bismarckring 4,
Laden mit Wohnung sofort Preiswert

zu vermieten . Näh. bei Gräber,
Dreiweidenstraße 1._ 3916

Fricdrrchstratze 10
1 helle Werkstätte, 190 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 io . 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 gm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vcrmieten. 316U

Mchgaße 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reichl. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Näh.
oafelbst oder beim Eigent . Scheid.
Göbenstraße 7. 8663

KLirchgafie 43.
(Storchneft)

£adea«lt Snfü
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 8365

r
21,

fflBrtrftftr 99 f,nö  uro ge Lager,
wlUlU |U . uu  räume mit Pack»

rauni und Kontor zu »erm. Näh. bei
SL. Meier , NikolaLstr. 41. 8573

int „Tagblatt .HauS " , ist ein

schöner Laden
(42 gm),

Mit Entreso! (64 qm) n. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagblalt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

Tanggasse 48 , 1
lorji !. SMW ' Ksze

in allererster Lage, Ecke Wcber-
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Lauggaffe. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ber-
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rcttcnmaher . Nikolasstr. 5. 3366

Luisenstrafj « .3, beste Kurtage,
Vorderhaus , Südseite 2. S >„
hübsche abgcichloss. Wohnung von
2 großen Zimmern, Badezimmer
und Toilette ijedoch ohne Küche),
sehr geeignet für Aerzte als
Gprechzirumer , alles neu her-
gerichiet, per sofort zu verinicteu.

Näheres Hotel Metropole,
11—12 vofm. 3391

Moritzstr . 15 Laden per sofort od.
später z. verm . Seist? Wunsch tu.
trrs . umgebaut . Auch sind gr.
Lagerr .^ Lk̂ v- R .,1 . Sit . ». 2621

Ütnole WltKÄ 'S
teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Weinrestaurant Jaeobi . 3369

MMasftraße 21
ist der ganze Seitenbau zu gewerbl.

Zwecken zu ver mieten.  2657
Schnrnhorststrake 86 Werkstatt oo.

Lagerraum zu verm . B21 205
Schwalbacher Straße 9

schöner Laden mit Magazin u. "Keller,
auf Wunich mit Wohning, zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckring 8, bei
Me «»« ,«ser . _ _ _ ’ 3480

Kl . Schwälba «her Sir « !0. Saal
auch u)a!eratc!ier 140 qwgroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 3i . B19207

Tauuuöstr . 25 »oriiber-
gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Droge ri e Moeim,. _6370

(Eiummillruljf 52
großer Ecktaden
mit 5 Schaufenstern , ca. 160 Qmtr.
Bodenarundfläche, mit gleichgroßem
Sousol , Ladenzimmer und lonstig.fubehür,Zentralheizung, elektrisch.icht u. Baccuumreiniger . sof. oder
später , auch vorübergeh., zu Aus-
stellungszwecken zu vermieten . Näh.
Baub ur . Stift str. 5. T el. «623. 3847

Webergasse 3 3503
ein Parterreraum im Seitenb. zu verm.

WessriMrasi « 89
Laden per sofort oder spiiier zu verm.

WebergKsse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbühh

Biebri cher Straße 37. P art . 3797
Webcrgasse 49 Laden

mit LLohuung, speziell für Kaffee¬
geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht , zu verm. Näh. 1 l.  3559

WiclandOr . k! Laden, für Kurzwarcn-
gesch. geeignet,m. Wohn, zu verm. 366s

61 aS fr «»«« mit Ladcnzi und Lagerr.
LK0TSS (5cke Bahnhof- u.LuiseN-

siraße zu verm., pass. f. Lebensmittel.
Drog .n rc. N. das, b. Koch . 3854

Ms Büro
preiswert zu vermiete ^ sofort »bet

später 2—3 Räume Friedrich¬
straße 29 Parterre . Näh. das. od.
Bierstadler Str . 9, kl. Haus . 3679

m . Burgstratz « 5 per
4 ^ IIP 1. 10 i April zu vermieten.

Näheres « . Seih . 3978

Da»

Laden-Lokal
Eike Friedrichstr. u. Neugasse,
seither Teppich-Geschäft der Firma
t lver , & a *ie | ter « ist auf
sofort oder später zu vermieten,
vroße . belle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
getcilt werden̂ Näh. bei odrie ^ r.
Marll,, - Neugasse3. 4024

MagklM ahn  ifcküinte
per sofort oder später zu vermieten

Friedrichstr. 8. Si. b.Haus meiüer.L83is

Hcllcr Laden.
mit Hinterzimmer n. Lagerraum-

auch für Bureau geeignet, nahe
Hauptbahnhvf , sofort zu vermiete».
Näh. Goet hcstraße 7, Part , recht s-

Wckladen
mit reichl. Zubeh. u. evt mit Wohn«

nunq pe^ 1. April 1912 zu veri».
Gvldgasse 2, bei Roessing. 36Ä

LKden
mit zwei Erkern zu vermieten
_ Häfnergasse,17 . Spenglerladem
Kcklniit 'Wohnung u. reicht.
tlL.rliir0i . -i Zubehör zu vermieten.
_Herderstraße 17, Näb. Part . 3 A4

MroHer Lader;
nahe LanMasse billig zu Vermietern

Näh. Laü«»asse 17.  366?

Lader;
Langgasse 45 (Eckhaus Lang- und

Webrrgasse) per 1. Nov. oder spät,
zu vermieten Nähere« bei Fellec
u. Gecks, Buch st., Wcberg. 29. 4Qlj

Reiter Saiieii, ,ÄÄ.
mit Zim., 56 qm, Sied, und Heiz, für
Mk. 1300 , cvil. 2-Z!m.-Wohn.. fof-
zu um. liiiiiiea -, Luisenstr. 46. 3732

Maler -Atelier
zu verm ieten Michelsberg (i, 1. 3758

Schöner Laden
mit Ladenzinimer und Magazin, resp.

W-rksiätte sofort oder später zu vcrni.
Moritzstraße 22. 2870

QiS aSoM mit 3-Z'im'mc'r -Wohnung.
mit Ladeneinrichtungf"t

Spezereigeschäft, per 1. Januar 1913
. . - - - v • -fenbmzu verm. Auch für e. Filiale passend

Oränienstr. 60. Näh. Mtb. 2.
Laven

mit kompl. Einrichtung für Koionialw-
und Delikatessen Umstände halber
s ' iort zu vermieten »iheiustraßo t>1»

_Näh . Hinterhaus Pari. _ _ 3377
Grötzer eleg. Laven

mit 2 Schaufenstern, mit oder obnt
Wohnung, 1—3 Zini., Bad, Speise
kamuier rc., sehr preiswürdig zu öet*
mieten Rbeinstr . 115, 1. _

Eckladeu TS'tt AJ
Gr.Utt.-Mkr!rM'l!ê Awah
_bacher Str . 43. _Gg . Zollincer. 4002
Weräumige m erkst»ttrn , auch als

Lagerräume verwenobar. billig zu »er«
mielen. Näh. Norkuratzc 29, 2 links,
und Mauriliusstraße 7, Part , h' äöo
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M Wen K.KLL
Naĥ Wört hstraße 28._ 3H80

Schöner Laden.
£*ß* Lage Kirchgasse. von jetzt bis
Weihnachten zu vermieten. Näh.

-i »i Tagbl.-Pc rlaa._ Sc
Eckladen 3391

toit 3 Erkern in dir. Nähe der beiden
neuen Kirchen im Südv., m. Lagcrr.
evtl. Wohnung, unt. s. günst. Bcd. bald
W vm. Off, u I ). 6(0 a. Tagbl.-Verl.
liilfpivi (Ecil. IN. Eiur.) u. Wohn.
ilti uU Blücherstr. 13, 1 r., zu v.

voll st. neu Denier.
' ■ Mwi . ivie billig zu vermieten
■Jjrap. Hellmundstr. 56. 2 r. 3381

Bäckerei nebst Laden
und Wohnung j,u vermieten . Näh.
Rhemgauer Str . 6, P art ._ 83S2

Backereiräume mit oder ohne Laden
verm iet en Rö merderg 5. 3757

, Pension,
'" der Nähe des neuen Avler -Bad-

stauses , 2 Etagen, 8 und 8 Zimmer,
alles Frontzimmer, Sonnenseite, per
April 1912, e». früher, zu vermieten.
Off. u. kl- 1' . 250 postl. Schützenhof.

Lonnenberger Straße 23 möbl.
Billa zu verm . Nur Selbst-
vewohner . Näh . dal . io —12,
oder TannnS str. 17» bei Kraf t .

Weg. möbl. Wohnung
5 Zim.. Küche, Bad, Bakk., ekektr.
Licht usw.. in Villa preisw . zu vm
Abeggstraße 5, beim Leberberg.

Schöne gesunde , gut möfcj.
Wohnung , in freier Lage, 1 >Min.
». Kurhaus. Hattest, der elektr. Bahn,
als Minteraufenthalt von November
bis April an einzelne Damen oder
kinderloses Ehepaar zu vermieten.
Nab. Wohnungsbur. i -ion & Cie .,
Bahnhofstraße8.

Welte  15.

Villen und Häuser.
Billa

Sreseuiusstratze 33, Dambachtal , 8
b' s 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
tzer sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Frled rich-Nin g 3, 3 Tr . 8746

Nerotal,
niit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per io ort zu
vermieten oder zu verkaufen. B15330
__ , Bilse & Bölilman « ,

Wrlla irr WieshKDeN,
to Zimmer mit Zubehör, sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. Näh.
durch Rechtsanwalt vr . Lsrllvl -e --,
Bad Raustelm . F2 'i8

S5TDroschken- und
Fuhrwerksdesitzer,

auch für Milchkuranstalt sehr geeignet.
Landwirtschastsgevlinde mir allem
Zubehör, großem Hof und Gancn,
m guter Lage, zu vermieten oder zu
verkaufen. Offerten unter F* 887 an

Möblierte Wostimngeir. ^
«arlstraß « 37 ." 1 l., 'söinHbl . Part^
^Wohu., 3—4 Zimmer, Küche, zu verm.

ziMSmerm
— Südlage —

3 Min. vom Kurhaus, ist in
hochherrschaftl. Privat - Villa ein
elegant möbliertes iaucb un¬
möbliert) Parterre mit allem
müd.rnen Komfort zu vermieten.
Gr gedeckte Südterraffcn . Gr.
Garten. Sonnenberger Str . 9.

Wsl -lierts Zimmer , Mansardenetr»

ArnÄtftratzö 8 , P . r-
elea. möbl. Wohn- und Schlafzunmer
mit sep. Eing., Äalk.> Bad, zup, auch
ei»zcln, prei swert zu oermuten.—

iBisniartfering38,Zim.  zu verm.
Dotzheim er Str . 8«, Part ., sein möbl.

Zim. m. gr. Erker zu verm, » 213)3
Fri -° richstr .iße ^ 2, » .-P^ - le« ." «eöbl. Zim . m. 1 U. 2Bett . ,Penl -,

<!9 Mk. Dicht a . d. Wil stelmstr.
Msesrichsir ^ 9,2 » Kupp . eleg. möbst
^ Zim.. gute Pension, von^ rflWan.
Friedrichstraße 55, .1. kchön möbliert.

Zimmer zu vorimctcn. — —
Gustav-Adolfstraße 5, Part ., elegant

möbl. Zimmer billig zu vermteien,
mni . Pens., auch an anftzDame,
SM '-MbrN-MW W.

nabe Bahnbof, Hochparterre, 1 o. 2 gut
möbl. Zim. an anst.^Dame o.  Herrn.

Phllrppsbergstraße 30, d 'rrt . l.. schoniniHil Zi mmer, auch an Au slanLpp.
Meitistraße 34 , Gtst . »Part . rechts

möbl. Zinmier. Sonn nfette und nach
dem Kart umgehend,zuPerinl>ten._

NödcWrake 40 , 2, schön möbl. Zmi.
mit iep. Ging., oder Ba lkon zu verm.

G -ttsvälbacher Str . 57 , 2r , 1- 2 fein
möbl. Zim, mit Erk, u. Balk. zu vm.

Stiftftr . 8 , DZ' scdön möbl. Zim. z. v.

iaöetmjtler. fSS
Herrn zu verm. Dotzheimer Str . 4d, 1 l.

Eleg. möbl. Sndzimmcr
mit Vorzug!. Pension, in guter ge¬
sunder Lage, nahe Bahnhöfen und
Kurhaus , z« vermieten . Preis
müßig. Adelheibstraße 33,, 1 u. 2.

Möbliertes Zimmer zu vermieten
Totzüc imer St raße 25, P . l.

Schön möbl. Himmer
für Danermieter Friedrichstraße 9.
1 St . Näh. Part ., bei Jürgens.

Schönes möbl. Zimmer
auf sofort̂ . vm. Näh. Go ldgasse 8,1.

Wohn- ^ Schlafzimmer,
sonnig u. gut möbliert, mit Schreibt,
sofort zu verm. Kirchgasse 17, 2.

Winterpreis.
Fein möblierte Zimmer . Sonnenseite,

eventuell auch mit Küche, i,; ge¬
schloffene,- Etage , zu vermieten.
Rhcinbahnstratze 2. _ _ ._
R niiüa. Hess. Äsliieit

bei Dame , bübsch möbl. Zim. zu vm.
30 m.  Rheinstraß e 77. 1.
Eckhaus, Rheinstr.,

Eingang Oranicnstr . 1. 2 Fenst. nach
Rheinstr., fein u. behagl. m. Zim.,
2. St ., in gutem Haufe zu_ verm.

Alleinmieter findet 1—2 eleg. möbl!tim.,evt.mit Pension, in gut.H.chiersteinex S tr . 23a,  1 . Etage.
Gut »nöbl . Wohh « u . Schlnfzim.

zu  v . E chöne  Aussicht 18, Gth . l.
Glsg. möb!. Zimmer

mit u »»d ohne Pension zu mäßigen
Preise« zu vermieten Spiegrlgaffe 1,
1. Etage«

Feere Zimmer und Mansarden ete.
Auf 1. Januar , event, später, sind
3 muttöbl. Zimmer,
2. Et., mit Mansarde und Keller,
kaum 2 Min. vom Kurhaisie, an der
Wilhelmstrabegelegen, zu vermieten.
Zu erfragen in Tagbl.-Verlag. Ci

Remisen, Ktallungrn'etc.

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Güterbahnhof.
Bierkeller , Stallungen , Futter»
räume , Hof uns Wohnuu « Per
sof. o. sp äter zu ver m. 315177

DrTWciiikellcr TiS -i3386

Ausrvärtige Motznnngeu.

Gesucht zum LZ. Dez.
auf 3 Monate

möbl. S-Aimmer-Wohnung . in gut.,
ruhiger Lage, mit Küche. Zentralh .,
Badezimmer , elektr. Licht. Zu cr-
fragen  Frankfurter Straße 3P_

Aelteres Ehepaar sucht
freundl . Wohnung von 4—5 Räumen
in besserem Hanse oder Billa ^Offert,
mit Preisangaben unter L. 697 an
den^Tagbl .-Berlag . _ _
fiiotae5-6-3teer-$ oljii
mit Zubehör , in bester GeschäftÄaiae,
für feines Salon -Geschäft gesucht.
1. Etage , oder 2. Etage mit Lift.
Opferten erbitte unter H. 694 an
den T agbl.-Verlag ._ _

Gesuchten Kurlage zum1. April evcnt.
15. März eine

8—9-Zinrmerwo >,n » ug
mit Zentralheizung^ Bad, elektr. Lkcht,
in der 1. Etage bevorzugt und renoviert.
Preis bis 4000 Mk. Off. unt. 8. 5454
an » . Cren ®, Wiesbaden . F54

W " Möb .«
mit separatem Eingang. Nähe Bahnbof.
von best'. Herrn gesucht. Off. u. \ . 4554
an ’g». Freu ». Taunusstr . 7. F54

Stallung
für 1 Pferd nebst Futterranni und
Wagenremise im Zentrum der Stadt
ges. Off , u. G. 689 an Taqbl .-Verl.Bierkeller
mit 2-Zimmer -Wohn. gesucht. Off.
u. H. 690 an den Tagbl .-Verlag.

Wr. Burgstr. 9 möbl. Wohn- und
Schlafz. & 65 Mk., auch einzelne Zimmer
für d. Mäßi ge Preise.
MÄl!ell-KenM®rsii£

Villa Cmcker StrnW 1R „ 17

- - Tele phon . .
Frivat - Heremdriilieiitt

lüiisennir . !! , fl, behagl . Zim. mit
ii. filme Pftis. Elektr. Licht. Bäder.

2 große Zimmer mit Bo Ikon, Küche,
Keller, eveut. Garten, an ruhige Leute
zu vermieten Souuenberg , Haus
Heinrichshöhe, Burgstraße.

Pension Hettwig,
MMßr. l2. 2. SfilloüDlaf!,
cnrpf. möbl. Zim., 1 u. 2 Betten mit
voller guIer Pensio». Preis m. 90 M.
Kövl. \i  nnmfföl. Jünler

mit und ohne Pension für Danermieter.
Kapellensir . 3.5.

Poiienieter.
Prachtvolle Sttdzimmer
über den Winter mit voller
Pension zu müßigen Preisen
abzugebcn. Ruhige Lage,
vorzügl. Verpflegung, elektr.
Licht,Dampfheizung in allen
Räumen, Bäder, List. Bitte
zu besichtigen Biexst ^dter
Straße 7.

v.

Z. m. isr. Pens, zuv. Friedrichstr. 57. 3.

Reugaste 3, 2. Et ..
Pension

UrIM-WiMgg-ll.Alieill»lsl!l.
schöne große Zimmer
und guter Pension.

mit 1—2 Betten

Angenehmer
Winteraufenthalt

mit oder ohne Pension zu mäßige
„ ,Preisen.
Pension Schupp, Rheinstr . 28.

Angenehmes Heim
und treue gewissenhafte Pflege für
lold. Herrn od. Dame . Off . unter
N. 697 an den Tagbl .-Berlag.

Eßieter
TMlnngedie WolumngaUäten des
Bans- b.  örflaflbesilzer-Vereins

SS. V.
Geschäftsstelle : LutaensSrasse 19.

Telephon 439. jr

Wohnnnas -Nachweis-
Bnreau

tion &Cie.,
Bahnhofstraße 8.

Telephon 798.
Größte Auswahl von Miet- und

Kanfobjekten jeder Art.

Geld-und Mnobilien-Martt der Wiesbadener Tagblatts
«okale Anzeigen im „Geld- und Jmniobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalien -KALeli ate.

f m  ante Ijiefiae Olmkte
00 Mk. an 2. u. 38,000 Mk, an
Stelle zu haben durch Gg. Lotz,
enriug 10, Parterre . B21L62
l—70.000 Privat, «eld ans erste
wthek arrszureisie « . Offerte »«

691  dtiLTagbl .zVerlaa.
Zer1. April 1912

1,70.060 «— günstig crstst llig
t»s prima Ovjekt auszuleitzcn.
'ttsalVöZfkk - ZuIrbtzegsp,
'«ltieidstr . i 0. T el rptzvn 524.

Kapiialien -Wesnche.

Geldgeber
rrhaltenkostknfreicnNachweSguter

Htzpsthekem
durch
Webkflgaffe 16 — Fcrnspr. 604.

3 °- r Tausend Mk.auf Hypo-ÖlS O th *k alsbald gesucht.
.5 ’■!5e i«*r . Agpntm'. 5a 1111’l 1! 0-
.»(700 Ml . - "

<7. 087 NN den
_Offerten " unter

iagbl.-Ver!ag.

prächtiger
herrjchastsfitz,MEVEW
von 'Lber 6 Morgen, umständehalber
sofort unter Taxwert zu verlausen.
Müer Baubureau Seelgen , Sonnen-
N ^ Mer ^ riedrich-St ^ O._

»Willst _
10 Zimmer, mit allen modernen Ein¬
richtungen, parkartiger Garten, unter

Selbstkosten z,! verkaufen.
j . lWeier . Agentur, T a .. nM»»0 .88,

pilla JUaintBftr. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Villa, od er Wi nkeler Straß e 4, 1 lks.

Schöne 2xsi -Z. -PilIn »an Elektr »,
zu 5,1.000 M., M'etertr. üb. 8"00 M..
zu verk. Off. mir von wirk!, ernstlich.
Silbstk. an Postlagerkarte 48 hier.

LarwhKNs
mit gr. Garten , für 1—2 Familken,
an Elektrischer, Fortzugs halber für
43.00« Mk. zu verk. Anzahl. 12,000.
Off , «nt . Ü. 684 an den Tagbl .-Verl.

6 Badhaus O
mit eigner Quelle, seinste Knrlage,
zu verkaufen. Selbstkäu'er erhalten Be-
fefaetb ii. Chiffre V. 697 n. b. Tagbl.-Verl.

Haus
mit gr. Werkstätte in guter Lage zu
verkaufen- Näheres Handwerksamt.
Herm annstraße 13, 1._

Weinstube
mit fl . Hau » in lebst. Städtch . ,i¥
(„achweirl ?«h* rentav .) für
S» . 80,000 Tare , IN. Ar. 8000 "
Anz. zu verk., ev, w. kl. Änw ŝ.,
auch Unigeg . . in Tausch gen.
a.' tr » llll-iL --! , Adolfstraße 3.

Vorzügliche,
absolut sichere

bletet der Ankauf mernes eleganten
herrschaftlichen Hauses, mit 4- und
o Zrmmer -Wohnungen . auch in 10-
Zlmmer -Wohnungen einzuteil . feine
Lage, mit Hof, Vor, u. Hintergart ..
und stets vermietet . Verkäufer ist
Rentier und will von hier verziehen.
Mindestanzahlung 20,000 Mk. Off.
u. S . 691 an den Tagbl .-Verlag.

Klcincs Hans '»L
Pst »ltppsbergstr »tze 11.

»ll -ZMUk
in bevorzugter Lage an der Mss-
bacher Straße , Front gegen Osten,
tu verschiedenn Größen, von 25 bis
44 Nuten, */3 Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1. x-Zgz

Billeu-Baiiterraiil.
Parzellen von 600—5000 Qmtr m
v-rk. Waster . Gas . Elektr . Vorhand
Nah. Dichonwaldstr. 58, Arthur Holle.

Irnrnöbilir » z» vertausche »/ "'

% Unbelsastete *
$ Villa in r
| Westfalen , «
e> ^ r rt 125,000 Mark , gegen J
2 e>n bebautes oder unbebautes 9
® GrundstUok , kleines Gut , Wald , i
♦ auch Erb - oder Fabrik -Anteil , &
£ Aktien etc . zu ^
I vertauselies * . |
♦ Agentur , %
| Taiiismstraiie 2 « . ^

'/ä Anteil «n dies, vorm Hause, fl-»
».«»ge, mit 24/100 Mk. Guthaoen, gegen

°d. kl. Haus, °d. Grnndst m
v-rtauschen ; gr. Bar ^ izahl. mögsiOff, u. 4 . 692 an den Tagbl.-Verlaa.

Wir  haben
und suchen stets an1. und2. Stelle.

Vermittlung , Auskunft etc . erfolgt für die Geldgeber kostenfrei.

Comptoir: Langgasse 16 . -- »• ™- Pf @ lff © F & Oo
_ .... , i und 3—6, Sonnabend9—1 Uhr. Jr»
GMKnet"°° 9 Bankgeschäft.
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8 Nr. 50. Veriosuragsliste. W 1911.m
(Nachdruck verboten .)

Inh a 11.

1) Antwerpener 2t ? 100Fr.-L.v.1887.
2)  Antwerpener 2% 100 Fr.-L.v. 1903.
3) Brüsseler 2%  Maritime 100 Fr .-

Lose von 1897.
4) CJasselerLandeskreditkasse , 3</t%

Schuldverschr .SerieX VIn.XVIII.
6) Freiburger 16 Fr .-Lose von 1861.
6) Freiburger 16 Fr .-Lose von 1902.
7) Genter 2* 100 Fr .-Lose von 1896.
8) Hanauer 3118t;1 dt-Obligationen.
9) Homburg v. d. H. Stadt -Schuld-

verschr . vonl899 (Berichtigung ).
10) KaiserinElisabeth -Bahn,4lGold-

Prioritäts - Obl. Emission 1883.
11) Kaschan -Oderberger Eisenbahn,

i%  Gold-Prioritäts -Part .-Schuld-
verscb reib ungen von 1891.

12) KronprinzBudoli -Bahn,4s;Silber-
Prior .-Schuldverschr . u.4%Gold-
Prior ,-Schuldversohr . Bm. 1884.

18) GesterreichischeNordwestbahn,
4X Prioritäts -Obi. Emission 1886.

14) Rotterdamer 3% 100 Fl .-L.v. 1868.
16) Russische 8* Gold-Anl. v. 1891.
16) Bussische S% Gold - Anleihe

H. Emission von 1894.
17) Bnssische 34* Gold-Anl . v. 1894.
18) Bnssische 4z Gold - Anleihe

VL Emission von 1894.

1) Antwerpener
2V2#/o >06 Fr.-Lose von 1887.
146. Verlosung am 10. Oktober 1911.

Zahlbar am 1. Juli 1912.
Serien:

1408 9548 3988 4381 4950
5544 0705 6798 7057 7007 7615
«774 10809 11686 11888 14016
140301497614358 14731 18184
16608 17077 17385 18188 19373
80576 90739 81157 31496 81604
89489 83541 84168 34907 27757
89823 31458 31970 82841 32888
83058 88104 84087 85105 35725
86066 86048 87038 37313 3812»
88678 41143 43436 44814 44824
45803 45958 46265 46928 47424
47968 48388 48988 49666 49820
«0317 50431 51874 51437 51761
51870 52947 53856 54066 54682
5498 « 55190 56171 56838 56258
58947 57114 57890 57745 5774«
58154 58878 88382 58616 62200
62408 «3458 64014 65882 86963
«7382 67931 « 7970 69232 69527
69859 69991 70274 70601 71583
71698 72308 73155.

Prämien:
Serie 4381 Nr . 13 (600), 5544 6,

8774 7, 10302 8 (1000), 14276 22,
17385 1, 80576 16, 32888 8,
86043 18, 41143 16, 45603 23,
47968 3 13 (260) 16 (10,000 ), 51761
8, 58947 17, 53856 14, 54066 8
(260), 55190 18, 56832 10, 58382 1,
68616 20, 67970 7, 71692 14,73155 24.

Dia Nummern .welchen kein Betrag
in () beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haitenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

2) Antwerpener
2°/0 100 Fr.-Lose von 1903.
61. Verlosung am 10. Oktober 1911.

Zahlbar am 1. Mai 1912.
Serien:

321 588 3327 4747 5673 6691
8322 8514 10178 10688 13408
14583 17503 28990 85369 28388
88493 89764 29826 3248 » 32643
32788 33851 34777 35906 86161
36373 37689.

Prämien:
Serie 582 Nr . 8 (200) 10, 3327

11 (200) 26, 5873 11 23 (200), 6691
9 20 (200) 26, 8 328 10 (2 )0), 8514
*14(1000) 17, 10172 3 4 (200) 8 23
(260), 10688 12 (260) 18. 13408 11,
■14583 11, 17503 3 (200), 82980 16,
25369 10 (200) 16, 88888 7 (200)
92, 28493 10 (10,000 ) 11 (200),
38489 12 (200), 32643 7 (600),
8325 1 6, 3477 7 2 (200) 4 9 20 (200),
35906 S 26 (200), 36373 23 24,
37629 24 (200).

DieNummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle Übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

3) Brüsseler 2°/0 Maritime
100 Fr.-Lose von 1897.

66. Verlosung am 7. Oktober 1911.
Zahlbar am 2. Januar 1912.

Serien:
1765 2305 2876 3146 3729

3807 4870 5435 0577 7837
9887 11135 11553 12285 18372
14350 16446 16887.

Prämien:
Serie 1705 Nr . 16 (260) 17 22,

8305 26, 372 0 23, 5435 20, 73 3 7
L(600) 13, 93 87 6 14 17 24,11135 7,
12285 7 (260) 12 (1000) 14 21,
16887 2 16 (5000 ) 19.

Die Nummern .welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

4 ) Casseier Landeskredit¬
kasse , 3V*% Schuldverschr.

Serie XVI und XVIII.
Verlosung am 13. Oktober 1911.

Zahlbar am 1. März 1912.
Serie XVI.

Lit . A. ä 2000 JL  208 218 228
m  268 288 278 288 1411 431 441 471
491 022 632 662 662 «72 682 935 946
956 966 976 985 996 2207 28? 297 816
»18 836 846 848 866 868 896 898 9 (7

927 967 3073 *410 420 430 440 450 460
470 600.

Lit . B ä 1000 JL  1006 016 026 086
096 226 276 2809 829 849 869 869
879 889 899 3402 412 420 422 430 432
440 460 460 470 472 480 600 726 736
746 776 796 4102 103 112 113 122 123
132 133 142 143 162 163 172 183 192
193 714 724 744 754 774 794 906 907
917 926 927 936 937 946 947 966 967
966 967 986 987 996 997 5504 614 624
634 644 564 574 684 716 719 726 729
736 746 749 766 769 776 779 786 789
796 799 7701 721 761 771 781 791
8112 122 142 162 172 182 920 930 950
960 9804 814 824 834 864 864 874 894
10207 217 227 237 247 267 277 297.

Lit . C. ä 500 JL  307 317 327 337
357 367 387 397 1206 215 226 266 276
286 305 601 611 631 661 671 691 901
911 921 931 941 961 971 991 2009 019
029 089 049 069 069 089 099 466 476
486 496 503 513 614 623 524 633 634
643 644 653 654 663 674 683 684 693
694 904 906 914 923 946 963 964 993
994 996 3307 317 337 367 367 387 397
4708 718 728 738 74& 768 778 798
6007 017 027 067 067 087 097 306 316
701 721 731 771 781 916 926 936 986
996 6616 626 636 666 566 676 686 696
606 616 636 646 666 666 676 686 696
912 932 942 962 992 7819 639 649 669
669 679 699 8516 626 636 646 666 666
696 807 827 837 847 867 867 887 897
10802 812 822 832 842 862 872 882
892 11908 928 948 968 978 988 998
12906 916 926 936 946 966 996.

Lit . D. ä 300 JL  129 139 149 169
189 199 1107 117127 137 167 167 177
187 197 2302 322 332 842 362 362 372
382 392 3403 423 433 443 453 463 483
4422 432 442 462 462 472 482 492
6208 218 228 238 248 268 288 298
«006 007 016 017 086 037 048 04? 066
066 067 076 077 086 096 504 614 634
644 664 574 684 594 7606 616 635 645
«55 865 675 686 695 702 712 732 742
762 762 772 782 792 8004 044 064 064
084 094 808 818 838 848 858 878 838
898 S117 147157 167187 19710905 925
935 986 11603 613 623 633 653 663
693 704 734 744 764 774 784 794
12204 214 224 244 264 264 284 606
626 636 646 656 666 676 686 696 703
713 723 733 13707 727 737 777 787 797
14064 074 084 416 417 426 427 436
437 447 466 467 467 476 486 487 496
497 16117 127 137 147 157 177 187
16002 012 021 022 031 032 041 042
051 052 062 071 072 031 082 091 092
403 413 433 443 463 473 493 17119
129 139 169 169 199 520 650 660 690
600 703 743 763 801 821 831 841 861.

Lit . E. ä 200 JL  402 412 432 442
452 472 482 492 601 610 611 621 630
631 640 641 660 651 671 681 690 811
821 831 841 851 861 871 881 909 929
939 949 1206 216 236 246 266 266 296
302 312 322 332 342 352 372 382 392
919 929 939 949 969 969 979 2005 015
026 035 046 066 066 076 086 095 3618
628 668 668 588 698 4702 712 732 6103
113 143 406 416 426 436 446 466 496
6619 639 649 669 689 699 7863 893
8302 312 322 332 342 362 362 382 392
811 821 831 841 851 861 871 891.

Serie XVIII.
Lit . A. ä 2000 JL  1230 240 300

6116 136 146 166 166 176 216 226 266
266 286 409 419 429 469 479 489 499
976 986 7006 026 066 066 076 086 096
8010 020 030 040 050 060 070 080 090
100 10632 662 726 736 766 776 806
808 876 896 906 908 916 918 926 928
938 946 966 958 968 976 996 998
11006 016 046 066 066 076 086.

Lit ., B. ä lOOO JL  111 131 141
171 181 191 1301 311 381 8309 319
329 339 349 369 369 379 409 419 469
469 479 489 4006 026 036 046 096 106
116 126 136 146 166 176 186 196 206
216 226 236 246 266 276 404 434 444
484 7304 314 354 374 384 394 8805
815 826 835 846 865 876 885 10722
732 762 762 782 792 11301 311 321
381 341 361 361 371 381 391 606 616
626 636 646 666 666 676 686 696
14226 246.

Lit . C. ä ÜOO JH  778 798 808 838
868 878 888 898 1204 214 234 244 264
274 294 934 964 974 984 2101 121 131
141 161 161 171 181 191 310 330 340
360 370 380 390 400 4802 812 832 842
852 862 872 «044 054 064 074 094 601
611 621 541 661 561 671 681 691 6101
111 121 131 151 171 181 191 »603 505
613 516 623 525 633 535 646 653 665
663 665 573 576 683 693 695 707  717
727 737 747 757 767 797 10610 630
640 660 660 670 680 12006 016 046
076 096 620 530 660 670 680 690 600
804 914 934 944 954 964 984 994
14602 622 632 642 662 662 672 18139
169 199 17609 619 629 639 649 659
669 679 18610 620 630 640 660 670
690 706 726 736 746 766 766 775
20401 431 461 461 471 481 491 711
761 761 771 791 24606 616 626 636
668 666 686 696.

Lit . D. ä 300 JH  308 328 338 348
368 378 388 398 1411 421 471 481 766
786 796 2108 118 128 138 148 4210
220 240 260 280 300 5004 014 044 064
084 7103 113 123 143 173 8009 019
029 039 079 10406 415 426 436 465
466 476 495 701 711 721 731 741 761
761 771 781 791 12106 125 135 145
176 13119 129 149 169 179 14201 221
231 271 281 291 802 812 822 832 862
862 882 892 10007 017 037 047 067
077 087 19306 326 346 366 366 376
386 395 20015 026 036 046 066 085
096 2 ! 304 311 321 331 341 381 371
381 617 647 667 677 687 697 23103
123 163 24216 226 236 266 276 285
295 607 617 657 667 677 907 917 927
937 957 967 977 997 25816 826 866
886 876 886 898 26601 611 631 641
661 681 27011 021 031 041 061 071
081,301 311 321 341 361 361 871 381

401 411 421 431 451' ) 481*) 443 453
468 473 539 641 649 651 669 669 671
679 681 689 691 699 611 641 661 661
671 681 691 28109 119 129 139 149
169 169 179 189 199 35110 120 130
140 160 160 170 180 190 200 310 320
340 370 380 390 30405 416 426 436
455 476 485 495 604 614 624 634 644
664 684 694 38601 631 641 651 661
681 691 41919 929 939 949 969 42209
229 239 259 289 299 714.

Lit . E. ä 200 JL  699 715 801 1049
944 948 2166 167 206 802 917 8023
846 356 626 720 726 764 4114 548 639
5026 100 783 6009.

*) So in der Originalliste.

5 ) Freiburger 15 Fr.- L.v. 1861.
110. Serienziehung a. 14,Oktbr . 1911.
Prämienziehung am 15.Novbr . 1911.

Serie 34 46 72 77 169 183 196
214 214 251 254 277 302 369
412 428 465 523 562 587 651
667 759 797 825 938 1038 1109
1181 1252 1268 1271 1283 1336
1352 1304 1370 1883 1408 1544
1548 1588 1598 1630 1650 1759
1764 1766 1793 1834 1898 1973
2029 2043 2044 2083 2123 2131
2144 2185 2217 2248 2378 2345
2429 2447 2536 2598 8655 2658
2705 2766 2800 2810 2880 3034
8106 3240 3241 3493 3521 3537
3544 3559 370 « 3736 3831 3834
8927 3932 3974 4159 4198 4201
4204 4210 4217 4238 4265 4270
4393 4337 4355 4369 4383 4391
4400 4401 4430 4443 4500 4510
4527 4551 4647 472 ) 4759 4791
4851 4977 5002 5043 505,8 5073
5140 5158 5164 5174 5240 5378
5422 5448 5466 5488 5485 5587
5636 57153 5817 5851 8035 6144
6153 6158 0191 0216 6259 6280
6286 631 * 631 « 6348 6384 6368
6407 6498 854.8 8576 6050 6897
6718 6746 6773 7036 7043 7078
7085 7162 7282 7320 7322 7347
7495 7598 7688 7756 7830 7909
7943 7969.

6 ) Freiburger 15 Fr.-L. v. 1902.
18. Serienziehung am 14,Oktbr . 1911.
Prämienziehung am 16. Novbr . 1911.

Serie 345 2268 2852 3305 3655
3932 4027 6522 6849 7191 7321
7989 8034 8176 8303 8759 8765
8780 8847 956 «.

7) Gentor 2%  100Fr .-L. v. 1896.
78. Verlosung am 10. Oktober 1911.

Zahlbar am 1. Juli 1912.
Serien:

1658 3264 3334 3550 3921
4929 5357 5852 7574 8171 8657
9000 9714 11410 11431 11643
1210512482 12710 1272 * 145,2
15297 16299 16519 17370 22288
23793 23925 24877 24962 25044
26208 27994.

Prämien:
Serie 1658 Nr. 14, 3264 1 (1000)

16, 3334 5, 3550 16, 4929 24 (250),
8171 18 (10,000 ) 19, 8557 10,
9000 16, 11410 23, 11643 12,
12105 12 20 (600), 12710 23,
14512 26 (260), 16209 6, 22288 1
21, 28793 6, 24877 14, 24962 14
24, 250 *4 11 23.

DieNummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigeiügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

8 ) Hanauer S ’/g^ o Stadi -Obl.
Verlosung am 28. September 1911.

Zahlbar am 31. Dezember 1911.
Anleihe vom 31. Dezember 1836.

Lit . A. ä 500 Fl. 41.
Lit . B. ä 100 Fl . 46 124 380 478

603 586 727 729 841 968 970 992 1038
069 096.

Zahlbar am 31. März 1912.
Anleihe vom I. April 1888.

(Privilegium vom 30. J uni 1880.)
II . Reihe (22 . Verlosung ).

Lit . A. ä 1000 JL  36 72 78.
Lit . B. ä 500 JL  117 164 187 190

199 313 324 330.
Lit . C. ä 200 M.  70 166 206 207

209 246 300 345 403 449 480 634 676
682 593 698 717 744.
Anleihe vom 1. Oktober 1889.

I . Serie (20 . Verlosung ).
Lit . A. ä 2000 JL  24 40.
Lit . B. ä 1000 JL  41 79 148.
Lit . C. ä 500 JL  61 84 133 142.
Lit . D. ä 200 JL  53 166 206.

II . Serie (22 . Verlosung ).
Lit . A. ä 2000 JL  116 125 168.
Lit . B. ä 1000 JL. 228 266 271

277 278 286.
Lit . C. ä 500 JL  205 274 322 367

360 375.
Lit . D. ä 200 JL  269 327.
Anleihe vom 21. Juni 1898.

(13. Verlosung .)
Lit . A. ä 2000 JL  10 77 81 206

214 232 236 263 284.
Lit . ß . ä 1000 JL  78 98 116 148

160 167 163 177 208 225 298 301
303 447.

Lit . C. ä 500 JL  38 96 98 100
121 130 158 179 240 262 272 384 408
424 430. 666 699.

Lit . D. ä 200 JL  2 43 87 89 96
106 146 187 236 302 324 334 347 366
417 430 436 562 663 687 600 608
663 738.

9 ) Homburg v. d. H. Stadt-
Sciiuidvorschr . von 1399.

(B e r i c h t i g u n g.)
Last nachträglicher Berichtigung

der offiziellen Liste muß es in der
Verlosung vom 12. Juni 1911 bei
den Stücken Lit . C. ä 600 JL. statt-
Nr . 484 richtig 414 heißen.

10) Kaiserin Elisabeth -Bahn,
4IGold -Prior .-0bl .Emiss .l883.

Vom Staute zur Selbstzahlung
übernommen.

29. Verlosung am 2. Oktober 1911,
Zahlbar am 1. April 1912.
Steuerpflichtiges Anlehen.

(Letzte Verlosung .)
Sämtliche bisher noch nicht ver¬

losten Serien.
Steuerfreies An,eben.

Serie 74 137 176 275 307 408 1524
558 579 637 927 2062 265 286 287
350 373 377 571, jede enthaltend
7 Schuldverschr . ä 2900 JL und
65 Schuldverschr , k 400 JL

ii ) Kaschau -Gderberger
Eisenbahn , 4 °/0 Goid - Prior .-
Partial -Schu !dverschr .v. !8SI.
41. Verlosung am 2. Oktober 1911.

Zahlbar am 1. Januar 1912.
ä 10,000 JL Serie 18.
ä 1090 Serie 133 189 434

642 853.
ä 200 JL Serie 950 1039 207

217 258.

12) Kronprinz Rudolf-Bahn,
4 0('0 Silber -Prioritäts -Schuld-
verscitr . und 4 % Gold-Prior .-
Schuidverschr .Emission 1884.

Vorn Staate zur Selbstzahlung
übernommen.

28. Verlosung am 2. Oktober 1911.
Zahlbar am I . April 1912.

Siäbcr-PriorUäts -Anlehen.
Serie 1024 enthaltend 3 Schuld¬

verschr . ä 5000 Fl.
Serie 1191 671 855 958 2021 212

633 653 668 695 705 730 812 813 842
3075 076 149 195 209 237 292.
enthaltend je 15 Schuldverschr.
ä 1008 Fl.

Serie 3440 449 461 486 491 496 021
640 650 746 808, enthaltend je
75 Schuldverschr . ä 200 Fl.

Gold-Priorifäts -Anlehen.
Serie 497 enthaltend 10 Schuld¬

verschr . ä 2000 JL
Serie 1269 285 292 652 668 770 789

861896 941, enthaltend je 20 Schuld¬
verschr . ä 1000 JL

Serie 2516 704, enthaltend je
50 Schuldverschr.  ä 400 JL

13) Oesterreichische
Nordwestbahn,4 °/0Prioritäts-
Obligationen Emission !885.

Vom Staate zur Seibstzahhmg
übernommen.

26. Verlosung am 2. Oktober 1911.
Zahlbar am I . April 1912.

Serie 97 195 283 308 500 592 934
996 1212 604 mit den Nummern
1—5 ä 2080 Kr.

Serie 1857 945 947 950 2011 020
115 145 mit den Nummern 1—25
ä 400 Kr.

14) Rotterdamer
3 °/0 100 Fl.-Lose von 1868.
86. Verlosung am 2. Oktober 1911.

Zahlbar am 2. Januar 1912.
ä 100 Fl. 83 98 232 369 532 604

668 735 762 772 840 1003 192 416 43t
600 775 971 984 2130 201 239 685 690
692 698 863 882 8136 161 179 181 287
269 287 467 473 538 597 716 924 926
4026 090 209 396 468 882 966 5167
470 614 517 666 764 936 941 976 6161
197 761 781 7061 131 174 193 241 312
389 828 965 976 8026 091 144 267 306
639 794 844 887 9126 404 663 627 776
842 10192 197 324 411 629 694 936
11046 063 397 696 801 864 999 12238
286 303 377 465 601 706 730 768 806
18026 179 468 687 874 926 14068 212
420 421 462 611 641 670 767 15007
076 184 291 671 816 838 871 16035
039 071 447 655 751 797 820 949
17076 095 309 603 607 783 811 930
18045 134 138 143 354 426 461 689
S06 19091 167 189 313 314 315 520
665 623 658 701 703 869 965 20136
279 414 664 733 741 861 863 21196
243 307 363 613 636 773 864 988
28137 227 277 784 786 913 23049 205
417 419 491 766 818 861 24629 662
730 732 830 849 25036 767 863 877
915 26068 268 397 685 636 803 810
27461 619 808 887 28239 241 264
316 404 408 426 620 648 723 891 907
29072 122 146 463 844 30004 129 182
236 361 616 660 844 972 977 31272
461 681 626 676 769 930 32176 180
296 326 630 667 784 842 3S147 182
238 339 367 668 690 692 733 841 34113
181 348 481 882 3502 ? 106 409 437
486 607 669 36011 093 131 180 240
242 444 877 37079 634 683 696 762
792 979 38144 361 425 446 456 495
730 740 942 39058 176 286 477 633
646 707 781 962 40046 054 114 195
234 604 684 41128 322 699 703 882
885 42063 069 410 490 676 699 894
48276 292 492 605 665 778  933 968
44010 265 360 430 476 497 684 45267
273 324 663 600 668 722 874 973
48088 119 268 369 393 673 824 865
4,7291 369 364 494 747 765 790 808
938 987 996 48145 285 324 417 606
621 781 873 934 988 49103 176 198
395 473 688 760 922 50096 146 374
411 471 671 734 848 867 875 902
61033 066 091 677 687 824 983 5 2069
448 624 609 769 836 881 58411
462 681 764 776 5 *269 269 444 661
790 816 866 906 55013 018 383 760
904 56182 232 668 862 57076 136 287
293 364 381 402 433 58060 126 202
464 642 819 825 902 59028 160 203
809 398 431 481 635 666 876 911 974
993 60078 179 344 463 642 731 01068
067 340 379 390 398 644 789 837 909
62023 260 266 285 287 292 684 596
697 703 795 68006 069 080 210 244
667 734 866 919 928 997 64137 166

664 661 665 967 65019 306 491 616
636 677 602 681 726 747 785 864 909
912 982 66003 044 186 378 608 613
861 974 67013 235 26t 335 376 646
826 928 68132 395 614 640 767 836
972 998 69013 162 170 189 243 319
499 520 691 643 773 774 862 70122
386 406 634 943 71101 203 226 279
674 606 657 671 893.

15) Russische 3% Gold-An!.
von 1898.

Verlosung a. 18. Sept ./l . Oktbr . 1911-
Zahlbar a. 19. Dezbr .1911/1.Jan . 1912,

ä 12» Rubel . 1926—950 4201-
225 6701—725 18401—425 24826-
850 35751—775 42751—775 95176-
200 98876—900 100776—800 10420!
—225 876—900 112751—775 116351
—375 120426—450 139151—175 601,
—625 138026—050 138851—878
146076—100 146551—575 14862«
—650 154701—725 189626—650
190376—400 202851—875 21677«
—800 226326—350 261701—72»
269526—550 274251—275 279976—
380000 283926—950 291676—700
299726—750 306101—125 316401
—425 335076—100 347101—125
354926—950 368451—475 432201
—225 444526—550 463676—700
465951—975 474151—175 47972«
—750 483826—850 498626—650
500051—075 502701—725 517976
—518000 534626—650 555426—450
564276—300 585576—600 59877«
—800 901—925 603951—975 60732«
—350 614951—975 616101—12»
629451—475 633801—825 634501
—525 636801—825 648651—675
655526—550 657276—300 666001
—025 651—675 668551—575 67127«
—300 678726—750 687776—800
698276—300 705351—375 70927«
—300 711726—750 720701—72»
730126—150 737501—525 742201
—225 747676—700 749026—050
781901—925 793901—925 80307«
—100 8Ö9326—350 828626—650
842801—825 851851—875 85357«
—600 837826—850 858126—15«
476—500 859476—500 896551—57«;

ä 625 Rubel . 914226—250 917001
—025 953526—550 955226—250.

ä 3125 Rubel . »66576—600
971926—950.

16) Russische 3 % Gold-Anl.
11. Emission von 1394.

Verlosung a. 18. Sept ./l . Oktbr . 1911-
Zahlhar a. 19.Dezbr .1911/1.Jan . 19lS.

ä 125 Rubel . 14426—450 1502«
—050 19701—725 28601—625 32351
—375 35301—325 40451—475 63976
—64000 65851—875 71251—275
76626—650 83376—400 96101—125
99776—800 122051—075 151126-
150 154326—350 161376—400
190326—350 197276—300 20927«
—300 250276—300 216126—150
831226—250 241251—275 247401-
425 255701—725 263726—750.

ä 623 Rubel . 279351—375 28917«
—200 295376—400 352726—75«
320601—625 335001—025 32576»
—725.

17) Russische 3 '/s °/o Gold-
Anleihe von 1894.

Verlosung a. 18. Sept ./l . Oktbr . 19 H>
Zahlbar a. 19. Dezbr .1911/1.Jan . 1912.

ä 125 Rubel . 29176—200 4127«
—300 46976—47000 56676—700
63951—975 67126—150 69151—17»
80351—375 89826 —850 130551—57«
137876—900 140801—825 14342«
—450 159226—250 162801—82»
196276—300 217376—400 218201
—225 265926—950 366426—450

/ 280801—825.
ä 625 Rubel . 286476—500 31392«

—950 335651—675 344201—22»
347051—075 362251—275 397851
—875 407926—950 410376—400
419826—850 424101—125 43317«
—200 434751—775 464726—750
471001—025 473576—600 484601
—625 554776—800 557626—650
560801—825 578076—100 59237«
—400 615926—950.

ä 3125 Rubel . 665551—57«
670101—125 674326—350 876—90«
677201—225 683226—250 684051
—075 695701—725 697101—12«
699976—700000 706426—450 717351
—375 745851—875 748026—05«
753676—700 773451—475 781601
—625 787551—575 794476—500.

18) Russische 4 % Gold-Anl*
VI. Emission von 1834.

Verlosung a . 18. Sept ./l . Oktbr . 191>>
Zahlbar a. 19. Dezbr .l911/1. Jan . 1912.

ä 125 Rubel . 29576—600 39326
—350 69576—600 72226—250 83401
—425 84176—200 96701—725
109226—250 129251—275 13382«
—850 166201—225 169501—52«
240976—241000 256076—100 280601
—625 301826—850 310526—550
318001—025 326951—975 327151
—175 346651—675 349126—150
353251—275 359826—850 369801
—825.

ä 625 Rubel . 404726—750 422501
—525 426401—425 448926—95«
464576—600 525476—500 53727«
—300 552376—400 571076—100
587276—300 605926—950 8221«!
—175 641201—225 644326—350
684776—800 686001—025 69892«
—950 706076—100 711476—500
713226—250 743251—275 779.351
—375 802176—200 676—700 810701
—725 815326—350 821926—950
826951—975 844101—125 85272«
—750.

ä 3125 Rubel . 857426 - 450
862151—175 877426—150 894101
—122 301—325,
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509 .

30S 491 blS
r 785 864 909
378 608 613
335 376 646
640 767 836
189 243 319
( 862 7012ä
203 226 279

Gold-An!.

Oktbr . 1911.
/I .Jan . 1912.
950 4201-
125 34826-
775 95176-
-800 19420!
-775 116351
51—175 601,
138851—87ö
>75 148626
189026—650
175 216776
SG1701—72»
-5 279976—
(91676—700
25 316401
(47101—125
175 432201
(63676—700
:75 479726
(98626—650
'25 517976
(55426—450
>00 596776
-975 697326
(16101—125
(25 634501
(48651—675
(00 666001
-575 671276
>87776—800
(75 799276
126701—725
>25 742201
149026—050
>25 803076
(28626—650
(75 853576
(58126—150
96551—575-
-250 917001
226—250.
>66576—600

Gold-Anl.
1894.

Oktbr . 1911-
11. Jan . 7912.
-450 15026
—625 32351
-475 63976
71251—275
96101—125
5 151126-
61376—400
100 299276
116126—150
5 247401-

Gold-Aisf*
1894.

)ktbr . 1911.
I. Jan . 1912-
■600 39326
-250 83401
»6701—725
15 133826
>9501—525
100 26060t
10526—550
15 337151
19126—150
>0 369801

750 423501
(8926—956
>0 53727«
1076—100

>0 633151
14326—350
15 69892«
1476—500
5 779351
100 810701
1926—950
5 853726

7426 - 450
0 894101

Nr . 509.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

H5

Wiesbadener Taqbtstt. Dienstag,

31. Oktober 1911.
59 . Jahrgang.

Wie schlitze ich meinen
Körper vor Krankheit

und Siechtum

sp

Wie
verlängere ich mein

Leven

Znöem ich meine Nahrungsmittel richtig wähle!
Prof. Metschnikoff, der protze Gelehrte, beschäftigt sich seit einer Reihe von Jahren mit der Erforschung einer Verlängerung des menschlichen Lebern
haben ihn zu dem Ergebnis geführt, daß überall da ganz erstaunliche Langlebigkeit beobachtet wird, wo die Menschen Nahrungsmittel bevorzugen,

und die Wissenschaft erkennt diese Theorie an, indem sie diesem Bazillus den Beinamen„die Langlebigkeit" zugesi
Auf dieser Basis fußend, hat die Chemie ein neues Nahrungs - und Genußmittel in den Handel gebracht.

. Seine scharfsinnigen Beobachtungen
die den Milchsüurebazillus enthaltenzugestand. ‘

„CHABESO“
1. in konzentrierter Form. 2 . in Form von Limonaden — Cliabego -Limonaden.

Die Chabeso -Limonaden sind

leichter
sie am

von ausgezeichneter Wirkung.Sie besitzen in hervorragender Weise zunächst alle Eigenschaften sonstiger auter
dadurch, das; sie nicht gefärbt̂ sind keine

Beides ist sehr wohlschmeckend und wirkt durch seinen Gehalt an
Milchsäure

höchst wohltuend auf den Köper, indem c-s die genossenen speisen
verdaulich macht und sie so umsetzt, wie der Organismus
8iilistigste „ verwertet.

Dadurch bewahrt CIl8ll30SO
den Körper vor all den Folgeerscheinungen, schlechter Verdauung , (vor Magen-,
Darm- und Stoffwechselkrankheiten, vor Gicht, Ischias-, Rheumatismus-, Leber-, Gallen-
und Nierenleiden Bleichsucht, Migräne, Neurasthenie, Hypochondrie, Hysterie, Furunkulose,
dor allerlei Hautausschlügen, Mattigkeit. Stuhlverstopfung usw., Krankheiten, die auf
siblechte Verdauung zurückzuführen sind) und erhält ihn jung bis ins
höchste Alter . .

- Ein nahmhafter englischer Arzt, Dr. Salisbury Schärpe, schreibt über mit
Milchsäure hergestellte Limonaden : „Ich fand, daß dieses Prapara alle guten
"Multate gab, die man mit Sauermilch erzielen kann, mrt dem weiteren Vorteil, daß es
schmackhaft war und gerne genommen wurde."

Ciha!lieso >Gese !lschaft m,  b
3(000 Oncn, die noch keine eigene Chabeso-Fabrikanlaxe besitzen, liefern wir direkt.

Für Wiesbaden und Umgebung haben wir den alleinigen Vertrieb der Chabcso-Getränke der Firma

„ » « dort Prems *, Biergrostha « dl « ug , F - r« r « f 385 « . 725 , Lorcleh -Rina 11,
vertragen und bitten Aufträge hierauf an obige Firma güligst zu richten.

Di- * * * * * ** * *■“*» ' «SM . . wir. 1.30
1 „ Chobeso -Lttnonade ff. Liter exkl. Flasche 10 Pf . >
1 „ <" ff */ * ff tt >t 15 Pf . Flasche 10 Pf. Pfand.
1 „ tf ff 1 ,« ,, ,, 20  Pf . |

Verkaufsstellen in allen Zeilen der Stadt sind durch Plakate keniulich gemacht und werden Interessenten aus Anfragen nachgewicsen.
€hatn »go-FaI>rfk Wiesbaden , Juh . Apoth . Wag » Bayerthal.

Schaum- und Konservierungsmittelenthalten. Sie sind also vollkommen"rein^
Ueber den hohen gesundheitlichen Wert der irr, .. .. . .

^lmbeso -Getränkc ist eine aufklärende Broschüre zusammenqesielldievonder
Cöabeo-Ge,ellschaft^m b. H ,Ma.nz gern jedem Interessenten übersandt wird D e
Fabrikation unteriteht der Aufsicht und Kontrolle des approb. Nahrunasmitwl̂ i^
Herrn Dr. Büschler. Um Jedermann den Genuß des Chäb - so ?ber am
Likör-Gläschen genossen und mit einem Glase Wasser serviert wird) zu ermöaliweno !!
thm dessen hohen gesundheitlichen Wert zugänglich zu machen, sind die Preiŝ denkbar
u'-dng festgesetzt. Schon von den verschiedensten Seiten wird die günstigeW rkuna des
Chabe,o auf die Verdauung nach regelmäßigem kürzeren Gebrauch beffäriat
die fühlbare Erleichterung nach dem Fleischgenuß. ' ve'tarigt, namentlich
G-.r- - I°>? L , N,m7 ' übertrugen wrr die

DIi » t»« 8 « - PaI »rIIr Wiesbaden
Inh . : Apoth. Hugo Bayerthal)

Fernruf 2352 . — Weißenburg Straße 10.
ff.p füalOTz, Biseii ®fsp !afa

Vertretungen noch zu vergeben.
io.

d. h. in unverpacktem Zustand verliert der acao
leicht Geschmack und Aroma. Es stellen sicha er
beim Einkauf von losem Eacao noch weitereMange
ein, denn man ist in den seltensten Fällen ü 'er
Alter, Qualität und Herkunft genau orientiert.
Eine wirkliche Garantie bietet Ihnen z. B. Van
Hontcns Cacao, denn diese Marke kommt einzig
und allein in fest verschlossenen und etikettierten
Blechbüchsen ans den Markt. Nur so ist es mög¬
lich, den Eacao vor äußeren Einwirkungen, g>-grn
Lust und Staub zu schützen. Bilte beachten Sie.
daß lose verkaufter Cacao niemals Van Hontens
Cacao sein kann. Die hervorragende Qualität und
das vorzügliche Aroma machen Van Houteiw Cacao
zu einem beliebten täglichen Getränk, dao von
jung uni alt stets gern getrunken wird, und as,
im Gegensatz zu Kaffee und Tee, hohen Nährstoff
enthält ohne schädlichen Einfluß auf die Nerven.

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge naoh Maas. 1362

Herrn . Stic kilorn , Gr. Burgstr. 3.

fifaljmier MMt
empfiehlt sich zu allen ins Fach
schlagenden Arbeiten unter billigster
Sonorarberechnung. Offerten unter

673 an den Tagbl .-Verlag.

Butter -Abschlag ;.
Hochfeine Allgäuer Tafelbutter
so la ter t ^ rontie clsas Allerfeixiste . was in di^seim Av+ii-oi : :

geboten werden kann , in Poatkolli * von 9 Pfd , nettoMk » SS
liligutsendungen von netto 34 Pfd . an Mb. 1 . 5 » franko Wiesbaden.

Mw . Durste Kempten, bayr. Allgäu
Inhaber z. Zt . zur Kur hier und scl . riftl . An fr . naoh Abeggstr . 2 erbeten

socxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
8 Wärmflaschen Alle Grössen. ^

Wärmsteine
Leibwärmer

Alle Preislagen.
Wärmfussbänke

Autowänner
Kleine

Burgstrasse. Erich Stephan.
Aussteuer-Magazin für Haus und Küche.

Ecke
Häfnergasse.
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Kelonialwarengefchäft . gutgeh.,
Über zu verkaufen. Laden

hmlng 400 M . Näheres
ze 30, im Laden._ ;_

Gutes
Pt »erkaufen  WaDfiratze W.

Ern Pferd
zu verkaufen Wald straße 18.

Hellmuntzsttvaße21, Ha rt ._ B21886
2 Airedale -Terriere (Kriegshunde)

Wig zu verk, Wjoritzstr-aß-e 54, Laden.
Ei« Schäferhund zu verkaufe».

f&MtxxÂ . Hestmu nidsMosi-e^ _
Schoner Sitz- u. Liegewagen

lb, « » « . LmAo artsr Slwah : 6, M. 3.
Reinrassi rauhh . Zwergpinscher

t« n pchm.« Wstammu, gut erzog., bill:
m  verk . OvaMenstuahe 48, 3i
Reiz. Nehpsnscher-Hündche« zu verk.
Schiersistner Straße ^11, Hochsu r.
KanarienhLhne , gute Sänger , billig

Schwalbacher Straße 43. Friseurlad.
Gefeilscht u. Stratzenkleid .,

äntöl . wre neu, gr . Ausw., s.
zu ve rk. KI. Weibergasse 0, 1.

Damcnkleider , u verkaufen
Emster Straße 00, 1 links.

Weißes Seidenkleid
mit echtem Spitzenjäckchen zu ver¬
warfen. Größe 40—42. Anzusehen
nur wochentags von 6 Uhr abends
an. ?st »Er «ße 13, Mtlb. 2 rechts.

Gut erhalt . Wintermantel !,
Wollstachen. Wäschspuff, Treppe usw.
billitg zu veä . Adelheiidsträtze65, 1.
Bormi ttags zwischen 9 u . 2 Uhr.

~ Eleganter Äbendmantel.
MerÄer für löjähr . Mädchen billig

erk. MH. Tagbl .-Vevl. Lszu der
M.-Kaletot , schm. Jackett -Anzug,

Kracka-nzug. bill. Fvisdrichstr., 46, i.
Hocheleg. Sammet -Mantel
andere Kleider zu verk. Riehl-
e 5, Part . Morgens anzusehen.
Gut erhalt . Damen -Jackett

u. H.-Ueberzieher billig zu verka
Ovcmienstraße 42, Ptzh. 2 links.

Sehr gut erh. Frack- u. Smoking-
'tärk . Kig., billig zu verk.
e 7, Parterre.

Zwei Anzüge, zwei Paletots,
ge», zu verkaufen Markstraße 8, 2,
Ecke Weuergasse._ _
H '.stNeßsr,; . 10, Ba>kf.»8 . 8,  Stereoskop
“ DK. PM >siVSbeDg,siva,tze19, Par t,

wer lleberzicher.
(«ästen,, bWig zu vmckaustn

__ che 61, 1
Nsberzreher, Gehrock u. Frack-Anzug
bM. zu tt eÄ. SchtvwSb. Si r ., 58. 1.
Güter Zlmrnerteppich. Tische. Stühle

verk. Uorkstraße 13, 1 l. Bgi2022
Höilder -Apparat . kompl.. zu verk.
Hiersteiner S traße 9, Hth. 1 r ._

'Piano , mietweise billig abzügeüen.
Osts, u. F . 158 an  de-ni Taglbl.-Ver5ag-
~ Ptanino , Rusch., krcuzsaitig,
M . zu ver-k.^H«sten,ensiva'he 18, 1 r._

70 ital . u. dtsch. Phon .-WalzcnM u.prima Gr-am.-Matt.bill.
__ __ Niöderwaldstr . 6, 1, 3—(6._

Eleg. Wohn- u. Schlafz.-Einrich !.
zu verkaufen zwischen 9 und 11 Uhr

stockstraße5, 1. Etage recht
Dunkeleichen-Herrenz .-Einricht .,

sein« Ausführ .,fe ' ', , , 3t. Bücherschrank,
„ Diplomat , Schveibsess., Pilz-

lisch, Shesterfieldsofa , für 685 Mi.
-u verk. MöbÄgesch. Ovanienstr . 6._

2 Herrschaft!. Speisezimmer
Veit urvstir Pvei-s abzugeben Biübel-
MBSt Mücher pLatz  3/4 ._ B 21674
Kpl. Schlafzim .. hell, lack., m. 1 Bett.
Mchenhyr ., Wastchüome, Bert ., Kam.,
fiWdorsmr., DeckbsÜoni billig zu verk.
Fahmstvastĉ 44,  H. :h. P art . B 22097

Schlaf ->m.-Einricht ..
. . . 5 160 &r. Spiegelschr-,

Sr ., mit WWhe-Gmmtichk. ui. Bich«n>-
kche-iibvn, 2 BeAvn. 2 Ihachttstschen mÄ
Miarmvr, 1 Wafchk-mn. mit M>armv-r,
MvDmoamücktvmrdu. Spiegehisilett «,
lNemtzkuchhällt., pr . Ar!b., nur 380 MC.
Dies. Eimr. m. 180 ,br . Schrank nur
085 Mk. BMenpekchäst, Mauvrge 8.

KüjjMel -WB .ch , fiß
bei Schroll , Gold gasse1

I
mu %jww §^ wmmw39

geritten u . gefahren , sowie Gummis
Dogcart und Geschirr zu verkaufen
Alexandrastraße 9,1 ._ _

K-sLhrtger Schinrmel -Watlach
mit Rolle u. Geschirr, auch einzeln, zu
verkaufen. Anzusehen nur nachmittags
Dotz heimer S traße 98._ B21 58Preis®eit niipiclmi:
1 Paar deutsche Schildmövche» (rot ),
i  Paar deutsche blaue Mövchen zwei
Paar weiße chin. Mövchen (Ausstell.-
Tiere ) Parkstraße 45, Gärtnerei ._

fötleoeittjcttätaiif
einiger gold. Ühre» aus einem Nachlaß.
-Wb. im Tagdl.-Berl. Ka

Ho chm. herrschaftl. Schlafzim.,
innen u. außen ganz Eichen, nt. reich.
Schnitzereien, mit großem, dreitürig.
Spiegelschrank 860 Mr . Möbellager
Mücherplatz 3/4 ._ B 21671

Seltener GclegenhcitSkaus.
Mahag . Ŝchiafs/m ., bsft. a . . 160 br.
SpösssDM !., Stür . Wäsche-Ei'nricht. u.
ButzenschoD., 2 Nachttischem. Mainm.,
1 Waschtomi. m- Warm -., Manmo-r-
rück. .u. Spte -glSlkaA,, 2 Bett .,
tüchh., pr . Arb., nur 430 Mk.
Mm . mit 130 br . Schwank nur 380
BettienMslchäft, Wauergiass,e8. _

Herrenzimmer m. Lederstühlen
Rollschr., Standuhr , Speisez.-Lüster,
mod. Küchem-Eina ., Kassen-, Kleider-,
Spiegel - u. Bücherschr., Dilwan,
Stehspieg . usw. b. Hermannstr . 12, 1.

Dienstüotenbett (Eisengestell,
bvonz., mit Matratze und Kapfkeil
billig zu verk. Mori tzstr.  87 , P . Iks.
.Eis . Bettst.. w. lack., m. Borh.-Sr .,
f. 8 Mk.  zu verk. Friedrichstr . 4h,  3.

Gutes saüb. Bett
u. gr . Bügel - oder Schnetdertisch bill.
zu ^vexx.^OxEisnstraße 17, H. 1 r.
SS. Umz. 2schlüf. Muschelbett 36 D?..
D :w., l -fit-r . KÄiderschr. 12, eis, Bett»
1 viws. Bett 15 Mr . zu verk. Diarren*
stnaße 27, 1. S tock. B 22071
Hochh. kpl. Bett 45, 2t. Kleibcrschr, 20,
Itür . Meidorschr. 13, poL Kvm., Sofa,
KückoEr . ,18. Wstchstr. 16, H. P . k.

2 Betten' mit -llohliaarmatratz.
2t . Kleiderfchr., Wäfchkom. m. M.,
Nachtfchr., Handtuchhalt ., zus. 260 M.
Helenenstraße 18, 1 rechts._

2 fast neue Deckbetten sehr billig
zu verk. Kl. Webergasse 9,1 ._ _

Gute billige Matratzen : Seegras
6 50, Wolle 16, Kapok 17, Haar urtd
Roßh. v. 25 an . Prima Arb., eigene
Fabrik .^ Bettengefch., Mauergas se s.

Prachtvolle Polster -Garnitur,
2 DkusicheOkdtien, BsvM », Diwan,
Trumuaufpiiegsl . MrschNcmr., 2-tür.
Kleider- u. Küchisn-schlr., EhauWianM«
U')w>. Eltv iller St,nahe 4, Piart . L

S älon-Einrichtu ng,
komplett, in Mahagoni , mit Uckber-
gardinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im TagK .-Kontor,
rechts  d er S chalterhalle. _ _ *

Eleg. Salon -Garnilurc»
u. Nußb.-Büfiet4 billig zu perkauhen.
Üahnfbro ße 2,  Zander . ^ B 21558

Fast neuer Plüsch-Diwan
zu dem. Herderstraße 22, Part . lks.» mit2Sesseln.Ottomane.Bett ., Wjaschkcmu, 1- u, 2Äc.
Klierdorschr., ©tweaefli, Mchsmchrtank.
Bsntwamist ir. 20, Wib. P . N. B WV64

Für Braittleute.
1 Müfchfofv u. 4 Geisel u- GÄMtifch.
tote neu, 128 Mk., Schreikitcksch 25,
Nuhb.. 1 M.ahW..Ch!'stfon>ieDe mkir
7 gr . Schubil- 50 Mk., weK Platzm . zu
verk. Ovanienstr . 85, 3 r ., v. 10—2.

Wegzugshalber zu verkaufen:
Elsa.. Dtwcm, 160 I., 45 Mk.. Vertiko
33 Mk.. Schreibt . 48, Bücherschrk. 86.
2t. Kletderschrk. 29, schön. Trum . 29,
ferner Betten , Tische, Bilder , Uhren
St -eipp-dccken. 2t . Spieaelschrank 66,
Diwan mit Umbau 98 Mk., Tüll¬
decken, Teppiche, Nachtschränke usw.

Nerostraße 4, 2.
Chaiselongues 16— 18 Mk/.'

mit Decke 24, rote u. gir. Tasch.-Diw.
88 u. 45 Mk. Rauentäler Sir . 6, P.

2 kl. Polst -rseffel
mit rosa Seidenbczug bill-ig zu verk.
Näh. i.m Tacchlatt-Kantor , Schalter¬
halle rechtst_ _ *

Großer 2-tür . Kleiderschrank
12 Mk., GasMigliampe 15 Mk., zu vk.
GrabrnAraße 6, 2.

Kl. Kassenschrankmit Tresor
zucherkaufen Jahnstratze 8, 1 lin ks.

Gut erhalt . Bücherschränke
in Eichen u Nußb., Glasschränke in
Mahag.. u. Kirschb., runde Kirschib.-
u . Wah .-Tische, gr . u. kl. Spiegel,
Sofa , ©effel, Stühle , Kommoden nt.
Spiegel - und Glas -Aufsatz, Maha !;.-
Salon -Möbel . eingelegt . Schreib-
möbel, Aufstellsachen, Oelbild .er,
Betten , Tepviche, Lüster, Portieren
usw. zu verkaufen

_ A-dolfsallee 6._
Dezrmalwage

u. Dauerbr .-Ossn billig zu verkaufen
Hildastraße ^5. Gartenhaus.

Mr Steiffsammrert
Es sind verschiedene Erz - und

Kristallsteine zu verkaufen. Offerten
u. G. 697 an den Tagbl .-Berlag»
W6fi6« AusLKUvreise
Astrachan-Pelzjacke m. Nerzkr. und
Muff 400 Mk., Tamen -Reisemantel
1VV Mk., hocheleg. schwarz Schneider¬
kleid, Foulardkl . (Gr . 48) 100— 140
Mk., Perlentoil . 60 Mk.. Ab..Manter
25 Mk., Wäsche (Wolle), seid. Unterr .,
Ballschuhe (Gr . 37). Konst. Klosctt-
stuhl usw.  Anzus .̂ Rheinstr^ 69, P.Cf!e

25 Mk., Wäsche (Wolle), seid. Unterr .,
(Gr.

egauter

MBelS-PM -UM !.
graues Reisetsstiim

billig zu verkaufen.
L. zLii- Damenschneider,

Telephon 1549. Kirchgasse 76,1.
La men hüte.

Ein Posten eleg. garniert . Damen¬
hüte in Sammet , Seide und Filz
enorm bill. Philipssbergstr . 45. P . r.

Wegen Fortzugs einer Herrschaft
zu vsrk. : 2 Sipiegelschr., 2 Wafchtmn.
nu Mavm. u. mil Gpieglel, Nachrschr.,
3 nuM -pol. Beiden m. Roßhaar , dver
Bertdkos, 3 Tische, Stühle , Sofa,
Ottom ., 4 pol. u. lack. Weiherschr.,
Küchon-Eiirr ., Kam., Konsole, Spicg .,
alles wie « u. Adilierstr. 53, Hdh. P .

Ein ' Schreibtisch,
1 BertiGo u. «m polxirfer Kletd« -
schvan'k billig zu vorkauserv Göbeni-
stvaste 3, H.  BÄe . _ _ B 20074
Orig .-Singer -Röhm.. H.- u. Fußbetr ..
45 Mk. Wellr itzstra-ße 27. Hth. P .
Nühni , Schwingschl. V2 I . in Gebr .,
billig zu  verk .^BIei chstr. 18, H. P . r.

Strickmaschine, neu.
billig zu verk. Büdinaeimr . 8. 2 kks.

Tilbury -Wllgen
mit Gummirädorn , 'sehr >
verSausen. Näheres beim Portier

-r ologgnt, zu
»ei ""

Kotol Pier J -ahveAzsiteNi.
Schöner 2-räd. Handwagen zu verk.

Berdvamst vastr 20, Mtb . Part . r.

verk. Äiiclhlstvaste 17. 2 I._B 22047
Hllitd-Kastenwagen spoitbill. zu verk)
B^ mwrckrün» 48.  Part . I,_ ß 22053
Gut erb. Kiuderwag., Soxhlet -App.

bill. Sch armho rW ratze 17, Hth. 1 St.
' 50 Kinderwagen , neu,

vorjährig u. diesjährig , rieftg billig
abzug. Bet tengeschäft, Mauergasse 8.
Gobr. Fahrräder mit ' Freilauf bill.
E. Gtöker . Litlrmannstvatze 15._

Neues Fahrrad
zu Vorst BLcherstwahr 36, 3 r . D WQ80
"W, Z.-Heiz. Füllreg .-Qseni f. neu.
f. 15  Mk . Eigenheim , Forststraße 29.

Oefen , Herde, Amerikaner
ü . Irische , von 10 Mk. an . Setz. grat.
Ofensetz. Kaus , Rüdeshetm, Str . 30.
1 Ricsener u. Irischer Ofen (groß).

Rüdesyeimer Str . 20, Ofens. Kaus.
Bersch. Oefen zu verkaufen

Göbenstratze 14. Parterv e. Vogt.
GaS-Bratofcn,

fast neu, Marke „Pnomchheus", vor!-
ziWich bratend , AwschavfungSbvsiS
36 Mst, füll 19 Mk. aus Privathcmtz
zu verk. Oram onstvatze 13, 1, v.

Gasofen z. Einbauen -n Kamin,
GaÄbügsl-osen mit 4 Eisen u. Tisch
bill. äbzugebeiN' Klopstockstvaste1, 2,
1 aebr. u. 2 zurücknrs. Speifez .-Kron.
bill. zu Vk. SchtivaWvcher Sr >r. 86. P

en, Lüster. Pendel
u. Gashküde bMig zu verk. SchtvaL.
bacher GtlNaste 86,  Parst.

3 Dstesfingiampen für v »,».
M vsrff. Beutvamst«M 20-, M—

1 Den best Gasmotor,
noch >.n Betrieb zu seben. zu verkauf.
Fahnstraße 8, Weristatte.

Getrag . Plüsch- od. Sammetmantel
zu raufen gesucht. Offerten wn« r
El S . 7 pssDay!. BeMwee Hof.

Alte Porzellan -Figuren , Bilder
Dosen, Kupferst. kauft zu den höchst.
P reisten̂ Röderstraß e ", Hth.^P ar t.
Piano geg. bar bill. zu kaufen ges.

Off , ü, ll.  168 an  d en Da gb-l.-Berlag.
Pianino zum Lernen gegen bar

zu W . <r,K  Erbacher Sir . 6. H. 1 r.
Möbel Pianos , ganze Einrichtung,

per Kasse gesucht Göbenstraße 9.
Gebr. Möbel werden gekauft

AÄerstratze 53, Hth. Part . -_ _
Möbel, ganze Nachlässe, kauft

Groß . Blü cherstraße 33, _̂ B21848
Stand . Ankauf a. Möbeln u. Betten

Ovwnlisnstvaß-e 27. 1. Etage . B 22070
Gebr . Möbel zu kaufen gesucht

SchwallbacherStra -ße-43. Mtb . r . 1 r.
Gebr . Möbel aller Art kauft

44. Hih. Part . B 21906
Zweitüriger mod. Klcidcrschrank

in dunkel Nuß-baum mit Spiegel , ca.
60x130 od. 140, zu kaufen gesuchl.
Off -^u. L. 695 an d. Tagbl .-Verlag.

Gutes Auto-Landaulet,
4 Zyl .. zu kaufen ges Oft . m>. Preis
u. L. 698 an den Tagbl .-Verlag . _
Gebr . Wafchbütten u. Ofenschirme
zu baust gef. Jdstetwer Str . 18, 1.

KrBer WRel - Nntoss!
Alle Möbel, die sich auf Laser be¬

finden, weud. zu den denkbar billigst.
Preisen verkauft-, als : Schlafzimmer,
10 Büfetts -, 30 Schränke, Bücher- u.
Spilegclschränke. Schreibbur .. Dmn-en-
Schreibtische. Auszieh- u Nähtische,
Vertikos , kpl. Küchen, Sofas , Otto¬
manen , Flurständer . Sessel, Stühle,
sowie 6 Geldschränke, bei

D. Levitta , Friedrichstr. 17.

ßerrsKM. KlhlWmmer,
850 Mk. gelobet, für 290 Mk. abzugeben
Göbenstr. 9, Part . r . B2 .973

PertöolL flltUciitfitjcr Kessel.
Eiche, Mk 50.—, zu verk. EmmBii,
SchwalbackerStraße 18, 4 r.

Großer Küchenschrank. 186 lang,
preiswert abzugehen Adelheidstr. 96,
2 St . Rur anKusehen von 9 bitz
11 Uhr niorgens ._
GntsrhKitene Ocseu

billig zu verkaufen Wellritzstraße 89.

dpvei gut erh. Rohrplattcn
odor SchisWoffsr zu kaufon gvfucht.
Offerten mstt Ävötze u. Pneis uinbor
K. 691 -am don Dagi bl.--Dor-liag._

Kaufe gute Oefen u. Herde,
gebe bar u. prim-a Badewanne dageg.
Postlagerkartc 64, Wiesbaden 1.

Ausgekämmtes Haar
kauft zu hö-chstten Preisen . Schier-
steiner Straße 2Zu, 4 rechts.

ssrassM
Obst, oder MÄhlengut

von 10—)30 Morgem zu pachten ges.
Off . u. D . 698 -an d. Tagbl .-Berkag.

Gesucht
wird eine Lehrerin oder Lehrer für
die portugiesische Sprache. Offert.
u^ D . 696 an den Tagbl .-Berlag.

Staatlich gepr. Lehrerin erteilt
grünhl . Unterricht u. Nachh. in allen
Fach. N. Tagbst-Verl.  B21456 Dx

iachhilfe, Monat Mk. 12,
für Schüler ch er, ,Gymnasien undK
Lc,.,
mit "Angabe der Klasse unter K. 694
r,n den T agbl. -Verlag.

Realschulen. Täglich Ifh Stunde
Langjähr . Erfolge . Man schreibemH nn%rr.h0 KInssc unter K. 694

Math . Unterri¬cht,
am l-ivhsten Rc-pot. f. Abmtnr-, sucht
Mathem-., Br., mit v!orz!Ügil. Ernpf. zu
übsr-nehnaen. Offentein umder F. 692
an faen Taglbl.-Pcr 'la-g:_ __

Franzose,
sehr gowisscinhafter c-rnster ^Sprach»
lehner, -c-m-pf. sich als solcher für rranz.
Untorricht , a Std . 1 Mk. Offer -tcm
Uln5e>r tt . 696 -an den T-aig-bl.-Vorllag!.

Zither . Piano , Englisch,
l. -erf. Lehr-eri::. Rcrostraß-c 27. 3.

Bügelkursus wird gründt . erteilt
18, 1.

Br?chers8in-der. Bügeleisen, Lampen
wsgzuash. bill. Werderstr. S. Vtzh. 4.

Dameit -Schirm vertauscht
SanrStag im Kgl. Tbeuder, 3 Ran ».
Näb. Kaipellenftraße 7. 1 rechts.

Sonntag , den 22. Okt.,
N-in. gelb. ReHpinfcher eingefamyem
Vor Buk, w. gew. Drudenst r. 3, 8 St.

Hund zugelaufen,
tnsist u. schv.. ge'llkmr-cnrmie Sckmrnrz«.
M'-ö'ckr̂rftr'ane' 20. Hth. Pciri

Privat -MittagStisch, gutbürgrrl ..
zu 70 Pf . im afanwcBrat Hvlonon»
ItrasU'  2 . 2 trcM-9.

Klavierstimmer Schickling,
Aictenring 17, 2 Srieg-nu

Beizen. Poliere «, Mattieren,
Rep. v. Mob., fachm. Herst, v. Antik,
usw. Zöllcr. Herder st rastc 33._

Akkumulatoren
w. geilaidEmu. vepa-risri ./ G. Stößer.
Herrw idunmifbraße 16., TÄephom- 2213.

Alle Tapezierec -?lrbeiten
w. billig und t-adellos an-gefertigt
Herrn mühlg-asse 3,  Hth . 1 St ._

Von ausgekämmten Haaren
werden die besten Arbc::-cn anye-
fertigt . Prima Präparation . Kopp,
Hoitheaie.rsrif ., Zmrmerm annstr . 6, 3.

Bon ausgelämmten Haaren
sivMpe die fchönsten Haararbeiten.
Schiersteä-ner Stv atze 38», 4 vpditlk
Gartenarb . w. gut u. bill. besorgt.

LudtvqKvaH; 16, 2 T-r._
'Schneider ernpf. sich im Neuanfert ."

u. « llem in fern Fach fchlog. ArbeistieN.
fT̂irr-rî ir'r J pigna.  ElMm .o-v2N'straß,e 1._

Empf. m. f. Kindergarderobe
zu bill. Pveisen Hirschgraben 7, 1 r.

Whmstschillk, ne»,
5 Jahre Garantie , weg. Ladcnmiete-
Ersvarnis billig. Mayer , Wellritz-
stratze 27., Hof. Telephon 4362.'•■-tauet- jmse*

j s5 r3 ;?Kl-Wlwfkii I
| zu verkaufen Langgasse 9. ß

Fast nens BadewaNNe
m. dir . GaSh.. gr. Flaschenschrank,
schwere Messiugstange, 3,08 l.. u. leere
Kisten weg. Raummangels billig zu
verk. Schüvenhofstr 2. 1. od. 2. Et

An - und Verlauf
von Antiksnitäteu aller Art.

JLoftig , Goldgasse 21,
nächst der Langgaffe.

Herren - u. Damen -Schneiderei
tzvs. Re-par. all. Art , AuKm^ ,
Neufütte« , SamÄnas . G. SchwanK
Bortramstraste 12. Doleph on 1624,
Herren -Schneiderei wendet Röckr 8,
neue Hofen 5, Ilcborz. 12, ststepar..
Rein ., Samtk -nog.. A-nz. Aufbü-g. 1.50«
M. z. D . H. Klstbe-r , HÄlbmu-ndstr. 39, st

Schneiderin
empf. sich in u. autzor dem Haufe.
AMuechtst-ratze 46, 3 r.
Erf .' Schneiderin empf. sich a. d. Hl,
psvst <im Garn . u. Achid. Bill. Poe :)«-
RiMstvaß -e 5, Vordovh. M wnfarde.  ,

Tücht. Schneidering nvch Tage fnei. NahoveK KawstBdh. 1 uechtA. _ ,|
Prima Schneiderarbett,

Damsn -Jackstt , neu-, dunkäM ., stcr
ll.  fchl . FiWrr, für 16 Mk. zu dort.
Fvanioenfbvatz« 1Ü, 3.

Tüchtige Schneidert«
sucht Kirndon auß - dem Hauste, zü,
maß. Pr . Nor kftr. 10, 1 r . P-ostk. Mia

Schneiderin
hat noch halibe u. 0,«^ - Dage fveu
Ona-Enstratze 56. H. 2. Kuihr r.

Näherin sucht noch Kunden
(Ausbess.). Ludwigstraße 6, 2 Sst-. .

Flickarbeit wird angenommen ,
u. gut  besovg.t. Hrrr -uy-aotiensto. 9, Ffp

Monogramm -Stickereien
Hochftättcmstraße 2, Hinterhaus 1. _

Buntst u. Weißstickcnw. bill. angcf.
Md -cralloc 40. 2. _ .

Schicke Modistin, welche ist Paris
gearbeitet hat , sucht noch Kundschaft
Ernster  Straße 69, 2. Gartenh ._ _

Modistin empfiehlt sich.
Röm>orbor-g^18._ u

Modistin empf. sich in u. a. d. H-
Aovkstvaße 7,  F rontfpi -tze. B 2168b
Hüte werden in u. auß. dem Hause

schick u. billig gwvriifsvt. Soeslier,
Wstbe-raiastst. 4L.  ̂_

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorhanden , sehr br-ll'.g
Philippsbergstrahe 45^ Part , rechts,-

Friseuse empfiehlt sich
Schiersteiner « traße 18, L(:b. 3 s.

Ja . Friseuse nimmt Kunden an.
Lshrstpaße 2, 3. _ __

Friseuse empfiehlt sich
Schulb erg 27, Friseurgeschäft ._ _

"(riseuse sucht Kunden
Somoe nve irg, WiL Sbadknier Silnahê L,

Tücht. Friseuse n. n. Dame « an.
?)c»rUtva-ße 11. B22M «

Tücht.' Pflegerin
übenn. Taa u. Nacktpfl. zu, mast Pr-
Näh. S «̂ roheustwastc 39, Gsth.̂
Büglerin hat noch einige Tage frei.
Schachtstnaste8, 1 I. , —
~ <8erf . Büglerin sucht Kundschaft
in u. auhe-r bem Haust . Fr . Mulleir,
Ech-rmVrsr straße , 12̂ H. 3.  _
Perk . Büglerin n. »- K. im Hause av-
KEträste 8. Bollderh. 3 St. _-
Wäsche *" Wasch. «. Birg. w. angeu.
Fsteß. Wofür . Dnockwerri-m Fner>eN.
Dr -bb-' !-"'-. Obe-roastfe 78. Fvau MohL
' Wäsche zum Waschen «. Bügeln
wird stets angen. Gute BeLan'V-!.
Bill . Preise . 5tapellenstraße 1, 2.
Stärkwäsche z. Bügeln wird arme«.

K-ai '>?-r-F"?tobr-'tii -Riooa 53, Gth . P-euz.
stHerrschaftswäsche wasBt u. bügelt
Hild . Gn-eisen-austraße 20. —-

Wttscke zum Waschen u. Bügeln,
auf Land wird anyon.. erg. Morcye-

Frau Schcnck, Hebamme, .
wobnt BiSmarckringP -3. ,_ B 1/482
'300 Mk. von tücht. Geschäftsmann
auf 4 Monate acncn Srchcrhett jffi
feifon gesucht. Of.r. unter K. M. B
posidag-. Scknitzenhofstvaste. . B220 i»

' Interessenten
erhalten sofort die Adressen aller
hier zuziehenden Familien . Offerten
u. S . 692 an den Tagbl .-Verlag . ^
3. Rang Äbonn. 6. f. einige Borficu-
M R« . M edsrwalD strvtze 9, 2 u-niL .

' König!. Theater . ,
Zwei Achtck-Plätze. Ab. 71, ,1. Park-

4. Reihe, Mitte , wegen TramerfaU
»en Biebricher Stra ße 27,

Alte Gobeline
geschlUene<̂IaspofaIer
vrr .r:s Kttp r̂rstiche , alte Spihctt
alte Poneiiaue werderr zu nus-
uahmüohe Preise angekauft . Ost«
unter s<t . o : ;s an Ta,M .°Verlag«

Alte Faßcuccil
,„it rem Stemvel Wm  sd.
> «« ju tauien gekirÄt.
Offerten unter S» . 30?
an den TaKvl.-Berlag.

Fra»
Grabsnstratze 26» Teleplwit 3895«

uoiic Prei e mm  kein Laven
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft. ;»*#
Ankauf von gut erh. lt. Herren-, DameN-
im> Ki>bcrfl., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber , Za «ngeb., Nachl. rc. Postk. gen.
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. Gettagene Kleider.
Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.

<3old- und Silbersachen,
Zahugevisse

»ahlt unstreitig am besten

15 Metzgerg asse 15. Telephon 3964.

Getragene Kleider,
Mtlitärsach ., Schuhe, Pfandscheine,

alte Zahngebisse,
Gold, Silber , Brillanten kauft zu den

N höchsten PreisenSrhi # pr Mctzgergasie21OUmHüi , Telephon  3 «9?

FranGlM in in er,
*48. WeberarassiR » . B,tei « «rtfeeit,
jnhltbic allerhöchsten Preises , guterh.
Verr.-,Damen- u. Kinderkleid., Scliuhe,
Mzc , Gold, Silber , Nach!._ Poftk.gen.
W§r f. getragene'

y-  u . Tamcnkleider. Uniformen, Sebuh-
wcn g. N., Pfandscheine, Gold, Silber
u. Brillant ,n, Zahngebisse hohe Preise

Ä erzielen will, der bestellefl &i '/StnJiL! Metzaeraasse 25.» U ^ aZIidliS . T elefon 373 .3.

betragen e Klei der!
Stir Herren-, Damen- Und Kinreikl.,

Schuheu. Pelze,Zahngeb.,Gold, Silber ec.
»" ult nachweislch am besten » irr

- .M etzgergasse 27 , Televb . 217«.

. ieiram Kinder. Küiuhe
Si,, per . Rie hlstr. 11, M. 2.

- Kaufe F-lasrl en , Lumpen, Eisen,
^letalle , Papier , getragene Kl tder, Ncu-
ttl-b. Zahle h. Preise. Weesiinasm,

PHmannnstrahe 17. Telephon 4332.

Neue Kurse
beginnen Anfang November,
Schüler mit Vorkenntn . u. Privat-
Schiiler könn . jederzeit beginnen.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7. Tel, 3664.

Sprachunterricht durch akad . gebild.
nationale Lehrkräfte.

THE

LINGUIST-SCHOOL
Wiesbaden, Biebrich,

Adelheidstr . 33. Friedrichstr . 10, 1,
Neue Kurse (Vorges hritt . u. Anfänger)
Anfang November . Frühzeitige An¬

meldun gen werden höfl. erbeten,
" EiigiT - «lassen , Zirkel -, Privat-
Standen e t. Miss < amr , Piati r
Strasse 2, üvangel . Vereinshaus,J . Ft.

" Engländerin(London)
erteilt f nterrieiit . Moritzstr . 4> 3.

An einem Kursus fürfM-m giattttoKn
verbunden mit englischer Konver¬
sation können sich noch einige junge
Damen beteiligen.

Pensionat Schmidt- Gindioe,
Kesselbachstr. 4, an d. Walkntühlstr.

M Mm.  LLV

- eh- rruv .Hasenfelle,
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. Efl. u.
*olt ab S. Sippen , Oramenür . 54, Mtb

Laaerplatz
"lt der Schiersteiner Lach zu ver¬
dachten. Näh. Möhringstraße 13.

sür höhere Schulen geprüft , evangeL.
du einem 14jährigen Mädchen für
laglich Vormittagsstunden , haupr-
lachltch fj.x Englisch u. Französisch,
ouf einige Wochen gesucht. Offerten
!>nt . E. 697 an den Tagbl .-Verlag.

lllivlvrrrclil und K' artiliUlka-
m allen Fächern der höh . Lehranstalten;
«eau ;sicbt gung der häusl . Arbeiten.
Oeste Referenzen.

Oberlehrer a. D. Selaer,
__ Adol fstia sse 1 a , 3.  _

Engliscb. SÄUc
^ Icorrespondenz.

_ _ _ J! .
Miss Sli » rp <*. Luisen |)latz _6^1

~ Fr -nrzösisck, Englisch _
ert . nfnbent. gevr. Lehreim . 10 sabre
im Ausland . Adr . im Tagbl. -Verl.  Lk

MÖHlOjC Villa Küster , Hauier-
wea 4 unterrichtet irrt Französischen.
Std . i ' Mk. Die 2 ersten S tniw gratis.

Konvers«-St . gibt tt !l. heb.
Franzosea . Paris . Dotzh.str .6b, 3r.

denne leecns de lran .-ms ä pritr mederes.
Off. >>. 639 au Lnre an <ro  Journal ._

ItaiieTü Unterricht u. Konv .-Zirkel,
sowie -moderce Italien , Literatur .-
Siflnorina di Valvtsone , Rh instr . 15, 3.

~Allemao
para adultes ou crianeas e qualquer
aesino de seiend «« e lingaas (poitueuez,
inglez e francez ) por utna senhora
com diploma . Cartas com l.  bW a
Tagbl .-Verlag. _

Jfügfitiit Bein
Wieshafleii. PriYat-Hanflelsscünle

Rhein- Jj
nabe der

Ringkirche.
Unterricht

i. d. gesamten Handeiswissensch .,
Stenogr ., SchSnsohr . etc.

M. CJrilia,
Semiu . u. konserv . geh . Lehrerin , erteilt„ Hl » vier - . Sprnfli.«rsanffs , i
un( ] Elementar - t» 1- rricJtt.
Hallgartt r Strasse 7, II.

Neu ! Ital . Fechtschule,
Büdinaenstrabe 4,

ital . Fechtmeister Ä-i» lb »aii.
Unterricht in Florett , 'I. Säbel und
Duell-Degen für Damen und Herren in
deutscher, italienischer, französischer und

spanischer Spracke.

? | wr Pritzanfertigung
nach neuesten Pariser u. Wiener Moden
bei mäßigen Preisen empfiehlt sich

Frau P . Eenz - ll inUler*
_ Dotzheimer Straße 25,

Schicke Modistin
empf. sich s„ elegant . Dawenpntz
für in und außer dem Hanse.
Borkstr-rhe 27. 1 links . 8 22020

». Unterricht , auch Sonnt .,
r ert. F. Völker, Röderstr. 9,1.

In der Nähe Holzhackerhäuschen

MzlkllM 18. WklUiss
sPferdekopf) verloren . Wiederbringer
erhält Belohnung. Abzugeben

Hotel Burg hof.
Verloren

SamStaz kl. Delft -Brosche , Rheingauer
Srrahe . Abzug, geg. Bel. Kiedricheritr. 4,
Laden. R22032

Schwarzseidene Kopfschal
im Saale des Kasino am 29. j !). im
Abendkonzert des Männergesang-
VereinS Coneordia verloren . Der
ehrliche Finder wird gebeten, dieselbe
gegen Belohnung abzugeben

Bismarckring 22, 1 rechts.

For Terrier
entlaufen.

Gegen Belohnung avzngebe«
Park strotze.77.

Geschäftliche
' 0 n

3 171 Md tägl. können Person.LU Mi « , jeo. Stand, verdienen
durch Nebenverdienst hänsl. u. schriftl.
Arbeit. Versandstelle.Hausfabrikat..Ver¬
tretung usw. Näh. im Prospektv. Neform-
Perlaa Heidelberg 42. F 144

«efl . Mädchen.
L Sabre in ersten Herrschaftshänsern
tätig , empfiehlt sich im Servieren
der Tees u. Gesellschaften. Jayn-
.stratze 25. Parterre links._+ UaMe für pomen. 4
Franziska Wagner , ärztl. gepr.
Albrecht str. 3,1.  Svrechst . 10- 12m8—6.
Elektr.. n . Vibrativiis -Maffagen.
® p,e »e Heumelburs , ärztl.gepr.

Rbeingauer Stratze 2, P . r ,̂
Halt estelle der Elektr. : ..Rinakirche".

Massage , Nagelpflege.
Aerztl. geprüft.

Maria Hannis«
Eouli nst ratze 3. 2 . am Michelsberg.

WT ärztl . gepr . Masseuse , - M»
Rerostratze 2, 2. E tage.

Hute Sofie Bissert,
är ztlich geprüft. Michelsbera L2, 1.
MstüllOP -hlexa « «!ra Reidel.
IlilUlülJU Sprechsj. 11- 1 «. 3 - 7.
Dotzheimer Straße 31. 1. lAerztl. gepr.)

Mastage fiir Damen !'
ftre ta  i oll , Wörlhstr. 14. 1. (Gevr.)

KliMe. M«n!kilre/M
Ottilie Ka ssberger , Langgasse 54, 2.

Wem Sertormnnö.gsälfe
Sterndeulekunst. Frl . EiisaGanscli,
Saalgasse 24 26, 2 r.

Berühmte Plirenoloain
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
Elise »t oir , Hirschgraben 10, 2.

Berühmte Phrenologin (erstklassig)
Fr . lusasna Kriinewald,

Bleichstrahe 36, 1.

N»n>. jatirtnolOBi«'Sf
Frau Uaroline Rimberg,

Hermannstr. 17, 3 rechts.

WMNSWeM
Vervielfältigungen von Zirkularen.
Zeugniss. re., Adreffenschretb. ubern.K-blersteiner Slrasie 23a, 4 recht s.

Damenta ' chen werd. s» ön repar. u.
ttnejten bergest. Hellmundstr. 36. Laden.

TrW . SchneiÄerin
sucht noch KuindschE anh. dem Ha-nse,
pvo Tar? 4 Ml Fmvdmichstvatze S6,
irifAVt S eÄenban  1 _©t. rechts._ _

Massage, ärztl. gepr.
Marie baiifner , Saalg . 24/26, 2.

Berqang . und Zukunft
Lebenserfolgund Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. Geburtsdatums
Mr. Charli , Bahnhofstr. 3,1 l.

Zn spreck. v, 9—12 U. 2'/,—9 Uhr.

Nergang . u . Zukunft,
Lebenslauf durch Handliniendeutung.

lila Cilauclie*
Metzgergasse 2 !>, 1, Nähe Goldgasse.

Verschiedene;

Teilhaber
für ein gutgehendes Geschäft sofort
gesucht. Verdienst 25 Prozent Off.
tu G. 158 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht für Privat -Luartett
1 . Geige.

Offerten  u . T . 696 a. b. Tagbl.-Verlag.

B(Samts,öffentlicher Behörden,
CdUHC akt. u. penJi erhalten’
Darlehen zu gesetzl , Zinsen,
nicht unter Mk. 1000.—. KeinVorschuß, Behördew.nicht b«

Aberle sr . , Wielandstr.

Bei einwandfreier
Sicherstellung

suche ich mich an einem nachWeiSNch
rentablen Unternehmen in Main ».
Wiesbaden oder Umgebnna mit
20- 30,000 Mk. still zu

beteiligen.
Spätere Erhöhung der Einlage und'
aktive Tätigkeit event. nicht ausgesebl.
Offerten erbiten unter »I . « r « s an
w . Eren «, Ma inz « x>5g

Geld ßtt Jedemann
auf Schuldschein, Wechsel, Haus¬
stand usw. g. Ratenzahl. v. Selhstg
d. '«lattila «-, Goethestr . 23, ' 3.
Sprechst. v. 8—11, Dienstag u.
Freitag auch nachm., Sonntags
8—1 Uhr. Bei Anfragen Nückp.

Tücht. Pianist.
routinierter Noten- und Phantaste-
Spieler sowie auch Harmonium arsucht. Zu erfragen

The Royal Bio,
Rheinstraß e 47. 4—7 Ubr nachmitt.

und Blasenleiden (B -schl-chtSl.), au»
alte Falle, Quecksilberstechtum. Vorzüal.
Erfolge. Drskr. Behandlung. L 21088

Bofierl Dressier,
.̂ Kuranstalt f. naturgem. H-ilweise'
Worth str. 17,a.d.Rheinstr., 9—12tt.3_ 8
- , , . Eine gesunde Fra « ~
tÄSt  w r® MichereZ
Tm Tag -bl.-Verla -a._ B2^Q09 Eg

Fräulein,
Slnfttitu 30er, tücht. u. Häusl . mi
etwas Bermög.. w. pass. Heir . Ernste
BMfük 22. 693 TagbL-BerlA

Heirat.Ii(S ‘ISSJ&&•sä
A.^ 68an ^ denTkgbl .-Verlag.

Heirat
mit gutstbuier

E A' A/ °N SWZ• ! ••• u- U. 697 an den DaabL-Nm-

0° ^ ^ l>ksibeamter,
38 Jahre alt, schöne große Erschein
"r'^ rigenem Haushalt und sicher«
Lebensstellung, wünscht Heirat. Am

Jyt frmn Heavei
«idit v Mutz dich sprechen.

Bekanntmachung.
T>He Stadt boachstchtdAt, eilten siädt.

KvoiMvorlauf etnznrichtcn . Zu d/lesen«
Meck werden boj Hvvrcn Medser Mio
irustsckshänidhorausge fordert , Anveoote
"Ws fotglenide Ftoischsorten bsS .Min

November 1911 £'Ct uns eiyvmchen
äu wollen. ,

.1. OchssnTei-sch vom GäÄierwer,«
Mit AnHyachme des H>t^Îer̂ztv r̂ch-
ri-entierils vom Bug und Hvcchrvppe;
f.  2 . DeSakvicken unbedeckte Rippe tir.'t
Dals , Zwsvchvippc, Lochstück und
«tverchrit«mM:

8. Rindslioisch, wie bei Ochl«r>»
fte-i-sch;

4. .Schweiinoflstsch, in chafben
^ »chiweiineit ohne Kopf, Füsts u. Speck.

Die Abmchme der Stücke -erfolgt
von den Heroen Metzg-ern u. Fl-ots-ch-
hanidtern durch d-:-e Stadt . Den , Dc-r-
tau'f überntmmit dte Stadt ihvc-r-
letts selbst.

Wiesbaden , dem 24. OKcfor 1911.
Der Magistrat.

Städtischer Lebensmittel -Verkauf.
Kartoffelverkauf int Marktkellert

Vom 31. Oktober ab jeden Dienstag
lutid Mittlrwchnachmittag 3—7 Uhr
’n M-engen hon je 5 Kg., jeden Don¬
nerstag - und Freitagnachmittag 3

7 Uhr in Mengen von 50, 100
und 1-50 Kilogramm.
^ Fischverkauf aus dem Marktplatze:
vom 31. Oktober ab jeden Di-einstag
von 8—ll Uhr vormittags -,
uBezü-g-lich des Ver-kauss von

Neisch, Brot , Weißkraut und Kehlen
ergeht noch bes-on-dcre .Bekannt-
wachu-ngi. Kauifberechtigt sind nur
Personen , welche im Besitze eines
Ka-ufberechtigun-gsscheines sind. Di-e
Kaufberechtigungstscheine werden nn
Rathwuse, Zimmer 3, von 8Vj  Uhr
vormittags bis 1 Uhr und von 3 bis
^ Uhr nachmittags ausgestellt.

Wiesbaden, den 25. Oktober 1011
Der Magistrat.

Andr-asmarki Wiesbaden am 7. und8. Dezember 191--.
Die V-erlvsung und Platzanwetsung

^den ^ ^Dezember, vor-Morrtag, oen ^  Plätze

EMZ«
waKn dm . MaE Uzi -chen,, ferner

PlASnng V

^ ^ iens'tag. den 5. Dezember, vor-Verlomng der Platze
mittags 6 Uhr ^ anischließecto
wr für Geschirrstände.Platzanwets-un« sur

Verlosung der Plätze
gfSÄ - ' s-

1 beit 6. Dezember , bor-
miWgsOÜHr : Anweisung-der Platze
^Di ? wetteren BedinMngen wer¬
den bei der Verlosung und Platzan-
weiinna bekannt gegeben.

Wiesbaden , den 26. Oktober ivn.
Städtisches Akztseamt.

Bekanntmachung . _
dchsjahri-ge KdllÄtr für den

f-jx»r3'U >a'N'g>on.orn.tt (%irifTTTr^

VElEwnv , ime
iE , WchIIwvlleM der h« °

irsÄ « Es u
KOeUM « ,

«WÄ » n* auZs-stMe . «t*  dem
si-irmark bes Herrn Po,I-tWt°-Prast-
^n § n verschon,- Liste, zum Zwecke

E>'.'N̂ rilr'gu>N!g ® ct6ens, bodic.Qic.'n

^ WiÄ 'baden . den- 26. Oktoiber 1011.Äi! m,^»inrnt . Armenverwaltung.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhchung dor 3. Rate (Oktober,

November, Deze-mber) evsblgt vom
16. Oktober ab straßenweise nach dem
-auf dem Steuerzett -e-l angcg,ebenen
Hobe,plan, und zwar:
An der Hebestelle Zimmer 17 (weiße

Zettelt für die Strahew mit dem Aw-
fangiÄbuchstäben:

H am 2., 3. und 4. November.
F , K -WM, 6., 7. ustd- 8. November.
L am 9. und 10. November.
An der Hebestelle Zimmer 16 (grüne

Zettel ) für die Stvaßemi mit den,
AinsamKbu-chstabon,:

T , U und B am 3. u. 3. No>b-ember.
W -am 4-, 6. und 7, November
N, Z und -auherhal -b des Stadt-

be,rtn-g,s -am 8., 9. u. 10. Stob.
(Die ans dem Steuersottel ange¬

gebene Straße ist maßgie'bend.)
Es liegt rin Jutevesse der Steuer-

zahser, daß sie di-e vo-r>ses-chrichen,on
Hebe tage benutzen, nu-r dann ist
rasche Beförderung ' möglich. Das
Geld, bosoniders die P -fenm-ge, sind
genau -abzuzählen, damit We-chseln an
d-er Kasse vermieden wird.

Wiesbaden, den 12. Oktober 1911.^
Städtische Steuerkasse.

Bekanntmachung.
Km Hinblick auf d-as damin-ächst

bejgiwn'Mde neue Vierteljahr werden
die Hauseigentümer , HausverwaWer
oder Plächtew gebet,ew, sofern sie aus
ihre Kosten die
Reinigung der Sand - u. Fettfänge
ihrer Grundstücke durch das K-anal-
b-2>ua,m>t ausführ -en lassen wollen, die
Hierzu erforderli -chen schr-is-Michen older
mündlichen Amimeldu-wgKn, im R-at-
hauise, Zimmer Nr . 68, schon jetzt zu
veranlassen, d-ami-t die Ausnahme u.
Kchtenseststellung re-chtMtig ersoilgeu
und dann zum 1. OÄvber lausenden
Fyihves mit dom stieinigen begonncat
werden kamt. Für die Grundstücke,
w-o die Retniigung der Si 'üksto-sflb-e-
hälter borchts durch das Kau-albau-
-amt erfolgt , ist eine Aumekdung nicht
mehr evford-erlich. *

Wiesbaden , 15. Sopie-Mber 1911.
Städtisches Kanalbauamt.

Bekanntmachung.
Auszug aus der Feldpolizei-Berord-

nung vom 25. Mai 1894.
8 3. , Tauben dürfen , während der

Saatzeit i-m Frühfahr unid im Herlhst
nacht aus den Schlägen gelassenw-eridem

Die Dauer der Sa -adzekt bestimmt
-allj-ahMch das Feldgericht.

§ 17. Znw ide rhamdlungem gegon
die Vorschrist-ou dieser Verordnung
werden mit Gsldstvrse bis zu 30 Mk.,
im Sktchtbertr-eibungKfalle mit ent-
sproch ender Haft bestraft.

Die Saatzeit wird von jetzt bis
1. November festgesetzt. *

Wiesbaden. 23. September 1911.
__ Der Magistrat.

Verdingung.
Die Dachdeckerarbeiten (Rheinischer

oder L,ang!hecke,r--Schiefer ) für don
Non,bau der LandesbWivthek an der
Rhoinstvahe Hierselbst (Los 1 u. 2
bezw. 1a u. 2a) sollen im Wege der
offiMM-chrn Ausschne-ibung verdungenwenden.

Berdin-gungsunterla -gen u. Zeich¬
nungen können während der V-or-
mcht-aM'dienststuNden, im Verwal-
tuing-gebäude. F-rtedvichstr. 19, Aim--
m«r Rr . 9. eingefehen, die Angicbots.-
uü !,erlagen, ausschlie« . Zet-chnu.ngen,
auch von dort g-etzien Biarzahluna. oder
b«stsllg,Ädfr-m,e Etmsondung von 60 Pf.be« gen werden,.

Verschlossene und mit der Aus-
Urnst „H. A. 67, Los . . ." versehene
Angebote sind spÄestens bis

Samstag , den 4. November 1911,
vormittags 9 Uhr,

hierher « nMrrietchcn,.
Die Eröffnung der Anaebote cr-

folgt — unter Einhaltung der
obigen Los - Reihenfolge — in
-geacmw-art - -der etwa e.rscheii,endenAnbieter.

Nur d'-e mit dem vorgefchriebemen
und ausgstüllt 'en Verdi,ngMigssormu-
la,r „ m-ngereachlen Angebole werden
beruckn-chttgt. *

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wtesbaden , den 34. Oltob-er 1911.

Städtisches Hochbauamt.

Bekanntmachung.
. . Wir bringen hiermit zur Uff,™
lieben Kenntnis, daß dieGartenanlagen am
zwischen Conlinstraße und Schulh^

vom 1. Lpril bis U
Dunkelheit bîs ' morgen/o " Uhr u,vom 1. Oktober bis 31 ®s r, ' Ä
von Eintritt der Durckelhei-? ' b
mor«ens 8 Uhr für jeden Werke'abgeschlossen werden. e‘

Wtesbaden. den 4. Sepismiber 191
—»a—s- -^ ?r Magistrat.

SekmkiWU
.̂ wnstag , den 31. Oktober 191

mittags 12 Uhr, versteigere i
Helenenstratze 24 zwangsweise'

... M Haarzöpfe usw ^ ^ werj -chrar
WZ?

Wiesbaden , den 30. Okklober *191
.Sielaff , Gerichtsvollzieher

Dreiweidenstraße g, 1.

Noch die ganzeWochetäglich ^siisgelegnen naturreine » '
süßen Most und Federweisten

ans Niersteiner Spätlese . ENau
zu Mk. 90.— für 100 Liter ab Kette,
üefert sofort gegen Einsendung von Fai

Salou-ElllriWW
komplett, in Mahagoni mit lieber
aardlncn und Teppich billig zu ver-
k°ufen. Näheres ,m Tagbl .-Kontor
rechts der S chalterhalle. n
. Reklame-Felder "
m der Durchgangshall -e des Tagblath
Hauses mhrweise zu varmietem Näh
un ^ agblatt - Kontor . r«-chts de,L-chalterhalle. ,
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Unser

Dienstag , 31 . Oktober 1911. Nr. 6̂9.

wegen  vollständiger

bietet eine ausserordentlich vor-
W * teilhafte Einkaufsgeiegenheit in:

Kimstgegenstände in Bronze ,Marmor,Elfenbein,Porzellan
und Terrakotta , elektr . Beleuchtungskörper und Tisch-
lumpen, über 5000 Kunstblätter und gerahmte Bilder in
jeder Preislage , Bijouterie und Lederwaren , Kleinmöbel,
wi®: Säulen , Büstenständer , Etageren , Spiel - und Rauch¬

tische , Intarsien , Stand -Uhren und vieles andere.

Kunstgewerbehaus

(Bebrfider WMer
Ecke Langgasse und Bärenstrasse. 1455

KW. ftaf. G KWu-Merie.
Zn der vom8. No». Si* S. Dezemberd. I . werktäglich ftattfindenden

gtehun« der5. Klasse(Hauptztehnngj 225. Lotterie hat noch Lose abzugeben:
Wiesbaden, W • von Braneoni,

Neue Kolonnade, Bogen2. König!. Lotterie-Einnehmer.

-OivJMlvwIW/  Jetzt: Marktstr. 21. j
f^eingiass

Bekanntmachung.
Donnerstag, den 2. November,

nachmittagsi Uhr.
lassen die Erben der verstorbenen
Eheleute G. Heinrich Bohrmann zu
Nordenstadl die denselben gehörigen
Grundstücke und ein Wohnhaus ans
dem Rathause daselbst freiwillig ver¬
steigern.

firaijcmtr . 2.
Telephon 3080.

an Jedermann ohne Rücksicht anf das Einkommen

find«« Dienstag und Mittwoch m

friekel’s fisehtiallen,
Grabenstrasse 15, Bieichstr. 20, Ksrchgasse 7, Röderstrasse 3,

statt . Es kommen friach vom S>' nn :; zum Verkauf:
ff . Seelarhs ' / > Visoh 20 Pf ., ohne Kopf S5 Pf ., im Ausschnitt SS* Pf.
! • Kabeljau lji  Fisch SS Pf ., ohne Kopf S8 Pf ., im Ans chnitt 33 Pf.

grösste per Pfd . 28 Pf.
mittel „ „ 25  „
kleine „ „ 22 „

ff . Goldbarsch 1li  Fisch SS Pf ., ohne Kopf per Pfd . SS Pf.

Herlans (ff. Bratfisch mit wenig Gräten ) Pfd . Ed Pf.
fl » Seehecht ohne Kopf u. Gräten SO , ff . BfeiSbutt i. Aussohn . 80 Pf.

Obige Preise sind nur ab Laden giltig und solange der Vorrat reicht!
Kochrezepte gratis!

Alle feinere Fischsorten frisch , gut und billig!
Ib ü  ÜB H I i i 111 llIBIIiliill

■̂ Wer kohlen sparen will= ■
kaufe

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i . tatet,
Faulbrunnenatr

IO . 1426
Reparaturen»

k

la Schellfische

jj Wurmbachsche Dauerbrandöfen“
g| . Bestbewährtes System . Einfachste Behandlung.

jj Ha .Hnlllwei §19 Schwalbacher Str. 57.
illüigllliiliillilBlli

nur
ilas Ijos »3er beliebte«

jStrassburgerLötterie
öiistip Gewmnaüssictiteii!
lehmig sicher 18. Kovembei

&ie «Mmtbetr » jj «. W

|4 # © « 0
I . Hawptgen InnIIOOOO

!■# weit . Hauptgewinnissoo
n . 1383 Gewinne

10700
zun . 1400 Gewinne

140000
fl no o ”f§ MI, ! 11 böse 10 Mk-
| OSd JLM, \ Portou.Liste2äPfW
gempfiehlt Lotterie - Unternehme

| Vtiirmpi * strmburg i. e.B|
1*1. ttlUl U1CI, Langettr. 107.8

C. Cassel , Kirctgasse 40 und
Marktstr - sse 10 R. Stassen . MI

An kl. ß.  bürg . Priv .-Mittagstisch
zu 80 Pp könn. n. einige Herren od.
Damen teiln . Hellmundstr. 12, 1.

Bingkirebs zu Wiesbaden.
Sonntag , den 5. November 1911 , abends 5 Uhr :

Zsim Besten der

Gemeinde-Krankenpflege
Mscli-öramatisctiB Yeranst

unter gütiger Mitwirkung von
Frau BBr, Maria WilhelmJ , Brau Frida Marxheimer , Fräulein
ÜEagda Armbrust , Fräulein Oer au 3 <ti -I I>er - «\r . Fräulein Gcrtrudc
de Niem , Herrn Pfarrer 1frit » PliiUsipi (Rezitation ) u. Herrn Organist

Schauts.
harten oind in den durch Plakate gekennzeichneten Geicbäftsn,

sowie bei Küster Eienhartlt , An der Rin - kirohe 3, und abends an der Kasse
zu haben . — iPreise der 8“lütze : Mittelem per « 4 Mk„ Seite -»»
emjioren 3 Mk., Mittelschiff 2 Mk ., unter den Emnorea 1 Mk.,
Seitenbänke 50 Pf . F586

Anfang a ®hr . Etassenüffnun ^ 4 ihr.
> | — Ein gang von d er W estseite . . . . . .

welche durch polizeiliche Wohnungs-Räumungen be¬
troffen worden sind, werden zu einer weiteren Ver¬
sammlung sür Mittwoch, den 1. November,
abends 8 '/-- Uhr, zum Zweck einer Besprechung
in das obere Lokal des Restaurants Friedrichshof,
Friedrichstraße 43, eingeladen. F875

i

Wichtig für jede Hausfrau!
Wäselt © naeh €£ewi ©lit2

Mindest¬
quant.

15
Pfund

Hans - and ! Leibwäsche , nur waschen
{speicherfertig ) . . . 10 Pf . pro Pfund

Hans - und Leibwäsche , waschen und
trocknen . 14 Pf. pro Pfund

(glatte Wäsohe wird gratis gebügelt .)

fy » | Annahme feiner Herren- und Damenstärk-
JVPfl V Wäsche. Haus- und Leibwäsche, schrank-

fertig bei billigster Berechnung.

Gross-Dampf-Wäscherei„Tip-Top“
Bes. : Ph. Heyliganstaedt , Wiesbaden , Loreleyring 5, 1,

Tel . S9S9 . Man verlange Prospekt oder Besuah . Tel . 39S9,

Müllers Mode-Akademieu. Damenschneiderei
bietet den Dalnen Gelegenheit ihre Garderobe ohio und elegant selbst

anzufertigen . Beste Referenzen.
Ausbildung als Lehrerin, Direktrice , Zuschneiderin und Schneiderin.

Aufnahme täglich.
H . Hui9er , Ml . Bargst nasse 2 , 2 .

Elegante engl. Damen -Facketts,
PIT * Kostüm- Mäntel re. verfertigt -̂ 5

bei äußerst billi ster Berechnung
stellungslaser DaMeri-Zusu-.ueider (Fachmann ersten RangeS). Offerten
unter T. «9T an den Tagbl.-Veriag._ _ ._ _

Beamte, Meile . Meilei
jeder mache einer « Versuch.

Uaketois, Ulsters, Wozener Mäntelm und « aveS in moderner1erner Ausführung(Gelegenheitrkaus), früherer
Ca. EI MV Preis Alk. 35, 40- 50, jetzt SS. 3» und SS Mk.
Ansehen gestattet. Schwalbacher Grratzr 44, 1. Stock (Allresoito.)

la
Mervesischwäche

der Männer , Impotenz , Pollutionen , Haut -, Blasen - und
(s<>ä(,!ih >di {skrankhciteii,

auch alte u. schwere Fälle, behandelt mit Erfolg arzneilos
MaSech’s Kuranstalt „Carolus “ , Kais.-Friedr .-Rmg92

Ina «, für &atnr - uil elektr . Lichtheit verf . , Elektrotherapie,
b rii nieri ; u re Ii stc.

Sprechat . i :P—13 u . 3 —8 Uhr , onr Wochentag ! , (Mäßige Preise .)

Gewandte

UurzWaren-verkäuferinnen
per sofort geiuchl. Nieldunge » zwischen 7 und 8 Uhr abends.
_ T - Blnmettthal Co.

ZA , MsrLWZ ' - WMLGL'
frankop. Nachnahme: 6-Pf -KisteM.5.60i
10-Pfd .-Kiste M . 9.— « . Marffule »«
Buezaez 19 via Oderberg (Sä )l.) F90

IN k ' AlfdDNa I

Beste und billigste
H Bezugsquelle . H

| Straussfedernw Ii Manufaktur I

J «2S* Blanck
D Friedriehstrasse 39, 1. Stock , D
E Ecke Neugasse . ^

I in der Durchgangsballe des Tagblatt-
I Hauser sofort zu vermieten,
i Näheres im Tagblatt - Kontor
^Schal terhalle rechts. *

Reklame-Zelder
in der Durchgangshalle de» Tag
blatt -HaufeS jahr -eiie zu Vermieter
Näheres im Tagbiatt-Kontor, rechts de
Schatterballe.
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für

ZS« .
Kr» .

Kasinosaal. — Hente[lienstag, abends TU  Uhr:
Brahms -Abend.

Elly

jü
E
¥

1. Senat » für Klarier und Violine, op. 100, A-dur.
2. Senat « für Klarier und Cello, op. 99, F-dur.
8. a ) Wallade, D-dur, op. 10. b) Capriccio , H-moll, op. 73. c) Zwei

Walzer , op. 39. d) Rhapsodie , Es-dur, op. 119.
4. Trio für Klarier , Violine, Cello, op. 8, H-dur (neue Ausgabe).

mtwlrkangrs

Wiil ^r tan §f «»£Bg5tr ,ateji (Violine ) .
Lemmarl w©m Zweygbei *g (Cello ) .
1&arten , nutn. Saal, zu « und 3 Mk., nicht num. t Mk., im

5®uaili !i» .s» Franz Sc «»eli «»i»bers , B4ir Iisa »»«* S :t «
Telep’n.  2458, and abend^ an^ er^Kâ e^^ EE»»»»——»

Gewandter Akquisiteur
der gute Erfolge aufweiscn kann, für Umgebung Wiesbadens bei
hoher Provision gesucht. Off. erb. unt. SS ®S an Haascnstem
& Vogler , Wiesbaden . _

Nur die besten
Damen-AapeAen

spielen täglich im

Erbprinz-Restaurant

Elegante  Ämsstattsjswg.
Nur erprobte Qualitäten iss jeder Preislage.

Reparaturen. — Beziehen. 15üt
§pazier § töeke.

\  Kindshofen,
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb, ®

«oMgasse 23, Langgasse 29, ffilhelmstr. 42.
Groaates Delail-Geachärt Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten.

»LL Itiijfiliopiita-feoiiitit.
von 7 Uhr abends ab.

9
Dotzbeimer Straße 19.

Dienstagabendr

Abschieds-Konjert
de» bei.

jiecMet ffinfemBles“.
Ab Mittwoch täglich

Met! bet WM-Welle
Sie Siewnxller.

Botel . Restaurant Bea*g 3
Bikolasitratse 3 J.

:: Zfmsuer mit Frühstück von 15k . 3 .5 ® an -
Biners zu Mk. 5. - Mk. 1.4 ®, Mk. 1.75 und höher.

©o

ia helles Exportbier,
8/io __ 4/l0

ißTpT

Im Äboimenient Ermässiguag.

Münchner Löwenbrau,
•/.. 4/i»

3ES Pf)ES Pf. tö Pf. g » pt-.
Keuer Besitzer Robert Ludwig , früher Hotel Weins* v

r
itt
♦©
♦tr
♦
©r
r

Offene Weine
■40 und

5 © Pfennig,

Mümiim JnrtMMt“.
Heute Dicnstagr

Stiles SAaWell.
^ wozu freund!, ei ladet

Frau K. Hartmann, Wwe..
Adlerstraße 22.

Strickmaschinen
mit Mk. SO—50 Anzahl. Jllustr . P,
Katal. grat. I*. Mrsi h , Döbeln

Heftaurant dcnanlß,
Matter Straße 128.

Heute DienStagr
Metzelsuppe,

wozu frenndl. cinladcn
Geschwister Scbreinei - Scihmi.

KG'lle leielljölin
Kaiferkaal , Dotzheimcr Straße 19.

Duvpe».Anstalt des Wiesb. Frauen.
Vereins , Steingnsi « g u. Scharn-
Horststraße 26. tasl . geöffnet mitAuLnnbm.- der (Sonn. n. Feiertag «.

gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8. P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm. von 4—*

^ Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11.
«ttn einsame Ortskrankenkafle. Meide,

bell«: Blücherstrab« 1L.

Dautinenstist . 3.30 Uhr: Mtzverem.
Aurn -Berel ». Ahends 6—7 Uhr:

Shtm-cu - der Knallen-Alllleiluns 1,
b—7.30 Uhr : Uobungsspiel der
UntzdaUatweUu-ny (kn Soman-er),
“7- 10 Uhr: Riege ruturnen der
Eivem Tuuner u. VösUnge.

itugend-Bereinigung Ser städt. Fort-
oudnngsjchnlcn . Lelnllirigs- Herrn:
7%,,— Uhr:  Lefeaidenü.

PwSb . Fechtllud. 5—10: Fechten.
»«« tiport -Berein Wiesbaden tvocm.
^ ffecht.-Vereimg .j. 8—10: Fechten.Banner-Turnverein. Ablls. 8(4 Uhr:

»rregcnturnen der aktiven Turner
Zöglinge. Nach demselben:

Ailciemeiner Singabend.
^ »rngesellschaft. 814—10 Uhr abendt

Ntreg-enturnen der Aktiven u. Zög»
Unge, sowie der Männerriege.

»tenograptzeu - Verein Gabetsverger.
An1 anaec»Unierr icht: 10 uhr.

Wiesb. Männerkl . 8V- : Probe
>»hrlsu. Verein j. Männer , Wartburg.

Adends 8i4 Uhr : JugendaOteitmtg.
"Ehleiik- Sportverein . Abends 8.30
—Uhr: Uebnngisstnndi-.
Ml°sb. Athletenkluü. 8.30: Uebung.
^nngelischer Arbeiterverein . Abends

osr, Uhr: Zitherspleiprobe.
v^racheuverein 1903. Abds. 8% Uhr:
», rsvanzüsische Konversation.
^Uskempler - Loge „Taunuswacht ".

Abends 8-4 Uhr: Versammlung.
vlau -Kreuz-Bereui . E. B. Abends
^ 8.c>0 Uhr : Gesangstunde.

olMaphen - Klub Stolze - Schrei).
>0  Uhr : Vereins - u . Uebeungsabend.
W^ bUdu»gsgruppc Stolze - Schrey.

Diktat -Ueb'ungen abds . 9—10 Uhr,
«,tenogr .-Schule (Gewerbefchulgeb.j
»temm - und Rmg -Klub Germania.

Abends ö Uhr : Uebung.
ieanfmännischer Verein Mattiacum.

Abends 914 Uhr : Versammlung.
--Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
chubert-Bund . 9 Uhr : Probe.
b-Ges.-Verein Union. 9 Uhr : Probe
c.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
,es.-V. Liederblüte . 9 Uhr : Probe.
.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
•-ß.  Neue Concordia. 9 Uhr: Probe,
rteger - u. Militär - Kameradschaft

.Kaiser Wilhelm II . 9 Uhr : Probe.
Krreger. u. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangprobe.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athlctikfport - Klub Athietia . Gegr.
. 1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Krafl . und Sport - Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Technrscher Verein Wiesbaden . 9 Uhr:Vereins-Abend.

Verb. Deutscher . ^
Krersverein Wiesbaden.
» Uhr: Versammlung . ^

Radfahrer -Berein 1904. saalfahren.
Bayern -Verein Bavaria . Probe

Aoeiiag, den 3. Rovom-üer, W . B:
&vbt.

Sams tlag, den A Nopenbbeir, W. C;
Zar und Siinrowimwam.

Soninbag, ben 5. Nsvemiber, A>. D:
LoherMM.

-

K- nigtich - (jß Kch»« fpi - t«
Dienstag, den 31. Oktober.

244. Vorstellung. 7. Vorstell, im Ab. C.
Dienst- u. FreiMtze sind aufgehoben.
Gabspiel des Herrn Fritz Mernrr vom

Neuen Opereitenthmter m Vcrlm.

Der Graf r-sn Kur - mburg.
Operette in 3 Akten von A. M.
Wrllncr und Rob. Bodanzky. Musrk

von Franz Lehar.
Personen:

RenSe, Graf von , .

Fürst BchÛBastlowttsch Herr Nehkopf
^räfm StasaKokorow Frau Meidtreu
Armand Brissard, M-l-r Herr Herrmann
Angele Didier,Sängerin .

in der Großen Oper Frl . 8^'^ t^ dt
Fulictte Vermont .
Scrgei Memschlkol,

Notar . . - • •
Vawelv. Pawlowrtich,

ru -i. Botschaftsrat
PÄögr n, Mumzipal-

beamter . . -
Anatolc Saville,
Henry Boulanger,
Charte

Ki

t) 11*
Frau Krämer

Herr Döring

Herr Schmidt

Herr Weyrauch
Herr Jordan
Herr Obeiländcr
H rr Geiicl
4err Rerking
trau Kambxrger
,-rl. Brandt
frl. Geisler

Frl. Frank
Herr Spieß
Herr Kaschek
>err Schäfer

Herr Andriano
Herr Otton
Frl . Schneider

Charles Lnvigne, „
Robert Marchanö,'
Sidonc, !
Aur-Uie, Modelle
Coralie,
Am lie, '
Frauesis , Diener . .
Marquis Chateauneuf
Baron Sullignac . -
Der Manager des

Grand-Hotel . . -
Jules . Oberkellner -
James , Liftboy. - -S 'iS “!* *'®“

‘ afiTiririat bet Mnlecö Brllsarü

zweiten gedacht.)
Ort der Handlung : Paris . — Z«u.Gegenwart.
Rcuoe: H-rr Fritz Werner als Gast.
Keine Ouvertüre , Nach dem 1. und
2 Akt treten längere Pausen ein.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Mlttoch, den 1. November, SCfrotwn 0.

sÄwftn 2. November. AL A:
Der fliegende Hrollllnder.

Noffdem - Tde -lrtE
Dienstag, den 31. Oktober.

Dutzend, u. Fünfziaerkarben gültig
Meyrrs.

Schwank in 8 Akten
von Friz Friedmann-Frederich.

Personen:
Walter Tautz
Ernst Bertram

Rosel van Born
Margot Bischoff
Theo Münch

KurtKeller-Ncbri

Jacques Meyer . .
Ntoritz Meyer . . .
Rosaltc, geb. Meyer.

seine Frau . . .
Gerda, ! beider . .
Fritz, i Kinder . .
Gch.-Rat Jakob Meyer Miltuer-Schönau
Wilhelm L-tresemann,

Gutsbesitzer . . . Hm. Ncsselträger
Sophie Charlotte,geb.

Freiin von der Küche Sofie Schenk
Cdtth, beider Toch er Stella Richter
Kugeieit, Gutsbesitzer Reiuhold Hager
Amalie, seine Frau . Minna Agte
Nalli, beider Tochter Elii Mödlinger
Momber, Gutsbesitzer Nikolaus Ba .-er
I)r. Bauer Rechtsan¬

walt .
Chevalier Cssar de la

Roche.
C: evalicr Eruestc de

la .Roche . . . .
Nurore, seine Frau .
Ottomar Held . . .
Lola tenorti . Ellen Erika v.Beauoal
Paul Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
He nrich, bei Strese-

männ . Carl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Zaccrues Meyer,
im 2. und 3. Akt bei Stresemann auf

einem Gut in Ostpreußen.
Nach dem 1. und 2.  Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Mittwoch, ,fcen 1. November: Der
Hei!bg>avd:st.

Dvwnsustaia, den 2. November: Dte
Sptele ihrer Exzeltenz. ,

Fnsrdag, dem 3. November: Ev 'n
Windhund.

Samstas . dem 4. November: Erster
Abend dies Ibsen -Zyklus : Nora.

Rücker

Carl Winter
Theodora Porst
Lud.vig Kcpper

Personen:
Der Schmied Häusel Fritz Graumann
Nanuy, seine Tochter Ella Wilhetmy
Heriiiann Walter,

Buchhalter . . . Ottomar Bloß
August Wetterhahn,

Schmiede tefcUe. . Max Ludwig
Karoline.HauSmädchcn Marg. Hamm
Obermayer, Schreiber

beim Landgerch,t . Ad. Willmann
Der Gems Toni, ein

Wildschütz . . . Fritz .Großmann
Leutnant von Trott . Richard Bauer
Adjutant . C. Scrgschwenger
Mcneke, Unkero fizier Heinz Bermn
Huber, bayr. So dat Ferdinand VoigtReiche!
Deininger j Soldaten ^ rig Stürmer

Hschzeitsgäste. — Soldaten.
Ort der Handlung. 1. u»r 3. Akt im
bayrischen Oderlaude. 2. Akt in Elsaß.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.,X)Uhr.

Mittwoch, den 1. Nov.: Am Aller-
seeientag.

Rudolf Seclbach

Wolks - ThoatE.
Dienstag, den 31. Oktober.

Gswsk « erre Kerzen
oder: ZUtzd : rrd Süd.

Zur Erinnerung au die qlorrcichcn Jahre
1870 und 1871.

Volksstück mit Eefang von ür . H. Müller.
Mu ik von R. Bial.

1. Akt: Abschied rom Lieb. 2. Akt:
Die Wacht am Rhein. 3. Akt: Roro

und Süd ve.emt.

WothaUo-
GNeveLte » - Theotev.

Dienstag, den 31. Oktober.
Künstlers lut.

Operette in einem Vorspiel und 3 Akten
von Leo Stein und Carl Lindau.

Musik von Edmund Eyslcr.
. Personen:
J 'obiaS Blank . . , Hz. Wendenhöfer
Alfred, sein Sohn . Mery-Lüdcmann
Siaemann . . . . Maiden - Deutsch
Betimlia, dessen Frau Helene Gorell
Mia. oeren Tochter . Erna v. Per fall
Franz Torelli,

Charakterko1 ihr . Max I . Heller
NellyLeißner.Soubrette Alex. Reinhardt
Brandner j Alfreds Harry Zeller
Friedrichs j Freunde Hans Deqrach
Alfons Mayer . . . Otto Hollay '
Ada, seine Frau . . Grete Gebier
Bröiel, Lhcaterdienrr Her»,. Rorwall
Wendel, Bühncnportier Hans Werner
Ros» i Rosel Barolti
Mary ! Konfir- EUe Muster
Llcky1 üatortftmucn Else, Nosignol
Karlw Mama Sänckert
Em Herr . . . . Philipp Pföstner
E?ne Dame . . . Mary Meißner
Em zwolfiahr.Madch-il Gertrud Free
Ein Student . . . Georg Weinstein
Ein « tutzcr . . . Kurt Kramer
Jean , Tuner bei Blank Jul . Markwordt
Käthe, lledienstct bei

Major Leißner . . Ellen Roloff
Major Leißner . . Erich Riarcell
Dr. Clnsius. Uutcr-

suchungsrichter. . Hans Kuqelbcra
Ein Thcatcrarbclter . K. Hahn '
Ein Wagenrufer . . C. Schußler
Theaterbesucher. Stutzer. Herren und
Damen der Gefelschaft. Ort der Hand-
lang . Vo spiet vor dem Bübueuausgam
eine«Theaters. I . Akt: In , Hau -Tobias
B auks. 2. Akt: In der Wohnung dc>

„ .Majors Lriyner.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10'/« Uhr.

Morgen : Polnische Wirtschaft.

Um-krm8x®Riv8lltLt1viz
visnetag , den 31. Oktober.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchester
Leitung: Herr Knpellmstr. H. Jrm.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Vorspiel zur Oper „Romeo u. ,Tulj,von Ch. Gounod.
2. „Ave verum“ Preghiora v. Mozai
4 “r‘■? °“d0 VOr‘ Jos- Haydn.
f.  Hochzeiter'egen , Walzer v. B Bil.
6 ApVrm Uri6 z,lt “E^ 1,0Iltu  v. Beethove
7 ARmm -bonate von Riest . Watrner7. Flirtation von Steck. S ° '
S. Militär-Revue, Marsch von Czibulk

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Turandot“ v. Laehne
- . Tacke tanz in j s-dur v. Moszkowsk
3. An _ der schonen blauen Dona

VVaizev von Joh . Straujs.
i.  Phantasie aus der Oper „Cavaller

rueuoana von P. Masoagni
5. Träumerei von R. Schumann,
b. Ouvertüre zur Oper „Figaros Hoc'

zeit“ von W. A. Mozart
7‘ F 'un' andia , symphonische Dichtunvon .1. Sibelms.
8. Die Windsbraut , Sohnell-Polka voJos . falrauBS.

Kriedrichsstof,
Friedrich straffe 48.

Täglich Konzert
der

DberhKtzrischen

S6erli,ier4(tpe!Ie.
Eintritt frei.

Jlinephon-
’M'lipater»

Perlin r Hof, Taunusstr. 1.
Ê easte ® Jej5st » ss

Heaesfrogratnra
'S Om  Santititg ab:

D Asta-ffielsen-Wcche
Zigeunerblut.
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Rheingold
die erfolgreichste CosameismMte

Deutsches Erzeugnis! Grosser Preis Weltausstellung St. Louis 19Ö4
Grosser Preis Weltausstellung Brüssel 1910

~ ^ ^ M ies bad cnc r trcinden - Liste . |
M- d ^ — -—- — — yjl?

ä
Iberg . Fr . Rentn ., Malmö, Alleesaal
Albrecht, Fr ., Maina

Sanatorium Dr. Schütz
Allories, Fr . Sekretärin , Haag

Hotel Riviera
Altmamn, Dresden — Noimenhof
Aschersfeld, Kfm., Mniichen

Hotel Reichispost
Asterroth, Koblenz — Hansa-Hotel
Auhnaam, Griesheim— Schützenhof

jß
Baecker, 2 Flr., Remscheid

Viktoria-Hotel
w. Bardel eben, Kfm., Bochum

Hotel Grüner Wald
Barry, Lady, London. — Quisisana
Bauer, Dr., m. Fr ., Bad Ems

Nassauer Hof
Bauer, Fr ., Berlin —- Lloyd
Bauerarfreund, Direktor , München

Wiesbadener Hof
Baum, Kreuznach — Gute Quelle
Baumaun, Bankier, Frankfurt

Hotel Bellevue
Baumann, Kahl — Schützenhof
v. Beckerath, Frl., Hannover

Viktoria -Hotel
Beckmann, Kfm., Kirchheimbolanden

Hotel Einhorn,
Be hm, Frl ., Ludwigshafen

Zuini Vater Rhein
Behnieh, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Bergmer, Dr. med., m. Fr ., Deutschen¬

bora — Nassauer Hof
Barndiorf, Rechtsanwalt , Dresden

Wiesbadener Hof
Bernstein, Frl . Wiltaia, Hosp. hl. Geist
Bierstedt, Stabsveterinär , Koblenz

Wiesbadener Hof
Boehotz, Graf u. Gräfin, Almelo

Hotel Nassauer Hof
Bock, Kabel — Schwarzer Bock
Boghos, Journalist , m. Fr ., Konstanti¬

nopel — Hecks Privathotel
Bomir, Dr. med., Berlin, Hotel Krug
Borehard, Berlin — Rhein-Hotel
Borchardt, Kfm., Berlin, Nass. Hof
v. Borkowska., Frl ., Warschau

Hotel Nassauer Hof
Bottler, Fr . Dr., Jülich — Reichspost
Bouvin, Frl ., Haag

Pension Prinzessin Luise
Brandt, Frl ., Gumbinnen

Villa von Oldershausen
Brass, Ingen., m. Fr ., Duisburg

Europäischer Hof
Bretzfeld, Fr . Dr.. Gotha — Nizza
Brochis, Fr ., Russland

Prof. Pagensteeh-ero Klinik
v. Bülow, Offizier, Berlin, Engl. Hof
Bur, August, Freisen

Augenheilanstalt
v< Busse, Leutn., Altenburg

Wiilhelmsheilanstalt
C

Oampbell, Fr . London — Fürstenhof
de Chrichanowski, Frl ., Warschau

Vier Jahreszeiten
Comimya, Fr ., m. Kind und Bedien.,

Voorbung — FüretCnhof
I>

Davis, Batmlburg— Europäischer Hof
Degen, Dr., m. Fr ., Düren

Hotel Prinz Nikola.s
Desfosae, Kfm., Paria — Gir. Wald
Diehl, Kfm., Schlitz — St. Biebrich
Dorff, Rittergutsbes ., m. Fr ., Schloss

Nendorff (Coburg) — Wilhielma
Donssin, Oberstleutn. a. D., Mecklen¬

burg — Hotel Quisisana
Dufo-ur, 2 Hirn., London. — Nass. Hof

E
r . Elbe, Berlin — Central-Hotel
Emrnert, Erl. — Bertramstrasse 11
Engelhardt , Kfm., m. Fr ., Frankfurt

Hotel Einhorn
Ewald, Kfm., Berlin — Hansa-Hotel

F
Faber, Kfm., m. Fr ., Berlin, National
Feldien, Frl ., Köln — Wilhelma
v. Franzius, Hauptm., Metz

Wil belmteheilamstalt
Freiesleben, Kfm., Richembaeh

Hotel Grüner Wald
Fxieind, Kfm,, m. Fr ., Lodz

Hotel Adler Backhaus
Freund, m. Fr ., Lodz — Zum Spiegel
Fneudberg, Libau — Palast -Hotel
Frick, Kfm., Schneeberg — Einhorn
Fritz , Kfm., Berlin — Wiesb. Hof
Fuchs, Justizrat , Berlin

Villa v. d. Heyde
Fuchs, Fr ., Messelhausen — Weins
Fuchs, Fr . Assessor, Sobernheimi

Taunus-Hotel
Fuohs, Frl ., Mainz — Pens. Nerotal
Funk, Apotheker, Aachen

Central-Hotel
«

Gerseht, Fr ., Manchen, Saalgasse 26
Goldstein, Fr ., Berlin — Rhein-Hotel
Grabowski, Fr ., Berlin

Villa von d. Heyde
Grenzhäuser, m. Kind, Vallendar

Goldener Brunnen
Grünstein., Fr ., Eisenach — Imperial
Grüner, Präsid., Berlin, Taunushotel

Günther-, m, Fr ., Köln, Weissie Lilien
Gutheil, Kommerzienr., m Fr, , Peters¬burg —• Hotel Bellevue

II
Hahn, Kfm., Wien — Reichspost
von .Hayen, Fabrikant , Rheydt

Taunus-Hotel
Haßmmerström, Fr . u. Frl ., Stockholm

Viktoria-Hotel
Hammersfröm, Oberleutn., Stockholm

Viktoria-Hotel
Hardenake, Fr . Direktor , m. Begleit.,

Köln — Hotel Wilhelma
Hedderich, Kfm., Grenzhausen

Hotel Grüner Wald
Heil, Friedberg — Nerostrasse 3, 2
Heim, Fr!., Weimar — Hosp. Bergen
v. Heinz, Leutn., m. Bedien., Berlin

Taunus-Hotel
Heisig, Fr ., Bad Salzhrunin, Römerbad
Heitz Stabsarzt Dr. m. Fr ., Lager-

Lechfeld — Hotel Hehler
Helffenstedn, Fr . Rentn ., Sobemherm

Tannins-Hotel
Hell, Leutn. u. Bez.-Adjutant , Larnd-a-

hut — Mneenmstrasse 5, 1
Herz, Koirjmfcrziennat, Berlin

Palast-Hotel
Herz, Fr ., Berlin — Palast -Hotel
Herz, Kfm., Berlin — Palast -Hotel
Berzfeld, Kunstmaler, m. Fr ., Düssel¬

dorf -— Hotel Bellevue
Hesselinck, Frl ., Haag

Pension Prinzesin Luise
v, Hielmicrone, Dipl.-ngen., Mülheim a.

d. R. — Pension Carola
Hief, Pfarrer , Frohnhausen

Evangel. Hospiz
Hippier, Frl . — Bertramstrasise 11
Hochischeid, Kfm., Berlin, Wiesb. Hof
Hon ecke, Kfm., Berlin — Euren. Hof
Hopfeld, Pens.-Inhaber , m. Farn., und

Bed., Pyrmont — Pension Nerotal
v< d. Horst , Freiini,,Kreuznach

Daimbachtal 8
Hoyer, Hamburg —, Rhein-Hotel
Hübner, Fr . 0 ereile rar. mt Tochter,Berlin — Palast -Hotel
Huggen, Fr ., Hamburg

Christi. Hospiz II
1

Ittmann , m. Sohn, Gr.-Umstadt
Hotel Minerva

J
Jaeobsen, Düsseldorf — Nonnenhof
Jonisch, Kfm., Wü-rzburg

Wiesbadener Hof
Jessen, Reg.-Baurat ,Berlin

Hansa-Hotel
Jonkovosky, Freiherr , Petersburg

Englischer Hof
Justi , Offizier, Stuttgart

Pension Prinzessin Luise
K

Kamehl, Syndikus Dr., Berlin
Tauin-us-Hotel

Karcher , m. Farn., Dillingen
Vier Jahreszeiten

Katsehinsky, Fr . Rentn ., Breslau
Hotel Alleesaal

Kaufmann, Kfm., Hannover
Hotel Grüner W*ld

Kaysing, Fr . Reg.- u. Forstrat , Bad
Nauheim. — Taunusstnasse 1, 3

ICeen, Elisngo — Zur Sonne
Ketepner , Fr ., .Frankfurt — Älbion
Keyser, m, Fr ., Baltimore, Wilhelma
Kind , Kfm., Berlin — Grüner Wald
Kirchgaessner, K(Fui;., Pforzheim

Hotel Grüner Wald
v. Kislanski, Rittergutsbes , Wlarsohau

Hotel Nassauer Hof
Klastadt , Krebsweiler —■ St. Biebrich
Klein, m. Fr ., Berlin — Nonnenhof
v. Kleist , Oberst u. Reg.-Kommand.,

Torgau — Hotel Quisisana
Klippgen, Fr ., Dresden — Hotel Rose
Klippgen, Fr . Konsul, Dresden

Hotel Wilhelma
Klotz, Fr ., Kaliseh •— Kronprinz
Koch, Dr., Messmierede — Nizza
Koeppe, Gutsbes., m. Fr .. Jöttnitz

Hotel Quisisana1
KoepiTOer, Kfm., Berlin, Wiesb. Hof
Korten , Direktor , m. Fr ., Saarbrücken

Vier Jahreszeiten
Kos eh, Awalt , Bemb —- Rhein-Hotel
Kreyising, Leutn. z. S-, Kiel

Hotel Mehler
Krieg, Strassburg — Zur Sonne
Krinsky , Kfm., m. Eairm., Bialystok

Hotel Warschau
Kühner, Brauereiinspektor, Frankfurt

Wiesbadener Hof
Küpper, Fr ., Trier — Viktoria-Hotel
Kupfer, Kfm., Klosswig — Hotel Krug

I*
Lachmann. Kfm., Berlin, Gr. Wald
Laib, Feldkirchen —- Spiegelgasse 1
de Lain. Fr ., Haiti — Viktoriaho el
Lamm, Fabrikant , Köln — Union
Landau. Kfm., Berlin — Grün. Wald
Landenberger, Frl ., Cannstatt

Metropole u. Monopol
Leemans, Staatsrat , in. Frau , Haag

Viktoriahiote!
Lees, Kfm., Berlin — Hotel Meier
Liebenberg. Kfm.. Magdeburg

Viktoriahotel

Levy, Fr . Reut ., Rotterdam , Riviera
Liesemier, Kelkheim — Schützenhof
Linesk, Kfm,., Wien — Centralh-otel
Linke, Kfm,, Herholzheim

Frankfurter Hof
Loch, Kfm., Oberstein — Bellevue
Lolch, Kfm-., Leipzig — Centnalhotel
Lowe, Fr ., St, James — Nassauer Hof

TW
Maier, Oberppstrat, Frankfurt

Reichspost
Margraf, San.-Rat Dr., m- Automobil-

führer, Mettlach — Gold. Brunnen
Maschkow-sky, Kfm., Posen

Nassauer Hof
Matsch, Kassel — Schützenhof
Mayer, München — Wiesbadener Hof
Mayer, Eisenb.-Assistent, in. Schwest.,

Augsburg — Hotel Vogel
Meier, Schwerte — Weisro Lilien
Meiseh, Fabrikant . Hohenstein

Metropole n. Monopol
Menne, Kfm., Wieadenau

Prinz Nikolos
Messer, Ludwigshafen, SÖhütztenhof
Meuffeels, m. Fr . u. Automobilführer,

Lüttich — Nassauer Hof
Meyer, Ing., Köln — Nassauer Hof
Mienbausen, Gutsbes., Ross hausen

Prinz Nikolag
Mirkin, Kfm., ml. Frau , Kiew

Hotel Whrschau
Mies, Gackenbach — Nerostrasse 3, II
Molsen, Altona — Rheinhotel
Moiuani, Kfm., Paris — Gröber Wald
Moser, Aachen — Hansa-Hotel
Most, Fr ., m. Tocht., Brückenberg

Goldenes Kreuz
Müller, Bengrät u. Generaldirektor, m.

Fr ., Geleienkirchen— Primanern
Müller, Frl .. K°burg, Adelheidstr. 33
Münster, Frl . Rentner . Niedernhausen,

Pagernsteehierstrasse1, II
Muranken, Kfm., Berlin, Hotel Vogel

N
Napper, Frl .. Köln — Eviangel. Hospiz
Neu, Kfm., Köln, — Grüner Wald
Neurath , Forstrat , m. Fr ., Hiaselfeldl

Reichspost
Niemeyer, Landgeriehtsrat , Hildeshelm

Alleesaal
Nordmamii, Dr. med., m. Fr ., Basel

Nassauer Hof
Nord'irlann, Dr. med., m. Fr ., Nossen

in Sa. — Taunusstrasse 26, I
o

Ocampo, Fr, , m. Tochter u. Bedien.,
Paris — Nassauer Hof

Oelenheinz, Frau Dr., HeidelbergHansahotel
Olle, Syndikus, m. Frau , Mannheim

Rheinbotel
Oppenheim,, Kfm., Berlin, Gr. Wald

P
Paeder , Frl ., Berlin — Metropole
Pahlke, Frl ., Berlin — Kronprinz
Pentoppiden , Schriftsteller, Kopen¬

hagen —• Hotel Westminsteij
Peters , Dr., Berlin — Rheinhotel
Petensen, Ing., m, Fnau, Hamburg

Hotel Vogel
Penker, Kfm., Bielefeld, Grün*. Wjdd
Preutz , Fr ., Aachen — Nassauer Hof
Purpur , in. Frau, Saarbrücken

Primavera
van der Putten , m. Farn., Amsterdam

Rheinhotel
V. Puttkamer , Oberleut . . Kamerun

Delaepöestriasisie2
Pasouay, Fahr ., m. Fr . n- Automobil-

führer , Saarbrücken — Nonnenhof
Pass.avant, Michelbaeh — Euirop. Hof
Pauli, Fr . Dir.. Stuttgart , Palasthotel
Pelker, Fabrikbes., M.-Gladbach

Metropole ü. Monopol
Peltzer , Bruckhausen — Villa Kohl
Peters , Köln — Nonnenhof
Peters , Dr., Breslau — Rhein-Hotel
Pfaff, Kfm., Dre-sdani — Reichshof
Pfaffenhoff, Fabrik ., Remscheid

Taunus-Hotel
v. Poehl, Exz., Fr ., m- Tocht., Peters¬

burg — Hotel Rose
Poetter , Hauptm .. Stettin

Hotel Adler Radhaus
Pollack, Kfm., Berlin

Metropole n. Monopol
Posadowslcy, Graf, Offizier, PetersburgSchwarzer Bock
Possidonio, M. da Cunha, Dr., Porto

Alegre — Hotel Nassauer Hof
Püfe, Kfm., m. Fr .. Hamburg

Europäischer Hof
Py, m. Farn. n. Bed., Porto Alesrre

Hotel Nassauer Hof
Q

Quilitz, Dr., Berlin — Wilhelma
e

Rabe, Reut ., m. Frau , Berlin
Wiesbadener Hof

v. Rabonowsky, Frau Hofnat, Riga
Evamgel. Hospiz

Rad-datz, Kfm., m. Frau , Dresden
Sendigs Eden-Hotel

Rademacher, Hauptm-ann. Koblenz
Hotel Mehler

Raetz, Fr ., Rehnitz — Schützenhof

Ramsch, Bez.-Hauptm., D,-Osta£rika
Täunushotel

Reichert, Dr., Duisburg . - Imperial
Reinicke, New-York — Nassauer Hof
Reist, Bern — Hotel Rose
Richter, Frankfurt — Viktoria-Hotel
RiCger, Nordweil — Michelaberg 3
Ringwald, Fr ., Fr-eibung i. B.

Hotel Römerbad
Rocke, Syndikus Dr., Hannover

Viktoria-Hotel
Roebell, m. Fr ., Kassel — Hansahiotel
Rommel, London — Hotel Rose
Rosenthal, Kfm., Heilbronn

Wiesbadener Hof
Rudolph-, Kfm., Göttin gen, Gr. Wald
Rudolph, Kfm., Hamburg

Central-Hotel
Rüekert, Rentn ., m. Fr ., Bonn

Hotel Fürstenhof
Rüdiger. Frl ., Gotha — Hotel Vogel
Rebutoff. Frau Gutsbes.. m, Kind und

Bed., Petersburg — Penis. Windsor
Ree, m. Fr ., Paris — Eden-Hotel
v. Reiswitz u, Kaderzin, Freiherr,

Hamburg — Rheinhotel
Resch, Konsul, m. Frau, SydneyPalasthotel
Renmont, Brauerei direkt ., Dortmund

Frankfurter Hof
Richards, m.- Frau , ChicagoCentral-Hotel
Rieger, Wien — Reichapost
Ries, Kfm., Paris — Grüner WV Id
Rieth, Kfm,., Pyrmont — Gr. Wald
Roch, Kfm., Berlin — Grüner Wialdl
Rockenbad, Bahnmeister, Luxemburg

Centralhotel
Rogers, Fr ., London — Quisisana
von Rogister, Rittmeister , Kassel

Kölnischer Hof
Rohrlich, Bergwerks dir., OschierslebenRheinhotel
Rompold, Oberstab-siarzt Dr., Dieden-

hofen, —- Kölnischer Hof
Roodemburg, Dordrecht . Viktoriahotel
'Rosen. Köln — Nonnenhof
Rosenberg, Warschau — Römerbad
Rosenberg, Fr ., Kiew, Privath . Intra
v. Roisenstiel, Landrat a. D., Liepie

Hotel Nizza
Rotschild, Kfm., m. Fr ., Frankfurt

Privathobel Intra
Rotter , Kfrni.. Chemnitz — Gr. Wjald
Ruthe , Magdeburg — Hotel Krug

8
Sae-ftel, Dir., m. Fr ., Dillingefn;

Residenzhotel
Säger, Kfm., Rheydt , WiestfäJ. Hof
Salomion, Kfm., London

Prinz Nikol a,s
Sanft, Weisskirchen — Zum Falken
Sauer, Georg, Flörsheim,

Augenheilcustalt
Schaafhausen, Generaldirektor, Neu-

welzow — Rheinhotel
Seh-aaft, Hotelbes., m„ Fr ., HeidelbergEinhorn
v. Schack, General, Thorn

Kölnischer Hof
Schaff, Die speck — Christi. Hospiz II
van Schak, Kfm.. Haag, Grün. Wald
Scheibler. Siegensieben — Quisisana
Schepp, Idstein — Nerostrasse 3, II
Scheuring, Fr ., Schonungen

Schützenhot
Scheyhing, Kassel — Nonnenhof
Schickardt, m. Frau , Stuttgart

Han sahnte!
Schiffers, m. Automohilführ-er,' Aachen

Nassauer Hof
v. Schlippe, m. Familie, Moskau

Hotel Vogel
Schmitt, Wirges — Schützenhof
Schmitz, Bankier, Hannover — Rose
Rchmbller, Dr., Berlin — Hansiahotel
Schneerson, Fr ., Bobrinsk

Englischer Hof
Schonewald, Landian — Gold. Stern
Schrammi, m.  Frau , Frankfurt

Zum Vater Rhein
Schney, Geh. Banrat, Danzig

Viktoriahotel
Schultz, Frl ., Riga — Evamgel. Hospiz
v. Schuraeski, Architekt , Kiew

Parkhotel
Schwarze, Sekretär , in. Fr ., Bielefeld

Evang-el. Hospiz
Schwarzwald, Kfm., Berlin

Europäis-chier Hof
Schwerdtfeiger, Fräulein . Hüsel

Sendigs Eden-Hotel
Seering!, Geheimrat, Berlin

Viktoria-Hotel
Siebert, Kfm.. Aldunara, Nonne-nhof
Siegwardt, Kfm,.. Berlin, Grün. Wald
van der Sleigs, Kfm-.. Haarlem

Zum, neuen Adler
Sohst, Ing., m. Fr ., Kiel , Täunushotel
SomJbert, Prof., Berlin.. Marktstr . 9, I
Spitz, Steiermark — Hotel Krug
Stallen, Dr. jur ., Wör-retadt

Hotel Berg
Sterin, Kfmi., Stehle — Wiesbad. Hof
Steinberg, m. Frau , Riga — Rose
SbeiQnmmn, Kapellmeister, Leipzig-

Nauheim — Prinz Nikolas
Stellich, Kfm., Dresden, Wiesbadi. Hof
Stöcker. Bacharach — Zur Sonne
Sapellmkoff, Torukünstler, Berlin,

Hansa-Hotel

Schabert, Kfm., m. Fr . Hamburg
AViesbadiener Hol

v. Schachtmeyer, Frl ., Nen-Ruppin
Pagenstecherstraase 1, !

Schaffer, Kfm., Wien — Gr. Wal*
Schauer, Rechtspraktikant , Heideiber«

Hotel Quisisana
Scheier, Kfm., Krassolms

Darmstädter Hoi
Scherer, m. Fr .. Bremen — Niass. Hof
Schmidt, Fr ., Berlin — Wiesbad. Hof
Schmidt, Essen — —Taunus-Hotel
v. Schmidt-Pauli , Fr ., Hamburg, Rose
Schmitt, Kfm., m. Fr ., Wetzlar

Goldener Brumme»
Schmiedehaus, Direktor, Essen

Taunus-Hotel
Schneider, Nürnberg — Rhein-Hotel
Schölling, Fr , m- Farn., Georgenbom

Metropole u. Monopol
Schoenenwald, Landian (Pfalz)

Central-Hotel
Schönian, Direktor , Bremen

Hamsahotel
Schnoeder, Fr ., Hamburg

Pension Wild
Schüttenberg, Fr ., Kielce — Kranz
Schuk, Kfm., Giessen — Nonmenhof
Schnitze, Frl ., Hamburg, Pens. Wild
Schwesinger, Kfm., Miltenberg

Europäischer Hof
v, Sechendorff, Baron und Baronin,

Rüstsel sheimi— Viktoria-Hotel
Seelig, Kfm., m. Frau , Witebsk

Schwarzer Boefc
Sem-in, Fr ., Petersburg, Pens-. Winter
Siegel, Kfm.. Berlin —• Grüner Wold
Sieger, m. Fr ., Berzhahn — Falken
S'oItdb,  Krim., Nürnberg, Grün. Wpldi
Sopellnikoff, Tonkünstlar , Berlin

Hansa-Hotel
Spappert, Fr . Dr. med., Sterkrade

Hospiz zum li. Gelsf
Spencer, London — Vier Jahreszeiten
v. Spreckens, Erl., Holland, Bellevue
Spreti, Graf n. Gräfin, Frankfurt

Rose
Stavenhagen, Prof. u. Kapellmeister,

Ganf — Vier Jahreszeiten
Steinberger, New York

Pension Fortun»
Strauwen, Fabrikbes., m. Frau , Godes¬

berg — Metropole u. Monopol
Str-ehm, Kfm., Diez — Einhorn
Stumm, Kfm-.. Worms — Einhorn
Sner, Kfm., Remscheid — Nonnen-höf
Suter, n Fr ., Offerubach— Zur Sonn®

T
Th-eys, Brüssel — Rose
Tinkowski, Hotelbes., Berlin

Hotel Adler BaicLhan*
Tuchmann, Kfm., Berlin, Palasthotel
Tr.eseher, Apotheker, Schönau

Wiesbadener Hbl
Tana., Fr ., Moskau — Englischer Hof
Tenenbaum, Er. Dr., Dublin

Römerbad
Thienne, Er., Leipzig, Vier Jahreszeit-
Timm, Kfm., Dortmund, Centralhotel
Titze, Bergassesso-r , Halle, Rheinhotel
Trenner, Kfm., Köln — Union
Tuteur , Berlin — Metropole

T
Uhl, Frl . Rentner , Pirmasens

Villa GrandpaiT
Unger, Hauptm., m.  Fr ., Insterburg

Pariser Hol
Unger, Oberle-ut ., Breslau, Pariser Bol
Ulrich. Ing., Chemnitz — Reichspost
Unn, Dr., m. Frau , Hamburg

Pension Prinzessin Luis®
Utseh, Fr ., Eise-rfeld — Schützenhof

V
Vogel, Plrof.. m. Fr . — Centralhotel
Vorkamp, Kfm., Lübeck

Wiesba.deiner Hd
Vorwerk, Oberleutnant, Erfurt

Viktoria-Hotel
Voelsmiantü, Ludwigsh-afen

Zum Vater Rh«is
w

Wagner, Kfm-., Berlin — Grüner AVteld
AVialter. Kfm., Hamburg, Notmenhof
W|alterstein, Kfm., Köln

Wiesbadener Bot
Weber, Kfm., Hanau — Grüner Wald
Weber. Kfm., Köln — Grüner Wald
v. Wedel, 2 Fräul ., Kanmenberg

Evamgel. Hosipl»
Weihl, Forstmeister , Oberems

Weisses Ros®
Werr , Kfm., Caub, Aug-enheilans-talt
Wertsch , Frau Prof., Karlsruhe

Kaiserbad
Wibero, Advokat, Stockholm

Englischer Hol
Win der, Dr., Dauborn. Nassauer Hol
Witt -Hoe, Oberleut.. Kiel

Wilhelm-siheilainstalt
Wolf-Aronsohn, Kfm., m. Fr ., Alexan'

drowo — Schwarzer Bock
Wolff, Danzig — Englischer Hof
v. Wuthenau , Rittergutsbes, , m. Fr .»

Polendo — Kölnischer Hof
Wyckoff Fr , Prof., München

Wilhelm®z
Ziemssem, Rechtsanwalt Dr., Berlin

Ros®
Zuck, Kfm., Frankfurt . Nonnenhof
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Kbend -KusgAbe.
1. Matt,

§für Wovember rrnö Dezernber:
auf dar

„Wiesbadener Tagblatt"
S* abonnieren, findet fich Gelegenheit
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in den Ausgabestellen der Stadt und Nachbarorte,

und bei sämtliche» deutschen Reich»?»»stanstalten.

Dir Mahlen in Glsaß-K- thringen.
L. Berlin . SO. Oktober.

In hiesigen politischen Kreisen zeigt man begreift
ncherlveise wenig Neigung , sich über den Ausfall oe
elsaß-lothringischen Wahlen zu äußern . Wie tonnte
man auch anderes erwarten ! Dem Zentrum wrrd m
in Regierungskreiseu gerade jetzt nicht wehtun wollen,
sei es auch nur mit Morten , und darüber , daß die tmre
Seite der Kaiumer bis auf Sitze verstärkt werden
konnte, wird man keine Genugtuung äußern wollen,
auch wenn sie vorhanden sein sollte. Sie wrrd ledoch
ganz gewiß nicht vorhanden sein, was glerchwoht niu)i
Zu hindern braucht, daß im großen und ganzen eure
gewisse Befriedigung über das Endergebnis dm Wahlen
im Untergründe der Stimmungen au den leitenden
Stellen bestehen mag. Jedenfalls bedeuten die Wahle,i
(und das kann man trotz der Zentrunrserfchge ruhig
sagen) eine Festigung der Zustände in dem Sinne , oap
der Wille zur Einordnung in den Organismus des
Reichs zum klaren Ausdruck gelangt ist. ^ es kann
man trotz der 26 Zeutrumsmandate sagen, denn schließ¬
lich ist das Zentrum in Elsaß-Lothringen doch gewisser,
maßen als Landesorganisation der deutschen Zentrum 8-
partes ausgetreten , ein Verhältnis , das W '
düng der sogenannten Nationalpartei noch oeutlich.
werden mußte . Die Niederlage des Natwnalbunoo ..
iiiin beweist vollends, daß die weitaus uberwiege,r „
Mehrheit der Bevölkerung ernst machen wird mit posi¬
tiver und fruchtbarer Arbeit im Rahmen des Reichs¬
gefüges. Dieser Eindruck wird durch die . von oen
Sozialdemokraten erzielten Erfolge iiicht beemtracy m -
Tie elsaß-lothringischen Sozialdemokraten sind. wie
man schon seit Jahren beobachten konnte, zu emem
großen Teile ziemlich nüchterne Leute, die kemesw g
auffällig nach Frankreich hinüberschielen. Lage
anders , so wäre die Verständigung ^ zwischen rem
bürgerlichen Liberalismus und der « ozialdemottane
nicht so mühelos schnell zustandegekommen.^ M'. ve-
sonderem Interesse darf man erwarten , wie Hw

westlichen Nachbarn mit dem Wahlergebnis abfinden
werden. Man wird es ihnen ja lischt übelnehmen
können, wenn sie Zustände und Vorgäiige möglichst nach
ihren Wünschen und Hoffnungen modeln werden, aber
auch die französischen Beurteiler würden den Tatsachen
Gewalt antun , wenn sie behaupten wollten, die Wahlen
hätten gleichsam ein gegen das Reich gerichtetes Plebis¬
zit ergeben. Schließlich kommt jetzt alles darauf an,
wie in Elsaß-Lothringen regiert werden soll: davon zu¬
erst und zuletzt wird der Ausfall der nächsten Wahlen
abhängen.

Die Lage t » Belgien.
l. Brüssel . 38. Oktober.

Die Liberalen und Sozialisten sind eifrig bei der
Hand, ihren Erfolg bei den Munizipalwahlen auszu¬
nutzen. Die liberalen Abgeordneten in der Kammer
und im Senat haben eine Resolution gefaßt, in der sie
sagen, die belgischen Städte hätten durch die Wahlen
vom 18. Oktober gezeigt, daß sie das konservative Schul¬
gesetz, wonach die Jugenderziehung den Klöstern in dre
Hände gespielt werden soll, verdammen und daß die
Regierung nicht mehr das nötige
Prestige besitze , um im Am t e z u bleiben.
Außerdem habe das Kabinett nominell eine Majorität
von höchstens 3 Stimmen , die noch nicht einmal sicher
sei. In ganz demselben Fall , nämlich im Jahre 1857,
habe sich auch ein katholisches Ministerium zurückge¬
zogen, nachdem die Munizipalwahlen ihm gezeigt, daß
es nicht mehr das Vertrauen des Landes besitze.

Die sozialistischen Abgeordneten hielten zusammen
mit dem Vorstände der Arbeiterpartei auch eine Ver¬
sammlung ab und faßten eine ähnliche Resolution wie
die Liberalen . Beide Parteien , die für die nächste
Parlamentssitzung ein Kartell geschlossen haben, werden
nun sogleich bei der Eröffnung den Antrag stellen, die
Kammer aufzulösen und auf Grund des neuen Zensus
Neuwahlen auszuschreiben, wobei die Anzahl der De-
pufferten erhöht werden muß. Sie erwarten natür¬
lich, daß die neuen Sitze ihnen zufallen. Man kann
sich daher beim Wiederzusammentritt des Parlaments
auf sehr erregte Debatten gefaßt machen, besonders da
die Opposition auch gleich die finanzielle Frage und die
Landesverteidigung ins Gefecht führen will. Tie ver¬
einigten Liberalen und Sozialisten werden Gewicht
darauf legen, daß das Ministerium de Brogueville in
seinem Elfer , für das Schulgesetz zu wirken, die Staats¬
finanzen und vor allem die Landesverteidigung unver¬
antwortlich vernachlässigt habe. Damit stehen auch die
widersprechenden Gerüchte über den Kriegsminister
Hellebaut in Verbindung . Daß er zurücktreten und
sein Portefeuille interimistisch vom Premier übernom¬
men werden soll, wird von der offiziellen Presse in Ab¬
rede gestellt, und es ist auch wahrscheinlich, daß Helle-
baut jetzt nicht gehen wird. Dafür liegen zwei Gründe
vor : Erstens wünscht er der Kammer persönlich über
seiir Verhalten Rechenschaft zu gebeil, und dann würde
diese Demission bei der bevorstehenden Wahlkampagne
einen schlechten Eindruck auf die Regierungsanhänger

machen. Ter Kriegsminister war zwar nicht in der
Lage, ht Rücksicht auf die ihm zur Verfügung stehenden
geringen Mittel mehr als die ganz ungenügenden
Maßregeln für die Landesverteidigung zu treffen doch
was man ihnr vorwirft , ist, daß er, um das Kabinett
nicht m Verlegenheit zu bringen , im Senat erklärt
hatte , die Landesverteidigung sei vollkommen gesichert
Aber wenn er auch noch so plausible Erklärungen ab-
geben sollte, von seinem Bleiben auf längere Zeit kann
nicht mehr die Rede sein.

Der jlaliemlch-lurkische Krieg.
Italienische Nachrichten.

Noch ungeprüfte Meldungen besagen, daß infolge der
Kampfe am W und 26. Oktober die arabischen HiffstMppen
E .Türken schr entmniigt seien. Einige Stamme Sai
Listen , die Türken zu verlassen und sich den Italienern
anznschlreßen, namentlich gab dies der Chef Sabels kund
~ ^ ift iic 2<X0C unverändert . Die Verluste der
SteÄ “ a  o"- " «f

Truppenverstärlungen.
Wie das Giomale d'Jtalia « meNet, ist die Einbe¬

rufung der RcserveNasse 1889, im ganzen 100 000 Mannunmittelbar bevorstehend. nn.
Die Stimmung in Italien.

-m. Rom, 28. Oktober. Trotz der sorgfältig gefärbten
Depeschen vom Kriegsschauplatzbeginnt die frühere ent¬
husiastische Stimmung der Bevölkerung wesentlich tübler
werden, und darüber ist man sich allerseits klar, dafi der
Feldzug in Afrika nicht nur ungeahnte Opfer an Gut und
Blut erfordern, sondern auch sich noch lange Zeit hinrieben
wird. Letzteres wird aber am meisten gefürchtet, und des¬
halb verlangen die Zeitungen, daß Italien den Krieq aus
das Ägaische Meer ausdehnen und zunächst eine Anaabl
türkischer Inseln besetzen solle. Ob das mit Rücksicht aus di-
Machte, die eine Lokalisierung auf Afrika verlangen jiber-
haupt möglich ist, danach fragen diese unzünftigen Divla.
maten nicht. Die italienische Bevölkerung möchte dabei
zwei Fliegen mit einem Schlage treffen, einerseits den be
drohten Landsleuten in der Levante Schutz gewähren und
sodann die Handelsbeziehungen wieder Herstellen, die föwobi
mit der Türkei als auch mit Ägypten völlig aufaebör»
haben, so daß der fehlende Export eine schwere Krisis Lr
aufbeschwören muß. Es soll also ein Ende gemacht werden'
denn die Verlängerung des jetzigen Zustandes bedeutet eine..'
wirtschaftlichen Ruin. Eine Regierungsverordnung wonam
Depeschen an Zeitungen nicht mehr als 600 Worte öntbaltüü
und nicht mehr Zeit als 35 Minuten in Anspruch nehmen
dürfen, hat ebenfalls Beunruhigung erweckt, denn dadurck
wurde die Aufmerksamkeit auf den telegraphischen Dienst im
allgemeinen gelenkt und daß die Regierung dem Volke
keinen reinen Wein über die Vorgänge in Nordafrika <>h,
schenkt. Ebenso herrscht der lebhafteste Unwille, weil weder
die Anzahl der Toten und Verwundeten angegeben noen
deren Namen mitgeteilt werden. Zu verwundern ist mt?
daß die in der höchsten Angst schwebenden Angehörigen w
Kriegsteilnehmer nicht drastische Mittel ergriffen haben

Feuilleton.
(Nachdruck»erdoteiu»

Rückblicke.
(Für das ..Wiesbadener Tagblatt. 1

Non Julius Nosenthal.
Die arme Türkei, fle hatte sich kaum
u AbeNdkaNdbräuchcn gewendet, . . .
"O hat schon von „Einheit  uNd Fo^  ^
urch jähes Erwachen geendet.
Da scheuchen sie auf und wecken sie rauh
er Herrn JtaWcner Geschütze
nd schleudern in ihren noch unseligen Bau
oll Tripo-Liist,zündende Blitze. ^
Die Türken, sie wollten sich offenbar grad'
nergisch europäisieren,
a ist ihnen dieses Europa genaht
tit recht a s i a t's chc n Allüren.
Es löste sich just von Marokko der Bann
ach langwiergeu Müh'n und Beschwe > ,
a ging von den Mächte« die/lemste da»an,
anz großmächtig sichM gebärden.
Die kleinste  sowohl und heute noch nicht
anz trocken da hinter den Ohren,
ab plötzlich sich nun das Gesicht und GewM
es Hannibals vor den Toren. .
Man mag, wie man will, zu Italien stehn,
as Unrecht wird dadurch nicht klemer,
in Überfall  bleibt es, was neulich geschey,
in Raubzug  wie jemals nur emer.

Und wenn ihm der Beifall der Kirche auch ward,
Der Segen auch Ward aller Priester,
Der Todfeind sich hier um den Todfeind auch schart,
Die Sache wird d adurch nur wüster.

Vatikan, Quirinal , die Katz' uüd die Maus,
Als Gegner verbrieft und bescheinigt,
Das Feuer, es speüdct dem Master Applaus,
Zwei Feinde im Unrecht geeinigt!

Unld alles um dies Bröckchen Afrika unr,
Um Geld und um Habe und Güter,
Um Andermanns Feld ustd Andermanns Flur
Stellt Mars sich dem Unrecht als Hüter.

Jtaffa jubelt, es zeigt sich der Welt
Begeffterungsvoll tripolitantisch,
Uisd was seinem Ge'kdlouten extra gefällt,
Der Krieg ist so banco-romantisch.

Nun möchten die Heerführer ihrerseits gern
Auch glorreiche Siege erwirken,
Doch liegt dieses Ziel ihrer Wünsche noch fern,
Denn einstweilen fehlen die Türken.

Die Halten sich vornehm und standhaft zurück,
Wo feindliche Sprenskngcln Platzen,
Juzwischm entseNdon die Römer mit Glück
Ihr Blei nach arabischen Spatzen.

Wenn weiter der Türke sich weife verkriecht,
Dann wird das ein kostspielig Streiten,
Italien siegt,  sein Staatssäckel siecht,
Js !d' Ding hat halt seine zwei Seiten.

Schon heute erscheint die Op'rette zu lang,
Die „Tripoliskrieg"  wird geheißen,
Zu viel italimischer Sologesang
Ums» Mt t'MCiertiicbe Weiten.

Das Opus, das ohne ein Vorspiel begmm
Weist Längen auf, ganz kolostale,
Es hält immer kleinere Kreise im Bmm,
Ach, käme doch.bald das Finale.

Wahr bleibet, — die türkische Rückständigkeit
Hat selber viel Unheil verschuldet,
Der Schutt aus der Väter und Urväter Zelt
Wurd' brav osmanierlich gedulkdet.

Die Herrschenden dachten allein nur an sich
Die Geistlichen waren Zeloten,
Die Paschas, sie schröpften und nahmen Backschisck
Die Sultane köpften nach Noten.

Das Volk trug in träger Ergebung sein Los
Zum Grübeln gelangte wohl keiner,
Zwar Allah  war trotz alledem immer groß
Jedoch die Türkei  wurde kleiner.

Man ließ ihr oft Herrschaft und Hoheit zum Schein
In klug'ich erwog'nen Jnt 'resten.
Nicht wenig Land wähnet iber Sultan heut' sein
Das nie er beseh'n, noch besessen. '

Der schneidigen Jungtürken modischer Schliss,
Was könnt' er noch wagen mkd wetten?
Auch Allah und Mohammed werden das Schiss
Vor mählichmr Stuken nicht retten.

Ter letzten Tage Ereignisse zwar,
Die scheinen was Neues zu lehren,
Doch, was da erdichtet, was halbwahr. was wahr
Das werden wir später erst hören.

In China, da sprechen dom Throne sie Hohn
Recht deutlich urib ungemein drastisch,
Im Reiche der Mitte' die Revöluki>on
Ist strsng antimandschudhttastifch.
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um die Regierung zu diesen Angaben zu zwingen . Vor-
läuftg reicht ja noch der Patriotismus aus , der unter den
augenblicklichen Umständen sich scheut , Unruhen zu verur¬
sachen : aus wie lange , ist eine andere Frage.

In G e n u a fand eine Demonstration statt , weil das
Sozialistenblatt „Jl Lavoro " ungünstige (aber jedenfalls
wahre ) Privatnachrichten seines Kriegskorrespondenten
durch Extrablatt verbreitete . Die Redaktion der Zeitung
wurde von einer aufgeregten Menge gestürmt und den
Zeitungsverkäusern die Pakete mit den Zeitungen entrissen
und verbrannt . Die Menge zog dann vor die Redaktionen
der gemäßigten Blätter und veranstaltete patriotische
Kundgebungen.

Türkische Kriegsberichte.
An absolut zuverlässiger ( ?) Stelle wird mitgeteilt , daß

km türkischen Generalstab eine Depesche aus Tripolis ein-
getroffen ist, wonach Tripolis von den Türken wieder er¬
obert worden sei . In dreitägigem erbittertem Kampf wur¬
den 5000 Italiener getötet , 700 gefangen
genommen und 95 Geschütze , 37 Mitrailleusen und 1700
Kisten Munition erbeutet . Die Bestätigung dieser Meldung
durch das Kriegsministerium steht noch ans . Es scheint,
daß das Kabel von Tripolis ebenfalls wieder in türkischem
Besitz ist, da die Depesche des Generakstabs direkt von
Tripolis gekommen sei.

Von einem nichtdeutschest hohen Diplomaten wurde er¬
klärt , daß ihm beim Diplömatenempsang auf der Worte
der Minister des Äußern mitgeteitt habe , die Italiener
seien in Tripolis eingeischlossen und die weiße Flagge
sei gehißt.

Rach in Konstantinopel eingetroffenen Meldungen
wurde der zu den Italienern übergegangene Bürgermeister
von Tripolis , Hassuna -Bei , ermordet.

Keine Vermittlung inehr.
Wie verlautet , hat 'die Pforte an ihre Botschafter Tele¬

gramme gerichtet , die besagen , die Pforte wünsche keine
Vermittlung mehr , sondern sei zum Kriege ent¬
schlossen.  Eine Abordnung von vier Senatoren und
sechs Deputierten soll die Hauptstädte Europas aussuchen,
um gegen die Italiener Propaganda - zu machen.

In Konstcmtinopel erhält sich das Gerücht , daß die
Botschafter Österreichs und Deutschlands vergangenen
Donnerstag der Pforte neue Vorschläge der italienischen
Regierung unterbreitet hätten , die bedeutend mäßiger als
das Ultimatum gewesen sind . Die Pforte soll aber auch
diese Vorschläge abgewiesen haben . — Nach Depesch-en , die
der Pforte zugingen , wären die Mächte entschlossen , behufs
Lokalisierung des Krieges den beiden kriegführenden
Parteien die Neutralität des Ägäischen , Adriatischen und
Roten Meeres vorzuschlagen.

Frankreich und England lehnen eine italienische Annexion
von Tripolis ab!

Der „Wiener Mg . Ztg ." wird aus Paris telegraphiert:
Die italienische Regierung hat im Laufe der vorigen Woche
sich überzeugen können , daß in Paris und in London an
maßgebendenStellen keine Geneigtheit besteht , eine eventuelle
Annexion von Tripolis und der Cyrenaika durch Italien im
gegenwärtigen Augenblick anzuerkennen . Die vorsichtige
Sondierung , welche die italienische Regierung in dieser Be¬
ziehung voruahm , brachte sie zu der Erkenntnis , daß die
Westmächte die gegenwärtige militärische Situation nicht für
geeignet halten , daß Italien die Annexion proklamieren kann.
Es wird in Paris und London daraus hingewiesen , daß die
Italiener bisher noch keine eigentlichen militärischen Erfolge
erzielt haben , daß sie nicht einmal im unbestrittenen Besitze
der Küstenstädte sind , und daß ihre Herrschaft in Tripolis
und der Cyrenaika nur soweit reicht , als ihre Schiffsgeschütze
tragen . Es sei den Italienern noch nicht einmal gelungen,
die türkische Besatzung von Tripolis kriogsgesangen zu
machen . Diese leistet im Gegenteil den Italienern sehr
heftigen Widerstand . Unter solchen Umständen müßte , falls
Italien wirklich mit einer solchen Forderung nach Annexion
an die Mächte herantreten sollte , diese Forderung von den
Westmächten abgelehnt werden.

Miesbrrderrer Tagblatt.

Deutsches Deich»
* Hof - und Personal - Nachrichten . Zum Generalsuper-

intendertten der Provinz Sachsen an Stelle des zum Probst
von Berlin ernannten Haendler ist der ordentliche Professor
der Theologie in Breslau G e n n r i ch berufen worden.

* Die Wahlen in Elsatz -Lothringen . Nachdem die
Wahlen zur 2. Kammer beendet sind , begannen gestern die
Wahlen zur 1. Kammer . In die 1. Kammer ließ sich der
Nationalist Blumenthal wählen , gegen deren Errichtung er
früher so wütend gekämpft hatte . Kraft ihres Amtes ge¬
hören der 1. Kammer an : Justizrat Molitor , Oberlandes-
gerichtspräsident Do . Curtius , der Präsident des Kon¬
sistoriums Augsburger Konfession , Er . Piepenbringk , der
Präsident des Konsistoriums der reformierten Kirche und
die Bischöse Benzler -Metz und Fritzen -Straßburg . Die
kaiserlichen Ernennungen werden in der nächsten Zeit er¬
wartet , da der Landtag wahrscheinlich bereits Ende
November einberusen wird.

* Der Wahlcrlaß der prcutzischen Regierung . Die
„Nordd . Allg . Ztg ." wendet sich gegen die von verschiedenen
Blättern verbreitete Nachricht , wonach an die Landräte eine
Anweisung ergangen sei , die diese zur nachhaltigen Orien¬
tierung über schwerwiegende Angriffe gegen die Regierung
in der Presse oder in Flugblättern , die aus die Reichstags¬
wahlen «inwirken könnten , auffordert . Die „Nordd . Allg.
Ztg ." stellt demgegenüber fest , baß der preußische Minister
des Innern lediglich 'die Regierungspräsidenten , und zwar
bereits am 12 . September , ersucht hat , ihm über die in der
Provinz gegen die Politik der Staatsregierung gerichteten,
aus wirkliches oder angebliches Tatsachen - oder Zahlen¬
material gestützten Angriffe schwerwiegender Natur , welche
die kommenden Reichstagswahlen zu beeinflussen ver¬
mögen , Bericht zu erstatten , um so eventuell Gelegenheit
zu haben , in sachlicher Form gehaltene Erwiderungen zu
veranlassen . Von einem Ersuchen um Angabe der Kosten
der betreffenden Erwiderungen sowie von einem Rat an
die Landräte , sich die Flugblätter der Parteien aus ver-
iraultchem Wege zu beschaffen , enthalte der Erlaß kein
Wort . Wie man der Regierung , wogen dieses Erlasses ein
unzulässiges Eingreifen in die Reichstagswahlen zu¬
gunsten bestimmter Parteien vorwerfen könne , sei unver-
stäMlich . Es sei nicht nur das gute Recht der Regierung,
die auf unrichtiges Tatsachen - oder Zahlenmaterial ge¬
stützten Angriffe gegen ihre Politik sachlich zurückzuweisen,
sondern , sobald solche Angriffe nach Art und Inhalt dies
erforderlich machten , auch ihre Pflicht.

* Ein Versöhnungs -Handschreiben an den Fürsten zu
Lippe . An den Fürsten Leopold zur Lippe hat der Kaiser
das folgende Handschreiben gerichtet : „Es gereicht mir zur
besonderen Freude , Eure Durchlaucht benachrichtigen zu
können , daß ich das 3. Bataillon Infanterie -Regiment
Graf Bülow von Dennewitz , das in Eurer Duichlaucht-
seinen erhabenen Chef verehrt , znm Träger der Überliefe¬
rungen des ehemaligen Füsilier -Bataillons Lippe bestimmt
und dessen Stiftungstag aus den 20 . Juni 1697 scstgostellt
habe . Eurer Durchlaucht mir geäußerten Wünschen ent
sprechen zu können , hat mir eine um so größere Genugtuung
gewährt , als ich dadurch die erwünschte Gelegenheit gesun¬
den habe , die Erinnerung an die von den lippischen Truppen
ruhmvoll bestandenen Kämpfe , insbesondere an die Hin¬
gebung und Tapferkeit , die sie in idem Maif -eWzuge des
Jahres 1863 bewiesen haben , zu beleben und in meinem
Heere für alle Zeiten wach zu halten . Ich benutze diesen
Altlaß . um die Versicherung der freundschaftlichen Ge¬
sinnungen zu erneuern , womit ich verbleibe Euer Durch
laucht srenndwilliger Vetter Wilhelm R ."

tz . Die Beratungen der Strasrechtskommission . Die
Kommission pr Reform des Strafrechts , die seit dem
18. September ihre Beratungen im Retchsjustizamt unter
dem Vorsitz des Wirkt . Geheimen Rats Er . Lucas wieder
ausgenommen hat , hat soeben unter einstimmiger Billigung
der Kommission den bedeutsamen Beschluß gefaßt, " die
Altersgrenze der absoluten Strafunmündigkeit vom
vollendeten 12. aus das vollendete 14 . Lebensjahr heraus-
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ze-setzen. Wir « . Geh . Rat Er . Lucas wird Wer den Fort¬
gang der Arbeiten der Kommission seit dem 18. September
in der nächsten Nummer der „Deutschen Juristen -Zlg ",
des Zentralorgans des deutschen Juristenstanoes , genauere
Einzelheiten Mitteilen . Wie wir vernehmen , war die erste
und wichtigste Frage , die der Strafrechtskommission zur
Behandlung vorlag , die Frage der strafrechtlichen Behand¬
lung der Jugendlichen . U. a . hat sich die Kommission —
naben der Heraussetzung der Altersgrenze für Strafun¬
mündigkeit — auch mit Erziehungsmatzregeln an Stelle
oder neben der Strafe beschäftigt . Ferner wurde die Unter¬
bringung jugendlicher Gefangener in besonderen Gesang -'
nissen , die ausschließlich für jugendliche Gefangene bestimmt
sind , erörtert ; desgleichen stand auch die Vorschrift über
die obligatorische Einzelhaft der Jugendlichen zur Be¬
ratung . Von den Fragen über die Behandlung der
Jugendlichen ist die Kommission dann zu der Beratung
über die sehr bestrittene Frage Notwühr und Notstand
übergegangen . Wie wir erführen , ist mit Rücksicht auf die
schwierige Begriffsbestimmung des Notstandes ein end¬
gültiger Beschluß noch nicht gefaßt worden . Dagegen
wurde der Ausdehnung des Notstandes auf den Schutz auch
von Eigentum zugestimmt . Es wurden ferner diejenigen
Fälle fcstgelegt , in welchen Notstand nicht gegeben sein soll.
Die juristisch außerordentlich streitige Frage des Versuchs¬
begriffes wurde erledigt , ebenso Abschnitt 7 des Vorent¬
wurfs . die Teilnahme . Als eine besonders wichtige Neue¬
rung darf es dabei angesehen werden , daß es weder bei
dem Mittäter noch bei dem Anstifter tber Gehilfen darauf

1 ankommen soll , ob der andere Mittäter oder der Täter
schuldhast handelte . Auch diese , hier nur ganz kurz ge¬
streiften Beschlüsse zeigen , wie tiefgründig trotz des ver¬
hältnismäßig schnellen Fortganges der Arbeiten die Kom¬
mission ihre Arbeiten aussührt . — Die Kommission hat
eine bedeutsame Neuerung zur Einführung gebracht , in¬
dem sie zu ihren Beratungen dieser Frage einen Psychiater
und einen Pädagogen zuzog , die in allen in . Betracht
kommenden Fällen über ihre Erfahrungen auf diesem Ge¬
biet gehört wurden.

* Die brandcnburgische Provinzialsynode nahm eine
,von den Positiven  cmgebrachte Resolution mit 132
.gegen 19 Stimmen an , in der gesagt wird , die Provinzial»
synode halte entgegen den Bestrebungen , die die Gemein¬
den einer schrankenlosen Lehrfreiheit  preis»
geben wollen , an der evangelischen Landeskirche als der
einheitlichen Bekenntnisgemeinschaft fest, 'deren unver¬
äußerliche Grundlagen in der Heiligen Schrift gegeben und
in den evangelischen BekenntniSschristen bezeugt sind . Den
Geistlichen und den Gemeittdömitgliodern legt die Reso¬
lution dringend ans Herz , sich verletzender , unwürdiger
Angriffe und Agitationen gegen die pf -ichtmäßig « Wah¬
rung des Bekenntn -isstaudes zu enthalten . Seitens der
Liberalen  wurde eine Erklärung zu dieser Resolution
abgegeben , in der bestritten wird , daß in der gegenwärtigen
starken Bewegung , in der das evangelische Volk nach Ver¬
wirklichung der kirchlichen Freiheit ringe , eine Gefahr für
die Landeskirche zu erblicken sei . Die Liberalen betonen
in der Erklärung weiter ihr gutes Recht in der evangeli¬
schen Landeskirche.

* ReformationS -Jubiläumsgabe . Zum Zweck einer
Mutterstiftung  im Betrage von einer Million Mark
als Jubiläumsgabe zum 400jährigen Jubiläum der
Reformation im Jahre 1917 wird ans der Provinz Sachsen,
als der Heimat der Reformation , ein Ausruf an das evan¬
gelische Deutschland vorbereitet . Die Stiftung soll zur
Linderung der Schulnot der Evangelischen in Österreich
dienen.

* „ La Lorraine Sportive " vor dem Reichsgericht . Im
Prozeß gegen die drei Vorstandsmitglieder des Vereins
„La Lorraine Sportive " erkannte das Reichsgericht aus
Verwerfung der Revision . Der Hausfriedensbruch sei ein¬
wandsfrei sestgostellt , die Angeklagten waren sich der Rechis-
lostgkeit ihres Vorgehens bewußt.

*  Kommunale Akademie . In der städtischen Tonhalle
zu Düsseldorf war gestern nachmittag ein Festakt anläßlich

Die Mandschus , man will fle schon lange nicht mehr
und haßt sie als Usurpatoren,
Doch , wo bekam ' schnell mau den Nachfolger her,
Der zur — Mißregierung geboren?

Und was soll die künftige Staatsform dort seist
Wenn man mit der jetz 'gen will brechen?
Bielleicht gar die republikanische ? Rem!
Die würde dem Zopf  nicht -entsprochen.

Doch , wo -es sich handelt um Baterlandsehr'
Gibt schließlich dom Mars -mau die Führung,
Der schärfere Säbel , das bess're Gewehr.
Entscheiden für Rocht und ' Regierung.

#

„MaroAo " (Herrn Kiderlen -Wächters Rayon)
Wird w e n 'g e r uns bald int 'ressieron,
Ein bittere ' r  Nachgeschmack bleibt uns davon -,
Der muß stch allmählich verlieren.

Natürlich erfordert es einige Frist,
Bis all dieses Bitt ' re zerflossen,
Wer Monatelang au 'nem Zankapfel  ißt,
Der hat doch was Schweres  genossen.

*

Im deutschen Reichstags,gebäNd -e tönt 's bang
lind dumpf von den Wänden hernieder,
Die ReiichZboton flngon den Schwanengesang,
Es kommt ihrer mancher nicht wieder.

Ein großes politisches Sterben wird , ach,
Der Januar sicher uns bringen,
Durch manches anss beste gefestete Dach
Wird schaurig der Würgengel dringen.

Bon manchom verschimmelten Rei -chss-effel wir -d
Der alte „Besitzer " verschwinden,
Und Kanzler v. Bethmann wird (wenn er nicht irrt ).
Sehr vieles verändert dann - finden.

UNd wenn er in diesem veränderten Haus
Die „Sammlungs "-Fanfare erneute,
Dann fände sofort er Gehör und Applaus,
Rur sammeln sich ganz  andre Leute.

Indessen , wozu dieses Zukunftsgestcht,
Heraus ans so herrlichen Lasen!

Der Kanzler v . Bethrnann , er ahnet  es Nicht,
Wozu , .was er nicht ahnt , ihm sagen!

Er fühlt in der jetzigen Majorität
Sich ungemein mollig schwarz -Mänlich,
UNd , daß er die Zukunft -erst später errät
Ist für einen Kanzler verzeihlich.

Die Dcn 'wMg , die beinah  e Gegenwart ist.
Ist ihm noch nicht ganz gegestwÄrtig,
Ein hoher Beamter gebraucht ein 'ge Frist
Und - ist nicht mit allein gleich fertig.

Dafür ist er gründlich,  korrekt und - vertieft,
Wem war ' das nicht hundertmal lieber?
Ist erst eine TeN 'rung 'mal amtlich verbrieft,
Dann ist sie auch sicher — vorüber.

Aus Kunst unü Leben.
Uraufführung von Leo Tolstois Schauspiel „Der lebende

Leichnam ".
Aus Hannover,  28 . Oktober , wird uns geschrieben:

Leo Tolstois nachgelassenes Schauspiel „Der lebende Leich¬
nam ", d-as nach der russischen Uraufführung zu Moskau in
deutscher Sprache ursprünglich an der „Hofburg " in Wien
herauskommen sollte , ist nuttmohr in Hannover nicht nur
dem deutschen Publikum , sondern in dieser Gestalt über¬
haupt zum erstenmal der Öffentlichkeit vermittelt worden.
Das Paradoxe dieser Behauptung findet seine Lösung in
folgendem Umstand : schon bei der Moskauer Aufführung
war die Kritik übereinstimmend der Meinung , man habe
es bei 'den in Tolstois Nachlaß Vorgefundenen elf Szenen
nicht bloß mit einem fertigen , in dieser Gestalt bühnen¬
fähigen Schauspiel zu tun , vielmehr mit einem bloßen
Szenenentwurf , dem die letzte Um - und Überarbeitung aus
Gründen , die in dem damals mehr ans religiös -philo¬
sophische Gegenstände gerichteten Seelenzu -stand -des Dichters
M suchen sind , fehle . Aus diesem Grunde haben zwei
französische Dramatiker , Jean Joss Frappa nrfb Georges
Silber , eine Bearbeitung des Schauspiels geschaffen , dir
die elf losen -Szenen des Originals in ein vieraktiges
Schauspiel mit fünf Schauplätzen zusammenzioht . Diese
Bearbeitung hat , das bewies der Eindruck dieser Auj-

führung im Vergleich zum Original , unstreitige Vorzüge
vor jenem voraus : eine wirklich dramatische Dichtung , die
aus liefere Werte als den einer ,um des Urhebers willen inter¬
essanten ! Kuriosität Anspruch macht , ist aus dem drama¬
tischer Bearbeitung an sich abholden Stoff nicht geworden.
Das Ganze war und biieb eine in Szenesolgen ausgelöste
Novelle , 'die ohne Steigerung und ohne Konflikte eine
seltsame Begebenheit ungefähr so erzählt , wie sie Tolstoi
von seinem Gewährsmann , einem russischen Richter,
empfing . Fedor , ein Ehemann , verläßt seine Frau , nach¬
dem -er seine Familie , die vordem wohkhaibeNd war , durch
seinen Hang zum Trunk u-No zu lockerer Gesellschaft im
Kreise einlullcnder Zigeunermusik hat verarmen lassen.
Dem Versuch der Gattin , die Ehe zu lösen , setzt er keinen
Widerstand entgegen ; nur scheut sich sein Wa -hrheitsgefühl,
alle Schuld durch Inszenierung des nötigen Lügengewebes
aus sich zu nehmen . Er läßt sich, in seiner Niederge¬
schlagenheit schon zum Selbstmord bereit , von einem
Zigeunerliebchen bereden , durch einen fingierten Selbst¬
mord für seine Frau und die Öffentlichkeit aus dem Kreise
der Lebendigen zu ischeid-en und in obskure Kneipen unter-
Mtauchen . Die Fran wird - in ihrem Glauben bestärkt , -da
man sic an die stark verweste Leiche eines Ertrunkenen
führt , die sie in Abscheu und Aufregung als die des ver¬
schollenen Gatten zu erkennen vermeint . Sie heiratet einen
Jugendgeliebten . Durch eine Unvorsichtigkeit des immer
mehr verkommenden „lebenden Leichnams " kommt es zu
einer Anklage wegen Bigamie ; und nun opfert sich der Ver¬
schollene durch -Selbstmord . Der stärkste Fehler auch dieser
äußerlich das Vorhandene dramaturgisch recht geschickt ver¬
wertenden Bearbeitung ist der völlige Mangel an tragen¬
den Konflikten , die absolute Passivität des Helden , die
Wiederholung des gleichen Motivs mit dem fingierten
Selbstmord . Auch fehlt es den Figuren anr eigenen Leben:
sie sind Schemen einer Aktion , die dem Zuschauer innere
Anteilnahme kau-m abzuringen vermag . Was schließlich
,Bühnenwirkung tut , sind R 'bensächlichketten des Nacht-
ashlmilieus , 'das Gorki leb xer geschildert -hat , sind die
eigenartigen Zigeunerwei, . die nach verschollenen
Originalen gesungen werden . Aber auch diese Bilder wirken
zu skizzenhaft , so wenig voll in den Details , als daß sie
die im Laufe des Abends immer drückender wirkende,
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Eröffnung iber von der Stadt Düsseldorf gegründeten

Mademie Kr kommunale Verwaltung . Nach einer An-
Mrachr des Oberbürgermeisters Oe'hler und des Vorsitzen-
»5« des Direktoriums der Akademie, Most, hielt der
Studiendirektor der Akademie, Untre rsitä-tsprosessor Stier-
Somllo , die Festrede über kommunale Wissenschaft und
«« «nunale Ausbildung.

* Spionageverdacht . Wie jetzt erst bekannt wird , wurde
w» Ätzern in Arys der Russe Eduard Barbier  wegen
SptonageverdachtS verhaftet und nach Lyck ins Unter-
Mchungsgefängnis verbracht. Er siecht im Verdacht, im
jMi photographische dluftrahmen von dem Fort Olczowcrog
wl Kreise Sensburg gemacht zu haben. Es fand jetzt eine
Ortsbesichtigung statt, wobei sich schwer belastende
Momente ergaben.

* Arbeiterbewegung . über 100 Nichtorganisierte
^abakarbeiter  zu Essen haben in den letzten Tagen
die Arbeit niedergelegt und sich den ausgesperrten Organi¬
sierten angeschloffen. Weitere Kündigungen stehen bevor.
Z~  In Berlin fanden vier Versammlungen der Damen¬
schneider uNd -s chn e ide r i n n e n und der Heim¬
arbeiterinnen  statt , in denen zu dem Streik Stellung
genommen wurde . Die Arbeiter und Arbeiterinnen bc-
siihen aus einer ISProzentigcn Lohnerhöhung.

Rarlamentarrsches.
Todesfall. Gestern nachmittag 12 Uhr verschied im

Hospiz Sankt Peter auf dem Ottilienberg zu Mülhausen
im Elsaß Prälat Kanonikus Ladolin W i n t c r e r , Stadt-
Mrrrer der Sankt Stefanienpsarrei in Mülhausen . Prälat
Winterer war eine der markantesten Persönlichkeiten im
Klassischen politischen Loben. Er vertrat seit einer langen
Reihe von Jahren den Bezirk AlÄirch im Reichstag und
»m Landesausschuß.

§etv  rmd Flotte.
X Die zahnärztliche Behandlung im Heere. Die

Fdage der zahnärztlichen Behandlung im Heere ist in der
Weise geregelt worden, daß Sanitätsoffiziere in zahnärzt¬
licher Praxis ausgebildet werden und auf diesem Gebiet
un Heere tätig sind. An Orten , wo Sanitätsoffiziere nicht
vorhanden sind, bestehen Verträge mit ZMlzahnärzten,
lvslche die Behandlung zahnkranker Soldaten übernehmen.

Die Erfahrungen mit der neuen leichten Feldhaubitzc
die bei mehreren Feldartillerieregimentern an Stelle

ver bisherigen eingestellt worden ist, sind sehr günstig, w
***$ die neue Waffe als ein ganz beträchtlicher Fortschritt
ungesehen werden kami. In erster Reihe stellt die Schutz-
schildvorrichtnng einen der Hauptvorzüge des neuen Ge¬
schützes dar.

Torpedoboots-PrüKngcn. Je zwei der neuesten̂Tor-
pedobvochx der Schichau-, Germania - und Vulkanwerft zu
Cuxhatẑ sinld gestern bei schwerem Südweststurm see¬
wärts ausgelaufen , um ihre Seetüchtigkeit unter gleich-
Zeitiger Vergleichung 'der Leistungssähigkeit der drei ver¬
schiedenen Fabrikate vergleichen zu lassen.

Die Devolution in China.
Aus dem Aufruhrgebiet.

Der Korrespondent des Reuterscheu Bureaus tele¬
graphiert aus Siaokonsien unter dem 29. Oktober: Die
Rückeroberung Hankaus  nahm bereits drei Tage
sir Anspruch und immer noch ist der Widerstand der Aus-
HlÄnÄischm nicht völlig gevro-chen. Aus den Erzählungen
verwundeter Soldaten , die von der Front zurückkehrten,
sicht hervor , daß der Kampf bei 'der Einnahme von Liu-
chiamiao am Freitagfrüh besonders heiß war . Die uus-
ständffchen leisteten tapferen Widerstand und richteten ein
tödliches Feuer auf die Kaiserlichen von den Dächern der
Häuser, von wo sie sich, durch das Feuer der kaiserlichen
schütze gezwungen , später zurückzogcn. Der Kampf
"wrde am Samstagmittag wieder ausgenommen . Der itn-
siAff aus Hankau wurde am Samstagabend wieder erosinct
Wtd die Stadt am Sonntag eingenommen . Tic Kaiser¬

lichen wateten durch Wasser, das ihnen bis an die Brust
ging, und schossen die Aufständischen nieder , die sich ihnen
in großer Zahl entgegenstellten. Der Kampf selbst dauerte
bis 4 Uhr nachmittags.

Die Tätigkeit 'der Aufständischen in Taiguansu , die sich
eines Abschnitts der Bahn Peking -Hankau bemächtigt
haben, erregte in Rögicrungskreisen Bestürzung . Man ent¬
sandte in großer Hast die Truppen irach ©dvmft. Eine
andere Verteidigung der Hauptstadt wurde bereitgestellt.
Unter dm Mandschuboamten ist eine Panik eingetreten'
Viele bereiten die Flucht vor.

Ein beruhigender kaiserlicher Erlass.
In einem kaiserlichm Erlaß rechtfertigt der Dhron

seine bisherige Untätigkeit , kündigt 'den sofortigen Erlaß
einer Verfassung und die Bildung eines Kabinetts an . von
dem der Adel ausgeschlossen ist, und sichert den Aufstän¬
dischen und politisch Schuldigen Verzeihung zu.

Die ausländischen Truppen.
Nach einer dem Reuterschen Bureau aus Tientsin zu¬

gegangenen Meldung marschierten die ausländischen
Truppen rund um die Fremdennieder 'lassungen, um vor der
einheimischen Bevölkerung eine Demonstration zu veran¬
stalten.

Die deutschen Kriegsschiffe.
Durch die neuen, vom Ehef des Kreuzergeschwaders

angeordneten Verstärkungen der deutschen Seestreitkräftc
auf den« Jangtse erfordert der Stromdienst jetzt nicht
weniger als eff Schisse.

Ausland.
Frankreich.

Zur Untersuchung der „Libcrtö"-Katastrophe . Marine-
minister Delcass« ordnete ein kriegsgerichtliches Verfahren
gegm den Kapitän Jaures und die drei anderen führenden
Offiziere des durch die Explosion zerstörten Linienschiffes an.
Jaures wurde in »die Klage ciNbezogen, obwohl er zur
kritischen Zeit ordnungsgemäßen Urlaub hatte , weil der
Verdacht auf ihm lastet, daß er die Disziplin an Bord nicht
mit der nötigen Schärfe aufrecht erhalten habe.

England.
Die deuffch-englischen Haudelsbrziehungm . Der Abge¬

ordnete Poase fragte im Unterhaus an , ob die Handelsbe¬
ziehungen zwischen Deutschland und England durch den
Bundesvatsbeschluß geregelt seien, der lediglich nach Be¬
lieben Deutschlands umgestoßen werden könne, und ob Grey
eine Erklärung abaeben wolle, worin die Schwierigkeiten
bei dm Verhandlungen über den dauernden Meiftbe-
günstigungsverivag mit Deutschland beständen. Der uw
Unterstaatssekretär des Äußern Acland erwiderte , die
Handelsbeziehungen zwischen Deutschland und England
würden durch das Gesetz geregelt , das periodisch durch den
Deutschen Kaiser mit Zustimmung des Bundesrats und des
Reichstags erlassen werde . Dieses Arrangement , das deir
britischen Produkten Meistbegünstigung gewähre , crscheisie
vom englischen Standpunkt ausreichend , um gegenwärtig
Vertragsverhandlungm unnötig zu machen.

Narlugal.
Der « ongress der republikanischen Partei ist geschlossen

worden , ohne daß die Einigkeit in der Partei gestärkt wurde.
Die Freunde Eamachas verließen den Kongreß . Dieser
lehnte dm Bericht des Vorstandes über seine Tätigkeit seit
dem 5. Oktober 1910 ab und nahm .dagegen Dm Bericht
Costas über seine parlamentarische Tätigkeit an . Der seit¬
herige Vorstand ist zurückgetreten.

^nKland.
Der Ausnahmezustand . Die Interpellation der Kadett«»

über die Aufhebung des Ausnahmezustandes wurde in einer
stürmischen Sitzung der Reichsduma a n g e n o m m e n. —
Der Staatsrat im Polizeidepartement Werigin wurde als
Mitschuldiger der Tätigkeit der Ochrana an dm Ereignissen
in Kiew verabschiedet.

Ans Stadt und Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Das Wetter im November.
Der November ist tut unseren dEtscken Mittelgebiraen

bereits der erste '« wtermonat . Sohr häufig brirvgt er
des Taunus . 'des Vygelsbergs uüd der

Jüioit eint laiijger dauernde DchneSdecke, die die Saison
des Wmtevsports eröffnet . Auch tu dm Niedemngen
können 'Dchneesällc und Frostperiaden schon Vorkommen
wm -r auch eine Schneedeckevon einigem Bestand eine sehr
seltene Evscheinüng ist. Die Eleve Dageswämne firöf't
boit 7 Grad am 1. November auf rund 3 Grad am 30 ^ er
Warmerückgang ist .geringer als im Oktober, wo die Tages
tomperatuvm von 13 Grad auf 7 Grad berabsinken Die
Mittlere Monatstempevatur boträigt für Frankfurt 46 Grad
Kr WtzMurg (Lahntal ) 'nur 3.5 Grad . Die Mittelgebirge'
in 400 Meter erreichen nür 2 Grad , in 600 Meter zirka
1 Grad Monatswärme . Warme Nachmittage können im
Durchschnitt nicht mehr erwartet werden . Die mittlere
Nackmittagswärme beträgt am 1. November 9 bis 10
Grad , je nach der Ortslage , am 30. nur .noch 4 bis 5 Grad
Die Nachttmrpcraturm sinken vmr oa 4 Grad am 1. M,s

1 30- November . In außergewöhnlichen
Fallen können diese Mitteltemperaturm aber ganz beträcktz-
lrch überschritten werden . So stipg am 5. November 1899
die RachMittagswärme ans 20 Grad a,n, während am
23. November 1890 zur .selben Tageszeit 8 Grad KAte
herrschten. Gme ähnliche Wärmeschwankung kann auch in
den Nächten beobachtet wenden. Der 4. November 1899
Hatto eine sehr milde Nacht von 14 Grad (mittlere Nackt-
warnte des August , und am 23. November 1858 berrlckte
nachts eisige Kälte von — 15 Grad . Sommer und Winter
können besonders rm November sich nahe berühren Ror-
malerweffe treten 8 Frosttage auf . In , Jahre 1858 sti«
diese Zahl aber aus 23 an . 1877 und i960 dagegen kam kein
einziger Frosttqg vor . Auch Eistage , an denen selbst nach!
Mittags das Thermometer nicht über 0 Grad steigt wurden
schon oster beobachtet . In denr sehr kalten November 1858siebenmal . JOJÖ

Der NoveMberhimmel ist trüb und bereits echt Winter.
Do,ge. mehr ckls die Häffte des Monats , sind völlig

bedeckt. Nur der Dezember ha« noch eine größere Anzaw
trüber Tage (18) auszuweisen . Zum Vergleich sei auch an
den heitersten Mmmt des .ganzen Jahres , den August mit
nur 6 trüben Tagen erinnert . Es kann Vorkommen ' wi«
ti' i ^;ahre 1906, daß der November ausschließlich bedeckte
Tage bnugt . Die geriugste Bewölkung weist seit 1857  der
Rovember 1884 auf , doch kamen auch in diesem Monat nolli
£? **!§ * Tage vor . Ebenso uugüustig sind die Nebchver!
holtuisse. Es kann im Durchschnitt mit 5 Nöbettagon ge¬
rechnet weödeu . In den Mittelgebirgen wird diese 9abl
aber weit überschritten . Hohe Nebelwabrscheinlichkeit ttt
ur die ersten Wmtermonate in .größeren Höhen bis 1000
M -ter sehr chavakterisKsch. Wir kommen jetzt während der
nächsten 'Zwei Mortale in die dunkelste Zeit des Jahres nrtt
wdn >g Aussicht aüf Sonnenschein . Das ist in gesundheit '
llcher Beziehung wenig erfreulich . Zu dstn WetterkraM.
heiteu gehört u. a . die Influenza , die sehr vom Sonnm
chem a'bhangt . Wintersmme tötet offenbar ,m  gr M
stecknngsScime, während auf trübe Tape vidle Jnfssren^
erkrankungen fclgeu . Ähnliches gilt für die Atmum -sl
organe . Aüch die Arbeitsfähigkeit und Muskelkvaft steban

'des Sonnenscheins , der chemisch minÜ
StraWung 'der Sonnenwarme , in enger Beziehung Wäh¬
rend der Sommermonate bleibt die Muskelkraft , nachdem
sie rm Fruhzahr sich gesteigert hatte , infolge der 2hm
Warme kon,ta.nt , ohne weiter auzüsteigen . Erst im
^mber mit dem Sinken der Tempevakur . tritt wieder eche
Verstärkung . .ern. Achang November fetzt aber infolae dm
geringen Lichtstärke unid Temperatur eine Abnaihme der

feiern « Langeweile zu lösen vermöchten. So hatte auch
me Aufführung trotz sichtlicher Hingabe der ernzemm
Hauptspieler diesem toten Werk gegenüber harten Stand.
Die Aufnahme war kühl,, dem nur vereinzelten Zerfall , vo
"em sich nicht einmal der Vorhang hob, gesellte irch freui !.)
^uch kein laut werdender Widerspruch. x ■ Jv-

^ — Konzert . Die Mitglieder der Königl . Kapelle
Herren .Kamimerncustker Ernst Lind » er,  Kam -mervirtu .-r
0 - Violine ), F . Kiesel (2 . Violine ). I - Weimer
Mola ) .und K. Backhaus (Cello ) haben auch ur dieiem
MusNvinter ihre so beliebten populären ^Kamm ^
^usikabende  wieder ausgenommen . In lobi >cy
^eiise ha,vm die Mustler bei der Ausstellung ihrer P -
«ramme diesmal dem Volkstümlickm Charakter ber Ver-
'Urstaltuugen besonders Rechnung getragen , und so llemng

ihnen auch gleich gestern am ersten Abend (in ^
»Loge Plato ") die Zuhörer in der rechten Weise zu er¬
wärmen , eine echte Kammermusikstimmung ^irad ^ k
Und auch anspruchsvolle Hörer durch ihr Spiel zu fesseln

zu befriedigen . An der technischen Feile des Ens-enÄles
habsn die Künstler immer noch fleißig gearbeitet umd -
der MgMärthoit der Tongebung sehr merkoare » '1
schritte gemacht. Im Vortrag des B-Dur -Quartetts von
Mozart erfreute besonders das Larghetto und das breir
wrögesührte Menuett durch augenehni temperierte A am.
»es Ausdrucks . Mit Vergnügen hörte mau Eck einmm
wieder Felix Mendelssohns Streichquartett (D-Dur ),
auch einzelnes darin schon ein wenig verblaßt wrc <j
Acht bei Werken emes Meisters der Fall ist, der zuwerlca

reine und schöne Form üb er den Gedaeckengehalt uno
Assen Ausdruck setzte — so birgt dies Quartett dock ^
vererseM viel liebliche und launige Züge , die es uns nna>
Attte wert machen. Und wie singt und klmgt das
Dos Werk „.lag " dem „Linduer -Quariett " sang besonvers
Mt : die Wiedergabe war vorttefflich , wenn auch »* »

noch etwas mehr Feuer und Verve mcht gvchadei
hatten ; doch ist besonders schätzbar, daß sich dre Sp -cker ..co
berevsefts auch in dm Allegrosätzm von der prickeMdm
Unruhe freihieltm , in welche ..Mendelssohn -Spieler so
kercht verjallm . Im „Allegretto " exzellicrte namentlich
He« Liudner,  der die einsam umherirrendm Passagen

der 1. Geige sehr fein und delikat zu beh'andelu wußte.
Die Vorttäge der Herren Kouzertgebrr wurden von der
überaus zählreicheu Zuhörersichast mit warmem Beifall
ausgenommen.

Zwischen dm beiden gmanntcu Streichquartetten sang
die Königl . Hofopernsängeriu Frau Birgitt En gell
einige Lieder von Beethoven und Schubert : ihre goldige
Stimme von unverfälschtem Wohllaut , das auserlesene
Mu'srkgesüh'l, das sich in ihrem Vortrag osfenb-arte und die
Zartheit der Empsiudung verliehen ihrem Gesang unge-
wöhülichm Liebreiz . Sic wurde enthusiastisch gefeiert.

0 . D.
Mnme  Cstvonik.

Theater und Literatur . „Der Fiedelhans " oder „Im
Zauber des AKärchenwalds", das Weihnachtsmärchenfpiel
unseres Wiesbadener Schrisfftellers Wilhelm Elobes,
das im Winter 1903/10 am Königlichen Hosthearer eine
Reihe schöner Erfolge erleben durste , wurde von der In¬
tendanz des Städttheaters in S t r a ß b u r g zur Aus¬
führung im Dezember angenommen . — Olga Wohl brück
hat ein Berliner Schauspiel vollendet, das den Titel „D i e
große Stadt"  füh -rt.

Bildende Kunst und Musik. Ferdinand Hodler  ver¬
kaufte vor etwa 30 Jahren sein Gemälde „Calvin am Hose
des Kollegiums " benannt , an einen Privaten für 400
Franken . Nun wurde das Bild von der Stadt und dem
Kanton Gens für  18 000 Franken erworben . Wie hoch
wird sein Wert nach weiteren 30 Jahrm sein? — In
Budapest  ist nach fünftägiger Dauer die ungarische.
Liszt - -Zentenarfeier  zu Ende ' gegangen , in einer
prächtigen Steigerung der künstlerischen Darbietungen , die
am letzten Abend in einer großzügigen Aufführung des
„Christus "-Oratoriums gipfelte. — In Bayreuth  sind
bereits zwei Wochen nach Eröffnung des Kartenverkaufs
für sämtliche Vorstellungen (abgesehen von zwei „Parstsal "-
Aufführungen , die bis Mitte Februar von der Vormerkung
ausgeschlossen sind) die Plätze vergriffen ! Trotz der Preis - -
erhöhung auf 25 M. Lbertrisst dieser Andrang alles bisher
Dagewesme . Das Festspielhaus enthält 1326 Sitze ; für
die 18 Abende sind also innerhalb 14 Tagen 23 668 Karten
zum Gesamtpreisc von 591 700 M. verkauft worden ! —
Felix v. Weingartner  beschäftigt sich zurzeit , ww das

f ’FitiuaJejuuim mit . ClIOCL IPTTItfW«

Neu bearbeitlt  n g von Webers „Oberon"
Cr will dem Work dadurch den Charakter des Märcke, -«
Slngsprcls mit Dialog lassen und keinen Versuch rnacheu' e-
zur großen Oper umzugestalten . Die Neubearbeituna wird
unicr Weingartners muqkalischer Leitung am Hambnea î-
Stadttheater zuerst in Szene gehen. - In E? e mn7tz s? L
eme neue Operette „Königin Loanda"
Text von Okonkowski.  bei ihrer UrauMhruna
Stadttheater ein beifallfreudiges Publikum Der sfL “?
«ist dirigierte selbst die Operette . ' die CÄS
ru 'n Gegenstand bat.  Tie Handlung ist tSS £S
unterhaltsam . - Dm Direktor der Wien  e rHo ^ G !
ar, 1 UnrH,rf) tn  aussichtsreiche Verhandlungen mit

^a s ca g n i eingetreten , nach denen Masoagw
nächsten >ckhre ab mindestens sechs Monate jährlich in der
Wiener Hofoper als Dirigent wirken soll. Mascagni
laugt eine Gage von 4000 Kronen monatlich

Wissenschaft und Technik. In Meran  wurde , dem
„Neuen Wiener Tagblatt " zufolge, ein Grabdenknral für den
Astronomen Th-. Wilhelm Meyer,  den soqeiwnrtt^
(Uranra -Meyer ) enthüllt . - Das „Berliner ^ „121
bet aus Leipzig:  Gestern versammelten sich aus die
Ewberusung des Umversitätsreklors Professor Iw L am,
recht etwa 2090 nickt inkorporierte Studeutvtz die über
die Satzungen des seit langem geforderten Skudentenaus-
schusses, den Entwurf des ersten Swdentenparlaments ab-
strmmen sollten. Gehcimrat LampilÄcht bezeichnete den
als einen der denkwürdigsten , die in der E ^ ickelû i^ r
Studentenschaft zu verzeichnen sind. Bei der ?lb-st-nmrm™
ircriSett die Satzungen gegen eine kleine Minorttät ^ ^
nommen . Das Parlament setzt sich aus zwei Ausschüssen
zusammeir, der mkorporiertcn Studenten und der wcht in
korporrerteu Studenten . Beide Ausschüsse sind owlck hZ
rechtidtj ,! C ZV Studenten wählen einrn Abgeordnttm -
Der Direktor des Hamburqiscken  Dnltiw ^ ^ «!
Schi,,« J*
rat Professor Br . Rocht , ist im Austrao - ' w - ^
sekretärs des Reichskolmtialamtes zum Studinm ^ m ^ ^
tärcn Verhältnisse rmd zur Erforschung kTSl Ä
nach Deutsch-Ostasrika abgereist . Er wi ^ ^
Generaloberarzt Professor Br . Stvudel -Berlin
avberten, der die Reise im August angetreten hat . "
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MM -e'llmft e'iin, vie erst im Fmtu « r wic'dcr in Zunahme
übercxeht.

Tie monsttiche RicjderschNa,ZSHöhe HÄrägt ca. SO Milli¬
meter , etwas -wönige'r als in >dcm beiden benachbartm
Monaton Oktober und Dtzz-omber. Der nässeste November
Kmöde 1872 beobachtet mit mchr als ISO Millimeter , der
trockeMste 1867 mit ca. 11 Millimeter (Frankfurt ). Mit
steigender Höhenlage des Ortes nirümt die Regenmenge
31t Recht hoch ist im November die Zahl der Ribder-
schlaigstage. Durchschnittlich regnet es an 15 Tagen des
Monats , und Nur der Dezember -hat eiine etwas größere
RoseftchiwWksir. Scheidet man für feie' MbdSrnngen aus
den Nisdevschlagstagen diejenigen mit Schneefall aus,
damn kommest im Mittel 3 Schnee tage vor . 1874 waren es
aber 9 Dag -!. Eine SchneÄdeÄe Wunde 1887 iwft- 1902 an
6 Tagen gemessen.

Die hänsigste Windrichtung ist die sudwesMche,
daneben kcminWn aber auch Nordost - Und Oftwin -de ver-
häAnsiswäMg HLnfig vor , sehr selten jedoch eine nordwest¬
liche Luftströmung.

Der verAangene Oktober hat mehr Regen als der Sep¬
tember gebracht. Im 'ganzen wurden 17 Tage mit Ni-eder-
schlqg beobachtet , also mehr als die Halste des Monats.
Noch regnerischer waren die Mittelgebirge , trockener
Rhein - iMld Main -ebene. Doch erreicht die monatliche
Niederschlagsmenge mit c« . 46 Millimeter nur knapp die
normale Menge von 49 Millimeter . In seinen Wärme --
verhältnisson war der Monat Wm 0.4 Grad zu warm gegen
das lanMährige Mittel . Der wärmste Tag war der 13. mit
19 Grad -Nachmitta -gswärme.

November -Programm der Kurverwaltung.
Das Navember -Progmurm der Kurverwaltung ge¬

langt seit heute im Kurhaus und an der Kurtaxl 'assc zur
Verausgabung . Bei einer Durchsicht desseNen muß man
gestehen, daß trotz des ruhigen Monats das Veranstal-
tungspragra -Mm ein reichhaltiges -unb abwechselungs¬
reiches ist. Die KochbruiMMkonzerte finden wie seither
Mittwochs , Samstags uNd Sonntags in der Trinkhalle
statt, die WageMnWnge gehen , sofern Witterung und Be¬
teiligung es gestatten , .täglich 2yz Uhr ab .Kurhaus in die
Umgebung Wiesbadens , die Teekonzerte inr Weinsaal des
Kurhauses beginwon rsgelmäßig DiensMs - und Freitags¬
nachmittags 5 Uhr — Nistd endlich findet , soweit nicht
Ertnrvcransta .ltuNgjcm vorgesehen sind, täglich 4 Uhr nnid
8 Uhr AboNnMenWcnzert des Knrorchesters statt . Von
beförderen Beranstaltnngen sind zu erwähnen : Am
8. November : 4. ZhMskonzert , Leitung : Herr Kapell¬
meister Otto Lohse aus Cöln , Solisten : Herren Professor
Jean Mansn und Professor Hngo Heermann (Violine)
irrtd Professor Joachim Nim (Klavier ) ; 4. November : Licht-
bKdcrvortrag des GeheiMMts Generalkonsull Ernst von
Heise Wartegg über das aktuelle Thema : „Marokko nNd
seine Bedeutung für Deutschland " ; 5. November , vor¬
mittags 11% Uhr : OrgÄmatinee , nachmittags 4 Uhr:
Smfoni -ekonzert ; 9. November : Heiterer Abend des Her¬
zogs. Braunschweigischen HosschanWeliers Eugen Marlow;

. 10. Novemiber : 5. ZyÄnskonzert , Leitung : Herr Ho-flapell-
möifler Paul Prill (Münchench-eSolistin : Maidame Edith
de Lys ; 11. November : Anläßlich des Geburtstags Seiner
MajeM dos Königs von Jta -livn : Jtalicnisches Rationäl-
ionzert ; 12. November : Einmaliger Lichtbildedvortrag des
Herrn JnsM -iestr EAwart Richter aus Jena über das
DhÄMa: „Meine .Geßcmg-srMa -st in der Türkei und
GrtcchenlikNd" ; 14. November : Kammermnsilabend des Kur-
orchestcr O-narictts ; 15. November : Lichtbikdervortrag der
Geographischen Gesellschaft DüWdorf , Thema : „Mit
ZeppÄm 'nach Spitzbergen " ; 17. November : Liedernbend
des hier so be'Ü-ebten Lieder - nn!d- Oratoriensängers ans
Wien Paul Schmedes ; 18. NovDber : Ubonnements-
ball ; 19. November : Sinfonie - und Orgelkonzert unter
Mitwirkung des Organisten . Hören Hugo Herold;
22. Nove'Mbcr (Bußtag ) : VoKs -Sinfoniekonzert , Solistin:
Frau Käte Rade -Hertling ; 23. November : Populärwissen-
schastlrcher Experimentalvorirag des Physikers Herrn
L . Dubenkropp über das Thema : „Neueste Wunder der
Experimeittalphystk und Chemie " ; 26. Novemiber : Generail-
probo Wd 27. Nvstentb-er : 1. Konzert des „CÄcMew-
vereins " ; 29. -No-veMb-er : Lichtbild-ervortrag des Direktors
des Berliner Zoologischen Gartens , Herrn Professor Dt.
Heck, Wer das Thema : „Der Berliner Zoologische Garten
in seiner wissenschaftlichen uttd künstlerischen Bedeutiung ".

Wiesbadcsner Arbeitsnachweis.
Der Arbeitsnachweis der Stadtgemetnide Wiesbaden,

der , wie statistisch festgestellt ist, Mit der jährlichen Zahl
seiner VekmitteLMgen prozentual an der Spitze aller
kommunaler und mit kommunaler Unterstätznitg betriebe¬
ner Arbeitsnachweise in Preußen steht, ist im Begriff,
grnstdlsgende Berändevungen in seiner Verwaltung zu er¬
leiden . Der hiesige Arbeitsnachweis , der in den letztem
9 Monaten allein über 12000 Stellen vermittelt hat , und
der nn 'ter dem Vorsitz des Stadtältesten Bickel bisher —
wie allbekannt — in dem Erdgeschoßränmen ans der Süd¬
seite des Rathauses seine Avbeitsräüine hatte , ist gezwun¬
gen, weitere Räumlichkeiten in Anspruch zu nehmen . Ws
solche hat der Magistrat bereits einen Teil der in der
Friedrichstraße 15 erworbenen 'Gebäude zur Verfügung
gestellt. In diese neuen Räume werden Abteilungen der
BermitteWn -gssteLe verlegt werden . Mit dieser äußerlichen
Ätsderimg soll «her auch eine wichtiig-e Veränderung der
Verwaltung vorg-cnoMmen werden : Während bisher die
Arbeitnehmer numerisch nur sehr schwach in der Ver-
waltnu -g vertreten ' waren , sollen in M -knnft Arbeitgeber
und Arbeitnehmer in gleicher Zahl in der Verwaltung
tätig sein . .'Es soll, um das SchÄagwort zu benutzen , „die
parttäKsche Verwaltung " eingesührt werlden. Stadtältester
Bickel, der — wie ja bekannt — im Jahre 1894, als man
auf Anr -ogung des Zentralvorstandes der nassami scheu Gs-
werbeverein -e den hiesigen Wbe 'itsnachweis - -grünidetc, die¬
sen mit organisiert -hat und seit der Zeit im Vorstand und
seit 1896 Vorsitzender ist, hat -zu der bevorstehenden Neu¬
organisation die in anderen großen Städten bestehenden
Einrichtungen der Arbeitsnachweise . eingehend geprüft.
In der vergangenem Woche b-Tnn nun BerhacM -i'ngen mit
hm diesigen in Betracht kommendem Korporationen der
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Arbeitgeber Und Arbeitnehmer stattgefnndsn . Die Per-
hanoknngen , in denen die paritätische Vertretung nicht nur
als wünschenswert , sondern als die einzig richtige ve-
zcichNet w'nvde, haben -gezeigt , ldaß die Znstimmnng der
Arbeitgeber intd Arbeitnehmer zu dieser Neuerung vor¬
handen ist. Weiter soll aber auch ans Anregung des Vor¬
sitzenden e% e Zentral -LehrftellenvermittekuNg dem Arbeits¬
nachweis angegliedert werden ; und zwar nicht nur für die
gewerblichen , sonidern auch für die kaufmännischen Lehr¬
linge — beide selbstverständlich sowohl für Männliche wie
für Weibliche . In hohem Maße sMd an dieser Tätigkeit
die Schulen , die Vereine für/Jngenidpfltzge «und die Ver¬
tretung 'der in Betracht kämmenden Be russzweige inter¬
essiert, so idaß diese in erster Linie bei der Ausarbeitung
des ArbeMplanes hevaugezogen werden müssen. Die
Korporationen der Arbeitgeber haben bereits in der
Sitzung vom 21. d . M . eine KontmWon -gewählt , welche
die Verwirklichung des Planes einer Lehrstell-envevmitte-
lnng in kürzester Zeit ihrem Ziele entgegenWhrcn wird.
Die Zentralisation der LehrsteLenvermitteluNg Muß und
kann mtr von allen beteiligten Kreisen mit größter Fronde
begrüßt werlden. Sie gewährleistet sowohl idenr Hand¬
werker wie 'dem Mufmann und jedem Gewerbetreibenden,
daß er nicht nur rascher Und billiger seine Lehrkräfte ver¬
mittelt bekommt, sondern daß auch bei der .Auswahl der¬
selben größere Rücksicht auf die «Mdlviduellc VeramlaguOg
— geistige und körperliche Fähigkeit des einzelnen — ge¬
nommen wird , >als dies bisher mögllich war . Wir können
daher unsere Mitbürger nicht ßenng auf die große Bedsu-
tnng dreser Neueinrichtung Hinweisen nstd sie nur ausfor¬
dern , dieselbe dadurch zu unterflützem, daß sie sich, wenn sie
einmal besteht, ihrer auch in allen vorkommenlden Fällen
bedienen.

— Todesfall . In seiner Wohnung Mainzer Straße 68
starb gestern der Chemiker Dr . phil . Bi elschow ski  im
58. Lebensjahre.

— Der „Westliche Bczirksverein Wiesbaden , E . B .",
hielt gestern abeüd seine Hauptversammlung  in der
Turnhalle in der Hellm'umdsSvaHe ab . Rentner Georg
Moos , der Vorsitzende des Vereins , begrüßte die An¬
wesenden 'nnd machte 'wach Verlesung des Protokolls der
letzten Hauptverisämmlung zu dem diesmäl gedruckt vor¬
liegenden UNd von uns bereits int Auszug verüsfentlichtm
Jahresbericht MäU 'ternde Mitteilungen , die von einzelnen
Vor staNd smitg liede rn ergänzt wurden . Bezüglich des
Kirchenplatzes an 'der Oberreäffchule am Zietenring soll
nochmals au den Magistrat wegen Instandsetzung des
Platzes hcrangclretcn werden . Ferner wurde -eine Eingabe
an den BezirksverbaiNd ümid den Regiernngsprästdenteu
beschlossen, zur Beseitigung der Staubplage aus der Aar-
straße und Platter Straße , außerhalb der Städtigrenze,
die Fahrbahn mit Terrnrakadam -zu ^versehm . Nach dem
Bericht der Rechnungsprüfer wird dem Rechner Herrn
A. Nockcr Entlastung erteilt . Bei der Neuwahl des Vor-
stcndes werden die ausscheideNden Mitglieder wioderge-
wählt . Für ein auf eigenen Wunsch ausscheidendes Mit-
gli-ed wird - Wiosenbanmeister Heinz in den Vorstand ge¬
wählt . Der Vorschlag des Vorstandes , dem Molf -Höfer- ,
FaUds -500 M ., nämlich 206 M . ans fcier VeremÄasse und
300 M . der abzu-hebeUden Zinsen , Mzu-sühren , wird ange¬
nommen . Ws B-eitrqg für Kohlen an verschämte Arme
werden wiederum 50 M . aus der Kasse des Vereins b-e-
willigk. Herr C. Ĥessemer berichtet södann kurz über die
Straßenidähnen , bei welchen einige Keine Erfolge erzielt
word -en, wenn sich die „Süddeutsche " den Hauptwünschen
gegenüber auch noch immer -Meihueuid verhalte . Bezüglich
der Verglasung der Perrons liege- jetzt eine Verordnung
des Regievnngspräsidenteu vor , nach welcher aus allen
VorortliNi 'en Biese Verglasung anzUbringen ist. Architekt
und- Stadtverordneter Hilldner berichtet über die Anlagen
im Westen. Die neuen WaMrühltglainliagen dürften iim
Frühjahr fertiggestellt sein und - dann -einen schönen Über¬
gang von der Stadt zumr Wald biilden. Redner sagt den
Behörden für die -Förderung der Angelegenheit Dank. Ans
dem Terra !»» 'der alten Jnfanteri -ekaserne sei ein kleiner
Platz vorgesehen , den eine gärtnerische Ablage schmücken
soll. Durch die Anlage von Fahrwegen sei der w-estlichs
Wald im verganigenen Jahre wieder mehr erschlossen wor¬
den . Im Lause der Zeit soll ein vollständiger RuNdsachr-
weg durch- die Wiesbadener Waldungen - angelegt werden.
Räch kurzen Bemle-rknngeu einzelner Mitglieder wurde die
Versammlung gtzg-en M2 Uhr geschlossen. ? .

— Städtischer Lcbensmittelvcrkauf . Der Verkauff v-on
Weißkraut findet bis -aus weiteres Dienstags , Mittwochs,
Donm>erst >wg-s und- Freitags von 3 bis 7 Uhr nachmittags
im Marktkeller statt . Die Mbgab-e erfolgt in M-eugen bis
zu 50 Kilogramm , das Kilogramm zu 11 Pf.

— Das Verschieben von Briefen und Postkarten in
Drucksachensendnngcn bildet fortgesetzt die Ursache un¬
liebsamer BriesverschlieppiM-gen Und Briefverluste . Unge¬
achtet wiederholter Anim^hnnngen durch die Presse und
trotz nnM '.tteWarer Einwirkung der Postanstaltcn auf di -e
Absender werden viele DrucffacheNsendu-n-gcn leider imm-er
noch in so mangelhafter Verp - ckung zur Post eingeli -esert,
dgß ste leicht zu Fallen für Keine Sendungen werden . Als
besonders igesä-hrlich in dieser ^Beziehung erweisen sich, wie
neue Feststellungen bestäti -gon, die häufig zur Berfendung
von Drucksachen bemrtzten offenen Briefumschläge , bei
denen die Absender die am -oberen Rand oder -an der Seite
vorhaUdene Klappe nach innen e' nschlagen. In den -da¬
durch sntstsheUden Spalt verschieben sich unbemerkt Briese,
Postkarten nsw., di-e dainn in der Drucksache oft weite Irr¬
fahrten Elchen . Fm eigensten Interesse des Publikums
MUß eindringlich davor gewarnt werd -en, die Klappe sol¬
cher Umschläge nach innön e-inzUsch'lqgen ; viel besser ist es,
die Klappe über die Rückseite de-? ilmsch 'lags lose Über¬
hängen zu. lassen. Als recht zwecknräßi-g haben sich Um¬
schläge bewährt , die an der Derschln,Mappe cincn zungem>-
artigon Ansatz Huben, der in einen äußeren Schlitz des
Umschlags -gesteckt wivd . Sie sichern den Jnlha -lt vor dom
Herausfallc -n und verhindern da -s Einschieben anderer
SeUdn-n-asn ; fhre möglichst « uLgedehrrte Verwonlsung ist
im allgemeinen Interesse zu wünschen. — Verhältnismäßig
hänfi -g verschieben sich- auch Briese nsw. in Zeitungen , die
unter -Streifband verschickt werden . Es ist dringend zu
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raten , die Streifbänder so fest wie möglich u>m die Zeitun¬
gen zu legen , nachdem diese u-rnschnürt worden sind.

— Mansardendiebstähle , ' Am Bismarckring wurden
gestern MchMiti-alg in verschlossenen Herrscha-fts -hänsern
mehrere Man -sarder erbrochen u-nd daraus Geld und - Wert-
gegeWände der Dic-nstbot-en entwendet . In -einem FaÄ
wurden 18, in einem anderen 23 M . -Ersparnisse gestohlen.
Der Täter ist nicht bemerkt war, -en. — Da die Fälle sich
ständig mehren , -in denen Dienbm -üdchen, die in Mansarden
wcihnen, durch Einbrüiche be-stohlen werden , so wäre «I
jeder Hausfrau ainM-empfchleu , wenn sie ihre Dienst-bo-tcß
gegen -Diebstahl versichern und- a-nor-dn-en wollte , daß die
Mädchen weder Wrrts -achon noch Geld auf ihren Kam¬
mern ««st -rwachr-m . B-argekd oder -Sp -arl-rfferib-ucher wirv
sicher jede HaUsstau ger-ne in Verwährung netz-men, wäh»-s
r-end sich für SchMtckig-e-genstLuide in der Wchnung irgend
ein -Plätzchen finden lassen dürfte , wo sie diebessicher sind.

— Endlich erwischt. Der T-a-glcih-n-er Bernhard Zahner
von hier hat im Frühjahr v . I . hierse-lb-st vc-n der Straße
weg verschiedene wertvolle Rad -är gestohlen , -wovM -f «t
spurlos verschwa-üd nnid seit dieser Zeit vergeblich vom
Gericht -gesucht wurde . Dieser Taxe fiel er nun der Polizei
in Ahrweiler -imsol-ge einer dort begangenen Persehlwvg
in die Hände , wobei sich auch seine hier l eg'iwzenen mvgk"
sühnten Diebstähle herausstellt -on. Z . lim in Ahrweiler
in ? Untersnchungsg -efänMis.

— Kurgäste . Es sind Vier eingetroffen .: Prinzessin Cro»
ou -; Brüssel , Graf und Gräfin Metternich  aus Brüssel i>«
„Hotel Nassauer Hof " . Lan -drat Freiherr v. M a r s cha l l aus
Montabaur im „Hotel Viktoria " , Freiherr v. Münchhausen
aus Gut Bettensen in der „Billa Beaulim " .

— Krieger -Verband bei Regierungsbezirks Wiesbaden.
In der Vorstandssitzung am 95. Oktober machte der Bsrsttzenbr.
Oberstleutnant a . D . v. Detten Mitteilung non dem Tode des
Eine,etmittstiedes - des Bezirksverbasdes Haupimmm a . D-
Schultz. Ein vorliegender Fall gibt Veranlassung , auf datc
Verhältnis der Kriegervsreine nnd der Scmitälskolonnett,
zurückzugreifen . Durch die Kieler Beschlüsse sind die da-'
maligen Krieger -SanitätSkoionnen oen freiwilligen SanitätS-
kolonnen angegliedert und 'n die Organisation vom Roten
Kreuz eingetveten . Dis frü.heren Krieger -sanitätskolonne«
sind damit vollständig von den striegervereinen abgetrenn »'
bilden zwei ganz verschiedene Vereinigungen . Krieger-
Sanitätslolonnen existieren nur noch dem Namen nach, i»
Wirklichkeit sind es freiwillige Sanitäiskolonnen . Da sie au -k>
Nichtsoldaten aufnehmen , so können .schon aus diesem Grunde
die Mannschaften der Sanitätslolonnen keinen Zutritt zu den
Versammlungen der Kriegervereine beanspruchen . Rechts¬
ansprüche des Vereins an seine «rühcre Kolonne wegen de!
Vermögens oder des Inventars sind "on letzterer zu befriedigen-
In vielen Fällen ivird es sich um Zuwendungen handeln , die
zu. einer Zeit stattfande r, als die 5kolonne noch ein Glied des
Vereins war . Unter allen Umständen darf von RechtSstrcitig-
keiten zwischen Verein und seiner früheren Kolonne nicht öie
Rede sein . An die feit dem 1. April d. I . nach Wiesbaden-
verzogenen inaktiven Offiziere wird der Vorstand eine Ein¬
ladung wie in früheren Jahren zum Eintritt als Einzelmiv
glieder des Bezirksverbandes richten . Von dem deutschen
Kriegerbunde sind für das 2. Vierteljahr 3140 M . an Unter¬
stützungen für hilfsbedürftige Mitglieder , bezw, deren Witwen
bewilligt worden.

— Kleine Notizen . Die Erneuerung - der Lose .zur 5. Klaßt
lHauvt - und -schlutzziebung ) der 225 . P r e. u b i s ch- n
Klas senlot .terie  sowie die Abhebung der Freilose die,er
Klasse bat bei Verlust des Anrechts spätestens bis Sams -msi
den 4. November d. I .. abends 7 Uhr , zu erfolgen . r~ :1
„Wiesbadener Mannergesangverein " brachte gestern aben»
seinem berdieilten Vorstandsmrtglied Maler Gustav Hilde-
Brmtbt  anläßlich seiner silbernen Hochzeit eR
Ständchen. — Heute sind es 10 I a h r e , daß Fc .ru Elisa"
beth Stein.  Bertr -amstraße 11, in der Familie des Hanp^
kassierers I . Conradi ununterbrockien tätig ist . — Am 1. Noo^
kann Fräulein . Friederike Preetz  auf eine 20jafjri3 e
Dienstzeit  bei Frau B . Busse , Kaiser -Friedrich -Ring 2b,
zurückblicken. — Ein kleiner  B ran >d entsta -ch gestee-k
abend gegen 9 Uhr auf einem Grundstück in der Aarstratze
infolge der Unsitte , glühende Asche in den Müllkasten zu tverse-i.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Bolkstheater . Mittwc -H, den 1. November (Allerheiligen :,

und Donnersiag , den 2 . November lAllerseelen ) , g-eht
Volksschauspiel „Am Allerscclentag " oder „Das Gebet auf de-n
Friedhof " in Szene . In Vorbereitung für Freitag , cell
19. November , „Kabale und Liebe " von Schiller.

* Frankfurter Stadttheatcr . (Svielpla n .) Opern¬
haus.  Diensiag . den Li . Oktober : ..Die Afrikanerin " . Mitt¬
woch, den 1. November : „Der Rosenlavalier " . Donnerstag,
den 2. : „Martha " . Freitag , den 3. : Geschlossen. SamstaS»
den 4. : „Werther " . Sonntag , den 8.. nachmittags Sie Uhr-
„Undine " . Abends 7 Uhr : „FidelisMontag,  den 6. : „'-a
Boheme ". Dienstag , den 7 : „Die Hugenotten " . Mittw -sÄ.
den 8 : „Fräulein Teufel " . — S cha » >' pi e lha u s . Diens¬
tag , den 31. Okiober : „Madame Sans -Gene ". Mittwoch , ccN
1. November : „Madame San »»Gene " . Donnerstag , den 2-'
„Flachsmann als Erzieher " . Freitag , den 3a „Die Journa¬
listen " . Samstag , den 4. : „König Lear " . Sonntag , den
nachmittags % 4 Uhr : „Der Raub der Sabinerinnen ". Abend»
7 Uhr : „König Lear " . Montag , den 6. : „Madame Sans-
Gene " . Dienstag , den 7. : „König Lear " . Mittwoch , den 6-'
„John Gabriel Borkmann ".

* Schreibers Konservatorium für Musik (Adolfstraße 6, 1p
Der am 30. Oktober stattg -chabte Vortragsabend  der
Schülerinnen und Schüler aus Mittel - und Oberklasscn bor
iviedcrum reichliche Gelegenheit , gute Fortschritte in Technn
und Vortrag fcstznstellen . — In Kürze findet ein Liszt'
A b e n d statt.

* Fm Damenklub führte sich am Samstag die norwegußc
Schauspielerin Frau Agnes Symra  hier zum erstenmal fW>
Es war ein wirklich auserlesener , hoher Genuß , der reichoe«
pabteu VortragSkünstlerin zu lauschen , die uns , wie sieb erwietz.
mit »ollem Rechte von der Berliner Kritik als Kraft allccerp -ur
Ranges empfohlen war . Ibsens spröde , phantastische Dichtu >4l
„Beer Ghn !" wußte die zarte blande Nordländerin - ihren o -}
Hörern int reinsten Deutsch als etwas Erlebtes innerlich n^
zu bringen . Durch ihren hochkünstlerischen Vortrag , durch aw
deutende Gebärde , durch ihr belebtes , ausdrucksvolles Mienew
spiel , ja durch ihr Spiel anders kann man das Geboiem
kaum nennen — gelang cs der Künstlerin , alle Individualitäten
des Stückes , auch die groben und gewaltsamen , mit erstnnss
liebet Eindringlichkeit zu verkörpern und voneinander abz^'
heben . Frau Symra sprach die Dichtung vollkommert frei r»w
auswendig , was bei etwa 4000 Versen ja an sich schon eine I
ivunderüngswert .e Beherrschung des Stoffes verrät : sie -v -co
von einem biegiam -en , „ uancierungsr ?>chen Organ wirksam
unterstützt . Neu und durchaus eigenartig mutete er an , btei«
Vcrtragsab -nd der begabten Nordländerin . Fhr dankte '.cm
undefinierbare Stimmung ihrer Zuhörer , die oft mehr , au ---
drückt als der lauteste Applaus . O . v. B.

-- Der Wiesbadener Lehrer -Gesangverein Veranstalter
nächsten Samstag , den i.  November , abends 8 Uhr . im Kasino¬
saat sein erstes dieswin ' erliches Konzert.  An . n capel -D
Chören verzeichnet das Programm als Hmiptnummern : Rudon
von Werdenberg von Hegar , Marschners fast vergessenes , ,ab^
ungemein wirksames nnd schwieriges Zigeunerleben sotz'm
Werke von Büddemmm . Krems e und zwei Volkslieder , darun -^
Brahms -Hegars „In stiller ' 'dacht" . Zur Mitwirkung „heE
gezogen sind Frl . Kathleen Howard , Gr . Hess, .vofopernsängerw
aus T -armstadt . und Herr Pianist Willy Renner aus Fr <mr-

^ M . Die Altistin K. Howard soll verdienen , zufnrf-
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Allerersten ihres Faches gezählt zu werden. Herr W. Renner
ist dem hiesigen musikliebenden Publikum gchon seit einiger
Zeit durch seine künstlerischen Erfolge als Pianist und Koulpo-
nitzZiekannt. Das Konzert wird von dem Kgl. Musikdirektor
H. Spangenberg geleitet . .

* Aus Dr. F . GracfeS Kunstsalon im ,,Hotel Bier Jahres¬
zeiten " wird uns geschrieben : Die in Wiesbaden ^ mässigs
Kunsthistoriterin Fräulein Dr . Reuter  wird am chiittwow.
d-m. 1. November , 6 Uhr nachmittags , einen kurzen stortrag
Über französische Kunst vor beit im Kumtsalon ausgestellten
Meisterwerken hatten . Vdrträge dieser Art und in anderen
Großstädten bereits eingeführt und erfreuen sich daimost
größter Beliebtheit . — Das den B -suL -rn des Mnstsalo .w
bekannt gewordene prachtvolle Meisterwerk Segantim ^, eine
Mondnacht hcimkehrende Herde darstellend , ist in runnw
Privatbesitz übergeganaen . während eines der schönsten -
mä der Kollektion Sahn -Rethels , e« en suditaliemsLen
Mandolinenspieler darstellend , von einem FrankfurterSam
erworben wurde . Eine Anzahl der neueren iranzostswen .̂i i -
von Guerin . RysselbcrZhe. Camoin . h 'T ' pagnai . usiv. mw
für eine Wiesbadener Sammlung gesichert. —- Neu « u^geii . .
sind zurzeit Werke des Mannheimer Toeodor Schmdter u - -
eine interessante nationale Sammlung grapmlüi/teine interessante nationale Sammlung ^
worunter wertvolle handsignierte Künstlerdrucke vertreten -
?m Vorbereitung befindet sich , eine ^ Ausstellung [ Wofern
Trübners und seines Schülerkveises . Elnzelwerke der .
Genossenschaft Brücke, Dresden -Berlin Vrofesso. —" D- k? .
wogs , L. v. Hofmanns , Tbomas . Alastairs , Sascha .̂ chn- -
und andere . ^ a

* Di« städtische Gemälde-Sammlung und Dauer -mus-
ststlung des Naffauischen Kunstvereins ist mglich. mit stu.
tH  Samswgs . von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

äsprchi fiir Zckulreform. Bildhauer Köver .^ ^

l-ingesutzrt rat , wird ,:n riurirage oe»
den 8. November , abends 8Vi Uhr , m orr Festhalle d-
Mädchenschule am Schlotztzlatz über „Kunst »
sprechen. Sein Vortrag ist öffemlrch und wird wohl
cssieren . denen die zweckmäßige Ausbildung unserer S~
am Herzen liegt.

Aus srm Landkreis Wiesbaden.

V. Sonnenberg , 30. Oktober . # t der ^ ÄkküMsmatzig ; 'R e rn c i n s - n c v t r r t -i ;i a wurde der außeretaum v- trat ' D e I - e - 1 i .- iSchchtrsttaße beraten, für
Die VersammlungtMrthm der Wasserteilung in

welche 400 IW. Kosten gefordert werden . Die
bewilligte die Mittel mit der Maggabe >ah die An r-gc 3
1heften A-nckstutz ihrer Besitzungen an die neu Lertnm
Zahlung der üblichen Anschlußkosten i'c. anlaßt ct)amjelt :c&e
Ausbau der ' öahnbclzstravc, . an we.che h« neue em ^S ^

■V«JU lU'ti uie Jücicyuuy V\ y - - rrv ;^
mngelausch -cn Gelände mmstimmb - ~ z ^ liche.
V' 6 rso n  e tt st a n o s a r n.a .u e ^6 ^ 0 Bersonen.
1408 weibliche und . 1161 Kinder , Miammen a f *> ^ vielen

10 000 M . 1. Hauptm . ». Wulü -nS Fox (Evans ) , 2 Trumpf
Atz: 3. >Sherlock Holmes . W4 : t0 '; >18. 21 . 98 :10.
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Dyrotze
Preis . 3000 M . 1. A. Wrg .l- rs Ariel (Pr . Riese ) , 2 fflr.ru-
dezza . 3. Wedding Morn . 18:10 ; >4, 22, 23 :10. . Preis von
Ruhleben . 0000 M . 1. Mr . F . Solloways Salut (Powers ) .
2 Royalist . 3. Bascaville . 161 :10: 53 . 115. 37 -10 —

^00 M ., d Rittm . Keysers Triglav (Bes ) , 2 . Bravo II,
? • ?£(a ktn . ^ 20 '10.; 18 :10. — von Franiemhal . 3000 M.

M00 M . 1 Frhrw B . v. Gramms Brennus " (M . Aylinp 2^ &i
Turbie . 3. Black River . 40 :t0 ; 12, 12, 13 :10. — Preis von
Struppen . 4000 M l . v. Köppen -s Raubreif (M . Ayltn ) und
v. Kaullas ^ Roma (Martm ) . 3. Gernot , 18 44A0 ' 18 14

— ^.j. cv <ruvi (3
E M. 1. Frhrn . K. v. BetbmanaS Raisuli ' (TV. Bastian )^
2. Kneißcl, 3. Mercurv. t'O*10; iS, 52. 14:10. —- Honfi-Rennen
2500 M I W. Matts Niman (Lt. Fihr . v. Lotzoeck. 2 Jbv -'
euch.3. Rockledge. o0:10; 14. 12, 27 :10. _ Preis von d-r
Wiese. 2000 A . 1. Dr . Mönchs Procles (Matz, . 2. Lovelp
Grace, ' 3. Eabin. 88:10: ?4. 18. 24:10. - HubertuS-Jagd-
rcnncn. Io00 M. 1. R,ttm . HayounS Fair Light (Bei 1
2 Pitztram 3. Tony. . 09:10: 18, 32, 18:10." Saint Croß mar

0lSqual,ftzrert. — Abfchi-ds-Flachreimen.
2400 -SK. 1. Dr . .yoyuuikas Enk'l v. B (Wedgewod). 2 Por-
celame. 3. Omega. 151:10; . 25, 15, 22:10.

Kleine Chronik»

Vorstand mit der Z
am jenen

svezialkommission ^ guiacht-
hierüber gehört

ten ' Sin ffl.vr.tffl, um V5tie»u«.ia 1 1
»» einer Ansiedelung auf f'-' r hinter -u-r .Lc nn e &fj
hierzu eignen , fflefud,; um Stellung der . Genehmigung

gebmen ^ luchEiÄaR wKen . DteSchaInggekegenen Anhühe sioll vis ^ ^ î des ,
eines Gü le rbahn Hofs  Pmschm den Gemeinden Merstad:

tratzenzüge d'csö Breite er-.. . — oaß für
Ä Ö wr 'ianb ist Poch " Lr » .Mt datz ft

SSÄ ! N N » Ä !5 « « Ä
0?

!> effe' auch " dE Daün ew-
gstegt wird . die hiesige G -memde « rwaptmm ^ t . ° lS
Maßnahme gegen die drobcnoe x.  c ne *• ».? ? 1 2 7 «ge^ug
einen g-meiuschaftlichen Bezug Hon KarE ?ln . ml c,

Ke -fiscken folgen imrs , eimn rnlstet . D« .Hawori « *1
sich für de:? Anüwr au , etwa 4.20 M . frei,S °-MenEg

,11- ffitbierfttttt . 30. Oktober . Im chcngen fflemeindewal

Ein Leichenfund. Ant Virchow-Krankon>b«us zu Ber¬
lin habe» spielemde Kinder <mf einem uMebauten Gruntd-
siüek der Tri.stsiraße Äon Iljährie -en ArbeitLburschen Willy
HMsel, der in der TniWvaHe bei seinen Eltern wohnhaft
gewesen ist, etwa 1 M-Äer tief eiMgHzraven gefmtden. Es
ist zweifell'h>aft, oh ein UnMckssM okoer ein Verbrechen
vorRegt. Im Zusainm-enhang mit der Auffkrdsmg der
Leiche wustde die Mutter des -Knnb-en festigenommen. Die
BenrehMlkWeln aus dem Pollizeipräsiidium wustven bis ^in
die MtttenmchtsfiUnde fortgesetzt. Es Hai sich«>ber nichts
ergeben, wiS insbrson!der.e nus d-»e Eltern den Verdacht
werfen könnte, daß sie m  dem Tckde ihres 14jährigen
Sohnes, der ein Taugenichts war, direkt schul!» seien

Schneesturm. Während des gauzen Sonntags wütete
in Riga -ein heftiger Schneesturm, der großen, -S-cha-den an¬
richtete. Zwei SÄgehschiffe igtwzen.unter, jedoch konnten
die Mamnischaftengerettet werden, i Die tolegmphische und
telephonische Verbindung ist unterbrochen, der Eisenbahn¬
verkehr sehr erschwert.

Meuterei in einem Zuchthaus. Zu Minsk empörten
sich mehrere zn lebenslänglichem Zuchthaus Vevurt-Me
und befreiten insgesamt 105 Gefangene, die' mit Revolvern
ans die Genba-rm-erie schossen. Zwei Gefangene wurden
getötet, fünf Gefangene und ein Gehilfe Pristaws ver¬
wundet.

Opfer der Berge. Bei Besteigung des Kamor bei
Appenzell verirrten sich Sonntagabend bei. dichtem Rebell
drei Nürnberger Tou-risteM Der ZSjchhrigc Äp-ocheler
Börner stürzte ab. Seine Leiche irnrd-e geborge-n.

Großer Diebstahl. Auf dem Schloß des, Ritterguts¬
besitzers Bcnkicsser zn Thundorf (Unterfranken) stacht der
Hansd-iener Ho-ffmann in Abwesenheit der Herrschaft für
180(XX) M. Schimiucksachen und 20 000 M. bares Gello.

Ein Erdgasbrand. In den Erdga sigruben von Kjssar-
masar drang am Samstag brennendes Etzdgas hervor. An
30 SteÄen entstrmneN mächtig-e Feuersäulen. Ein Bahn¬
damm von 300 Meter stürztzr ein. In den bynachbärten
Ortschaften wurden nächtliche Erderschüstterungen und un¬
terirdisches Rollen wahrgenomimen.

Selbstmord im Gefängnis . Der vor einigen Wochen
unter deur Verdacht des Betrugs verhaftete Bankier
Kuaye ans Mogtkno crhär,gte sich im Gerichtsgefängnis zn
Gneisen.

Verhaftung von Raubmördern. Zwei im Waldbrand-
gckbiet bei Schwerin m  der Marth,; beschäfti-Ate Arbeiter,
die in einer Ortschaft in Qstga-lizien .zwei Bauern ermordet
n,nd beraubt hatten, wurden verhaftet.

Hunde  wieder trefflich bewährt . h<m fturs
•ivi dieser Tiere «ms . Wiesbaden kommen . ,arH gd->?. ' cä,sck,st„,l,V„ l IP .s- a»u»erer namentlich stellte dm , >0

?Lhr ." al en""M. l-gÄitSa1 ^ iter Ludwig, Bof> aus i # »
der allein als Täter in Betracht kommt, nicht weniger.als m
mal . Die Untersuchung ist emaeleiret Das
Mädchen ist, die in d.r Näh; eines benachbarten üwstyam .^
bediensteke sofie H.

Ans der Umgrbnng-

F r eie St ê .7n s » a f

S7t . KÄÄ Ä ™ von «Am
schch"r Gutsbesitzer und -pächrer - r 'E wurde.
u>ar ;n . Studenten wahrend dr «ckademuchen ,
ra n d w i r t s cha r 1l l che A ebertrr  bei sich aufzuneymen.
Di - Kammer erließ eure Umnage . Diese e g. - - ^
mrifteu Besitz >- und Pächter des BeziAs kemen Raum -
Aufnahme "0-, Studenten Men . Der ^ arvmgcr 0
Shrbcnf 'Miftfaft ômtie nur eure Domäne, dre \ o
nähme bereit erklärte, genannt werden. _

Sport.
De Liawviele im N° rd kr eis ergaben:

Fv . Franks , gegen Soll Bürge !: 4 :0, Mw ? rank, . g.
91 Frankfurt 2 :1. «vor - ne re ist Wleso .m^ a

Fußball.

91 Frankfurt 2 :1. « v 0 r ' „ err > ' DDn ' msickenneim 3 2.
Hanau 08 3 :2. Hanau 94 g-gen Amicitia
BritanNia F .anlfurk ge.gen .vermama - - - - - - ^
vm  Franks g. Kickers Df enS«* 2:| 3b 11.Germania 94 Frankfurt H - <>. l . 10.
Germania 94 Frankfurt ID - 4 :0, Fv . Frantf
Bristnnia Frankfurt IV.  5 :0 . , . 9q <-, «»

* Pferderennen . B 1i « ' « nj » l ;f nrufrf,fa
voaRabe, ».

steinfeld
S. Caracas
13 000

fsieler. 3. Tu mir nix. 12-10: il , 1 Preis von Criewen.

ßnclULtl'IS.
Voy ŝwirfscäiafL s

Banken nnd Börse.

1
w. Reiclisbani . In -I.W Sitzung des Zentralausschusses

der Reichsbank teilte Präsident Ha mustern mit , dafi s«jü ' seit
Ultimo September die Ruckfldsse normal gestaltet hätten , die
ungedeckten Noten hätten aber am 27. Oktober noch 603 Milk
Mark betragen gegen 506 Mit!. M. am gleichen tage des Vor¬
jahres - Vom 23. bis 27 Ohtooer hätten die Anlagen um 2 Mül..
Mark gegen l Mil!. M. >m -Orrjanr / ugenommen , die Barmitt - i
um 8 Mill. M. gegen stl Mül. M. 1. V. zugenomme .i, die fremden
Gelder um 50 Mill. M. gegen 13 Miü. M. j. V. Die .Anspannung
in der letzten 'Septemberwoehc , die 772 Mill. M. betragen habi”
sei stärker gewesen ais je zuvor . Es hätten verschiedene
mißliche Umstände dazu be .goi.agen . Die ..Wirtschaftslage UNi
die Börse seien stark ruf Kredit aufgebaut . Es sei notwendig
auch bei dem erleichterten G.ddstand Einschränkungen vorzu-
nehmen - Die Verhältnisse s ei n aber im allgemeinen gesund.
Die Reidlisbank sei mit ihrem starken DeVisenportefeuilie in
der Lage gewesen , den Geble .vport ?.ufzuhalten . Seit Beginn
des Jahres bis zum 27. Oktober seien 170 Mill . M. eingeführt
und 61 Mill. M. Gold ausgeführt worden . Von dem Über¬
schuß seien der Reichsbank 100 Mill. M. zugcflossen . Der
Stand der Reichsbank sei nicht ungünstig.

* Frankfurter Börse . Vom 1. November a. c. an werden
die Notierungen für Finmahd Tlr . 10-Löse sowie 3%i Stadt
Lübecker Tlr . 60-Loso ein gestellt.

Berg,- und Hiittcmvescn.
* Die Rheinicch -Nassaaische Bergwerks - und Hiitien-

Aktiengoscllsehaft in Stolberg hat nach dem ..Verl . Tagebl ."
einem Aktionär mitgereiK , für die aus Anlaß des Kursrück¬
ganges verbreiteten Gerüchte , wonach dre eigenen Erzgruben
der Erschöpfung nahe und jedenfalls nicht mehr so ergiebig
wie früher seien , .fehle jeder Anhaltspunkt . Die Gesellschaft
sei noch auf viele fahre hinaus mit sichtbaren Erzreserven
versorgt . Die während weniger Monate etwas geringere Pro¬
duktion bedeute bei einer Erzgrube absolut nichts :. sic wechsele
beständig , je nachdem gerade die reicheren oder ärmeren
Oäßgepariien im Abbau stehen . Den kürzlich gefaßten Be¬

schluß des Zinkhütten Verbundes halte -die Gesellschaft Tür
unwichtig und der guten Marktlage für Zink nicht entsprechend
Anco bet einem Zinkern - ,,, von 26 Pfd . stiert , und ,1srunter
hoffe man einer der vorjährigen Dividende mindestens fdeVm
artige herausarbeiten zu können . Für die-,es Jch >- 0 .
mit Sicherheit eine höher - Dividende zu erwarten / die " all - r-
dings nicht , wie anderwärts geschätzt , bei 28 oder 80 T’mz
liegen werde . (Die Dividende für .19.10 hatte 21 l'roz bebauer '

w ßaaeUschaft Phönix “. Nach den in der GeneraW
Sammlung der Phönix A,G . für Rergnau und Mütlenbetrieb in
Horde 1 M ., welche die fag .stofduung platt erjodude . von dem
Generaldirektor Benkcnsbcrg . gemachten Milieilunee « hetru ? de-
Bestand an Aufträgen zur Lieferung an Fremde bei sämtlichen
Eisenwerken der Gesellschaft 355 51 ' Tonnen gegen 271 00»
Tonnen am I. Oktober vorigen fuhris , ohne Beruckstchügune
de , Aufträge des nouan ^ee 'iederttm Düsseldorfer Betriebt
aber 801 OCR Tonnen gegen 27; ,00 Tonnen: Das ErgebpD ^
ersten beiden Monate des .-lufraden Jahres habe 5 788 000 M
gegen 4 744 000 M. im Vorjahr - betragen . Wegen des Sen
tembers ständen die Zahlen noch licht fest , sw würden aber
mcht über 2 500 000 M„ auch ein Mel,,- von ^00 000 hl
250 0C0 M„ bringen . Seit . dem I. Oktober weiter!
lloOOO Tonnen verkauft worden . Der Phönix s> , bis Aon!
nächsten Jahres ausverkauft , .dann werde aber wegen der Ve,
hauRungen über die Erneuerung des Slnhlwcrksverbandes
Zurückhaltung cintir -teu. Die Marktlage im Inlarule habe skm
von Amenka ebSSSert’: - Ausianiü  t « $ut mit Ausnahme
„ , v" Holdbntawexke . Die Ergebnisse der Hol -Jburtrwerkp w
Salzungen , Fn .schglück ; Desdöchonä . Oelsburg vom 1 w
bis 30. September 1911 zuzüglich ersparter ' Svndikatsspes^
und wieder . vereinnahm ’or Reserven für ' die ' Preisau JwS®
1910 stellten «ich auf - 920 781 M„ 15713 ^ 7

Indnstrie und Handel.
* Chemische Fabrik von », ßoldenbero „

Winkel (Hheiiagan). AVie berichtet wird, b«“ch!oG *' ? 0'’
ordentliche Generalversammlung , .in. der -8->2 Aktien , ßer.'
Aktionären vertreten waren , nach eingehenden Da ’lel 9
der Verwaltung die vorgesöhiagene , auf 30 Jahre ->b , sVun ^eT'
DG2 in Aussicht genommene ' int ^ e^ ^ tSscSt ' 7
Eirma Job . A. Benckiser in Lu 'dwigsliafen a. Rh '
dazm erforderliche " Statutenänderungen und i’rgänVun« V10 dlC

Rheinische Stahlwerke , ln der CieneralverU
Rheinischen Stahlwerke wurde die Dividende auf ^
frs ^ selzt . dach Mitteilung des Generaldirektors j! , ^Auftragsbestand , der am 1 Jxil’i 1-Ui nnn rrA ' Is ^ ^ 6?
zwifechen auf 180000 Tonnen geil ^ Ke Pr
besonders für Rieche und Slabuiscn eW klSne M h h ?Uen
erfahren . Die Beschäftigung in der ElseninSrie
zu glanzend , die Nachfrage fast «tiif~ ii«/.|, • "ttle sei  gerade-

geringe Beteiligung in , StahlweÄsverband ta t ! °
der Lage hindernd ;m Wege stehe ..' Wenn niehi o3 USnu teung
Betriebe eintreten worden , oder die Wirtschaftlie *h orun | en Im
tische Lage sich verschlechtere ! rechnetÄ ^ n Und  p ° ' -
fur das laufende Geschäftsjahr mit einem aucnErgebnis . emcm  befriedigenden

IlandelsreiristeF Wiesbaden.

HandeU^ t BU'^ 01 9f ; “ k .?-.!mV 1̂ eSb ^r ,te  ^
Gesellschaft mit beschrankter Haftung " mit dem Site Jn V 0,‘
baden eingetragen worden , daß der Gesellsohad MPri . n ^ les '
Beschluß vom 23. September 1DU abirändert ist * Dafst ^ ^ 1
kapital ist uni 5000 M. auf 25 000 M erhöht •
Privatiers Alois Keller m Wi >?badcn ’- t Her K ' * 0 d 's
Boetzkes in Mainz zum Geschäftsfühnw bestcM ? ^ ^" " Fra :u

Kurse von Brauerei-Aktien ohne Bö-sennnti*
Nach d. Kursbericht ,d.Bank f. Bran -Industrie . Berlie.

Eirma

Baden -Baden Aktienbrauerei Alten-
burg-Sinzheiin . . .

Bonn , Aktienbrauerei . . . .
dto. Bürgerliche , Brauhaus’

Bruchsal , Bruchsaler Br., A.-G. '
Durlaeh , Braue ei Kglau , A.-G* ’
KttlingerBierbr .-Ges. a.Stert ten kreuz
Gaggenau , Mui-gtaibrauerei
Kaiserslautern , ßavr . Br.-Ges.
Ludwigshafen a. Rh., Bürgerbräu '
Mainz, Alt nün'ter-Braucrei , A -G
Metternich, Klos er- u. C.J.auims-Br'
Mosoach, Aktieri.br., vorm. Hübner
Onenbürg Brauerei , vormals Arm-

hruster & Cie . . . .
Pirmasens , Bürgerbräu

!V< T , Berliner Börse.
fEtgimer Dra htberioh« da« W,. «ha,u c, r

160 B.
10 i G.
114 B.

121 B.
92 B.

100 B.
96 G.

210 6 .

90 B.
98 B.

102 G.
98 G.

1ÖD B.
102 G.
115 B.

12Tb.
90 B.

100 B.
9 i G.

210 G.

90 B.
97 B.

101 G.
98

10
1
4
4

5* ,
5

l)iv. i
% . !
6
6
61,4

12V*8 ,
61/*

108Vi
7

10
6.48
7 /̂2
7Vs7Ki
8V-
6
8
86Vs
U
7
6
6
6Vs

10
8
0
6

27
32
10
4
4
7

10
30
15
12V2
6'/2

11
8
7

10
0
7

15
4

.14
7

Letzte Notierungen vom 3t . Oktober.

Tftffblait».)

Berliner Handelsgesellschaft,.
Lommorz - und Discontobank . . . .Darmstitdter Bank . .
Deutsche Bank . • • • .
Deutsch - Asiatische Bank

s & Ät ^ Äir 1 Wechseiha ^ :
Dresdener Bank . '
•Nationalhank für Deutschland '

ReefcSnk ,sche Krodita,lstalt ; ; • • •
Schaafhauserier Bankverein
Wiener Bankverein . .
Hannoversche Hypotheken -Bank . .' ! "
berliner Grosse Strassenbahn . .
Suddeutsohe Eiseubahn - Gesellsohaft .' I
>Ie^ HUrf;'"Ai?le r, kanisohe  Haketfahrt . .Norddeutsche Lloyd - Actrien . .
Oosterreich : Ungarischo Staatsbahn . !
Gotthard 10 “ 80'116 HUdbahn 'Lombarden)
Örientahscher Eisenbahn -Betrieb . ! I
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . . . . . . j
Lux . Prinz Henri . . . j.
Heue Bodengesellsohaft Berlin .' ! ' ' ‘
Q1‘Pdeotsche Immobihon 60«/o . . . * *Schöfferhof Burgerbräu . . .
Cementwerke Iiothringen
Harbwerke Höchst . . .
Chcm . Albert . .
Deutsch Uebcrsee Elektr . Act . ' ' ! ' '
relteu & Guilleaume Dahmever
Dahmeyer . • *
Schuckert . . . . • •

Adfer iKIe ; Tr eStßI .iSC:hekaikwerke : ! •
Zellstoff Waldhof . . 1 .’ .
Bochuiner Guss . . . .
Buderus . . . . . . . . ' ' '
Osutseh - Guxemhur ^ . * * ' * * * * *
bschweiler Ber ^w <*rk . .
Friedrichshütte .
Gelsenkirchener Berg . . ' ' ' '

do . Guss . . 'Harpenor . • • •
Phönix. * * * • • . . .
r.'aurahütte . . .
AUgemeine BiektriMtäts -GescN'schakt'
libsmische 8tahlwerke , A .-G.

Tendenz ; fest.

1 Leuhotiernnr.
185.15
117

280.75
13t
117
18/
1 »5.50
123.30
2ul
140.50
135
138.50
148
102.90
122.25
131.70
9410

20.40

14875
97.75

144.45
139.10

Ol"
130
543
60b,25
178.10
158
120.50
158 50
175.50
471.25
251.
217.40
107.75
185
173.40
137
184.20
71.25

177.75
2 >3.25
153
257.25
157.90

165/
117

13p.
117
187-
155.:

135

147.
193.

131.
94.

140

130
541
502
176
157
120
158
174
472
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Bericht der Preisnotierungsstelle
der Landwlrtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden
_ , Getreide und Kaps.

^rankfort a -M-, 30 . Oktober . Eigene Notierung am Fruchtmarkt .-

Weteen, bissiger . . . .norddeutscher.
■hiesiger . . . .
jtied- und Pfälzer

_j Wetterauer . .
,hiesiger.
neuer .

Heutige Dotierung. Yorwöch.
Umsatz . | Stimmung , | Preise. Preis ®.

Pür 180 kg i marktfähig « Ware.

mittel

mittel
mittel
mittel
klein

stetig

stetig

stetig
Mannheim , 30. Oktober.

AmtL  Notierung der Börse(eig,Depesche).weizen, neuer . . .
Koggen, Pfälzer.
Gerste, badische. . .Hafer, neuer . .

, neuer . ' . .
•-Maie.

Maina,37. Oktober.
Weizen. OfBz. Notierung.

Rap*
87. Oktober. Amtl. Notierung-

neu
Roggen, alt.

-Gerste.». neu . . ..«1*. .

21-OC—21.35

19.10- 1A30
21.00—2200
21.00—22.00
19.00 - 1925

17.25- 17.50

2175 - 22.00
19.50

21.00- 2125
19.00 - 1925

33 .75
1750

20 .60- 21.76
18.50- 19.40
2025 - 2120
1950 - 20.00

21 .62
1833 —18.47

16.92—20.00
1800 —18.10

21.35 - 2U0

19.00- 19.10
T '0 - 2125
0. 0- 2125

Üj. jO- 1925

17-25—1730
3100

21.75—22.00
1950

20.50- 21.00
19.00- 1930

33 .76
17.60

20 .60- 21.75
18.60- 19.40
2025 - 21.00
19.00 - 2020

21.62
18.33

16.92- 20.00
18.00

Kartoffeln.
Frankfurt a.M.,30.Oktober. Lüg.Notierung.
Kartoffeln, neue, in Waggonladung.

do. im Detailverkauf . . . . . . . .
Heu und Stroh.

Frankfurt a.M.,27.Oktober Amtl.Notierung.
iSSh : : : : : : ; : : : : : : : ; : ; :
Obst D ^ riobt dezentrale für Obstverwertung u . dos Obstmarkt-

Komitees mPrankf . a . M . Preisnotierungen in Mk . p . 50 Ko.

Heutige
Preise.

Vorwöch.

Per 100 kg. Per 100 kg.
8.00—8.50
9.00- 9.50

8.00- 8.50
9.00 - 9.50

Per 50 kg. Per 50 kg.
4.80 - 5.00 4.50- 5.00

Frankfurt  a . M-, SO. Okt,
Ob s t s o r t e.

Ananas-Reinette . . .Baumanus-Reinette .
Champagner-Reinetten
Danziger Kant-AepfelGoldparmäne , . . .
Scbafnase . .
Streinings.
Amanlis Butter -Birnen.
Diel« Butter-Birnen .

Grosshandel Kleinhandel
I . Quai . II . Qual . 1 . Qual II . Qual,

Gu
Gu te Luise von Avmoh
Quitten - -
Zwetsoben
Trauben
Pastorenbirne
Preisseibeeron
Nüsse. . . .
Kastanien . . .

18 16 22 20
18 16 24 20
24 20 28 25

15- 18 10- 12 22- 26 16- 18
22 .18 SO 25
15 13 18 16

13.50 13 16 14
18 —22 14- 16 22- 30 18 - 20

20 18 25 23
15- 20 12- 14 20- 24 16- 18
16- 20 12- 15 20 - 25 16- 18
18- 25 14- 16 22- 36 18- 20
18 - 25 10 - 11

20 12 25 16
15 12 20 15
35 25 45 28

15- 16 22 30
20 18 28 25
SS 30 42 35
24 20 30 38
22 30 28 24

Letzte Nachrichten.
Der italienisch-türkische Krieg.

kck. London, 31. Oktober. Die „Limes " meldet aus
Konstantinopel ' Die Begeisterung der Volksmenge
über die türkischen Siege in Tripolitanien wird neu
genährt Lurch außerordentliche Erfolge, die der Kam¬
merpräsident Achmed Riza Bei in der Kammer gestern
verkündete. Er teilte die auf nichtoffiziellen Informa¬
tionen beruhende Nachricht mit , die Italiener hätten
große Verluste erlitten . 7000 Italiener seien getötet
oder verwundet und Kanonen und Munition erbeutet
worden.

wt>. Tripolis , 30. Oktober. In den letzten beiden
Togen herrschte Ruhe . Tie Araber unternahmen keine
neuen Angriffe , es ist jedoch festgestellt, daß starke
Streitkräfte sich in unmittelbarer Nähe der italieni¬
schen Linien befinden. Der gestrige Tag war für die
Italiener überaus beschwerlich. Sie gingen gegen zer¬
streute türkische Abteilungen vor, die noch immer die
Oase holten und die Italiener durch Schüsse, die sie
nachts gegen die italienischen Stellungen abgeben, be-
unruhigen . Einzelne Häuser , die den Türken Deckung
boten, wurden von den Italienern in die Luft gesprengt
Nach einer Meldung , die freilich noch unbestätigt ist,
sind die arabischen Stämme durchaus uneinig darüber,
ob sie einen neuen Angriff unternehmen sollen. Einige
Stärmne wären , so heißt es, zuin Angriff bereit , ivenn
sie nicht doch die Stärke des Feindes fürchteten, andere
dagegen möchten sich wieder ins Hinterland zurück-
begeben. Nach einer Schätzung, die allerdings üuf Ge-
nauigikit keinen Anspruch erheben kann, sind vom
23. bis 27. Oktober 4000 Araber gefallen.

Rom, 31. Oktober. Die van türkischen Blättern ver¬
breiteten MÄdungen <ms Kon-stauttnopÄ über neue riesige
BerLtste der Italiener bei Tripolis wevdsn von der
,As « rce Stefanr " als absolut ftch'ch bezeichnet.

Marokko.
kck. Paris , 31. Oktober. Von englischer Seite geht

rin Vorschlag aus , welcher darauf abzielt, zwischen
Fvcmkreich und Spanien die in London sehr erwünschte
Verständigung herbeizuführen . Darnach bleiben die
Städte Larrasch und El Ksar in spanischem Besitz, aber
auf die von beiden Städten nach Langer und Fez
führenden Verkehrswege soll Spanien nicht mehr An¬
recht haben als irgend eine andere Macht. Hier zeigt
man sich dieser Kombination geneigt, weil man Eng¬
land nicht verletzen will, das in dieser ganzen Ange¬
legenheit cher auf seiten Spaniens ist. Es muß ab-
gewartet werden, wie Spanien sich zu diesem Vorschlägestellt.

Frankreich und Spanien.
hd . London, 31. Oktober. In hiesigen politischen

Kreisen hegt man die Befürchtung , daß die Unterhand¬
lungen zwischen Frankreich und Spanien wegen Ma-
rcckko sich sehr schwierig gestalten werden. Spanischer-
keits teilt man mit , daß die Räumung von Larrasch und
El Ksar nur nach einem Kriege erfolgen könnte. Eng¬
land ist fest entschlossen, Frankreich in dieser Frage
ebenso bvdingslos zu unterstützen, solange Frankreich

Spanien gegenüber mÄ derselben Vorsicht und der
gleichen Weisheit handeln würde, wie dies in den
Unterhandlungen mit Berlin der Fall war.

Sozialdemokratische Radaumacher,
lut . Stuttgart , 31. Oktober. Auf Einladung des

neu gegründeten Verbandes zur Bekämpfung der
Sozialdemokratie hielt gestern abend in den Stadt
gartensälen der General Liebert einen Dortrag , zu
welchem sich außer nationalgesinnten Männern auch die
Sozialdemokraten in großer Zahl eingefunden hatten,
die insbesondere bei der Diskussion die einzelnen Red¬
ner niederschrien. Es kam dabei zu Tumulten , wie sie
in öffentlichen Versammlungen hier noch nicht vorgc-
kornmen sind. Ter Vorsitzende war den Radaumachern
gegenüber vollständig machtlos. Er sah sich genötigt,
nachdem durch die herbeigerufene Polizei die Namen
der Haupt -Krakeeler festgestellt worden waren , die
Versammlung zu schließen.

Zur „Libert6"-Katastrvphe.
wt>. Paris , 31. Oktober. Aus Toulon wird gemel¬

det : Im Hinblick auf die an: 3. Oktober beim
Leichenbegängnis der „L ib er  t6 " - Op  ftzr
ausgebrochene Panik  hat der Kriegsminister be¬
schlossen, die Gendarmeriemannschast , die damals die
militärische Eskorte des Präsidenten Fallidres bildete,
wegen ihres Verhaltens zu bestrafen. Die Strafe be¬
steht darin , daß die zugunsten dieser Gendarmerie ein¬
gereichten Beförderungen oder Auszeichnungsvorschläge
ein ganzes Jahr unberücksichtigt bleiben. — Ter mit
der Abfassung der Totenliste der „Liberts "-Katastrophe
beauftragte Gcndarmeriemajor Revol hat dem See-
Präfekten von Toulon seinen Bericht überreicht, in dem
er erklärt , es sei unmöglich, die Namen aller Opfer
festzustellen, da die Mannschaftsliste der „Libertä " in
sehr mangelhafter Weise geführt worden sei. Das an¬
läßlich der Katastrophe eingesetzte Seekriegsgericht,
vor dem Jaurds und drei andere Offiziere zu er¬
scheinen hoben werden, dürfte erst in nächsten Monat
zusammentreten , da die int Auftrag des Marine¬
ministeriums eingeleitete Untersuchung, durch die er
mittelt werden soll, ob die Offiziere vor ihrer Beur
laubung oder während eines Dienstes ein durchaus vor¬
schriftsmäßiges Verhalten beobachtet haben, voraus¬
sichtlich längere Zeit in Anspruch nehme.

Ter französische Pulver -Skandal,
hd . Paris , 31. Oktober. Ter Pulverfabrikdirektor

Louppe ist gestern vom Untersuchungs-Ausschuß in
Sachen des Pulver -Skandals gleichfalls vernommen
worden. Tie Untersuchung wird van langer Tauer
sein. Bisher hat die Untersuchung weder gegen
Maissin noch gegen Louppe durchschlagendes Material
zutage gefördert , obwohl sie gegen beide Beamten sehr
scharf ist. — Kabinettschef Caillaux dementiert dos Ge¬
rücht, wonach er beabsichtige, über den Kopf des Kriegs-
niinisters und Marineministers die Angelegenheit des
U-Pulvers zu erledigen. Caillaux teilte mit , daß er
sich in sehr hohem Maße für diese Sache interessiere,
aber keineswegs beabsichtige, den regelmäßigen Gang
der Untersuchung zu stören.

wb . Paris , 31. Oktober. Die infolge der Ent¬
hüllungen des Oberingenieurs Maissin eingeleitete
Untersuchung ist ihrem Abschluß nahe. Den Blättern
zufolge ist ihr Ergebnis foivohl für Maissin wie für
den von diesem beschuldigten Oberingenieur Louppe in
gleicher Weise ungünstig . Tie „Action" behauptet,
anläßlich der Enthüllungen Maissins sei die Tatsache
festgestellt worden, daß gewisse für die Herstellung des
Pulvers B notwendige Bestandteile nicht nur in
Frankreich erzeugt werden und daß dieselben aus Eng¬
land, insbesondere aber aus Deutschland, bezogen wer¬
den müßten . Im Kriegsfall lause deshalb Frankreich
Gefahr , infolge Mangels an Rohmaterial die Er¬
zeugung des Pulvers B einstellen zu müssen. Dieser
Fall sei übrigens bereits einmal zur Zeit des russisch¬
japanischen Krieges eingetreten.

Korruption in der französischen Kriegsverwaltung.
Kd. Paris , 31. Oktober. Wie der „Matin " erfährt,

plant der Kriegsminister Messimy die Gründung eines
General -Sekretariats im Kriegsministerinm , das die
Aufgabe haben würde, der in der Kriegsverwaltung be-
'tehenden Unordnung ein Ende zu machen.
Massenvergiftnng in einem französischen Regiment.

Kd. Marseille , 31. Oktober. Vom 3. Infanterie-
Regiment sind 84 Soldaten nach dem Genuß von Kon°
ervefleisch unter Vergiftnngserscheinungen erkrankt,

13 davon so schwer, daß sie ins Lazarett gebracht wer¬
den mußten , wo sie sich bereits außer Gefahr befinden
ollen.

Französischer Sozialisten -Kongreß.
Kd. Paris , 31. Oktober. Morgen beginnt hier der

Kongreß der französischen Sozialistenpartei . Im
Laufe der Verhandlungen werden verschiedene Ände¬
rungen beschlossen werden. Unter anderem will man
den Entschluß fassen, daß in Zukunft nur solche Mit¬
glieder in den Verwaltungsrat der Partei sowie als
Delegierte . für Kongresse gewählt ioerden können,
tvelche bereits 3 Jahre der Partei angehören . Tie Par¬
tei zählt augenblicklich über 70 000 Mitglieder.

Ein Weltrekordflug.
wb. Wien, 31. Oktober. Der Flieger Warchalowski

vollsührte ans dem 'Flugfeld Wiener-Reustadt mit drei
Passagieren auf d-ru-m. AnicÄiplan einen Flug von
45 Minuten Dan« . Er schlug damit den Weltrekord
Brssons.

Sturm an der englischen Küste.
Kd. London, 31. Oktober. Der Sturm an der schotti-

chen unid irischen Küste hat mehrere Schiffs'imfälle herbci-
gesührt. So strandete der Dampfer „RovenschMg" in der
Straße des Bara Sund . Glücklich erweise befand sich in

der Nähe düs gestrandeten SchMs die Jacht des Herzogs
von Be'dsort-Sapshire, wÄche9 Maciin der Besatzung des
„Rovensheug" an Bord nahm. Wie es heißt, sind die
übrigen 10 Mann crtmt'r&tt. — Der en-Msche Dampfer
„Ethd WaÄda" lief bei Aberavon auf den Strauch. Die
Brandung trieb ihn gegen die LanLnugAbnicke, von der er
ein 30 Meter langes Stück abritz. Die Besatzung von
24 Mann wurde Mt -großer Mühe gerettet. Der Dampfer
liegt ans idem Strand fest.

Ein Fahrstuhlunglück.
wb. Hamburg, 31. Oktober. Gestern abend wurde in

einem Kanchorhauffe der Kaiser-W.'.ihĉ -nLKvaße ein 14-
jährtges Mädchen anscheinonld -imso>lge FeWretens , in
einem Paterwosterfahrstuhl totgequetscht.  Die Leiche
wurde -erst nach Ih ^ftündiger Arbeit von der Feuerwehr
geborgen.

Tetzts Dandelsttachrichte».
Telegraphischer Kursbericht

(Mitaeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lanaaass« 1S.I
Frankfurter Börse, 31. Oktober, mittags 12%', Uhr . .SVKbit-

Aktien 201.25, Diskonto-Kommandit IST1/», Dresdner Bank 156.
Deutsche Bank 260' /, , Handelsgesellschaft 165.75, Staatsüahn
156, Lombarden UP/», Baltimore und Ohio 93, Gelsenkirchen
184.50, Bochumer 219.25, Harvener 174, Norddeutscher Llovd
9450, Hambnrg-Amerika-Paket 131.50, Phönix 264*4 , Edison
2667/s. Schuckert 158.50, Übersee 1765/, . Tendenz : ziemlich fest.

Wiener Börse, 31. Oktober. Österreichische Kredit-Aktien
643.50, StaatSbahn -Aktien 738.50. Lombarden 110.20, Mack-
noten 117.82.

Telegraphischer Witterungsbericht
von deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 31 . Oktober , 8 ITlir vormittags.
I - -- «ehr leicht2 = leicht , 3 = schwach , 4 - ra &üsig , 6 = frisch , 6 - stark,
_ — »teil , 8 — stürmisch , 9 Sturm , to — star .'rer Sturm.

Beobachtungen
Station.

Borkam.
Keitum . . . . . . .
Hamburg
Swinemunde . .
Neufahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden . . . . . .
Breslan.
Bromberg . . . .
Metz .
Frankfurt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München.
Zagspitze
Stornoway . . .
Malin Head . . .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen.
Shields . . . . . .
Holyhead.
Ile d ’Alx . .
St . Mathieu - - .
Hrisnez .
Paris.
Vlissingen
Helder.
Bodo.
Christiansand .
Skndenes.
Vardö .
Skagen .
Han 'stholm
Kopenhagen . .
Stockholm-
Hernösand . . .
Haparanda . . .
Wisby.
Karlstad.
Archaugel . . . .
Petersburg . . .
Riga . . . 7 -
WUna .
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
Prag.
Rom . .
Florenz .
Cagliari.
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

doil|l Wetter.

760,5 SW 5 halbbed.
757,1 W 4
761,0 SW 3
761,1 SW 4
763,1 84 bedeckt
762,6 87
765 .1 SW 2
763,1 8W4
763,4 SW3
766,5 SSO 3 halbbed
787,4 82 wolkig
765,6 5 3
766,7 SW3 Regen
766,5 SW 5
767,3 SW 2 wolkig
769,8 81 wolkenl.
532,7 SW 3 heiter
742,9 W 7 wolkig
750,8 WNW 9
763.5 WSW 6 halbbed.
765,0 W 5
746,7 SW 5
754,4 SSW 5 Regen

766.2 Nt bedeckt
761 .5 SW 3 halbbed.
761 .7 SW 4
741,6 0 4 ■wolkig
735,7 SSW 3 bedeckt
745 .5 SW 8
733,5 W 4 wolkenl.
751,0 SW 5 Regen
751,3 SW 6
758 .6 W 3
750,4 SW 6 bedeckt
742,9 SO 6 Regen
752,2 S6 Schnee
754,1 SSW 8 Regen
747,7 SSW 6 heiter

767,9 SOI bedeckt
769,8 SW 2
770,3 81
774,1 NW 1 halbbed.
769,2 SSO 1 bedeckt
775.2 NW1 wolkenl.
769,7
769,8 SW 2 bedeckt
766,0 NO 3 wolkig

760 .7 07 bedeckt
733,0 OSO 3 wolkig
751,4 NO 5 bedeckt

g . ’Aenderung j Nieder.
*- * jdes JBarom .j schlag in

!▼• 5 —8 Uhr |24 Stauden
morgen «.

t 34- 8~f*B
+ 8
+ 4
4 - 6
+ 7+ 84 84- 44-5

tm 3! + 6
44

I 4 4

7
7J-10

10
4 4

7

48
4 9410
- 0,2
4 8
4 8
- 4
47
4 8
4 9
4 7
4 5—1
4 »
4 7
— 4
4 2
-0,4
— 6
4 1
— 24 3
42
413

-184 6
43

0,5 - 1,4

-0,0- 0,4-0,6- 1,4
0.5—1,4

0,0- 0,4
0,5 - 1,4

- 0,0 - 0,4

0,0- 0,4

—0,0 - 0,4

—0,5—1,4

0,0- 0,4
0,5 - 1.4

—0,5 - 1,4
0,0 —0,4

0,5 - 1,4

—4,5 - 5,4
-0,5 - 1,4

0,0 —0,4
-0,5 - 1,4

0,5- 1,4

-1,5 - 2,4
-3,5 - 4,4

0,50,5-1,4
-1,4

-0,6- 1,4
0,0- 0,4

-0,5 - 1,4
0,5 - 1,4
0,0- 0,4

- 0,0- 0,4

1,5—2,4
23 - 3,4

6.5- 12,4
12.5- 20,4
2.5- 6,4
0.5—2.4fl
0,1- 0,4
23 —6,4

000o
0,5 - 2.40,1- 0,4000
6.5- 12,4

2.5 - 6,4

0
2.5- 6,4

12.5- 20,4
2.5—6,4
0.6—2,4

0
2.5- 6,4

12.5 - 20,4
0

12.5- 20,4
20 .5- 31,4
6.5- 12,4

12.5- 20,4
0,5 - 2,4
2.5- 6,4
6.5—12̂ 1

0ft
»000ft0

0,5- 2,4

12.5- 20,4
0,5- 2,4

mivunuui , i » iitneiuuer,
l der Meteorologischen Abteilung de « Pbynikai . Ver .j .us zu Frankfurt a ,M.

Veränderlich , zeitweise Regen und Schneesohauer,
Temperatur wenig geändert.

Wittcrungsbeobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nase . Vereins für Naturkunde.

30 . Oktober 7 Dhr 2 Uhr flüht Mittel.morgen «. nachm. abends.
762,1 759,3 757,7 759,7
772,9 769,6 768 2 770,2
-0 .4 8 .3 5,7 4.8

41 6,3 6,1 55
82 77 90 86,3NW2 8 02 still
— — — —

Barometer auf ö ° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (mm ) . .
Relative Feuchtigkeit (O/o)
Wind -Richtung und -Stärk « • • • « • •
Niederschlagahöhe (mm ) . . * » • • • • *

Höchste Temperatur (Celsius ) 8,4 . Niedrigste Temperatur —1,1.
Wassergtaml des Rheins

am 31 . Oktober:
Biebrich ; Pegel : 0 .93 m gegen 0,91 m am gestrigen Vormittag.
Caub . .. 1,25 „ . . 1,25 „ ..
»ainz . „ 0,17 .. 0,16 . „

Geschäftlicher.
IleZreudeijlgrotz.
wenn man nach unzähligen, nutz¬
losen Versuchen endlich das richtige
^Mittel findet. Javol ist unbestritten
ein Haarpflegemittel, das unge¬
zählten Personen zu vollem,üppigem
und prächtigem Haar verbolfen hat.
.Javol " enthält nachweisbar Kräu-
terauszüge, die den Haarwuchs be¬
leben und die Haarpapiüen zu er¬
höhter Tätigkeit anregen. „Javol"
wird nur in Originalflaschen zu

2 Mark und in Dopvelflaschenzu 3,80 Mark verkauft.
Es wird fetthaltig für trockenes, sprödes Haar und fett¬
frei für fettreiches Haar hergestellt. Ueberall zu haben.
Kolberger Anstalten für Exterikrütur. Ostseebad Kolberg.

Die Adend -A« sgabr umfaßt 12 Seiten.
W . Schulte  vom Brühl.

Vrrantwortllch Kt  Politik und Handel : A. Hkgerborst,  Erbenbeim : für
Feuilleton : B . v. Naurndois: für  Stad , und 1-aud . C. Röther « : : für
BerichlSiaal , Bermiicktes , Svork und Brielkailen : C. Losacker:  für die Lnzeiaen

und Reklamen : H. Dornauf:  iämllich in WieSdade « .
Druck and Berlag der L. Eweilenberajchen Hof-Buchd-Ünlerei tu SStedürataL,
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Petzwaren,
wegen DßrfßQutiQ meines SpßzicifQßscfyciffs fßitißr Pßfzwarßn

findet der Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen statt.

Ti Ibert Offszatika , mnnmer , KTaZ "ZT‘

Verein der Kistler und Kunstfreunde,
Wiesbaden . ( E. V.)

Donnerstag :, sZen 2 « Movember 1911
im Saale des Zivil-Kasinos , Friedrichstrasse 22:Drittes Konzert

für 1011/13.

Das Brüsseler Streichquartett,
bestehend aus den Herren

Frsnz Schoro , Hans Baucher,
Paul TMsvf,  J . Saillari,

wird vortragen:
1. Streichquartett , Des-dur op. 15 . . . E . von Dohnanyi.

Nachgelassener Quartettsatz, O-moll . Franz Schubert.
3. Streichquartett, A-moll op. 132 . . . I v. Reethovs»

Leginn pünktlich Ehr.
HisPürsn worden um 7Vü Vhr geschlossen und nur in den Pausen

Wieder geöffnet . , . , , . ,
Numerierte Plätze in beschränkter Zahl zu 5 Mark sind bis nach-

mittags 5 Uhr des betr . Konzerttages bei Moritz u. Münze!, Wilhelm-
strasse 58, Herrn Hofmusikalienhändler Heinrich Wollt, Wilhelm-
ßtrasse 16, sow'e abends beim Hausmeister im Kasino zu haben . 649

Bei * Vorstand.

Bettwäsche
in jeder Adsführung,

Kissenbezüge — Bettücher
v . 95 Pf . an , v . 2.75 an,

Oberbettücher,
ausgenäht , von Mk. 4.50 an

per Stück.

Große Auswahl.

G. H. Lugenhühl,
Inh . C. W. Lugenbühl,

Marktstr.19,EckoGrabeustr.
_ 1527

Za I .VfF Knaben-

" Wiesbadener Lehrer-Gesangverein.
. _ . . . , ^ tt. .. •_ _o _ O

♦ Samstag , den 4. November 1911, abends 8 Uhr, im großen Saal
dos Kasinos , Friedrichstraße : Vt I. Konzert, X

unter Mitwirkung von Frl . Kathleen Howard , Gr. Hess . Hof - .
opernsängerin aus Darmstadt , und des Herrn Willy Renner .

Pianist , aus Frankfurt a . M. F345 ▼
1 Leitung : Herr Kgl . Musikdirektor H. Spangenberg.

/.Meine Frau war Über 50 JahDe
mit einer häßlichenFlechte
gehaftet. Kein gesundes Fleckchen hatte
ftc auf dem Leihe. Durch Zucker's

gVatont-Medizinnl-Scife wurden dieichlen in 3 Wochen beseitigt. D »g«
ife ist Tausende wert . E. W. äst.

50 Pf . (15 %iß) u. 1.60 Mk. (3o %tfl,
ftöcffte Form ). Dazu Zuckooh-Cremr

Strickwolle , I » ,
Kragen. Kragenschoner, Krawatten.
Hosenträger. Rüschen, Gürtel. Hand¬
schuh-. Balltücher, Jabots billigst
« arl tanc , Abt. Kurzwaren,
85 Bleichflraße 35, Ecke Walramstr.

Capes, Bozener Mäntel , gute Ware,
in alben Goöston (Gelegenheitskaus),
früh . Preis Mk. 15. 18, 20, 22. 25,
jetzt 7.50, 9, 10, 12, 15, so lange Porr.
ve:cht. Ansehen gestattet. Schwal-
bach er Straße 44. 1. Stock. Alleese ite.

klvpste !-
Valencicnnes-
Clnny-
in jeder Preislage empfiehlt di«
Sdweizer SMem-MaMatlnr

W. Uussmauiw
aus St. Gallen,

_Rhrinstrasse 30 . —

Kisisalon Hotel Vier Jafireszeiten.
Vorfrag

der Kunsthistorikerin Frl . Dr . Reuter vor den
gestellten Gemälden . 8'

Eintritt 1 Mk. - Mittwoch , l. Novbr., nachm . 5 Uhr.

Neu ausgestellt:

Einzelwerke Theodor Schindlers,
Mannheim,

ferner eine Internationale graph . Sammlung
daiunter wertvolle handsignierte Künstlerdrucke. * ’

Tn Vorbereitung:
Ausstellung von Werken : Prof . Trübners nnd
seiner Schule , Sprung , Bahlen , Grimm

I Goebei , Poppe etc., ferner: Dill , Hellwae’I E. v. Hofmann ,Vhoma . Alastair « « «», „ -
nn,l <! , « Ku .» tverelnisn » s * S ; | eke “ . ' er

1565

J

Reisekoffer,
Anzugk., Taichen. Körbe x.  gut und sehr
billig Weberaasse 3, Ht ». Tel. 3223
XXXXXXXXXXXXXXXXX

8lMl- i SshinDfabrit Beiiker,
jUfarliistr * 32,

%Rechtsbureau  £
P. Stöhr,  X

X Moriisstr . 4. Tel. 4641.  X
xxxxxxxxxxxxxxxxx

Laubsageholz

verein für Schulreform.
Jahresversammlung

§M«At »näS'maSSmSilt  jjp }j£;' in““
Tagesordnung:

1. Rechuungsablage des Kassirers.
2. Neuwahl des Vorstandes.
3. Vortrag des Herrn Bildhauers K8per

über : „Kunst und Schule " . * p c87
Der Vorstand.

■d. A.r Prof.  Dr . Rcssmann.

ses
Brot 1438

unübertroffen an XJilirwert und
Wohlgeschmack . Proben gratis.

Kaaranteriagen, Zöpfe,
fiaekea, Chignons

in allen Preislagen.
l ’ ciUehen , Scheitel.

Pariumerien erhaMiq._ -« »-«» WNWSMSMWSK

! flsra - li Kilrti ir-Kiu 1

1 Ulster , ein- 1111

1Im1mm
1W WW G-EV »i

1 JLJffJL \

?igur passend in enMcknnder An,wähl nnd in den neueren Femen und Farben fertia Ilege ich auf ein reich sortiertes Lager m 11 am W

id zweireihig, Paletots, kmützj' Motel, Capes, 1
Mäntel, Schlafröcke und ßauchjacken, ' i
durch täglichen Eingang von Neuanschaffungen der letzten Mode immer

ehe, billige, streng feste Preise . 5 ff

uno Wandt |
rchgasse 56 . Tel . 2093 . 1
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Enorm billiges Angebot!
ca. 300 Herbst- und Winter-

aletots
aus hellen und mittelfarh. engl.
Stoffen, halb u. ganz lange Fassons 95Ö jugendliche Formen, 119 '^ aus Flauschstoffen, nur aparte herr-

in allen Stoffarten, IJ liehe Fassons mit Klappenformen

Täglich grosser Eingang von Kostümen , Paletots , Morgenröcken,
Blusen , Kostüm - Böcken , Mädchen- und Backlisch ■Konfektion.

Frank & Marx

zz
Mk.

Kirohgasse 31, Ecke Friedrichstrasse. Kl ‘22

Mm WM
Solange der Vorrat reicht, geben wir

KttmWIeMes
zur Feuerung von Oefen und Herden
zum Au «na !unepreis von Mk . v . 70
für den Zentner in Säaer » frei in den
Keller gegen bar geliefert ab.

Ferner:

»

Ruhr -Klcnikoks,

i Straussfedern-
| Manufaktur
I ^ BianckH
E Export Engros Detail

| Friedrichstrassel>9, |
] 1. Stock,

Korngröße ca. 10,20 mm , als bester Brand in irischen Oefen und
ähnlichen Systemen , zum Preise von Mk . 1.20 für den Zcntaer
in Säcken frei in den Keller . K140

Rohlen-verkauf-Gesellschaft
mit beschränkter Haftung, L"

Hauptkontov Bahnhosstr. 2. Fernspr. Nr. 843 n. 778. ^

P.Rehm,Zahn-Praxis,
Wiesbaden , Friedrichstr . Lid.

|Sprechst . 9—6 Uhr . Telephon 3118.^"»»°«« ^
Atelier für künstliche Zähne,

Gold. Medaine Zahn - Operationen , sowie Plomben . vvi8sbadJ909.
Stiftzähne, Kronen und Briickenersatz, sowie Zahnregulierungen. ,3:-7

Anfertigung gutsitz. Zahnersatzes selbst bei zahnlos. Kiefer ohne Federn.
Bitte dien Sc ]i » iil :a $ten an meinem Hause tu beachten.
„Die darin befindlichen Zahnersatzstiicke wurden Sämtlich in meinem

Laboratorium angefertigt und mit der goldenen Medaille prämiiert .“

31  Msvrarm
mit Milch leidet zur Zeit in weiten Lan¬
desteilen unter einer Futternot , die eine
Med Verminderung und weitere Fleisch¬
teuerung nach sich ziehen mutz. Durch Zu¬
satz von stark entöltem Reichardt-Kakao
wird die Nährkraft der Milch erhöht und
ihr Geschmack unstreitig ein delikaterer.

!
I
I
6
I
I
Ii
$
I

Ecke Neugasse.

Grösstes Lager
in

Straussfedern
und Pleisreusen, Hüte,

Muibesätze , Stoffe,
Blumen, Reiher, Flügel,
Fantasies , Boas etc. etc.

Beste und billigste
Bezugsquelle.

TISCMl9
Marke Ohne Gleichen,

vorzüglicher angenehmar und voll¬
kommen naturreiner Weiss¬
wein , Flasche 80 Pf., von 15 Fl . an
75 Pf., liefert frei Haus die 1510
WcinliaiidlungF. L Dienstbacli,

Sclrwalbachcr Str. 7. Telephon 1664.

Kl 16

t
(nach Kölner Art)

ein sehr wohlschmeckendes, würziges Roggenschrotbrot , regt die Darmtätigkeit an.
Niederlage bei : Friedr . Groll , AdoLSallec , Ecke Goeth -siraße. und

Aus.  Hortlieuer , Ncrosirage 26. In Biebrich : FT üriineiderliülm«
Rheinsjraße 11- 13. 1423

Mittwoch Donnerstag Freitag

Kakao enthält zudem selbst reichlich
ebensoviele Fleisch und Blut bildende
Nährstoffe wie die Trockensubstanz der
Vollmilch. Demzufolge kann er, wo
sich die Milchkalamität zum Milch¬
mangel steigert, auch mit Wasser zube¬
reitet Milch wertvoll ersetzen. Verkauf
in allen Preislagen zu Fabrikpreism
an Private in eigenen Filialen , in

Wiesbaden: Langgasse 25.
Fernsprecher 2449.

billige Verkaufstage
mit 3.0 Prozent Rabatt auf

Damen -Kleiderstoffe
Blusenflanelle
Unterröcke
Schlafdecken,

welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.
Die zum Verkauf bestimmten Waren sind auf Tischen aufgelegt.

Stofreste weit unter Preis.

G . H . Liugenbühl,
1562

Inb .: C. W . Eugenhiihl,
19 Marktstrasse 19. Ecke Grabenstrasse 1.
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Serien
Die zu diesen 3 Serienpreisen
ausgelegten Waren haben alle

durchweg einen

bedeutend höheren
jplp*Wert!

Es kommen bei aller Billigkeit nur
solche Waren zum Verkauf, für die
jedermann gute Verwendung hat und
die durch hervorragende Qualität

und Auswahl
nfoeiraschen werden!

1 ßamenhemd mit Stickerei . . . 95 Pf,
1 Kniehose mit breiter Stickerei . 95 Pi
1 Bündchenhose mit Stickerei oder

ausgebogt . ®
1 Barchenthose, weiß, mit Feston . 95 Pt.
1 Barehentnachtjacke, weiß mit Spitze 95 Pi
2 Stickereiuntertailien . 95 Pt
1 farbiger Anstandsrock . . . . . 95 1t.
1 farbige Nachtjacke . 85 Pi.
1 farbiges Biberbeinkleid . 85 I i.
1 Blusenschürze . 85 Pt
1 Miederschürze . 85 ti
1 schwarze Panamasehürze . . . . 95 Pi-
1 Servierschürzo mit Stickereivolant 95 ! *•
2 Hausschürzen, Pa. Siamosen . .
1 farbige Teeschürze mit Träger .
2 weiße Zierschürzen mit Stickerei¬

volant . - - -
1 weiße Teeschürze mit Träger und

Stickereigamitur . -
1 Kinderschürze, neue Form, mit

Faltenvolant , Größe 45 bis 70 .
2 Barchent-Kinderhemdchen Größe 40 95 Pi-
1 Posten bessere Kinderhemdchen,

jedes Stück - - - - . • 11
Kinderhöschen mit Stickerei geschl.

Fasson . . . . . . . . 95 ti
Kindernachtkittei, weiß . 85 Pf-

8 Erstlingshemdehen . .
6 weiße gestr. Babyiäekehen - ■ ■
2 gestr. Baby Jäckchen, reine Wolle
1gestr. Kinderröckchen mit Leib .

Kinderröckehen mit Leib, Molton-
oder Flockpikee . . - • • - - yn 1

3 Babyjäckchen, weiß Barchent mit
Spitze . .

oder 3 gestr. Babyhöschen . ■
Moltonwindelhöschen . . . - - - ™
Paar Babystrümpfchen, reine Wolle 95 Pt

12 Pikeelätzchen mit Spitze . . . . »5 pi
Lätzchen mit Stickerei . . . . 9o pi

8 Nabelbindehen . 85 t
Sanitas windeln . . n

95 Pf-
95 Pf-

95 Pf-

95 Pf-

95 Pf-

95 Pf
95 Pf-
95 Pf
95 Pf

95 Pf
95 Pf

3 oder 2 Regattes . 95 Pf.
4 oder 2 Diplomates . 95 Pf-
2 oder 1 gute Hosenträger . . . . 95 Pf.
2 weiße Knabenhemdchen. 95 Pf.
3 farbige Serviteurs . . . . . , . . 95 Pf.
1 färb. Zephirgarnitur, Vorhemd

und 1 Paar Manschetten . . . 95 Pf.
3 oder 2 Paar weiße Manschetten . 95 Pf.
2 Stehumlegekragen . 95 Pf.
4 Stehkragen . 95 Pf.

3 Stehkragen, Leinen, gar. vier¬
fach, in 5 Fassons und
Höhen.

Pf.

12 Batisttaschentücher . 95 Pf.
12 Kindertaschentüeher, . . . . 95 Pf.
6 reinlein. Balisttaschentücher mit

Hohlsaum . 95 Pf
12 Herrentaschentücher, gebrauchs¬

fertig . 95 Pf
Herrentaschentücher mit

Hohlsaum und blau¬
weißer Bordüre . . . 95 Pf.

Kalmukdeckehenum-
stochen . . . . GZ pl

1 Pikee-Einschlagdecke . • - - - - 85 Pi
1 weiße Moltoneinsehlagdeeke und 1 zu¬

pass. Wickel band, zusammen
gestr. Wiekelbänder

95 Pf.
95 Pf.

Lammfeiljäckchen, 3 Größen . - 95 Pt-
gestr. Blusenschoner - - - - - - 85 m
Knabensweater, 4 Größen. . . . 95 ri.
gestr. Kragenschoner . . "5 vr.
kunstseid. Kragenschoner - -
gr. Sportschal, reine Wolle .
gestr. Damenkombination - - fgestr. Korsettschoner . n-
Korsettschoner, reine Wolle . 85 ri.
gestr. woll. Untertaille . 95 11-
Direktoire-Reformbeinkleid,

7 Farben . . 85 Pt.

95 Pf.
95 Pf-
95 Pf.

ca. 450 Stück Jacken und
Hosen, Normal und
Mako, durchweg . . .

85 pf.

1 Leib- und Seelhöschen, „
alle Größen . . . . . . . . - 85 Pf.

2 Kissenbezüge mit Einsatz . - • 95 tt
1 Paradekissen in vielen Aus-

führungen . - - 85 Pt.
1 Biberbettuch, w. u. färb. 85 Pt.
8 oder 6 Selbstbinder . . . . . 85 ^ i-
4 oder 2 Selbstbinder, breite Ascot-

form . - - 85 Pf-

1 Posten Selbstbinder, ganz breite Q K
schwere Sachen, durchweg vVFt.

6 Seidenbatisttaschentücher mit Hohl¬
saum und farbigem Rand . . 95 Pf.

6 Pa, Herrentaschentücher, gebrauchs¬
fertig . - 95 Pf

6 engl. Batisttascbentüehermit Hohl¬
saum und Atlasrand . . . . 95 Pf

6 reinleinene Taschentücher rtCTmit kleinen Webfehlern Pf.

Herrentaschentücher, färb. Batist
oder Zephir .

3 Madeira-Imit.-Tücher mit gest.
Ecke und 1 Gratisflakon „ Bau
de Gelegne,,.

1 reinlein, echtes Madeiratuch mit
reich gest. Ecke.

Restposten Taschentücher mit Hohl¬
saum und gest.Namen, 6 Stück

2 Paar Füßlinge, reine Wolle . . .
1Paar Kindergamaschen, reine Wolle
2 Paar Kinderstrümpfe, reine Wolle

gestrickt, Größe 1 bis 2 . . .
8 Paar Herrensocken.
4 oder 2 Paar Schweißsocken . .
4 Paar gestrickte Socken.

95 Pf

95 Pf

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf
95 Pf.
95 Pf
95 Pf.

ca. 600 Paar Socken, reine Wolle, QC
gestrickt und gewebt . . . ud Pf.

95 Pf.oder 2 Paar Damenstrümpfe
I Paar Damenstrümpfe, reine Wolle,

gestrickt . 95 Pf.
1 Paar Damenstrümpfe, reine Wolle,

geweht . 95 Pf.
1 Paar Damenstrümpfe, durchbrochen 95 Pf.
3 Paar Winterhandschuhe . . . . 95 Pf.

Paar Damenhandsehuhe, Trikot,
2 Druck. 95 Pf.

9. Paar Damenhandschuhe , reine Wolle,
gestr. • 95 Pf.

2 Paar Damenhandschuhe, imit . Leder 95 Pf.
Paar Damenhandschuhe, Trikot

mit färb. Futter . 95 Pf.
2 Paar Herrenhandschuhe, Trikot . 95 Pf.

1 Paar Damenhandschuhe, k;
reine Wolle, Trikot . . Pf.

Paar Damenhandschuhe, Trikot
mit Seidenfutter. 95 Pf.

Waschtischgarnitur, 5-teil„ vor-
gezeichn. 95 Pf.

Wandschoncr, fert. gestickt . . . 95 Pf.

1 Überhandtuch, fert . gestickt . . . 95 Pf.
1 Kissenplatte, m. Franz ., mod.

Zeichnung . 95 Pf.
1 Tisehläufer oder1 Milieu mit Hohl¬

saum und moderner Zeichnung 95 Pf.
1 Tischläufer mit reinlein. Einsatz

und Spitze . 95 Pf.
1 Decke mit reinlein. Einsatz und

Spitze . 95 Pf.
2 Naehttischdeckchen mit reinlein. Ein¬

satz und Spitze . 95 Pf.
3 Badehandtücher . 95 Pf.
1 Baüchandtuch, 55/115 breit . . . 95 Pf.
1 Kinderbadetuch . 95 Pf.
4 Dreilhandtücher . 95 Pf.
2 Damasthandtücher . 95 Pf
12 Küchentücher. 95 Pf
6 Gläsertücher . . . 95 pf,
4 Gläsertücher, rein Leinen . . . . 95 Pf
1 Kaffeedecke . 95 Pf
1 Damasttischtuch . . . . . . . . 95 Pf.
12 Polier- oder’Staubtücher . . . . 95 Pf
4 m kräftiges Hemdentuch . . . . 95 Pf
1 m Bettdamast, 130 breit . . . . 95 Pf
3, 2 oder 1 Stück ä 4Vam Stickerei-

Feston . . . 95 Pf
1 Stück Madapolam-Stickerei . 4,10

oder 4,50 m . 95 Pf.
1 m Rockstickerei, 45 cm breit . 95 Pf
1 Frackkorsett . 95 Pf
2 oder 1 moderne Jabots . . . . 95 Pf
1 Aropianschleife. 95 Pf.
6 Rüschen in Geschenkkarton . . 95 pf
2 Samtgummigürtel . 95 Pf.
1 Biberhausbluse . 95 Pf.
1 haibfertige Bluse, gestickt . . . 95 Pf
1 Filztuchtischdecke mit Applik. . . 95 pf.
1 Bettvorlage mit Fransen . . . . 95 Pf.
1 schwere Schlafdeeke . . 95 Pf.
4 oder 2 Kokosmatten . 95 Pf.
4 oder 2 Tüll-Brise-bises . 95 Pf.

Erbstüll-Brise-bises . 95 Pf.

1 Sportschal, reine Wolle
1 Makoherrenhemd oder Hose . . .
1 Normalfrauenhemd . j’
1 Normalherrenhose . |
1 Normalherrenhemd . .
1 gestr. Untertaille, reine Wolle . . ’ p
1 gestr. Damenweste.
1 Normal-Herrenhemd mit farbigem

Zephireinsatz . 1 95 I
1 Damenreform beinkleid, grau

Wintertrikot . . . . . . . . . 1 95 1
1 Herrennachthemd . j ’gg
1 weißes Herrenfaltenhemd 1*95
1 farbiges Männerhemd, doppelte Brust 1.95

Ein Posten Selbstbinder, ganz iqc
breite Form, weit unter Preis | a ;>

1.95

Zirka 550 Stück Damenhemden
Madapolam und Barchent,
20 versch, Fassons, durchweg |95

Ein großer Posten Beinkleider, Knie-
und Bündchenfasson, durchweg . 1.95

Barchentbeinkleid, mit Stickerei . . L95
Pikeenachtjacke mit Stickerei . . . 1.95
Damennachthemd . L95
Anstandsrock, Pikee oder Eider¬

flanell. 1,95
farbige Nachtjacke . 1*95
farbige Biberhose* . 1.95
farbiges Frauenhemd Pa . Stoffe . L95
Stickerei-Rock . 1,95

2 Dutzend Herrentaschentücher, rein-
lernen, kl. Webfehler .

Vi Dutzend reinlein. Batisttücher mit’
Hohlsaum und handgest . Namen 1 qc

3 Paar Herrensocken, reine Wolle ' 1 qc
3 Paar Damenstrümpfe, reine Wolle '
1 Bettuch, zirka 150/225 Cretonne'

oder Halbleinen . . . . . ..
1 Oberbettuch mit Hohlsaum ' i'
1 Paradekissen, prachtvolle Ausführung 10?
1 Waffel bettdeeke . . . . g
1 Tisehläufer oder1 Milieu, mit echtem'

Klöppeleinsatz und Spitzen 1 OK i
1 großes Badetuch . . . ' ' 3’““
3 Damast- oder Gerstkornhandtüe'he’r ' 1Reinleinen. ' ,
1 Biberbettueh, schwer . . .
1 Tischtuch, Reinleinen . * ’ ' 1 q?
3 Servietten, Reinleinen
1 Teegedeck mit 6 Servietten ! ' ' *
4,50 m breite Madapolam-Stickerei’ ' 1 qt
1 Fraekkorsett mit Strumpfhaltern ' 1 »k
1 Eisfellstola und Muff für Kinder ' 1»
1 halbfert. Bluse, reine Wolle, gest '
1 Halbtuchunterrock . . . , S ' "5
1 Tapestrievorlage . . . . ’ * J -85
1 Jacquardschlaf decke . . . 3
1 Portierengarnitur, 3teil. . ' * ’ * 3 „“
1 Tüll bettdeeke . ' J -85
1 Erbstüllhalbstore . *
1 lang. Tüllstore . «
1 Kindersteppdeeke Jgg

großer Posten Damen-Fantasie-
hemden, 26 Fassons, durchweg

Knie beinkleid, breit . Stickerei'
durchweg.

Damennachthemd mit Stickerei
garnit.

Kleiderschürze, nach Figur gearb
1 Zephiroberhemd . . . .

1 Untertaille, prachtvolle
. Ausführ. 195

Blusenschürze . 1,95
Prinzeßschürze . 1,95
Kinderwagendecke . 1,95
Lammfellcape . 1,95

1 Laufkleidchen,
elf. Stoff, 3 Größen

1 gestr. Blusenschoner, reine Wolle . 1.95
1 Knabensweater . .

Oberbettuch, reinl. Einsatz
großes Badetuch.

6 reinl. Gerstkornhandtüeher
6 Damasthandtücher . . . .

12 reinleinen Gläsertücher

Damastgedeck mit 6 Serv.
Direktoirekorsett.
Wollbatistbluse.
Wollbrüsselvorlage . . . .
Velourvorlage.
Erbstüllhalbstore . . . . \
schwere Schlafdeeke . .

2.95 |

295.

2.95
2.95 I
2.95 I
2.95
2.95 |
2.95
2.95 I

3 .95

1

i> Joseph lil,
Kirchgasse

gegenüber
dem Mauritiusplatz 0>)|

foLfei **:av -:»rri;i& (oyey^ mevwom
Iv 154

*
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InsDahmepreise für sämtl.Ar« » -«.teellsMstoiktteii.
Langgasse 30 . jEMIIL >' • t t§ iS , Langgasse 30 .

GelegenheitMif!!
Damenhemden.

einfache und elegante Ausführung, nur prima Stoffeu. Verarbeitung,

c«. 257 « unter Preis.
Einzelne Stücke, etwas angetrübt, teils Reifemuftcr, «norm billig.

Zu sehr billigen Preisen empfehlen ferner:

Normal- »ad Mer -Wäsche, gestrickte Westen,
Strümpfe. Socke«.

---- - - -- Settwäsche jeder Art. -■

Schürzen
in großer « nrwabl, jeder AussLiirung, I » Stoffen und

tadelloser Verarbeitung

ganz außerordentlich billig.
Kleiderstoffe und
Kleiderstoff-Reste

teils zur Hälfte des regulären Wertes.
«eberzeugen Sie sich von unserer PreiSwürdigkeit.

EedrLller § 1ar«
Spezialität : chelegenheilskäufe nur Kffenöogengasse 8.

welche durch polizeiliche Wohnungs-Räumungen be
troffen worden sind, werden zu einer weiteren Ver¬
sammlung für Mittwoch , den 1. November,
abends 8 '/» Uhr, zum Zweck einer Besprechung
in das obere Lokal des Restaurants Friedrichshof,
Friedrichstraße 43, eingeladen. §373

Prima Qualitäten.
Billige Preise.

„Glück auf“
Marl Ernst

2 Am Eiertor 2.
tiaskok « :

Gnbelkoks für Zentralheizungen,
•Nns.koks I „ Oefen,
in Fuhr \n u. einz. Zentnern zu deu
Preisen der hieeigen Gasanstalt.

Telefon
2353.

la holl. Kakao,
lose ausgewogen, per Pfd. 3 Mk.,
an kienclimack u. Etüsllcli-

fceft ii  ai iä bertro !2rn.
Biooker . Ilenatiorp , Van
ülocteii Hakau ’i in Orig.-

Paketen u. Orig.-Preiaen.
Drogerie Bo <‘biin , Taunus-

atr. 25. - Tel. 2007. 1461
Zoologische Handlung

von « S - Eii 'liniann , Mauerg. 3/5.
Telephon 3059.

Wärmflaschen
v. Mk. 1.60 an.
Leibivärmer

billig. 1559
Frz.Flössner

_ Wellr itzstr. 6.

per Stück7 Pf. Sortiert« Siedcier,
per Stück 76- und8 Pf.

Eicrgrosthandelfirüniterg.
Maucraasse 21 Telephon 769.
Beste Bezugsquelle für Wiedervcrkäufer.

Am LG. November ds . Js . ,
vormittags S '/s Uhr , wird an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, das
Hotel mit Hofraum und Hausgarten,
Frankfurter Straße 28, hier, 17 ar
42 qm, Wert 520,000 Mk., zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , 21 . Oktbr. 1911.
_A mtsgericht ?>. _ F260

| Zur Bekämpfung der Teuerung.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 1. Nov. er., vorm.

11% Uhr, versteigere ich im Pfa -riL-
. lokale Helenenstratze 24 zwang sw eise:

1 Vertiko. 1 Kommode, eine Feld-
schmiedei. 1 Schraubstock. 1 Laden-

i schrank. 1 Bostonpresse, 1 Schreib-
sekr». 1 Regal. 1 Sofa . 1 Badeofen,
1 Nähmasch.. 1 Etag., 1 Salontisch,
1 Reg., 150 Ztr. Heu, 1 Kl .-Schrk.,
1 Klavier 2 Kaffeuschräukeu. a. m.

öffentlich meistb. gegen Barzahlung.
Wiesbaden, 31. Okt. 1011.
Freund» Gerichtsvollzieherkr. A.

_in Wiesbaden . B22131

Btklmiltmchiiiljl.
Mittwoch, den 1. November 1911,

mittags 12  Uhr , veaffürigeve ich im
BsrjstcigieruiNigislvAaüe

Heleuenftraße G:
1 Klavier, Bett, 1 Kleiderschrank,
1 Waschkommode, 1 Nachtkonsole,

... 1 Sessel und 1 Landauer-Wagen
osösiÄckch JtvcMyslwvife gegiM Bar°
zahlung.

Di-e BsrftviyerunN Wnidet srößtena
kvl>2 beWmmch fixÄ

Wiesbaden, den 31. Oftasber 1911.
Meyer, Gerichtsvollzieher,

_Rauentaler Str . 14._
Bekanntmachung.

Mrttwoch, den 1. November er.,
nachm. 3 Uhr, wierÄon iim Haufe

Helenenstraße 24:
1 Spiegelschrauk, 1 Vertiko zwei
Waschkom., 1 Tisch, 2 Stühle , zirka

. 5000 Arzneislaschenn. a. m.
offeraÄich Kv« niMv>eife glegton Bar-
zckWumN veirsi«!ig«ri>. U3AS9

Wiesbaden , dien 31. Oktober 1911.
Habermann. Gerichtsvollzieher,

Wallufer straste 12.

Kitter Bücklinge, Stück 7 Pfg.
Reue Heringe Stück5 - 7 Pfg.
AHntaiit k onsmi », Metz gerga sse 31.

4>
4»

beachten Sie in ilirem Interesse mein so
günstiges Angebot und kaufen Sie nicht,
bevor Sie meine Ware und Preise mit
denen anderer Geschäfte verglichen haben.

♦♦ beste Verarbeitung,
iVIk. 40 . —, » «». - , 35 —,

♦

r
♦
♦
♦
❖

♦♦4-

14 .-
, 20 .-

4 .-
8 .-

Herren-Anziige,
Pu Idols ii. Ulster Mk.4».-,»5.—,
Lodenjoppen «.. .
PoIaPIIIAII  erprobte Qualität,
• vltl lllvll , Mk. 30 .—, 15 .—, 10 .—,

Einzelne Röcke, Westen, Hosen, Berufskleider.
Kleinste Betriebsspesen, daher diese niedrigen jedoch festen Preise.

Mm  Sulzberger,
Herren -Koniektion , 1322

4 Am Römertor 4 , vis -ä-vis dem Tagblatt -Haus.

DLrlnrdeubnrger Daber -Kartoffeln , edjte  thüringer Eier-
kartoffein , badische Magnum Bonnm , Jndnstrie - und

Mauskurtoffeln , in prima Ware eingetroffen
4 ^ >rl « Lsan B22125

Kartoffelhandlung , Zimmermaunstr . 3 . — Tel . 3935.

Hammelfleisch-ÄWag!
©ruft M. Halb. 50 Pf.
Bug t». Rücken .66 Pf.
Keule . 70 Pf.

Nur prima Ware! 8 22121

«etzscrei iriU.NM -?k.̂
Erbenheim,

Gasthaus zamStzwauci!.
Diese Woche noch

süßen Apfelmost,
wozu frcundlichst einladet 1556

_ Merten.
Heute Metzelsnppe,

frische
ilBKMttM

Yorkstr. 9. — Blücher-Konsum.

Gasthaus Guteubera,
Rerostrasie.

Mittwoch:

Metzelsuppe,
wozu höfsichst einlabet

Wilhelm tlevi.

$Mifsaf|etPiiljelnt,
Hellmundstr. 54, Morgen
Mittwoch Mctzel-Suppe

wozufreundl. ein adet. f.  Fürst.
Vrbeuheim

Gasthaus zum Löwen.
Morgen abend:

Metzelsnppe,
wozu freandl. einladet

, . d>r« . fto « «, Wwe.
Pr. fügen, rauschenu. alten Apfelwein.

Siid-ii.Dessert-Weine
reellste Qualitäten des Handels, die
ihre Preislagen in vollstem Masse
repräseniie en, jeden Konsumenten be¬
friedigen und für deren Reinheit ich

jede Garantie übernehme.
Samos Muskat . . . . . . . 0 .90
Morkato, rot golden . 1.—
Po.twein . 1.50

do. fine old . 2.—
do. Partioular old extra Duro 3.—

Madeira . 1.50
do. old . 2.—
do. old superior . 3.—

Malaga, rot golden Lakeimas . 1.50
do. 2.—
do. feinster alter . 3.—

Marsala . . . 2.—
do. old Virgin . 3.—

Sherry . 1.50
do. old . 2.00
do. old pale superior . . . . 3 .00

Vinn Vermouth . 1.50
do. di Torino,Francesco Cincano 2.—

Milli . Ufeins*. Birck,
Eckr AtleSise d - u . Sfrraiiieaisdr.
_ Fernsprec her Nr. 216.  15 8

Aeltere Jahrgänge
dex nachstehende» Zeitschriften:

Bazar, FWog. Blätter, Buch für All«,
Dalheim, GurÄnIaübe, Gegenwart,
Gwaphöc. Ingc -uid. KSatderadatsch,
Kmaftwcwt, Kunst'für Alle, Wogaend.
Wättor, Deutsche Monatsj-Hriist,
Roin>anzoitu>ng, Dvutfchc RumSschau,
L»on!nta«Hzoit., Uewor Lantz u. Mvcr,
Universum, WestermammiZ Monats»
Hsste, Woche. Leiipz. Jllustr. Zeitung,
Zukunft u. Zur guten Stunde werÄeni
b,Mg aibgiogQ'ben. 1580
_Carl Pfeil , Buchh., Kl. Buvgstr. 4.

Bügelöfen
Piätteisen

empfiehlt zu billigsten Freisen

Karl WalWiit,
Scliwalbacher Str . 7.

1537

<aar läsligeKötperfülle beseitigtdurth

Paket 1 Mk., 6 Pakete 5 Mk.
Bin eipp -Ha u  s , Rheimtr . 71.

M « kSW,
la gelbe mehlreiche Kartoffeln 100 Pfd.
4 Mk. frei Haus, sowie alle andere
Sorten, Zndustrie. Magnum donum,'c.
zum billigsten Tagespreis sind ftcrs
am Lager. R21646
Tel. 3129. dir , Itnnpp , Jabnstr. 43.

Wegesi 3*esc8aäfts -Aiitg ‘aKie
Total -Ans verkauf _in Juwelen, Uhren, Bücking,

zu herabgesetzten Preisen GoldU- u . Silberwaren. liangsasse 5.
mim



Meine Abteilung für Knaben -Kleidung bringt eine hervorragende A.
geschmackvoller Neuheiten in allen Preislagen . Ich lege besondere

auf solide , strapazierfähige Stoffe und saubere Verarbeitung,

Blusen-Anzüge von Mk. 3. 75  bis 25,
Norfolk-Anzüge von Mk.12. w»42,
Jacken-Anzüge  von Mk. 4. 50  u. 32.
Ork. Kieler Anzüge VOnMk.16, 50  b« 32.

Knaben-PyjaksLoden-Pelerinen
Gummi-Mäntel
Loden-Joppen
Sport-Blusen

Hosen,Sweaters

Knaben-Ulsters
Knaben-Paletots
Wetter-Mäntel

Marktstrasse 34
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Mk.

805

ßlomeiitlial.

Direhtom^
Beinkleider
führen wir in hervorragend
grosser Auswahl in allen Stoff¬
arten und Fassons.

Direktoirebeinkieid
in schwarz , weiss,
lila hellblau , rosa,
grau , braun , marine,
blau etc .,

gute Qualitäten

Direktoirebeinkieid
Ia Qualität , in allen
modernen Farben und
4- verschied . Grössen,
5.25, 4.45, 4.25, 3.50,

2.45,

Heinwott.
Direktoirebeinkieid

in schwarz , Weiss und
grau,

6.95, 6.50, «/Mk.
Seidene Direktoire-

beinkteider
aus ganz feinem Seiden - Trikot
in jeder Farbe vorrätig zu

billicsien Preisen . K103

Empfehle täglich frisch im Ganzen und
Ausschnitt:

Roastbraten I . . «
Lendenbraten ! auf dem moast
Kalbsbraten ( gebraten
Schweinebraten I _ _ mc  ,
Rollschinken z. Kochen, ca. 5—7 Pfund

schwer . 1.30
Rollschinken z. roh essen, ca. 5—9 Pfd.

schwer . - - - .1-40
Wiesbadener Rauchfleisch, für Kranke u.

Magenleidende , in Stücken von 3 bis
9 Pfund . 1.50

Kasseler Rtppenspeer , Spezialität 1.10
Ochsenbrust, gesalzen . 1.20
Servelatwurst im Ganzen . . . 1.50
Salami im Ganzen . 1.50
Sardellen -Leberwurst,
Trüflel -Lcbcrwurst,
Braunschw . Mettwurst . . . . 1 .20
Mettwurst zum Kochen . . . . 1720
Sülz -Kotlett . . . . . Stuck 35 Pf.

Sülze mit Schweiuskopf,
Aspick

-- - stets vorrätig . -
Casseler Rippenspeer und

Conrad heiter,
Anfschnittgeschäft,

Rhein Uv. 77.

Der echte
KöingsbergerMarziplUi,
täglich dreimal frisch, lange haltbar,
eigene Fabrikation, allein zu haben bei
Paul (ärolensky , unter den Wies¬

badenern genannt:
Der süße Onkel,

Wiesbaden, Kirchgasfe 44.
Vers.nachFn-u.Ausland. Fernfpr.2373.

Tel . 542.

Italiener Salat,
täglich frisch zubereitet das Pfund

1. 20 empnchit 1557
3 Detiratesienhaus
j . C . Wciper , Kirchgasse 68.

Telephon 114.

Stoa  v .rtteu Pfd . 9 Pf.Ntederwaldst! 4, Gth. 3, a. K.-Fr.-Rg.

slh.
neuestes Modell, wie nsu>, zu vcrk.
Am Römertor 3, 1 lks.

Ifnlerftortoffel
sehr billig,

Ta groflfallende sehr meblreich, gelb-
«eischia ns Hellem Boden , k-tne au»
schwarzem Boden , prima Wntterware.
'reffen von Mittwoch ab jeden Lag ein
vro Ftr . frei Haus 4 M .., ab Bahnbof
Mk 3 85 sowie die echten Daber Industrie,
Magnumvonum -c.. sind stets am Lager.

Chr . Knapp,
■̂ rthnftrüft « 42 . — Telephon -1129.
xxxxxxxx xxxxxxxxx
* Dental-OfficeK
X Fr . Strub ©,
X Gr. EäSin’S* 5̂’* —Tel-2183. ^
MXXX XXXX xxxxxxxxx

. . ' ". . . k

Zopfe
von 2 Mk . an.

Socken
Stück 50 Pf .,

V. minderwert . Haar 8t . 25 Pf.
Anfertigung aller Haararbeiten.

ddtLtaaadac 'jSO.

Salon-Einrichtung.
komplett, in Mahagoni mit Ueber-
gardtnen und Teppich billig zu ver-

Näheres ,m Tagbl .-Kontor.rechts der Sdmlterbalte . «

»UM
1- iSött- 1912 an  erste Stelle crus-

zullechen. Airskmiift erteilt
_Friedridi , Gneiserürustraste 29._

KäAVllUl-Kilidkrzlllte»
unweit„Leberberq". Off. Leberbera 10.

Mr / gr. Bäume in Kübeln
z. frostfreten Ueberwintern Raum
gesucht. Mainz er Str . SU, 1

Weiiekderg 8.

Wiesbaden

/dm

oX &a/d/sJ G%ide €M0mide/ 'jryv-
c/m/m/rn. 1401

Fernruf 10 $ u . 2261 .

WMetektioe
Beobachtung.. Ermittelung.,
«de Affären . Hetrats -AuS-
künft«über Vermögenk. an allen

Plätzen der Welt!
Diskretl Grösste Braris:

Zuverlässtgst'.
0stol!tiv-8iiresu

Aldtmgi WMWilzo
KochbirnenlOPfd . SOP f. Adlerstr .6S,H.1.xxxxxxxxxxxxxxxxx
X Zur Behebung von X
X Zahlungsschwierigkeiten  X
X empfiehlt sich X
x JRechtsbüro  J5
Jfi P . Stöhr  v

Moritsstrasse 4. Tel. 4641. vxxxxxxxxxxxxxx xxx

immitm  1. BUsnten,
auch einfachster Preis.

Mädch. u. Frauen k. d. Weißnähen
u- AuSbesst Mick.) ihrer eia. Wäscheerl. Wsstendstr. 15, Gth.. Hosmann.

Ordentliches sauberes Mädchens
m Hausiambsst er sahnen, s„sont c»e-fl
Boelbirrcher Stvaste 33, LDfpmwrmr.

Nur tücht. Kraft,
mod. Architekt, aus Aushilfe gesucht.
Off - u. S . 607 an  d . Taabl .-Berlam

pW- Tüchtiger Einleger -WÄ
für Buchdruck auf dauernd gesucht

Rud. Bechtold & Comp.,
Bnchdruckerei.

Inh silb " ZE ^ sN " as»

aiflfi®
dag, gute Bslohn. Ooan.iNr.

EineEine

Yerren -huhchac
fÜtJtsePhä am .

weiß « te Terri«
Mktoriastraße 18. 81641

2ck» antwTH

SjÄVÄ *! ’ß

K . W . 1
Brief lagert Haupt,

Grnst Mahl. ^
Bahnhofstr. 3.
Fernruf 9tt >.

Wilhelmbr . 40,
Fernruf 9)8.

Todes -Anzeige.

Fra« Christine Kilian,
1'anft ift. 9, ‘-

3m Namen der trauernden Hinterbliebenen:
FamilieM . Gitrt und Fr«« .

ĝ-b. Kilitt « .
FamilieM . Zöllen und Fpstzz.

geb. Kilia « .
Mieskaden, den 30. Oktober 1911.
Die Beerdigung findet am Mittwoch den1
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4 . grosse

r - Messe!
Dieser alljährlich wiederkehrende Serienverkauf bietet auch diesmal wieder
eine riesige Anzahl äusserst vorteilhafter Artikel in den Preislagen:

Jeder Artikel ist ein Crelegenheitskauf!
Jeder Artikel ist in grossen Mengen vorhanden!
Jeder Artikel ist aufsehenerregend billig!

ea. 10,000 Meter Kleiderstoffe
Modernste

Bordüren-Stoffe
für Blusen,

Reinwoll. Cheviots,
ca. 110 cm breit,

Meter

Neue blaugTiine Karos,
Schwarze Stoffe.

Weisse ffollhatiste.
i »f.

Kostflmstofle,
engl. Geschmack,
Reinwollene

Satintuche,
Serges, Popeline,
allerneueste Farben,

Hochaparte
Blusenstrcifen,

Elegante
hlaugriine Karos,
Seiden-Cacliniire,

weiss u. sch warz,

Meter
130 cm breite

Kostiiinstoffe,
englisch gemustert,

Reinwollene Tuche,
viele Farben,

Meter

gestreift,
aparte Modefarben,

Elegante reinwollene
Kammgarn- Stoffe,
modernste Bindungen,

ca. 110 cm breit,

Pt

dm« 10,000 Meter Seidenstoffe
Reinseidene

Taffets, schwarz,
grosses Farbensortiment,

Backfischseide,
beliebter solider Seidenstoff,
viele Farben,

Reinseidener

Merveillenx, schwarz,
iiden-Scrge,

für Futterzwecke,

Meter
Reinseidener

Taffet, schwarz,
Messalme, schwarz,
Merveillcnx, schwarz,
Gloriaseide, schwarz,

ca. 120 cm breit,
Reinseidene Paiiette,

Riesen - Sortiment in
allen aparten Farben,

Reinseidene Foulards

Meter Reinseidene

Garantie-iassets,schwarz
Merveilieux, schwarz,
Duchesse, schwarz.

Reinseidene

Damasses, schwarz und
farbig,

Doppelbreite

Seiden-Scrges

Meter

111
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